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 FUSSBALL Barometer

Richard Kitzbichler: Der Ex-Team-
spieler, zuletzt Co von Roger 
Schmidt in China, ist neuer Ha-
senhüttl-Co bei Southampton

Ai Kesen: China hat erstmals ei-
nen „Leigonär“ ins Team beru-
fen – den Brasilianer Elkeson, 
der sich jetzt Ai Kesen nennt…

Alain Giresse: Obwohl er Tune-
sien ins Semifinale des Afrika 
Cups führte, muss der Franzose 
den Teamchefposten verlassen

Fernando Torres: „El Niño“ erklär-
te seinen Rücktritt – sein letztes 
Spiel verlor er mit Sagan Tosu 1:6 
gegen Vissel Kobe

Die heimische Bundesliga hat sich dieser Tage zu 
Wort gemeldet… 

Leider nicht, weil sie ihre Trauer über das 
plötzliche Ableben eines (freien) Mitarbeiters 
kundtat. Medienkoordinator Paul Hofer, der 
vor allem im Osten des Landes längst zu einer 
Institution in den Stadien geworden war, ver-
starb vor einer Woche. Es gab weder eine Trau-
erminute bei den Spielen, noch einen kleinen 
Kondulenz-Post auf der eigenen Homepage …

Traurig …  weil Paul fehlen wird. Und wie die 
Liga mit seinem Tod umgegangen ist.

TADEL!
Dafür hat man den Kollegen der belgischen Pro 
League ausrichten lassen, dass sie den Fair-
nessgedanken mit Füßen treten. Weil die 
Verantwortlichen dort „zugunsten der Vorbe-
reitung auf UEFA-Bewerbsspiele auf einen Wo-
chenend-Termin verzichten“ und die Partien-
von Club Brügge, Gent und Royal Antwerpen 
verschieben. Und, um ihnen im Kampf nach 
Europa zu helfen, so sogar die „Verzerrung“  
der eigene Liga (?) in Kauf nehmen.

Etwas, das in Österreich nicht „funktioniert“. Der 
LASK musste am Samstag vor dem entschei-
denden Rückspiel gegen die Belgier gegen Ra-
pid antreten. Weil die Grün-Weißen durchaus 
plausible Gründe gegen eine Verschiebung 
einbrachten … und diese ablehnten.

Übrigens auch in vielen anderen Ländern 
– zum Beispiel Holland, Ungarn und Serbien 
– hilft man den Klubs so, sich besser auf die 
(auch für die Liga!) wichtigen EC-Qualifiakti-
onsspiele vorzubereiten. In Österreich nicht!

TADEL!
Doch halt – in Zukunft will man da viel weitsichti-
ger und flexibler agieren. Auch und vor allem bei 
der Spielplan-Planung.

LOB!
Welches es auch für die Reform gibt, die die Liga in 
der letzten Saison umgesetzt hat. Sie hat wirk-
lich einiges bewirkt. Auch wenn man sicherlich 
noch an dem einen oder anderen Rädchen dre-
hen wird müssen. Aber sie ist gut! So gut, dass 
jetzt sogar die Schweizer nachziehen

Das ist sicherlich das größte LOB!

tadel & lob
  EDITORIAL von Gerhard Weber
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Hot & Not

„Ich habe letzte Saison noch in der 
3. Liga gespielt. Ich dachte: Da 
kommt keiner mehr!“
Paderborns Streli Mamba, nachdem er beim 1:3 
gegen Freiburg noch gestoppt wurde, obwohl 
er alleine aufs Tor zulief

„Es gibt Spieler, die haben auch gute 
Namen auf dem Rücken, die haben 
heute gar nicht gespielt“
Dortmunds Joker Julian Brandt spielte wohl auf 
Mario Götze an…

Angesagt 
 WORTE der Woche

  INHALT Sportzeitung Nr� 35/2019

Ex-
Rapidler

Talent konnte man dem Ex-Rapidler nicht ab-
streiten, dass Joelinton aber einmal 44 Millio-
nen kosten würde, war ihm nach 15 Toren in 60 
Bundesligaspielen nicht anzusehen. Um diese 
Summe wechselte er vor wenigen Wochen von 
Hoffenheim nach Newcastle. Jetzt scheint er 
sein Geld tatsächlich wert zu sein – der Brasili-
aner eröffnete mit dem Goldtor gegen Totten-
ham sein Premier-League-Torkonto….  

Fast-
Österreicher

Weil „seine bisherigen sportlichen Leistun-
gen keinen Bezug zu Österreich haben“, be-
kam Ashley Barnes im Februar keinen öster-
reichischen Pass. Seither trifft der Engländer 
mit rotweißroter Oma besser denn je. Beim 
1:1 gegen Wolverhampton erzielte der Burn-
ley-Stürmer bereits sein 13. Tor im Jahr 2019. 
Nur Sergio Aguero (16) und Sadio Mané (15) 
trafen öfter…   

 KÖPFE der Woche



 

Spieler                                     von-bis  Elfertore
 1. Alan Shearer 1992-2006  56 (von 67)
 2. Frank Lampard 1996-2015  43 (von 50)
 3. Steven Gerrard   1998-2015    32 (von 41) 
 4. Matt Le Tissier 1992-2002  25 (von 26)
 5. Mark Noble 2005-jetzt  25 (von 29)
 6. Sergio Aguero 2011-jetzt 24 (von 28)
 7. Thierry Henry 1999-2012  23 (von 25)
 8. Wayne Rooney 2002-2018  23 (von 31)
 9. David Unsworth 1992-2007 22 (von 26)
10. Leighton Baines 2005-jetzt 20 (von 22)

West Hams Mark Noble (Bild) 
hat beim 3:1-Sieg der Ham-
mers gegen Watford seinen 
25. Elfmeter in der Premier 
League verwandelt. Noch öf-
ter vom Elferpunkt trafen nur Alan Shearer 
(56), Frank Lampard (43) und Steven Ger-
rard (32). Sicherster Elferschütze in den Top 
10 war Southampton-Legende Matt Le Tissi-
er, der 25 seiner 26 Strafstöße in der Prem im 
Tor unterbrachte. Noble, jetzt Nummer 1 al-
ler aktiven Premier-League-Spieler, brauch-
te um drei Versuche mehr.  

Diego 
im Kino!

 RANKING der Woche

Top 10

Am 3. September feiert der 
Film Diego Maradona. Rebell. 
Held. Gott. von Regisseur Asif 
Kapadia seine Kino-Premiere 
in Österreich. Die Sportzei-
tung verlost 2x2 Kinotickets 
für die Wien-Premiere am 3.9. 
um 20:00 Uhr im Lugner Kino 
plus T-Shirt.

DIE GEWINNFRAGE:
Wie heißt Diego Maradona 
mit seinem zweiten Vorna-
men? 

Die richtige Antwort schicken 
Sie mit dem Betreff „Marado-
na“ bis Freitag, den 30. 8., an 
gewinnspiel@lwmedia.at. Die 
Gewinner werden per E-Mail 
verständigt. 

 GEWINNSPIEL der Woche
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JETZT BIS ZU 100 € 
BONUS SICHERN!

18+. Glücksspiel kann süchtig machen. Hilfe unter www.spielsuchthilfe.at.
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Ärger macht den LASK stark
06 Champions LeagueSportzeitung
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Ärger macht stark. Das 
hat der LASK schon 
gegen Rapid bewie-
sen. Die Linzer re-
vanchierten sich für 
das grünweiße Veto 
gegen die wegen des 
Champions-League-

Rückspiels gegen Brügge ange-
regte Verschiebung mit einem 
2:1-Last-Minute-Sieg in Wien. 
„Dieser Sieg gibt uns sicher mehr 
Kraft als er uns gekostet hat“, 
glaubt Kapitän Gernot Trauner, 
dass die Athletiker daraus Ener-
gie für Brügge ziehen können: 
„Weil es einfach super für den 
Kopf ist, zu wissen, dass wir auch 
in der letzten Minute noch ein 
Spiel entscheiden können.“ Und 
damit könnte aus dem vermeint-
lichen Nachteil, dass der Gegner 
sich am Wochenende ausruhen 
konnte, sogar noch einen Vorteil 
werden.

Noch mehr stachelt die Ismael-
Truppe freilich die Vorkommnis-
se vom vergangenen Dienstag 
an. Da verließen die Belgier die 
Linzer Gugl als 1:0-Sieger, weil 
der erstmals in Österreich ver-
wendete VAR versagte. Nach ei-
nem Foul von Gernot  Trauner an 
Loïs Openda entschied Schieds-
richter Marciniak auf Elfmeter. 
Was er nicht sah – und auch den 
Herren an den Video-Bildern 
entging: Der Brügge-Stürmer 
war davor knapp abseits, auch 
wenn die UEFA es im Nachhin-
ein anders darstellen wollte. 

Trainer Valerien Ismael wollte 
die Niederlage aber nicht nur der 
Elferentscheidung zuschreiben: 
„Noch mehr ärgert mich unsere FO

TO
S

: 
G

E
PA

 P
IC

T
U

R
ES

CHAMPIONS LEAGUE CHANCE. Der LASK 
geht mit einer 0:1-Hypothek in das CL-Rück-
spiel in Brügge. Aber die Linzer schöpfen Kraft 
aus dem Sieg in Hütteldorf. Und aus dem 
Ärger über den Elfer im Hinspiel…     

Valérien Ismaël ist sich sicher: 
„Brügge wird besser spielen 

müssen als im Hinspiel, um uns 
in die Knie zu zwingen.“



Ärger macht den LASK stark
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Chancenauswertung.“  Die ge-
zeigte Leistung gibt dem 43-Jäh-
rigen Mut. „Wenn Brügge auf-
steigen will, werden sie daheim 
besser spielen müssen, als sie in 
Linz gespielt haben“, erwartet 
sich der Franzose eine Jetzt-erst-
recht-Reaktion seiner Kicker. 
Und die sind gewillt, diese zu lie-
fern. „Wir haben gezeigt, dass wir 
Brügge richtig wehtun können. 
Da ist im Rückspiel noch viel, viel 
mehr möglich“, glaubt Peter Mi-
chorl weiter an die Champions-
League-Chance: „Die Belgier wa-
ren um nichts besser als wir.“

Raguz empfiehlt sich
Und vielleicht hat die Nicht-

Verschiebung des Rapid-Spiels 
Valerien Ismael ja sogar noch auf 
die entscheidende Idee gebracht. 
Denn erst dadurch konnte sich 
Doppel-Torschütze Marko Raguz 
aufdrängen, sich zuminest für 
die Joker-Rolle empfehlen. Der 
21-Jährige, der auch schon beim 
3:1-Sieg gegen den FC Basel traf, 
hat nach 270 Bundesliga-Mi-
nuten bereits drei Tore auf dem 

Konto. Um zwei mehr als der ei-
gentlich gesetzte Mittelstürmer 
João Klauss.

Dabei war Raguz nach seiner 
Debütsaison 2017/18, in der 
ihm in 14 Spielen kein einziges 
Tor gelang, in der Vorsaison 
ausschließlich bei den Juniors 
in der 2. Liga im Einsatz. Mit 
15 Toren empfahl er sich dort 
für eine zweite Chance. Die hat 
er bis jetzt genützt. „Im Nach-
hinein gesehen war es damals 
mit 18 Jahren einfach zu früh“, 
zeigt sich der Eferdinger in den 
OÖ Nachrichten einsichtig. Und 
stellt auch jetzt keine Ansprü-
che. „Die zwei Tore gegen Rapid 
waren ein Highlight in meiner 
Karriere, aber ich rechne mit 

gar nichts. Ich bin einfach da, 
wenn man mich braucht.“

Valerien Ismael lässt sich im 
Aufstellungspoker noch nicht in 
die Karten schauen, hat die Ent-
wicklung von Raguz aber wohl-
wollend registriert. „Wir haben 
ja gesagt, dass wir auch unseren 
jungen Spielern eine Chance ge-
ben wollen.“

Brügges Statistik
Bei allem Linzer Optimismus 

geht Brügge nach dem 1:0-Sieg 
aber  als Favorit in das Rückspiel. 
Von den 16 Europacupduellen, in 
denen sie das Hinspiel gewon-
nen haben, entschieden die Bel-
gier 15 für sich. Der einzige Um-
faller passierte allerdings 
ausgerechnet nach dem letzten 
1:0-Sieg. 2007/08 konnte Brann 
Bergen in Brügge 2:1 gewinnen. 
Und vielleicht sollten die Linzer 
auch Elferschießen üben: Die 
letzten drei Mal, in denen sich 
die Schwarz-Blauen über die 
Playoffs für die CL-Gruppenpha-
se qualifizierten, taten sie das im 
Penalty-Shootout…   

PLAYOFF, HINSPIELE; 20./21.8.:
APOEL Nikosia – Ajax Amsterdam 0:0
GR: Mazraoui (80./Ajax) – 14.549
CFR Cluj – Slavia Prag 0:1 (0:1)
Tor: Masopust (28.) – 15.196
LASK – FC Brügge 0:1 (0:1) 
Tor: Vanaken (10./Elfer) – 12.637
Dinamo Zagreb – Rosenborg BK 2:0 (2:0)
Tore: B. Petkovic (8.), Orsic (28.) – 23.859
Olympiakos Piräus – FC Krasnodar 3:0 (0:0)
Tore: M. A. Guerrero (30.), Randjelovic (78., 85.), 
Podence (89.) – 29.132
YB Bern – Roter Stern Belgrad 2:2 (1:1)
Tore: Assale (7.), Hoarau (76./Elfer); Degenek (18.), 
M. Garcia (46.) – 26.375
Rückspiele am 27./28.8.

CHAMPIONS LEAGUE

Tor: Vanaken (10./Elfer)
Gelb: Renner, Trauner, Wiesinger, Frieser; Mata
Linzer Gugl, 14.000 Z., SR: Marciniak (POL)
LASK: A. Schlager; Wiesinger, Trauner, Pogatetz; 
Ranftl, Holland, Michorl, Renner (67. Raguz); 
Goiginger (83. Otubanjo), Klauss, Tetteh (53. Frieser)
FC Brügge: Mignolet; Mata, Mitrovic, Deli, Sobol 
(66. Ricca); Vormer, Rits, Vanaken; Dennis, Okereke 
(89. Diatta), Openda (74. Rezaei)
Rückspiel am 28.8., 21.00

LASK – FC BRÜGGE 0:1

PLAYOFF, HINSPIELE; 22.8.2019:
FC Astana – BATE Borisov 3:0 (2:0)
Tore: Tomasov (23.), Logvinenko  (44.), 
Sigurjonsson (52./Elfer)
FC Ararat-Armenia – F91 Düdelingen 2:1 (1:0) 
Tore: M. Lima (22.), Antonov (90.+3); Sinani (68.)
Malmö FF – Bnei Yehuda 3:0 (2:0) 
Tore: Rosenberg (36.), Bengtsson (40.), Lewicki (47.)
FK Suduva Marijampole – Ferencvaros 0:0
Feyenoord – Hapoel Be’er Sheva 3:0 (1:0) 
Tore: S. Larsson (33.), Fer (56., 78.)
Ludogorets Razgrad – NK Maribor 0:0
GR: D. Hotic (56./Maribor)
FC Kopenhagen – Riga FC 3:1 (1:1)
Tore: V. Fischer (18.), Sotiriou (62./Elfer), 
Daramy (90.); Kamess (41.) – 13.930
AEK Athen – Trabzonspor 1:3 (1:2) 
Tore: Livaja (4.); Ekuban (29., 44., 70.)
Legia Warschau – Glasgow Rangers 0:0
AZ Alkmaar – Royal Antwerpen 1:1 (0:1)
Tore: Boadu (81.); Batubinsika (38.) – GR: Buta 
(73./Royal)
FCS Bukarest – Vitoria Guimarães 0:0
KAA Gent – HNK Rijeka 2:1 (0:1)
Tore: Depoitre (57., 71); T. Halilovic (39.)
PSV Eindhoven – Apollon Limassol 3:0 (0:0) 
Tore: Ihattaren (47.), Gakpo (56.), Dumfries (61.)
Racing Strasbourg – Eintracht Frankfurt 1:0 (1:0) 
Tor: Zohi (33.)
Sporting Braga – Spartak Moskau 1:0 (0:0)
Tore: R. Horta (74.)
Celtic Glasgow – AIK Solna 2:0 (0:0)
Tore: Forrest (48.), Edouard (73.)
Linfield FC – FK Karabakh 3:2 (2:1) 
Tore: Stafford (40.), Lavery (45., 75.); Rherras (15.), 
M. Gueye (90./Elfer)
Espanyol Barcelona – Zorya Luhansk 3:1 (0:1) 
Tore: F. Ferreyra (58.), J. Lopez (79.), M. Vargas (81.); 
Kochergin (38.) 
Partizan Belgrad  – Molde FK 2:1 (1:1)
Tore: S. Soumah (45.), Z. Tosic (84.); M. Bolly (44.)
Slovan Bratislava – PAOK Saloniki 1:0 (0:0)
Tor: Abena (90.) 
FC Torino – Wolverhampton Wanderers 2:3 (0:1)
Tore: De Silvestri (61.), Belotti (89./Elfmeter); 
Bremer (43./ET), D. Jota (59.), R. Jimenez (72.)

EUROPA LEAGUE

Marko Raguz 
empfahl sich 
mit einem 
Doppelpack 
gegen Rapid für 
Brügge

„Das war ein High-
light meiner Karriere, 
aber ich rechne mit 
gar nichts … ich bin 

einfach da, wenn man 
mich braucht“

Marko Raguz
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Mit wichtigen Derbys 
hat Taxiarchis Fountas 
seine speziellen Er-

fahrungen gemacht. Es war der 
2. Mai 2012, im Super-League-
Play-off ging es für seinen Klub 

AEK Athen gegen PAOK Salo-
niki, das Duell der Vereine, die 
von aus Konstantinopel vertrie-
benen Griechen gegründet wur-
den. „Ich war für die Ersatzbank 
vorgesehen, erfuhr erst nach 

dem Aufwärmen, dass ich in 
der Startelf stehe“, erinnert sich 
Fountas: „Die Stimmung war so 
gigantisch und meine Nervosi-
tät so groß, dass ich glaubte, der 
Boden unter meinen Füßen zit-
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Taxi Fountas geht als Rapids 
Top-Torschütze in sein erstes 
Derby. Bei AEK Athen war er 
schon mit 17 „großes Kino“ 

(kleines Bild)

TAXIARCHIS FOUNTAS. Von Ralf Rangnick 2013 als Top-Juwel nach Salzburg 
geholt, zeigt der Grieche Taxiarchis Fountas jetzt bei Rapid, was wirklich in ihm 
steckt. Nun will er auch beim Derby gegen die Austria zuschlagen. 
  Von Markus Geisler

tert.“ Nach der 0:1-Niederlage 
dann der große Schock: Foun-
tas, damals gerade 16 Jahre 
alt, brach vor lauter Aufregung 
zusammen und musste mit 
der Rettung ins Spital gebracht 
werden. „Es war einfach zu viel 
für mich“, erzählt er lachend, 
als er sich mit der Sportzeitung 
im Restaurant Odysseus, dem 
griechischen Lokal seines Ver-
trauens im 14. Bezirk, zum In-
terview trifft.



Die Odyssee des Taxi Fountas
tipico Bundesliga 09Sportzeitung

35/2019

Trotz dieser Episode war es 
der Beginn einer Zeit, in der mit 
Taxiarchis Fountas ein neuer 
Stern am griechischen Fußball-
Himmel aufging. In der darauf-
folgenden Saison wurde er trotz 
seiner Jugend Stammspieler, er-
zielte vier Tore und spielte sich 
auf das Radar internationaler 
Vereine. „Er hatte mit beiden 

Füßen eine tolle Schusstechnik, 
war unglaublich schnell und zu-
dem technisch stark. Ich konnte 
ihn zentral im Sturm oder auf 
den Flügeln einsetzen“, erin-
nert sich sein damaliger Trainer 
Ewald Lienen, heute Sportdi-
rektor beim FC St. Pauli. „Wir 
hatten viele junge Spieler im Ka-
der, aber die Wenigsten hatten 
so ein hohes Niveau wie er. Ich 
dachte mir damals, dass er eine 
internationale Karriere schaffen 
kann, wenn es gut für ihn läuft.“

Doch es lief nicht gut für 
Fountas. Aufgrund finanzieller 
Troubles verließen viele Spieler 
AEK, Ralf Rangnick, mit einem 
bestechenden Auge für Talen-
te gesegnet, holte den damals 
17-Jährigen zu Red Bull Salzburg. 
Für beide Seiten eine schlechte 
Entscheidung. „Heute weiß ich: 
Ich war noch nicht bereit, um ins 
Ausland zu gehen“, sagt Foun-
tas. Die neuen Eindrücke über-
forderten den Teenager, zudem 

war die offensive 
Konkurrenz mit 
Kalibern wie Alan, 
Soriano und Mané 
zu groß. Das einzi-
ge Pflichtspiel, das 
der junge Grieche 
für die Bullen ab-
solvierte, geriet 
zum Desaster. „Ge-
fühlt war ich nur 
fünf Minuten am 
Feld“, beschreibt er 
die Situation, als er 
im Cupspiel gegen 
Lankowitz erst einge-
wechelt und eine hal-

be Stunde später mit Gelb-Rot 
vom Platz geschickt wurde. Ein 
symptomatischer Auftritt.

Was folgte, war eine dreijähri-
ge Odyssee mit Leih-Stationen 
in Österreich (Grödig) und Grie-
chenland (Panionios Athen, 
Asteras Tripolis), die sportlich 
durchwachsen verlief, ihm aber 
immerhin drei Einberufungen 

ins Nationalteam bescherte. 
Doch als der Vertrag mit Salzburg 
2017 auslief, standen die Inter-
essanten nicht gerade Schlange. 
„Ich war in der Zeit auch schlecht 
beraten, hatte einen Manager, 
auf den ich nicht hätte hören sol-
len“, sagt Fountas, der schließ-
lich bei der mäßig ruhmreichen 
SG Sonnenhof Großaspach in der 
3. deutschen Liga landete. Große 
Fußballwelt ist anders.

Doch Fountas steckte seinen 
Kopf nicht in den Sand, trainier-
te weiter mit bemerkenswert ho-
hem Engagement. Eine Einstel-
lung, die auch Lienen in Athen 
bereits positiv auf seinen be-

rühmten Zetteln notierte. Doch 
als nach einer Saison die Anfrage 
des SKN St. Pölten kam, musste 
Fountas schon zweimal nach-
denken. „Ich habe gezögert, weil 
meine erste Zeit in Österreich ja 
nicht gerade positiv besetzt war. 
Doch dann packte mich der Ehr-
geiz und ich dachte: Ich probiere 
es nochmal und zeige allen, dass 
ich es doch kann.“ Aus heutiger 
Sicht eine weise Entscheidung. 
Unter der väterlichen Führung 
von Didi Kühbauer (Fountas: „Er 
weiß genau, wann es Zeit ist, lu-
stig oder streng zu sein.“) wurde 
er zu einem wichtigen Faktor der 
vor allem im Grunddurchgang 
starken SKN-Saison.

Zumindest hinterließ er bei 
Kühbauer einen derart positiven 

Eindruck, dass er ihn im Som-
mer zu Rapid holte. Eine durch-
aus delikate Angelegenheit, 
denn St. Pölten hätte den Vertrag 
mit Fountas per Option um ein 
Jahr verlängern können. Doch 
da die finanziellen Konditionen 
hoch gewesen sein sollen und 
sich der 23-Jährige zudem an 
der Schulter verletzt hatte, wur-
de darauf verzichtet – und die 
Hütteldorfer schlugen ablösefrei 
zu. „Mir taugen Spieler wie er, 
die sich immer voll reinhauen, 
keinem Zweikampf aus dem Weg 
gehen, viel Herz haben“, sagt 
Kühbauer: „Ich habe das Gefühl, 
dass er demütig geworden ist. Er 
war in jungen Jahren schon weit 
oben, hat dann Schläge wie mit 
dem Hammer einstecken müs-
sen. Das hat ihn geprägt.“ 

Fountas weiß das Vertrau-
en, das der Trainer in ihn setzt, 
zu schätzen. „Ich möchte auch 
deswegen gut spielen, um ihm 
zu zeigen, dass er sich nicht in 
mir getäuscht hat“, sagt er. Was 
ihm mit vier Toren in den ersten 
sechs Bewerbsspielen bis jetzt 
gelungen ist. Wobei Kühbauer 
vermutet, dass auch die priva-
te Situation dazu beiträgt, dass 
er derzeit so gut performt. „Das 
stimmt“, sagt Fountas, „meine 
Frau Marina und ich erwarten 
im November unser erstes Kind. 
Darauf freuen wir uns irrsinnig.“

Nicht ganz so groß, aber 
durchaus vorhanden, ist die Vor-
freude auf sein erstes Wiener 
Derby, das am Sonntag in Favo-
riten über die Bühne geht. Ein 
für beide Teams ungemein wich-
tiges Match, in dem es um viel 
mehr als nur drei Punkte geht. 
„Wir fahren dort hin, um zu ge-
winnen“, sagt Fountas. Und ver-
spricht, dass er diesmal nicht so 
nervös ist und nachher zusam-
menbricht. „Gott sei Dank bin 
ich reifer geworden“, sagt er. 
Und will diese Reife auch auf 
dem Platz zeigen.  

„Wir hatten viele 
junge Spieler, aber die 

Wenigsten hatten 
so ein hohes Niveau 
wie er. Ich dachte, 

dass er eine 
internationale Karriere 

schaffen kann!“
Taxis Ex-Trainer 

Ewald Lienen



Mit dem Ergebnis war 
Christian Ilzer nicht 
zufrieden. Die Vorstel-

lung seiner Schützlinge beim 2:2 
in Hartberg gab dem Austria-
Trainer aber Zuversicht für das 
bevorstehende Derby. „Ich habe 
eine klare Leistungssteigerung ge-
sehen. Bis zum Ausschluss waren 
wir die bessere Mannschaft“, so 
der Ex-Hartberg-Trainer, der aber 
auch zugab: „Am Ende können 
wir uns bei Ivan Lucic bedanken.“

Aber auch Christoph Mon-
schein zeigte mit einem Tor und 
einem Assist einmal mehr, dass 
er für das Derby bereit ist. Für 
seinen Treffer zum 2:1 bekam 
er aus dem Sky-Studio sogar 
Lob von Marc Janko. „Er woll-
te dieses Tor unbedingt. Dafür 
hätte er sogar eine Verletzung 
in Kauf genommen. Damit hat 

er genau den Charakter gezeigt, 
den Peter Stöger in der vergan-
genen Woche eingefordert hat.“ 
Der 26-Jährige hält nach fünf 
Runden bei fünf Toren – so gut 
ist er noch nie in eine Bundes-
liga-Saison gestartet. Die Grün-
Weißen, gegen die Monschein in 
fünf Derbies bisher zwei Mal traf, 
sind gewarnt.

Kapitän Alexander Grünwald 
hätte freilich gerne noch mehr 
Moral vor dem Klassiker getankt.  
„Wir hätten mit einem Sieg 
Selbstvertrauen für das Derby 
tanken können, normalerwei-
se machst du hier auch die drei 
Punkte und kommst in eine Auf-
wärtsspirale“, hat er die Schul-
digen, warum das nicht klapp-
te, schnell ausgemacht – das 
Schiedsrichterteam! „Wir haben 
heute gegen 15 Gegner gespielt, 

da ist es schwer zu gewinnen. Ich 
sage das sonst nie, aber die vier 
waren eine Gemeinheit!“

Besonders aufgeregt hat Grün-
wald das aberkannte 3:1 und 
der ausgebliebene Elferpfiff bei 
einem Foul an Monschein. „Der 
Linienrichter sagt zu mir noch, 
dass es Elfmeter war, aber der 
Haupt-Schiri (Muckenhammer; 
Anm.) pfeift es nicht!“

Damit erhält die in der Vorwo-
che ausgerechnet von Schieds-
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Schiri-Diskussion
richter-Boss Robert Sedlacek 
angheizte Schiedsrichter-Dis-
kussion neue Nahrung. Der hat-
te in einem Interview in der Klei-
nen Zeitung die Kollegen ganz 
schön vor den Kopf gestoßen:
l „Nach einer ausgedehnten 

internen Diskussion wissen wir, 
dass es Beispiele gibt, bei denen 
Schiedsrichter nicht die opti-
male Entscheidung getroffen 
haben, weil sie es sich lieber an-
genehm machen wollten.“
l „Sie wollten keine Entschei-

dung treffen, die nicht bei allen 
gut ankommt, weil sie vielleicht 
gegen einen Verein geht. Da 
wurde auf elegante Weise ein 
Strafstoß oder eine Rote Karte 
nicht gegeben und somit eine 
etwas schlechtere Bewertung in 
Kauf genommen.“

Mittlerweile bedauert Sed-
lacek, dass „meine Aussagen 
bzw. deren Interpretation in den 
Medien zu Irritation geführt ha-
ben.“ Bernhard Brugger von der 
IG Referee fordert dennoch sei-
nen Rücktritt…  

FO
T

O
: 

G
E

P
A

 P
IC

T
U

R
E

S

SEDLACEKS KRITIK. Leistungsmäßig zeigte die Austria beim 2:2 in Hartberg Auf-
wärtstendenz. Dass es trotzdem nicht zu drei Zählern reichte, schreibt Kapitän Alex 
Grünwald dem Schiri-Team zu. Damit geht die Diskussion vor dem Derby weiter… 

„Normalerweise 
machst du hier drei 

Punkte und kommst in 
eine Aufwärtsspriale – 
aber wir haben gegen 
15 Gegner gespielt!“

Alexander Grünwald 

Christoph Monschein ist 
bereit für das Derby – die 

Schiri-Zunft auch?



PERFECT SEASON? Erst zwei Trainer sind vor Jesse Marsch mit fünf Siegen in 
ihre Bundesliga-Karriere gestartet. Der Salzburger Start-Rekord ging sich für den 
Amerikaner aber trotzdem (noch) nicht aus…
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2:0, 4:1, 5:2, 6:0, 5:0 
– Jesse Marsch hat 
seine ersten fünf 

Bundesliga-Spiele allesamt ge-
wonnen. Das haben vor ihm 
nur Ferry Janotka (1987/88 mit 
der Austria) und Franz Lederer 
(2004/05 mit Mattersburg) ge-
schafft.   

Der beste Bullen-Start in die 
Saison ging sich aber trotz des 
imposanten Torverhältnisses 
von 22:3 nicht aus. Auf den kann 
immer noch Adi Hütter verwei-
sen, der in der Saison 2014/15 
nach fünf Runden sogar mit 24:1 
Toren dastand. Seinen Vorgän-
ger Marco Rose konnte Marsch 
aber um zehn Tore abhängen 
(siehe Kasten rechts). Nach fünf 

Runden wohlgemerkt. Denn die 
(Rekord-)Startserie des nunmeh-
rigen Gladbach-Trainers dauerte 
im Vorjahr zehn Spiele an, ehe 
in Runde elf ausgerechnet gegen 
den späteren Absteiger Wacker 
Innsbruck mit einem 1:1 in der 
Red Bull Arena der erste Punkte-
verlust passierte.

Bis dahin hat der Amerikaner 
also noch einiges zu tun. Ob-

wohl: Mittlerweile reden die Bul-
len ja gar davon, alle 32 Spiele zu 
gewinnen. „Warum nicht?“, frag-
te Zlatko Junuzovic vor dem 5:0-
Sieg gegen die Admira (bei dem 
er dann nur Zuschauer war). 
„Wir setzen uns jedenfalls das 
Ziel, jedes Spiel zu gewinnen!“

Fest steht, dass die Salzburger 
in den letzten Jahren ihre Do-
minanz in der Liga noch weiter 
ausgebaut haben. Dass ihr Heim-
rekord mittlerweile seit mehr als 
1.000 Tagen und 67 Spielen steht, 
sagt alles. Deshalb will sich Jesse 
Marsch mit seiner tollen Start-
Statistik nicht schmücken. „Das 
ist eine Statistik für diese Mann-
schaft“, richtete er den Schein-
werfer auf seine Spieler. „Ich habe 

von Anfang an gesagt, dass ich viel 
Glück habe, hier zu sein. Das ist 
ein großer Verein in Europa.“

Der endlich vor seiner CL-Pre-
miere steht. Ihre Gegner erfah-
ren die Bullen am Donnerstag. 
Und Marsch ist sicher: „Mit die-
ser Mannschaft haben wir auch 
in der Champions League eine 
Chance.“   
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Der Sieges-Marsch

Jesse Marsch gibt das 
Lob für die fünf Start-Siege 
an seine Mannschaft weiter

„Warum nicht? Wir 
setzen uns jedenfalls 
das Ziel, jedes Spiel 

zu gewinnen“
Zlatko Junuzovic will alle 

Ligaspiele gewinnen… 2014/15 Adi Hütter 5-0-0 24:1 15 
2010/20 Jesse Marsch 5-0-0 22:3 15 
2018/19 Marco Rose 5-0-0 12:3 15 
2017/18 Marco Rose 4-1-0 14:3 12 
2013/14 Roger Schmidt 3-2-0 16:5 11 
2008/09 Co Adriaanse 3-2-0 13:3 11 
2006/07 G. Trapattoni 3-2-0 11:3 11 
2011/12 Ricardo Moniz 3-2-0 7:2 11 
2010/11 Huub Stevens 3-1-1 11:4 10 
2016/17 Oscar Garcia 3-1-1 9:5 10 
2012/13 Roger Schmidt 3-1-1 11:8 10 
2009/10 Huub Stevens 3-1-1 9:7 10 
2007/08 G. Trapattoni 2-2-1 8:5 8 
2015/16 Peter Zeidler 2-1-2 10:7 7
2005/06 Kurt Jara 1-1-3 5:8 4

DIE RBS-STARTS



Entfesselte Wölfe
ERSTER LIENDL-TREFFER. Nur Red Bull Salzburg trifft öfter als der WAC. 
Diesmal war es der erst 19-jährige Anderson Niangbo, der die Abwehr des SCR 
Altach auseinander nahm.

Manuel „Heinz“ Kuttin im Ka-
sten, der seit eineinhalb Jah-
ren kein Bundesligaspiel mehr 
bestritten hatte. Warum der 
Ex-Admiraner seine Chance be-
kam, erklärte Struber so: „Er hat 
im Training aufgzeigt. Außer-
dem finde ich es sinnvoll, nicht 
nur dann zu wechseln, wenn et-
was passiert ist, sondern dann, 
wenn man es selbst in der Hand 
hat.“ Und so hielt der wasch-
echte Kärntner sogar einen Elfer 
von Mergim Berisha.

Nicht der einzige Grund für 
Altach-Trainer Alex Pastoor, 
sich über seine Truppe zu är-
gern. „Unsere Defensivarbeit 
war heute wirklich schrecklich. 
Den Instinkt von Raubtieren, 
den Ball und den Gegner anzu-
greifen, haben wir unglaublich 
vermissen lassen.“ Und Manf-
red Fischer schimpfte: „Wir ver-
teidigen wie eine Regionalliga-
mannschaft. So kann man in 
der Bundesliga nicht verteidi-
gen.“     
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Shon Weissman, der 
Führende der Tor-
schützenliste,  ging es 

diesmal ruhig an, leistete nach 
sieben Toren in den ersten vier 
Runden nur einen Assist. Und 
trotzdem gab der WAC den Gä-
sten aus Altach eine 5:2-Packung 
mit auf den Nachhauseweg!

„Wir machen aus den Chan-
cen momentan einfach sehr, 
sehr viel“, erklärt Michael Li-
endl, der nach sechs Vorlagen 
erstmals auch selbst getroffen 
hat, die 15 Tore auf dem Wolfs-
berger Konto, die nur von Red 
Bull Salzburg übertroffen wer-
den. „Wir haben vorne aber 
auch eine Qualität, die nicht je-
der in der Liga hat.“ Mit sieben 
Scorerpunkten ist der 33-Jähri-
ge auf dem besten Weg, seine 23 

Punkte aus der Vorsaison sogar 
noch zu übertreffen. Gegen die 
Altacher hatte ihm jedoch An-
derson Niangbo einen Punkt 
voraus. Der Ivorer erzielte zwei 
Tore und bereitete einen Treffer 
vor, hält schon bei vier Toren 
und drei Assists. Dabei war der 
19-Jährige bisher nicht einmal 
in Liefering als sonderlich effizi-
ent aufgefallen. In 43 Zweitliga-
Spielen für die Jung-Bullen kam 

er auf die gleiche Quote wie jetzt 
in fünf Bundesliga-Runden! 
Aber Trainer Gerhard Struber 
wusste schon, warum er den 
schnellen Mann, der prädesti-
niert für das Umschaltspiel ist, 
aus dem Bullen-Stall holte.

„Wir sind breit aufgestellt. 
Bei uns können viele verschie-
dene Spieler Tore machen und 
entscheidende Dinge im Spiel 
herbeiführen“, lacht auch Stru-
ber das Herz, wenn er auf die 
Torausbeute seiner Truppe 
schaut. „Und wir haben so viel 
Selbstvertrauen, dass uns auch 
Gegentreffer nicht aus der Bahn 
werfen“, ergänzt Liendl.

Mehr als mit seiner Offensive 
überraschte Gerhard Struber 
aber mit seiner Torhüterwahl. 
Erstmals in dieser Saison stand 

„Wir sind breit aufge-
stellt, bei uns können 

viele veschiedene 
Spieler Tore und 

entscheidende Dinge 
machen “

Gerhard Struber

Anderson 
Niangbo hat 
nach fünf 
Bundesliga-
Runden schon 
so viele Scorer-
punkte auf dem 
Konto wie nach 
43 Zweitliga-
Spielen
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KEINE TRANSFERS. 13 Spiele ohne Sieg sind genug – der SKN St. Pölten hat 
nach langer Zeit wieder einmal voll angeschrieben. Und gezeigt, dass man trotz 
Transfersperre positiv in die Zukunft schaut.
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Der Stein, der den 
Protagonisten beim 
SKN St. Pölten vom 

Herzen fiel, war riesengroß. Der      
Aufprall weithin hörbar. „Es ist 
ja schon eine halbe Ewigkeit her, 
dass wir uns über drei Punkte 
freuen durften“, brachte es Ka-
pitän Christoph Riegler nach 
dem 1:0-Sieg in Mattersburg auf 
den Punkt. „Schön war es nicht. 
Auch spielerisch habe ich mein 
Team schon viel besser gese-
hen. Aber am Ende zählt nur der 
Sieg“, legte Trainer Alexander 
Schmidt nach. Dem 50-Jährigen 
ist nämlich längst klar, dass in 
diesem Herbst jeder Punkt Gold 
wert sein wird. Denn seit vergan-
gener Woche ist fix: Das Wolfsru-

del für die kommenden Wochen 
und Monate steht – man darf 
auch nach Ende der Transferpe-
riode keine vertragslosen Spieler 
verpflichten. „Die Kaderdecke ist 
schon dünn“, zuckt Schmidt mit 
den Schultern, „aber damit müs-
sen wir jetzt leben … und das Be-
ste daraus machen!“

Gegen Mattersburg ist ihm das 
schon gelungen. Not macht be-
kanntlich erfinderisch. Und weil 
mit Luca Meisl wieder einmal ein 
Innenverteidiger ausgefallen ist 
– Daniel Drescher fehlt ja wegen 
einer Bänderverletzung im Knie 
länger – zauberte er mit Noah 
Steiner einen Youngster aus dem 
Hut, der erst im vergangenen 
Winter vom damaligen Ostliga-

Nachzügler Schwechat zu den 
St. Pöltnern gekommen ist.

Richtig gelesen – im Winter! 
Also in einer Zeit, als die Trans-
fersperre beim SKN schon schla-
gend geworden war. Doch Stei-
ner hatte wenige Tage vor der 
Zustellung des FIFA-Urteils un-
terschrieben. „Das konnten wir 
eindeutig beweisen“, so Gene-
ralmanager Andreas Blumauer, 

Not macht erfinderisch
„auch mit Hilfe seines Vaters, 
der Anwalt ist.“ Jetzt ist der 
20-Jährige einer der Hoffnungs-
träger für die Zukunft. „Doch ein 
wenig überraschend“, gibt Noah 
Steiner zu, „aber ich will meine 
Chance nutzen, die sich durch 
die Situation ergibt.“ In Matters-
burg hat er Alexander Schmidt 
schon überzeugt. Und  seine 
Mitspieler. „Sie haben mir alle 
geholfen – auf und abseits des 
Platzes. Es war nicht schwer, in 
dieser Truppe Fuß zu fassen“, so 
der Debütant, der mit seinen 
Kollegen gegen Hartberg nach-
legen möchte. „Wenn uns das 
gelingt, dann könenn  wir vor-
sichtig nach oben schauen“, 
weiß auch Routinier René Gart-
ler, der seine Farben vom Elfme-
terpunkt zum ersten Sieg seit 31. 
März geschossen hat. „Durchaus 
mit ein wenig Glück“, gibt der 
33-Jährigte mit einem Augen-
zwinkern zu.  
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Noah Steiner debütierte 
am Samstag im SKN-

Dress – und durfte gleich 
über den ersten Saison-

sieg der Wölfe jubeln

„Manchmal brauchen 
auch schöne Leute ein 

Quäntchen Glück – 
das hatte ich heute bei 

meinem Elfmeter“
René Gartler
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2 Champions League Qualifikation, 2 Europa League Qualifikation+Cup, 1 Absteiger    

2019/2020
Heim Auswärts

  RB Salzburg (M, C) 5 5 0 0 22:3 15 (7) 3 0 0 14:3 9 2 0 0 8:0 6
  LASK (CL) 5 4 1 0 9:2 13 (6) 1 1 0 3:1 4 3 0 0 6:1 9
  Wolfsberger AC (E)   5 3 0 2 15:8 9 (4) 2 0 1 10:3 6 1 0 1 5:5 3
  SK Sturm Graz (E)  5 3 0 2 6:2 9 (4) 2 0 1 5:1 6 1 0 1 1:1 3
  TSV Hartberg 5 2 2 1 11:8 8 (4) 2 1 0 7:3 7 0 1 1 4:5 1
  SK Rapid Wien 5 2 1 2 6:7 7 (3) 1 0 2 3:5 3 1 1 0 3:2 4
  FK Austria Wien (E) 5 1 2 2 9:10 5 (2) 0 1 1 1:4 1 1 1 1 8:6 4
  WSG Tirol (A) 5 1 2 2 7:8 5 (2) 1 1 0 4:2 4 0 1 2 3:6 1
  SKN St. Pölten 5 1 2 2 4:12 5 (2) 0 1 1 2:8 1 1 1 1 2:4 4
  SCR Altach 5 1 1 3 9:14 4 (2) 1 1 0 6:5 4 0 0 3 3:9 0
  SV Mattersburg 5 1 0 4 4:16 3 (1) 1 0 2 3:7 3 0 0 2 1:9 0
  FC Admira Wacker 5 0 1 4 2:14 1 (0) 0 0 2 0:4 0 0 1 2 2:10 1
(in Klammer die aktuelle Punktehalbierung, die nach 22 Runden in Kraft tritt)
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SK Sturm Graz – WSG Swarovski Tirol 2:0 (1:0)
� Sturm 36
Siebenhandl�� 3
Sakic� 3
Spendlhofer� 3
Avlonitis� 3
Schrammel� 3
Ljubic�� 3
(88.�Lackner)�� 0
Dominguez�� 4
Huspek� 0
(29.�Hierländer)� 3
Kiteishvili� 5
Lema�� 4
(81.�Pink)�� 0
Balaj�� 2
Trainer:�El�Maestro

30 WSG Tirol
4� Oswald�
3� Hager�
3� Cabrera
2� Gölles�
2� Nitzlnader��
2� Toplitsch�
3� (59.�Svoboda)�
3� Mader
0� (69.�Jurdik)
3� Rieder
2� Walch
3� (46.�Kovacec)�
3� Dedic�
2� Pranter
Trainer: Silberberger

� Spieldaten
Torfolge:
1:0�Hierländer�(39.,�rechts,�Kiteishvili),
2:0�Kiteishvili�(58.,�links,�Ljubic)

�

Gelbe Karten:�Domínguez�bzw.�Dedic,�To-
plitsch,�Hager,�Kovacec

Merkur�Arena,�7.512,�25.8.2019
Schiedsrichter:�Weinberger

SK Rapid Wien – LASK 1:2 (0:1)
� Rapid 34
Strebinger�� 0
(29.�Knoflach)� 3
Schick� 0
(17.�Auer)� 3
Dibon� 3
Hofmann� 3
Ullmann�� 3
Murg� 3
D.�Ljubicic�� 3
Schwab� 3
Fountas� 4
Badji� 2
(74.�Kitagawa)� 0
Schobesberger�� 4
Trainer: Kühbauer

35 LASK
3� A.�Schlager�
3� Wostry
4� Trauner�
3� Wiesinger
0� (63.�Pogatetz)
3� Ranftl�
3� Holland
3� Michorl
3� Potzmann
3� (46.�Renner)�
3� Goiginger
3� (56.�Tetteh)
4� Raguz
3� Frieser�
Trainer: Ismael

� Spieldaten
Torfolge:
0:1�Raguz�(23.,�Kopf,�Potzmann),
1:1�Schobesberger�(47.,�rechts,�Ullmann),
1:2�Raguz�(90.+5,�rechts,�Holland)
�
Anm.:�Hofmann�schied�in�der�83.�Min.�

verletzt�aus,�Rapid�spielte�das�Match�
mit�10�Mann�zu�Ende

Gelbe Karten:�Fountas,�Dibon�bzw.�Ismael�
(Trainer),�Wostry

Allianz�Stadion,�19.400,�24.8.2019
Schiedsrichter:�Ciochirca

TSV Hartberg – FK Austria Wien 2:2 (1:0)
� Hartberg 33
Swete�� 3
Lienhart�� 3
Huber�� 2
Luckeneder� 3
Klem� 3
T.�Kainz�� 3
Cancola� 4
Dossou� 3
(71.�Ostrak)� 0
Rep�� 4
Rakowitz�� 3
(82.�Heil)�� 0
Tadic� 2

Trainer: Schopp

34 Austria
4� Lucic�
3� Klein
3� Jarjué
3� Palmer-Brown
2� Cavlan�
4� Ebner�
3� Serbest
2� D.�Prokop�
3� Grünwald
0� (86.�Zwierschitz)
4� Monschein
0� (84.�Edomwonyi)
3� Fitz��
0� (64.�Sax)�
Trainer: Ilzer

� Spieldaten
Torfolge:
1:0�Rep�(45.,�rechts,�Klem),
1:1�Klem�(51./Eigentor,�Monschein),
1:2�Monschein�(67.,�Kopf,�Klein),
2:2�Klein�(81./Eigentor,�Rep)

Tadic�(Hartberg)�vergab�in�Min.�78�einen�Elfer

Rot:�Palmer-Brown�(75./Torraub/FAK);
Gelbe Karten:�Rep,�Ried�bzw.�Ebner,�Sax,�

Edomwonyi

Profertil�Arena,�4.500,�25.8.2019
Schiedsrichter:�Muckenhammer

SV Mattersburg – SKN St. Pölten 0:1 (0:1)
� Mattersburg 28
Kuster�� 3
Höller� 3
Malic� 2
Mahrer� 2
Lercher� 2
(62.�Miesenböck)� 0
Erhardt� 2
Salomon�� 3
(62.�Kvasina)� 0
Kuen� 3
Halper� 2
(90.�Bürger)�� 0
Gruber�� 3
Olatunji� 3
Trainer:�Ponweiser

34,5 St. Pölten
4� Riegler�
3� Luan
4� Petrovic
3� N.�Steiner
3� Ingolitsch
0� (68.�Muhamedbegovic)�
3� Ambichl
3� Luxbacher
3� (46.�Rasner)
3� R.�Ljubicic�
4� Balic
2� Gartler
3� (59.�Haas)
2� Riski
Trainer: A.�Schmidt

� Spieldaten
Torfolge:
0:1�Gartler�(22./Elfer,�rechts,�Foul�an�

Balic)

Gelbe Karten:�Salomon,�Gruber,�Malic,
� Kuen,�Miesenböck�bzw.�Luxbacher,�
� Luan,�Balic,�Riski

Pappelstadion,�1.700,�24.8.2019
Schiedsrichter:�Schörgenhofer

RB Salzburg – Admira/Wacker 5:0 (3:0)
���������RB Salzburg 39  
Stankovic�� 3
Kristensen� 3
A.�Ramalho� 3
Wöber� 3
Ulmer�� 4
Minamino�� 4
(75.�Ashimeru)� 0
Bernede� 4
Mwepu� 3
Szoboszlai�� 3
(62.�Daka)� 0
Hwang� 5
(62.�Koita)� 0
Håland� 4
Trainer:�Marsch

26 Admira
3� Leitner
2� Menig
3� Schösswendter�
2� Bauer�
2� Lukacevic�
2� Maier
0� (83.�Vorsager)�
2� Kerschbaum
3� Hjulmand
2� Spasic
2� Bakis
0� (64.�D.�Toth)
3� Cmiljanic�
0� (68.�Hoffer)
Trainer: Geyer

� Spieldaten
Torfolge:
1:0�Hwang�(22./Elfer,�rechts,�Foul�an�Hwang),
2:0�Hwang�(24.,�rechts,�Minamino),
3:0�Håland�(28.,�links,�Bernede),
4:0�Daka�(71.,�rechts,�Ulmer),
5:0�Koita�(80./Elfer,�links,�Foul�an�Håland)

Gelbe Karten:�Ramalho�bzw.�Cmiljanic,�
Menig

Red�Bull�Arena,�10.648,�25.8.2019
Schiedsrichter:�Lechner

WAC – SCR Altach 5:2 (3:1)
������������������WAC 37
Kuttin�� 3
Novak� 3
Sollbauer� 3
Rnic� 3
Schmitz� 4
R.�Schmid�� 3
(91.�A.�Schmidt)� 0
M.�Leitgeb�� 3
Ritzmaier�� 3
Liendl� 4
Weissman�� 3
(85.�Feierabend)�� 0
Niangbo�� 5
(78.�Schmerböck)�� 0
Trainer:�Struber

30,5 Altach
3� Kobras
2� Anderson
3� Zwischenbrugger
3� Schreiner
3� Karic�
2� Jamnig
3� (60.�Thurnwald)�
2� Oum�Gouet
0� (85.�Casar)
3� Diakité
3� Gebauer�
0� (84.�Pangop)�
4� Fischer
2� M.�Berisha�
Trainer: Pastoor

� Spieldaten
Torfolge:
1:0�Schreiner�(6./Eigentor,�Liendl-Ecke),
1:1�Fischer�(21.,�rechts,�Gebauer),
2:1�Liendl�(34.,�links,�Niangbo),
3:1�Niangbo�(43.,�Kopf,�Schmid),
4:1�Schmitz�(58.,�rechts,�Liendl),
4:2�Zwischenbrugger�(70.,�Kopf,�Schreiner),
5:2�Niangbo�(74.,�rechts,�Weissman)

Berisha�(SCRA)�vergab�in�Min.�15�einen�Elfer

Gelbe Karten:�Rnic,�Ritzmaier,�Sollbauer�bzw.�
Karic,�Zwischenbrugger

Lavanttal-Arena,�3.800,�24.8.2019
Schiedsrichter:�Ebner

 TORSCHÜTZEN BUNDESLIGA

 Spieler Verein re li Ko E
7 Tore: Håland RB Salzburg – 6 1 1
 Weissman  WAC 3 2 2 –
6 Tore: Tadic Hartberg 1 3 2 1
5 Tore: Monschein Austria 4 – 1 –
4 Tore: Niangbo  WAC 2 1 1 –
3 Tore: Raguz LASK 2 – 1 –
 Fountas Rapid 3 – – –
 Hwang RB Salzburg 2 1 – 1
 Minamino RB Salzburg 3 – – –
 Dedic WSG Tirol 2 1 – 1
2 Tore: M. Berisha Altach – 1 1 –
 Fischer Altach 1 – 1 –
 Gebauer Altach 2 – – –
 Zwischenbrugger Altach – 1 1 –
 Grünwald Austria 1 1 – –
 Rep Hartberg 2 – – –
 Pusic Mattersburg – 2 – 2
 Daka RB Salzburg 2 – – –
 Koita RB Salzburg – 2 – 1
 Okugawa RB Salzburg 1 – 1 –
 Jantscher Sturm 2 – – –
1 Tor: Bakis Admira 1 – – –

 TORSCHÜTZEN BUNDESLIGA
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 TORSCHÜTZEN BUNDES-

 Spieler Verein
6 Assists: Liendl WAC
5 Assists: Hwang RB Salzburg
4 Assists: Michorl LASK
3 Assists: Rakowitz Hartberg
 Holland LASK
 Håland RB Salzburg
 Szoboszlai RB Salzburg
2 Assists: Gebauer Altach
 Meilinger Altach
 Fitz Austria
 Monschein Austria
 Dossou Hartberg
 Rep Hartberg
 Murg Rapid
 Farkas  RB Salzburg

 ASSISTGEBER BUNDESLIGA

Rot: Palmer-Brown (Austria)
Gelb-Rot: –

GESPERRTE SPIELER

 GRUNDDURCHGANG 2019/2020

Admira
Altach

Austria
Hartberg

LASK
Mattersburg

Rapid
Salzburg

St. Pölten
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WSG Tirol
WAC
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	 n 7.3. 23.11. 2.11. 0:1 31.8. 14.12. 30.11. 21.9. 22.2. 5.10. 0:3 
 19.10. n 15.2. 3:3 26.10. 28.9. 9.11. 29.2. 14.9. 1.9. 3:2 30.11.
 1:1 21.9. n 30.11. 0:3 9.11. 1.9. 22.2. 7.3. 5.10. 26.10. 14.12.
 4:1 23.11. 2:2 n 5.10. 26.10. 22.2. 14.12. 7.12. 1:0 7.3. 21.9.
 9.11. 2:0 2.11. 29.2. n 15.12. 30.11. 21.9. 22.2. 14.12. 1:1 31.8.  
 7.12. 22.2. 1:5 2:1 7.3. n 5.10. 2.11. 0:1 21.9. 14.9. 23.11.
 14.9. 2:1 7.12. 28.9. 1:2 29.2. n 0:2 2.11. 23.11. 15.2. 19.10.  
 5:0 5.10. 28.9. 14.9. 15.2. 4:1 26.10. n 23.11. 7.3. 7.12. 5:2
 15.2. 14.12. 19.10. 1.9. 28.9. 30.11. 2:2 0:6 n 26.10. 9.11. 29.2.  
 28.9. 7.12. 29.2. 9.11. 14.9. 15.2. 0:1 19.10. 3:0 n	 2:0	 2.11.
	 29.2.	 2.11.	 3:1 19.10. 23.11. 14.12. 21.9. 31.8. 1:1 30.11.	 n	 22.2.	 	
	 26.10.	 5:1	 14.9.	 15.2.	 7.12.	 5:0	 7.3.	 9.11.	 5.10.	 0:1 28.9. n

6. Runde am 31. August/1. Sept. 2019:
LASK – WAC 
Raiffeisen Arena, Sa, 17.00 Uhr 
FC Admira Wacker – SV Mattersburg 
BSFZ Arena, Sa, 17.00 Uhr 
WSG Tirol – Red Bull Salzburg  
Tivoli, Sa, 17.00 Uhr 
FK Austria Wien – SK Rapid Wien  
Generali Arena, So, 17.00 Uhr 
SKN St. Pölten – TSV Hartberg
NV Arena, So, 17.00 Uhr 
SCR Altach– SK Sturm Graz 
Cashpoint Arena, So, 17.00 Uhr 

7. Runde am 14./15. September 2019:
Red Bull Salzburg – TSV Hartberg
Red Bull Arena, Sa, 17.00 Uhr
SK Sturm Graz – LASK
Merkur Arena, Sa, 17.00 Uhr
SV Mattersburg – WSG Tirol
Pappelstadion, Sa, 17.00 Uhr
SK Rapid Wien – FC Admira Wacker
Allianz-Stadion, So, 14.30 Uhr 
SCR Altach – SKN St. Pölten
Cashpoint Arena, So, 14.30 Uhr
WAC – FK Austria Wien 
Lavanttal-Arena, So, 17.00 Uhr 

 alle Spiele live in Sky Sport Austria

 BUNDESLIGA VORSCHAU  TEAM DER 5. RUNDE

Riegler (1)
SKN

Kiteishvili (1)
Sturm

Schmitz (2)
WAC

Monschein (2)
Austria

Petrovic (1)
SKN

Trauner (4)
LASK

Raguz (1)
LASK

Hwang (2)
RB Salzburg

Liendl (3)
WAC

Rep (1)
Hartberg

 Spieler Verein     Tore  
Ass
10 Punkte: Håland RB Salzburg 7 2
8 Punkte: Weissman WAC 7 1
 Hwang RB Salzburg 3 5
7 Punkte: Monschein Austria 5 2      
 Liendl WAC 1 6
6 Punkte: Tadic Hartberg 6 0
 Niangbo WAC 4 2
5 Punkte: Minamino RB Salzburg 3 2
4 Punkte: Michorl LASK 0 4   
3 Punkte: Raguz LASK 3 0
 Fountas Rapid 3 0
 Dedic WSG Tirol 3 0
 Fischer Altach 2 1
 Gebauer Altach 2 1
 Rep Hartberg 2 1

 SCORER BUNDESLIGA

Niangbo (1)
WAC

DEIN DRESSCODE 2019/20
ERHÄLTLICH IN DEN FANSHOPS & UNTER RAPIDSHOP.AT



„Ein historischer Sieg“
INTERVIEW. Die LASK-Youngsters sind derzeit in aller Munde. Nicht nur weil sie 
Zweiter sind. Doch das will Trainer Gerald Scheiblehner genauso wenig überbewer-
ten, wie den historischen Sieg gegen die Lustenauer Austria.    Von Gerhard Weber

bellenkeller aus dem Blickfeld be-
kommen und uns einen sicheren 
Mittelfeldplatz sichern. Zudem 
ist es meine Aufgabe, die Spieler 
näher an den Profikader des LASK 
heranzuführen. Am besten Fall 
natürlich hinein.
Sportzeitung: Da ist ja Marko Raguz 
ein tolles Vorbild – hilft das, den 
jungen Spielern so einen Mann 
als Vorbild präsentieren zu kön-
nen?
Scheiblehner: Sie sehen, dass man 
hier echte Perspektiven hat, dass 
sie ihre Chancen bekommen. So 
wie zum Beispiel zuletzt Andres 
Andrade und Nemanja Celic, die 
gegen Wattens dabei sein durf-
ten. Und es werden weitere fol-
gen, davon bin ich überzeugt. 
Die Doppelbelastung im Herbst 
macht es möglich.
Sportzeitung: Aber auch auf Ihr 
Team warten jetzt einige schwere 
Aufgaben …
Scheiblehner: Das kann man wohl 
sagen! Die nächsten Gegner hei-
ßen GAK, Blau-Weiß Linz und 
Ried. Da tun die Punkte, die wir 
schon geholt haben, richtig gut. 
Aber wir haben auch gezeigt, dass 
wir mit den Großen in der Liga 
mithalten können und durchaus 
auf Augenhöhe sind. Deshalb bin 
ich optimistisch, dass wir weiter 
Eichhörnchen spielen und fleißig 
Punkte sammeln werden.
Sportzeitung: Und wann wir es das 
nächste historische Ergebnis ge-
ben – immerhin war die Partie 
gegen Lustenau die torreichste 
in Österreichs zweithöchster Liga 
seit dem 8:3 des FC Tulln gegen 
DSV Leoben im Jahr 1975?
Scheiblehner: (lacht) So oft ist man 
ja nicht bei Spielen dabei, die es in 
die heimischen Fußball-Ge-
schichtsbücher schaffen. Aber 
ganz ehrlich – ich brauch‘ das 
auch nicht so schnell wieder. Ob-
wohl wir diesmal auf der richtigen 
Seite gesessen sind. Nämlich auf 
der der Sieger! Und dann ist es 
wiederum schon ganz schön. Die 
Heimfahrt der Lustenauer war si-
cherlich nicht so lustig …  
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Sportzeitung: Ganz ehr-
lich – schon einmal 
eine Partie erlebt, in der 
man fünf Treffer kas-

siert hat und am Ende trotzdem 
als Sieger vom Platz gegangen ist?
Gerald Scheiblehner: (schmunzelt) 
Nicht wirklich! Die Gefühle nach 
dem Schlusspfiff waren auch ein 
wenig komisch. Jubeln? Ärgern? 
Lachen? Weinen? Es war so viel, 
das da hochgekommen ist. Zumal 
wir mit der Leistung nicht unbe-
dingt zufrieden sein konnten.
Sportzeitung: Mit den drei Punkten 
aber schon?
Scheiblehner: Natürlich! Wir ha-
ben am Ende auch das Positive 
mitgenommen. Acht Tore muss 
man erst einmal schießen. Vor 
allem gegen einen der heißesten 
Titelkandidaten in dieser Saison. 
Aber die fünf Gegentore müssen 
wir auch ansprechen. Besonders 
die drei nach der 6:2-Führung. Da 

haben wir uns das Leben unnötig 
schwer gemacht.
Sportzeitung: Ein gutes Stichwort! 
Sie sind im Sommer zu den Ju-
niors OÖ gekommen und hatten 
gleich die Aufgabe vor der Brust, 
einen großen Umbruch über die 
Bühne zu bringen. Schlüsselspie-
ler wie Grubeck, Lageder, Erdo-
gan oder Raguz sind gegangen, 
viele Neue mussten eingebaut 
werden. Überrascht, dass das so 
schnell gelungen ist?
Scheiblehner: Bei den Amateur-
Klubs der Bundesligisten ist das 
doch Jahr für Jahr das Gleiche … 
da gibt’s praktisch jeden Som-
mer einen Neuanfang. Dessen 
war ich mir bewusst, als ich den 
Job angenommen habe. Aber 
die Burschen haben vom ersten 
Tag an voll mitgezogen. Wir ar-
beiten hart, trainieren viel. Und 
deshalb stellt sich auch der Er-
folg ein.

Sportzeitung: Mit Platz zwei nach 
fünf Runden war aber nicht zu 
rechnen?
Scheiblehner: (lacht) Nein, nein! 
Und ich warne auch, diesen jetzt 
überzubewerten. Zum einen wa-
ren alle unsere Partien auf des 
Messers Schneide, wir hätten ge-
gen Steyr, Kapfenberg und auch 
diesmal gegen Lustenau durch-
aus auch verlieren können. Zum 
anderen ist man nach fünf Run-
den mit zehn Punkten normaler-
weise nicht Zweiter – die Liga ist 
in dieser Saison extrem ausgegli-
chen und eng.
Sportzeitung:  Und was haben Sie in 
dieser Liga für Ziele?
Scheiblehner:  Wie alle wollen wir 
so schnell wie möglich den Ta-

„Die Burschen sehen, 
dass man hier echte 

Perspektiven hat,
dass sie ihre Chancen 

bekommen“
OÖ Juniors-Trainer
Gerald Scheiblehner

Gerald Scheiblehner 
sitzt seit Sommer auf 
der Trainerbank 
der Juniors OÖ
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APOLLONIO FÄLLT LANGE AUS. Nicht nur bei den Austria-Profis läuft 
es derzeit nicht wirklich rund – auch die Youngsters der Veilchen haben 
einen kapitalen Fehlstart hingelegt, stehen ohne Punkt am Tabellenende.

Es ist wohl zum 
„Aus-der-Haut-
Fahren“ – die 

Young Violets kommen 
einfach nicht in die Gän-
ge! Auch die fünfte Partie 
in der noch jungen Saison 
ging verloren. Und das, 
obwohl sie bereits zum 
vierten Mal mit 1:0 in Füh-
rung gegangen waren. Aber 
auch gegen Lafnitz gaben 
die Austria-Youngsters die 

Partie nach der Pause aus 
der Hand. Barnabas Var-
ga und Maximilian Entrup 
sorgten noch für einen 3:2-
Sieg der Gäste. Während 
diese jetzt sogar mit der 
Tabellenspitze liebäugeln 
können, leuchtet die Rote 
Laterne am Verteilerkreis. 
Ziemlich hell! Denn als ein-
ziges Team hat man noch 

keinen einzigen Punkt auf 
dem Konto …

„Ich bleibe aber dabei 
–wir müssen uns nicht 
verstecken und haben uns 
bislang auf jeden Fall un-
ter unserem Wert geschla-
gen“, gibt sich Trainer 
Harald Suchard weiterhin 
relativ entspannt. Aller-
dings nicht, ohne seine 
Schützlinge in die Pflicht 
zu nehmen:  „Die Burschen 

brauchen mehr Ruhe und 
Stabilität in der Defensi-
ve, vor allem mehr Klar-
heit beim Verhindern von 
Torchancen. Klar ist auch, 
dass wir alle eine Verant-
wortung haben, dieser  
müssen sich die Spieler be-
wusst sein und diese müs-
sen sie natürlich auch auf 
das Feld tragen.“

Allerdings klebt das Pech 
seiner Truppe wirklich an 
den Fersen. Und das nicht 
nur bei den Spielen – in der 
Schlussphase der Lafnitz-
Partie sah Jan Gassmann 
auch noch Gelb-Rot, er 
fehlt jetzt gegen Liefering. 
Und zuletzt gab‘s noch 
eine weitere Hiobsbot-
schaft: Silvio Apollonio zog 
sich nur wenige Tage nach 
seinem Wiedereinstieg ins 
Mannschaftstraining einen 
Riss des vorderen linken 
Kreuzbandes zu und wird 
mehrere Monate ausfallen. 
„Die Verletzung von Silvio 
ist der negative Höhepunkt 
dieser Saison und unheim-
lich bitter“, seufzt Trainer 
Harald Suchard, der aber 
auch den einen oder ande-
ren Silberstreif am Hori-
zent erblickt: So feierten 
Esad Bejic und Csaba Me-
ster beim 5:0-Testspielsieg 
gegen Langenzersdorf 
nach langer Verletzungs-
pause ihr Comeback.    

Heimstärke
„Ohne Zittern geht es an-
scheinend nicht. Aber egal 
– wir haben gewonnen und 
wieder eine passable Leis-
tung abgerufen. Das passt 
schon“, war Wacker-Keeper 
Lukas Wedl (Bild) nach dem 2:1-Erfolg des 
Bundesliga-Absteigers gegen Amstetten er-
leichtert. Denn nach dem dritten Heimsieg 
in Folge kann man sich jetzt ein wenig nach 
oben orientieren. Auf Leader Klagenfurt 
fehlen nur zwei Punkte. Um aber endgül-
tig an der Spitze anzudocken, müssen auch 
Auswärtssiege her – das weiß auch Trainer 
Thomas Grumser: „Es wird Zeit, auch in der 
Fremde anzuschreiben.“

Torsperre beendet
Der FC Dornbirn scheint 
in der 2. Liga angekommen 
zu sein. Nach den beiden 
Auftakt-Niederlagen gegen 
Austria Lustenau und Wa-
cker Innsbruck holten die 

Vorarlberger aus den letzten drei Partien 
stolze sieben Zähler. Vor allem der letzte Sieg 
gegen Kapfenberg war eindrucksvoll – 6:1 
hieß es am Ende. „Es war eine Glanzleistung 
meiner Mannschaft mit wunderschönen 
Toren“, jubelte auch Trainer Markus Mader 
nach dem Kantersieg, für den man schon vor 
der Pause mit drei Toren in neun Minuten 
den Grundstein legte. Vor allem  Deniz Mujic 
(Bild) spielte groß auf. Der 29-Jährige, dem 
im Regionalliga-Meisterjahr kein einziger 
Treffer gelungen war, beendete mit einem 
Doppelpack seine Torsperre. Trotz des Er-
folgslaufs bleibt Coach Mader aber vorsich-
tig: „Wir müssen auf dem Boden bleiben – es 
geht ganz eng zu in der Tabelle!“

KICK & RASCH

Goldhändchen
Erstmals in dieser Zweitli-
gasaison gab Steyr-Coach 
Willi Wahlmüller seinem 
rumänischen Legionär  Alin 
Roman (Bild) beim Gast-
spiel in Horn eine Chan-

ce. Und der 25-Jährige, der im Sommer aus 
Stadl-Paura gekommen war, zahlte ihm das 
Vertrauen mit zwei Toren zurück. Weil auch 
Brandstätter und Mustecic trafen, feierten 
die Oberösterreicher einen doch überra-
schenden 4:1-Auswärtserfolg. Und plötzlich 
schnuppert man sogar Höhenluft in der 
Tabelle. Doch davon will „Goldhändchen“ 
Wahlmüller nichts wissen …
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„Wir haben uns bislang auf jeden Fall unter 
unserem Wert geschlagen“ 
                  Young-Violets-Coach Harald Suchard

Kapitaler Fehlstart

Patrick Wimmer brachte die Young 
Violets gegen Lafnitz wieder einmal 

in Führung – am Ende stand man aber 
einmal mehr mit leeren Händen da
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Amstetten
Klagenfurt

A.Lustenau
BW Linz
Dornbirn 

FAC
GAK 
Horn

JuniorsOÖ
Kapfenberg

Lafnitz
Liefering

Ried
Steyr

Wacker
Y. Violets

2010/2011
1 Aufsteiger, 3 Absteiger      Liefering, Juniors OÖ und Amateurteams nicht aufstiegsberechtigt

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
 10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

Austria Klagenfurt 5 3 2 0 12:7 11 1 1 0 2 1 0
FC Juniors OÖ 5 3 1 1 13:8 10 3 0 0 0 1 1
SV Lafnitz 5 3 1 1 7:4 10 1 1 1 2 0 0 
GAK (A) 5 3 1 1 6:3 10 1 1 0 2 0 1
SK Vorwärts Steyr 5 3 0 2 8:5 9 2 0 1 1 0 1
Wacker Innsbruck (Ab)  5 3 0 2 5:6 9 3 0 0 0 0 2
FAC  5 2 2 1 6:3 8 2 1 0 0 1 1
FC Dornbirn (A)  5 2 1 2 9:5 7 1 1 1 1 0 1
SV Ried 5 2 1 2 8:7 7 1 0 2 1 1 0
SC Austria Lustenau 5 2 1 2 11:12 7 0 1 1 2 0 1
Blau Weiß Linz 5 2 1 2 7:9 7 1 1 0 1 0 2
SKU Amstetten 5 2 0 3 8:12 6 1 0 1 1 0 2
SV Horn 5 1 2 2 10:10 5 0 1 1 1 1 1
FC Liefering  5 1 2 2 9:11 5 1 0 1 0 2 1
Kapfenberger SV 5 0 1 4 4:12 1 0 0 2 0 1 2
Young Violets 5 0 0 5 8:17 0 0 0 3 0 0 2

Heim Auswärts

2019/2020

TORSCHÜTZEN 2. LIGA
6 Tore:    Ercan Kara (SV Horn)
4 Tore:    Oliver Markoutz (A. Klagenfurt)
    Darijo Pecirep (A. Klagenfurt)
    Ronivaldo (A. Lustenau)
    Nicolas Meister (Juniors OÖ)
3 Tore:    David Peham (SKU Amstetten)
    Michael Cheukoua (SV Horn)
    Barnabas Varga (SV Lafnitz)
    Chukwubuike Adamu (FC Liefering)
    Jefté Betancor (SV Ried)
2 Tore:    Manuel Seidl (SKU Amstetten)
    Thomas Mayer (A. Lustenau)
    Matthias Morys (A. Lustenau)
    Thomas Fröschl (BW Linz)
    Fabian Schubert (BW Linz)
    Lukas Fridrikas (FC Dornbirn)
    Andreas Malin (FC Dornbirn)
    Deniz Mujic (FC Dornbirn)
    Lucas Barbosa (GAK)

2. LIGA VORSCHAU

6. Runde am 30. August/1./2. September 2019:
BW Linz – Wacker Innsbruck  Linzer Stadion, Fr, 19.10
SV Kapfenberg – SV Ried  Franz-Fekete-Stadion, Fr, 19.10
GAK – FC Juniors OÖ  Merkur Arena, Fr, 19.10
Austria Lustenau – FAC  Planet Pure Stadion, Fr, 19.10
FC Liefering – Young Violets Austria Wien    Red Bull Arena, Fr, 19.10
SKU Amstetten – SV Horn  Ertl Glas Stadion, Fr, 19.10
SK Vorwärts Steyr – FC Dornbirn  EK Kammerhofer Arena, Sa, 14.30
SV Lafnitz – SK Austria Klagenfurt  Fußballarena Lafnitz, So, 10.30

FC JUNIORS OÖ – AUSTRIA LUSTENAU 8:5 (2:2)
Juniors OÖ: Lawal; N‘Zi (46. F. Aigner), Bumberger, Konda (71. Smolinski); Boller, Cvetko, Celic, Hong 
Hyun-seok, Andrade; Benko, Reyes (82. Jelisic); N. Meister
A. Lustenau: Kunz; Lageder, Krainz, Schilling, Stumberger; Grabher, Freitag (88. Eler), Feyrer; Th. May-
er, Ronivaldo (90. Brown), Morys (70. Ranacher) 
Torfolge: 0:1 (14.) Grabher, 1:1 (29.) Meister, 1:2 (30.) Morys, 2:2 (44./Elfer) Meister, 3:2 (52.) Aigner, 4:2 
(55.) Aigner, 5:2 (57.) Meister, 6:2 (69.) Reyes, 6:3 (76.) Ronivaldo, 6:4 (78.) Freitag, 6:5 (83.) Ronivaldo, 
7:5 (84.) Meister, 8:5 (89.) Andrade
Rot: Feyrer (26./Lustenau); GR: Celic (93./OÖ); Gelb: Meister bzw. Kunz, Krainz, Freitag, Th. Mayer
Raiffeisen Arena, 235, SR: Gnam, 23.8.2019

WACKER INNSBRUCK – SKU AMSTETTEN 2:1 (2:0)
Wacker: Wedl; Kofler, Bacher, Joppich (80. Köchl); Zaizen (74. Hubmann), Conté, Gallé (81. Wallner), 
Hupfauf; Gründler, Ibrisimovic, Wallner (61. Yildirim)  
Amstetten: Gschossmann; Gallhuber (60. Drga), Deinhofer, Stark, Puchegger; Offenthaler, Scharner 
(82. Gremsl), Schagerl (61. Kirim), Wurm; Peham, Maderner
Torfolge: 1:0 (27.) Gallé, 2:0 (33.) Wallner, 2:1 (67.) Stark
Gelb: Wallner, Zaizen, Gründler, Hupfauf, Yildirim, Hubmann bzw.Gallhuber, Maderner, Stark, Deinhofer
Tivoli, 1.636, SR: Untergasser, 23.8.2019

YOUNG VIOLETS AUSTRIA WIEN – SV LAFNITZ 2:3 (1:0)
Young Violets: Kos; Macher, Jonovic, Gassmann, L. Prokop; N. Hahn; El Moukhantir (72. Feiertag), 
Jukic, P. Wimmer (79. Smrcka), Sarkaria; Pichler
Lafnitz: Zingl; Rosenbichler (65. Kölbl), Jovicic, Tomka, Otter; Schloffer (61. Entrup), M. Kröpfl; Lichten-
berger, Prohart, Kager (55. Schriebl); Varga 
Torfolge: 1:0 (17.) Wimmer, 1:1 (69.) Varga, 1:2 (71.) Varga, 1:3 (76.) Entrup, 2:3 (81.) Gassmann
Gelb-Rot: Gassmann (83./YV); Gelbe Karten: Prokop, Jonovic, Wimmer bzw. Otter, Varga
Generali Arena, Pfister, SR: 275, 23.8.2019

FAC WIEN – FC LIEFERING 0:0
FAC: Jenciragic; Fila, Plavotic, Bubalovic, Okungbowa, Becirovic; B. Yilmaz, Felber (88. Hainka), Gashi 
(70. Pajaczkowski); Sahanek, T. Günes (76. Todoroski)
Liefering: Antosch; Adeyemi, Dedic, Oroz, Ludewig; M. Camara; Seiwald, Stosic, Kjærgaard (46. Pheli-
pe); Affengruber, Hellermann (70. Bekar)
Torfolge: –
Gelbe Karten: Bubalovic, Fila, B. Yilmaz bzw. Oroz, Stosic, Adeyemi, Bekar, Camara
FAC-Platz, 850, SR: Fröhlacher, 23.8.2019

SV RIED – GAK 1:2 (1:0)
Ried: Kreidl; Takougnadi, Boateng, Reifeltshammer, Vojkovic; Ziegl, St. Nutz (59. Grubeck); Arase (74. 
Bajic), Wießmeier, Grüll; Jefté (72. Canillas)  
GAK: Haider; Gantschnig, L. Graf, Th. Zündel; Kozissnik, Schellnegger, Perchtold, Rosenberger (77. A. 
Kogler); Hackinger (88. A. Bauer), L. Barbosa, G. Nutz (91. Pfeifer)
Torfolge: 1:0 (12.) Jefté, 1:1 (47.) Schellnegger, 1:2 (83./Elfer) L. Barbosa 
Gelbe Karten: Takougnadi, Bajic bzw. Hackinger, Graf, L. Barbosa, Kozissnik
Josko Arena, 4.006, SR: Hameter, 23.8.2019

SV HORN – SK VORWÄRTS STEYR 1:4 (0:0) 
Horn: Gessl; L. Malicsek, J. Bauer (62. Redzic), Haselberger (76. Neumayer), Vyhnalek (62. Stefel); Haus-
jell, Sittsam, M. Toth; Faletar, Kara, Cheukoua
Steyr: Großalber; Halbartschlager, N. Wimmer, Prada, Fahrngruber; Sulejmanovic, Himmelfreundpoint-
ner, K. Brandstätter (72. Bösch), Mustecic; A. Roman (86. Marceta), O. Yilmaz (65. Bibaku) 
Torfolge: 0:1 (53.) Brandstätter, 0:2 (55.) Roman, 1:2 (61.) Kara, 1:3 (75.) Roman, 1:4 (88.) Mustetic
Rote Karte: Bibaku (90./Steyr); Gelbe Karten: J. Bauer, Sittsam; Roman, Brandstätter
Waldviertler Volksbank Arena, 1.170, SR: F. Ouschan, 23.8.2019

FC DORNBIRN – KAPFENBERGER SV 6:1 (3:0)
Dornbirn: Bundschuh; Allgäuer, Kühne, Malin, Prirsch; Domig (84. Gurschler), Omerovic; Shabani (71. A. 
Huber), Mujic (80. Mathis), Kircher; Fridrikas
Kapfenberg: Krenn; Seidl, Makovec, Horvat, Lang; Sencar (46. Bingöl), Racic (46. Kralj); Oppong (80. 
Eloshvili), Skrivanek, P. Mensah; Zubkov
Torfolge: 1:0 (27.) Malin, 2:0 (35./Elfer) Mujic, 3:0 (37.) Mujic, 4:0 (66.) Fridrikas, 5:0 (72.) Domig, 5:1 
(75.) Makovec, 6:1 (90.) Prirsch
Rote Karte: Horvat (90./Kapfenberg); Gelbe Karten: keine bzw. Horvat
Stadion Birkenwiese, 650, SR: Altmann, 24.8.2019

AUSTRIA KLAGENFURT – BW LINZ 3:1 (1:0)
A. Klagenfurt: Pelko; Saravanja, K. Gezos, P. Gezos, Moreira; Hütter, Jaritz, Aydin (73. Ekincier), Mark-
outz (87. Greil); Rusek; Pecirep (68. Zubak)   
BW Linz: Helac; Grasegger, Kreuzriegler, Edokpolor; Tursch, Mitrovic, Gemicibasi (76. Surdanovic), 
Kostic (46. Fröschl), Filip (67. Ablinger); Pomer, F. Schubert
Torfolge: 1:0 (30.) K. Gkezos, 1:1 (47.) F. Schubert, 2: 1 (55.) Markoutz, 3:1 (59.) Pecirep
Gelbe Karten: Rusek, Saravanja, P. Gkezos, Jaritz, Zubak bzw. Gemicibasi, Tursch, F. Schubert
Karawankenblick-Stadion, 2.100, SR: Eisner, 25.8.2019

5. RUNDE  23./24./25. August 2019
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nach Rot:  Sesko (Liefering/1), Feyrer (Austria Lustenau),  
    Horvath (Kapfenberg), Bibaku (Vw. Steyr)
nach Gelb-Rot:  Celic (Juniors OÖ), Gassmann (Young Violets)

2. LIGA   SPERREN
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Juventus nicht 
an der Tabel-
lenspitze – ein 
u n g e w ö h n l i -
ches Bild. Aber 

damit kann die Alte Dame 
durchaus leben. Zumal der 
Saisonauftakt des Titelver-
teidigers durchaus als ge-
lungen bezeichnet werden 
kann. Einzig Neuzugang 
Matthijs de Ligt war nach 
dem 1:0-Sieg in Parma, bei 
dem Neo-Trainer Maurizio 
Sarri nach überstandener 
Lungenentzündung noch an 
der Seitenlinie fehlte, ent-
täuscht. „Ich habe die Bank 
nicht erwartet, respektie-
re die Entscheidung aber“, 
so der 20-Jährige, der sich 
allefdings kämpferisch gibt: 
„Das Duo, das heute gespielt 
hat, Chiellini und Bonuc-
ci, galt lange Zeit als bestes 
Defensiv-Duo der Welt. Ich 
werde mir meinen Platz in 
der Mannschaft selbst er-
obern müssen.“ Und na-

türlich wollen alle bei Juve 
so schnell wie möglich auf 
Platz eins zurück …

Dort thront nach Runde 
eins vorerst Lazio Rom. Die 
Hauptstädter zeigten sich 
beim 3:0-Auswärtserfolg bei 
Sampdoria Genua schon gut 
in Schuss. Allen voran Ciro 
Immobile, der mit seinem 

Doppelpack die 100-Tore-
Marke in der Serie A knack-
te und jetzt bei 101 Treffern 
hält. Und das just vor dem 
römischen Derby gegen die 
AS Roma, die sich gegen 
den FC Genoa mit einem 
3:3-Remis begnügen muss-
te. Obwohl man drei Mal in 
Führung gelegen war, konn-

te man den Vorsprung nicht 
über die Zeit retten. Was 
natürlich gleich einmal die 
ersten Kritiker gegen Neo-
Trainer Paulo Fonseca laut 
werden ließ. Doch der schoss 
zurück: „Meine Mannschaft 
wird sich in keiner Phase 
des Spiels aufs Verteidigen 
konzentrieren – ich möchte 
ein Team, das dominiert und 
immer die Initiative ergreift.“

Das hätte auch Neo-Mi-
lan-Coach Marco Giampao-
lo nur zu gerne. Er und sein 
Team kamen aber noch 
schlechter aus den Startblö-
cken, unterlagen Udinese 
mit 0:1. Matchwinner war 
der Brasilianer Rodrigo 
Becão, der als erster Udine-
Debütant seit  Maicosuel im 
August 2012 einen Treffer 
erzielte. Und gliech einmal 
für kräftig Unruhe bei den 
Rossoneri sorgte, die haben 
jetzt fünf der letzten acht 
Serie A-Saisonauftaktspiele 
verloren …  

20 ItalienSportzeitung
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Der 100-Tore Ciro
LAZIO ROM ist erster Tabellenführer

UDINESE SCHOCKT MILAN. Während Juventus, Napoli und vor allem 
Lazio mit dem Saisonstart zufrieden sein können, gibt‘s beim AC Milan 
nach nur 90 Minuten schon die ersten Turbulenzen …

„Ich habe die Bank 
heute absolut nicht 

erwartet“
Neo-Juve-Spieler
Matthijs de Ligt

1. Runde; 24./25./26.8.2019:
Parma Calcio – Juventus Turin 0:1 (0:1) 
Tor: Chiellini (21.) – 24.8., 20.073
ACF Fiorentina – SSC Napoli 3:4 (1:2) 
Tore: Pulgar (9./Elfmeter), Milenkovic (52.), Boateng (65.); Mertens 
(38.), Insigne (43./Elfmeter, 67.), Callejon (56.) – 24.8., 33.614
Udinese Calcio – AC Milan 1:0 (0:0) 
Tore: R. Becão (72.) – 25.8., 24.584
Cagliari Calcio – Brescia Calcio 0:1 (0:0) 
Tor: A. Donnarumma (54./Elfmeter) – 25.8., 16.099
Hellas Verona – Bologna FC 1:1 (1:1) 
Tore: M. Veloso (37.); Sansone (15./Elfmeter) – Rot: Dawidowicz (13./
Verona); 25.8.
Sampdoria Genua – Lazio Rom 0:3 (0:1) 
Tore: Immobile (37., 62.), J. Correa (56.) – 25.8.
AS Roma – CFC Genoa 3:3 (2:2) 
Tore: Ünder (6.), Dzeko (30.), Kolarov (49.); Pinamonti (16.), Criscito 
(43./Elfmeter), Kouame (70.) – 25.8.
SPAL Ferrara – Atalanta Bergamo 2:3 (2:1) 
Tore: Di Francesco (6.), Petagna (26.); Gosens (34.), L. Muriel (70., 
76.) – 25.8., 13.000
FC Torino – Sassuolo Calcio 2:1 (1:0) 
Tore: Zaza (14., 55.); Caputo (69.) – 25.8., 16.536
Müldür (Sassuolo) noch nicht im Kader
Inter Mailand – US Lecce am 26.8.

2. Runde; 30./31.8./1.9.2019: Bologna FC – SPAL Ferrara; AC Milan 
– Brescia Calcio, Juventus Turin – SSC Napoli; Lazio Rom – AS Roma, 
Atalanta Bergamo – FC Torino, Cagliari Calcio – Inter Mailand, CFC 
Genoa – ACF Fiorentina, US Lecce – Hellas Verona, Sassuolo Calcio – 
Sampdoria Genua, Udinese Calcio – Parma Calcio

Lazio Rom (C) 1 1 0 0 3:0 3 0 0 0 1 0 0
SSC Napoli (CL) 1 1 0 0 4:3 3 0 0 0 1 0 0
 Atalanta B. (CL)  1 1 0 0 3:2 3 0 0 0 1 0 0
FC Torino (E) 1 1 0 0 2:1 3 1 0 0 0 0 0
Brescia Calcio (A) 1 1 0 0 1:0 3 0 0 0 1 0 0
Juventus Turin (M) 1 1 0 0 1:0 3 0 0 0 1 0 0
Udinese Calcio  1 1 0 0 1:0 3 1 0 0 0 0 0
CFC Genoa  1 0 1 0 3:3 1 0 0 0 0 1 0
AS Roma (E)  1 0 1 0 3:3 1 0 1 0 0 0 0
FC Bologna 1 0 1 0 1:1 1 0 0 0 0 1 0
Hellas Verona (A)  1 0 1 0 1:1 1 0 1 0 0 0 0
Inter Mailand (CL)  0 0 0 0 0:0 0 0 0 0 0 0 0
US Lecce (A) 0 0 0 0 0:0 0 0 0 0 0 0 0
ACF Fiorentina   1 0 0 1 3:4 0 0 0 1 0 0 0
SPAL Ferrara 1 0 0 1 2:3 0 0 0 1 0 0 0
Sassuolo Calcio  1 0 0 1 1:2 0 0 0 0 0 0 1
AC Milan (E) 1 0 0 1 0:1 0 0 0 0 0 0 1
Parma Calcio  1 0 0 1 0:1 0 0 0 1 0 0 0
Cagliari Calcio 1 0 0 1 0:1 0 0 0 1 0 0 0
Sampdoria Genua  1 0 0 1 0:3 0 0 0 1 0 0 0

  1.
  2.
  3.
  4.   
  5.   
  6.    
  7.
  8.
  9.
10. 
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.

ITALIEN SERIE A 4 CL, 3 +1 EL, 3 AB
HEIM AUSWÄRTS

Ciro Immobile hat mit seinem Doppelpack 
gegen Sampdoria die 100-Tore-Marke in der 

Serie A geknackt

1. Runde; 23./24./25./26.8.2019: Pisa Calcio – Benevento Calcio 0:0; 
FC Crotone – Cosenza Calcio 0:0, US Salernitana – Delfino Pescara 3:1 
(1:0), Ascoli Calcio – Trapani Calcio 3:1 (1:0), AS Cittadella – Spezia 
Calcio 0:3 (0:0), FC Venezia – US Cremonese 1:2 (0:0), Virtus Entella – 
AS Livorno 1:0 (1:0); FC Empoli – SS Juve Stabia 2:1 (1:0), AC Perugia – 
Chievo Verona 2:1 (1:1); Pordenone Calcio – Frosinone Calcio am 26.8. 

2. Runde; 30./31.8./1.9.2019: Chievo Calcio – FC Empoli; Benevento 
Calcio – AS Cittadella, Spezia Calcio – FC Crotone, Hellas Verona – 
Carpi FC, Cosenza Calcio – US Salernitana, US Cremonese – Virtus 
Entella, Juve Stabia – Pisa Calcio, AS Livorno – AC Perugia, Trapani 
Calcio – FC Venezia; Delfino Pescara – Pordenone Calcio, Frosinone-
Calcio – Ascoli Calcio

Spezia Calcio  1 1 0 0 3:0 3 0 0 0 1 0 0
US Salernitana 1 1 0 0 3:1 3 1 0 0 0 0 0
Ascoli Calcio 1 1 0 0 3:1 3 1 0 0 0 0 0
US Cremonese 1 1 0 0 2:1 3 0 0 0 1 0 0
AC Perugia 1 1 0 0 2:1 3 1 0 0 0 0 0
FC Empoli (Ab) 1 1 0 0 2:1 3 1 0 0 0 0 0
Virtus Entella (A) 1 1 0 0 1:0 3 1 0 0 0 0 0
Benevento Calcio  1 0 1 0 0:0 1 0 0 0 0 1 0
Cosenza Calcio 1 0 1 0 0:0 1 0 0 0 0 1 0
Pisa Calcio (A) 1 0 1 0 0:0 1 0 1 0 0 0 0
FC Crotone 1 0 1 0 0:0 1 0 1 0 0 0 0
Frosinone Calcio (Ab) 0 0 0 0 0:0 0 0 0 0 0 0 0
Pordenone Calcio (A) 0 0 0 0 0:0 0 0 0 0 0 0 0
Juve Stabia (A) 1 0 0 1 1:2 0 0 0 0 0 0 1
Chievo Verona (Ab) 1 0 0 1 1:2 0 0 0 0 0 0 1
FC Venezia 1 0 0 1 1:2 0 0 0 1 0 0 0
AS Livorno 1 0 0 1 0:1 0 0 0 0 0 0 1
Delfino Pescara 1 0 0 1 1:3 0 0 0 0 0 0 1
Trapani Calcio (A) 1 0 0 1 1:3 0 0 0 0 0 0 1
AS Cittadella 1 0 0 1 0:3 0 0 0 1 0 0 0

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.

ITALIEN SERIE B 2+1 AUF, AB 3+1
HEIM AUSWÄRTS
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Alle Neune!

SERIE A 2019/20. 
Ja, Napoli wird es 

wieder versuchen. Und 
Inter hat aufgerüstet. 

Aber wer soll
Cristiano Ronaldo

und die Juve stoppen? 
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100% bonus bis zu 100 EuR sichERn!   



Sportzeitung: Hallo Mert, du hast 
sicher ein paar hektische Tage 
hinter dir, wie oft bist du denn 
dabei zum Trainieren gekom-
men?
Mert Müldür: Ja, die letzten paar 
Tage waren wirklich anstren-
gend. Aber ich habe schon drei 
Trainingseinheiten mitgemacht. 
Sportzeitung: Ist der Unterschied 
zum Training bei Rapid groß?
Müldür: Es ist ein großer Unter-
schied. Der Schwerpunkt liegt 
ganz klar auf der Taktikschulung. 
Die macht hier 80 Prozent des 
Trainings aus. Es beginnt mit 
einer Videoanalyse, dann geht‘s 
zur Beinarbeit in die Kraftkam-
mer. Danach auf den Platz zum 
Aufwärmen, es folgt ein Spiel 
und dann steht wieder Taktik-
schulung auf dem Programm.

Sportzeitung: Trainer Roberto De 
Zerbi gilt in Italien ja als kom-
mender Mann. Wie hast du ihn 
bisher kennengelernt? 
Müldür: Nach der Vertragsunter-
zeichnung habe ich ein kurzes 
Gespräch mit ihm geführt. Er ist 
in Italien wirklich sehr begehrt, 
hatte auch Angebote von den 
großen Klubs. Er zeigt uns genau, 
was er will, damit alles perfekt 
abläuft. Dass er ein sehr guter 
Trainer ist, habe ich in der kur-
zen Zeit schon mitbekommen.
Sportzeitung: Du bist erst kurz vor 
Saisonstart verpflichtet worden, 
wann rechnest du denn damit, 
spielen zu dürfen?
Müldür: Ich will natürlich so 
schnell wie möglich spielen. Aber 
ich mache mir keinen Druck. Ich 
werde wie in Wien versuchen, 

„80 Prozent ist hier Taktik“
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INTERVIEW MERT MÜLDÜR. Beinahe über Nacht wechselte Mert Müldür für 
fünf Millionen Euro von Rapid in die Serie A. Die Sportzeitung hat den Neo-Italien-
Legionär in Sassuolo erreicht.                                            Von Horst Hötsch

von Training zu Training aufzu-
zeigen, und dann muss der Trai-
ner entscheiden. Das Wichtigste 
ist jetzt aber, dass ich alle Abläu-
fe in unserem Spiel verstehe. Da 
spielt natürlich auch die Sprache 
eine große Rolle.
Sportzeitung: Tust du dir leicht mit 
Sprachen?
Müldür: Ich bin eigentlich einer, 
der schnell lernt. Bis jetzt wird 
mit alles auf Englisch übersetzt, 
aber ich habe schon eine Italie-
nisch-Lehrererin. Und ich glau-
be, wenn ich mich hinsetze zum 
Lernen, wird das schnell funktio-
nieren. 
Sportzeitung: Dein Transfer ist ja 
ganz schnell über die Bühne ge-
gangen, seit wann wusstest du 
denn, dass es nach Italien geht?
Müldür: Ich habe knapp zwei Wo-
chen vor dem Transfer vom In-
teresse Sassuolos gehört. Fünf 
Tage davor hat es dann gehei-
ßen, dass es konkret ist. Es war 
eine schwere Entscheidung, weil 
ich ja seit meinem sechsten Le-
bensjahr bei Rapid war. Aber ich 
habe mir dann die Mannschaft 
angeschaut und sie hat mir rich-
tig gut gefallen. Deshalb war ich 
schnell überzeugt, dass ich die-
sen Schritt machen will. 
Sportzeitung: Das Aushängeschild 
Sassuolos war immer Stürmer 
Berardi. Mit Caputo ist jetzt ein 
weiterer treffsicherer Stürmer 
von Empoli gekommen. Hast 
du mit ihrer Qualität schon Be-
kanntschaft gemacht? 
Müldür: Ja, das sind zwei tolle 
Stürmer, von denen hier viel er-
wartet wird. Aber in der ganzen 
Mannschaft steckt sehr viel Qua-
lität. Alle Spieler sind technisch 
sehr gut ausgebildet und natür-
lich auch körperlich.
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Sportzeitung: Bist du eigentlich 
der direkte Nachfolger von Me-
rih Demiral, mit dem du schon 
in der türkischen Nationalmann-
schaft gespielt hast?
Müldür: Nein, Demiral hat hier in 
der Innenverteidigung gespielt, 
das kann ich zwar auch, aber ich 
bin als rechter Verteidiger geholt 
worden. Demiral hat mich übri-
gens schon angerufen und mir 
gratuliert. Er war hier sehr zufrie-
den und er ist sicher, dass es mir 
hier gefallen wird. 
Sportzeitung: Der war nur ein hal-
bes Jahr bei Sassuolo und ist jetzt 
zu Juventus gewechselt. Schwebt 
dir so etwas auch vor? 
Müldür: Bei ihm ist es sehr schnell 
gegangen. Aber ich möchte jetzt 

Mert Müldürs Wechsel 
nach Sassuolo brachte Rapid 
fünf Milllionen ein

Mert Müldür bei der 
Unterschrift mit Berater 
Max Hagmayr und
Sassuolo-Vorstand 
Giovanni Carnevali 
(v.l.n.r.)



„80 Prozent ist hier Taktik“

einmal so viele Spiele wie mög-
lich machen, mich weiterent-
wickeln und ein besserer Spieler 
werden. Alles andere ergibt sich 
vielleicht irgendwann.
Sportzeitung: Was hat denn Ita-
lien-Fan Stefan Schwab zu dei-
nem Wechsel gesagt, ist er nicht 
neidisch? 
Müldür: Nein. Leider war gar nicht 
Zeit, mich persönlich zu verab-
schieden. Es ist ja alles innerhalb 
eines Tages passiert. Noch dazu 
an einem trainingsfreien Tag. 
Aber Stefan hat mir schon eine 
wirklich nette WhatsApp-Nach-
richt geschickt. Er freut sich für 
mich und ich soll ordentlich Gas 
geben. Aber ich will mich schon 
noch richtig verabschieden. Weil 

mir Rapid noch sehr am Herzen 
liegt. 
Sportzeitung: Es soll ja auch Anfra-
gen aus der Tükei gegeben ha-
ben. Worauf freust du dich jetzt 
besonders in Italien?
Müldür: Für mich war immer 
klar, dass ich, wenn ich wechsle, 
in eine der Top-Ligen Europas 
will. Dehalb freue ich mich jetzt 

natürlich, gegen Mannschaften 
wie Juventus, Milan oder Napoli 
spielen zu können.
Sportzeitung: Du hast bisher zwei 
Freundschaftsspiele für die Tür-
kei gespielt, besteht dennoch die 
Möglichkeit, dass du noch für 
Österreich aufläufst?
Müldür: Es gibt noch nichts Kon-
kretes, aber der ÖFB hat sich in 
den letzten Tagen bei mir gemel-
det… 
Sportzeitung: Also steht die näch-
ste schwere Entscheidung an?
Müldür: Ja, das wird wieder eine 
schwere Entscheidung. Aber 
auch da mache ich mir keinen 
Druck. Ich möchte mir jetzt ein-
mal den Kopf freihalten für die 
Aufgaben bei Sassuolo. 

Serie-A-Spieler            von-bis   Sp./Tore
Walter Schachner 1981-88 191/48
AC Cesena 1981-83 58/17
AC Torino 1983-86 85/18
US Avellino 1986-88 48/13
György Garics 2007-14 185/4
SSC Napoli 2007/08 26/1
Atalanta Bergamo 2008-10 65/1
FC Bologna 2010-14 94/2
Ernst Ocwirk 1956-61 154/38
Sampdoria Genua  
Alexander Manninger 2001-12 137/0
AC Fiorentina 2001/02 24/0 
Torino FC 2002/03 3/0 
FC Bologna 2003/04 0/0
AC Siena 2004-08 83/0
Juventus FC 2008-12 27/0
Engelbert König jun. 1941-50 99/35
AC Fiorentina 1941 2/1 
Lazio Rom 1942-47 41/18
Sampdoria Genua 1947/48 17/6
Genoa CFC 1948-50 39/10
Herbert Prohaska 1980-83 82/11
Inter Mailand 1980-82 56/8 
AS Roma 1982/83 26/3
Markus Schopp 2001-05 80/3
Brescia Calcio  
Michael Konsel 2001-05 55/0
AS Roma 1997-99 40/0 
SSC Venezia 1999/00 15/0
Michael Hatz 2001-05 27/0
AC Reggiana 1996/97 25/0 
US Lecce 1997 2/0
Toni Polster 1987/88 27/9
AC Torino  
Robert Gucher 2014/15 24/0
Genoa CFC 2009/10 0/0 
Frosinone Calcio 2015/16 24/0
Jürgen Säumel 2008/09 19/2
Torino FC  
Dieter Mirnegg 1981/82 11/0
AC Como  
Erwin Hoffer 2009/10 8/0
SSC Napoli  
Jürgen Prutsch 2009/10 6/0
AS Livorno  
Dejan Stojanovic 2011-16 5/0
FC Bologna  
Robert Ibertsberger 2000 4/0
SSC Venezia  
Marko Arnautovic 2009/10 3/0
Inter Mailand  
Lukas Spendlhofer 2012/13 1/0
Inter Mailand  
Arnel Jakupovic 2016-18 1/0
FC Empoli  

AUSTRIACI NACH 1945
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„Es gab auch Anfragen 
aus der Türkei, aber 
für mich war immer 
klar, dass, wenn ich 

wechsle, dann in eine 
Top-Liga Europas“

Mert Müldür



Rollen bleiben 
klar verteilt

Massimiliano Allegri hat in fünf 
Jahren fünf Meistertitel gewon-
nen. Das frühe CL-Aus gegen Ajax 
hat die Juve-Verantwortlichen 
aber dazu veranlasst, den Trainer 
auszutauschen. Maurizio Sarri soll 
nicht nur wie bisher gewinnen, 
er soll es mit Stil tun. Dafür hat er 
mit Matthijs de Ligt den gefragte-
sten Verteidiger der Welt bekom-
men. Gemeinsam mit Danilo und 
Demiral läutet er einen Genera-
tionswechsel in der „Altherren“-
Abwehr ein. Der neunte Titel ist 
unvermeidbar. Erst recht, wenn 
Sarri Heimkehrer Higuain wieder 
in Napoli-Form bringt.

So klar die Favoritenrolle der 
Juve ist, so deutlich ist nach drei 
zweiten (und einem dritten) Platz 
in den letzten vier Saisonen die 
Kronprinzenrolle des SSC Napoli. 
Wieder ist es der Anspruch von 
Carlo Ancelotti einen Titel zu ho-
len, verwunderlich ist nur, dass 
der prominenteste Neuzugang 
die ohnehin bestens besetzte Of-
fensive betrifft. Wer aus dem Trio 
Milik (17 Tore), Mertens (16) und 
Insigne (10 Tore) wird dem Mexi-
kaner Hirving Lozano Platz ma-
chen müssen? Dass immer wie-
der unnötig Punkte verschenkt 
wurden, lag nicht an ihnen…     

JUVENTUS & NAPOLI. Die große Kampfansage aus 
Napoli blieb aus. Die Ancelotti-Truppe geht wieder in 
der Kronprinzenrolle in die Saison. Bei Juventus soll 
Maurizio Sarri nicht nur den 9. Titel in Serie holen.
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 1 Wojciech Szczesny (POL) 18.04.90 28/0
 22 Mattia Perin 10.11.92 9/0
 31 Carlo Pinsoglio 16.03.90 1/0
77 Gianluigi Buffon 28.01.78 0/0
 2 Mattia De Sciglio 20.10.92 22/0
 3 Giorgio Chiellini 14.08.84 25/1
 4 Matthijs de Ligt (NED) 12.08.99 0/0
12 ALEX SANDRO (BRA) 26.01.91 31/1
13 DANILO (BRA) 15.07.91 0/0
19 Leonardo Bonucci 01.05.87 29/3
 24 Daniele Rugani 29.07.94 15/2
28 Merih Demiral (TUR) 05.03.98 14/2
  Paolo Gozzi 25.04.01 1/0
 5  Miralem Pjanic (BiH) 02.04.90 31/2
 6 Sami Khedira (GER) 04.04.87 10/2
 8 Aaron Ramsey (WAL) 26.12.90 0/0
11 Douglas Costa (BRA) 14.09.90 17/1
 14 Blaise Matuidi (FRA) 09.04.87 31/3
16 Juan Cuadrado (KOL) 26.05.88 18/1
23 Emre Can (GER) 12.01.94 29/4
25 Adrien Rabiot (FRA) 03.04.95 0/0
30 Rodrigo Bentancur (URU) 25.06.97 31/2
  Manolo Portanova 02.06.00 1/0
  Hans Nicolussi Caviglia 18.06.00 3/0
  Grigoris Kastanos (ZYP) 30.01.98 1/0
  7 Cristiano Ronaldo (POR) 05.02.85 31/21
10 Paulo Dybala (ARG) 15.11.93 30/5
17 Mario Mandzukic (KRO) 21.05.86 25/9
 21 Gonzalo Higuaín (ARG) 10.02.87 15/6
33 Federico Bernardeschi 16.02.94 28/2
  Marko Pjaca (KRO) 06.05.95 19/1
  Stephy Mavididi (ENG) 31.05.98 1/0
  Matheus Pereira (BRA) 25.02.98 3/0

Rekordspieler in der Serie A: 
Alessandro del Piero, 478 Spiele (1993-2012)
Rekordtorschütze in der Serie A: 
Alessandro del Piero, 188 Tore (1993-2012)
Topscorer in einer Serie-A-Saison: 
Felice Borel II (32 Tore, 1933/34)
Höchster Heimsieg: 
9:1 gegen Inter (1960/61)
Höchste Heimniederlage: 
1:7 gegen AC Milan (1949/50)
Höchster Auswärtssieg:
7:0 gegen Pro Patria (1950/51)
Höchste Auswärtsniederlage: 
0:6 gegen Inter (1953/54)

Zugänge: de Ligt (Ajax; 85,5 Mio.), Danilo 
(Man City; 37 Mio.), Demiral (Sassuolo; 18 
Mio.), Ramsey (Arsenal; 0), Rabiot (PSG; 0), 
Buffon (zurück von PSG), Higuain (zurück 
von Chelsea), Pjaca (zurück von Fiorentina)
Abgänge: Cancelo (25/1; Man City, 65 Mio.), 
Kean (13/6; Everton, 27,5 Mio.), Spinazzola 
(10/0; Roma, 29,5 Mio.), Caceres (9/0), Bar-
zagli (7/0; Karriereende); während der Saison: 
Benatia (5/0; Al-Duhail, 8 Mio.)

JUVENTUS FC

SPORTZEITUNG-TIPP: 1.

Gegründet: 1897 Trainer: Maurizio Sarri Erfolge: Meister 35 (1905, 26, 31-35, 50, 52, 58, 60, 61, 67, 
72, 73, 75, 77, 78, 81, 82, 84, 86, 95, 97, 98, 02, 03, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19), Cup 13 (1938, 42, 
59, 60, 65, 79, 83, 90, 95, 15, 16, 17, 18), Champions L. 1985, 96; Cup d. Cupsieger 1984; UEFA-
Cup 1977, 90, 93; Eur. Supercup 1984, 96; Weltpokal 1985, 96  Klubdress: schwarz-weiß Stadion: 
Allianz, 41.507 Internet: www.juventus.com Adresse: Corso Galileo Ferraris 32, 10128 Turin
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 1 Alex Meret 22.03.97 14/0
25 David Ospina (KOL) 31.08.88   170
27 Orestis Karnezis (GRE) 11.07.85 9/0
 2 Kévin Malcuit (FRA) 31.07.91 24/0
 6 MÁRIO RUI (POR) 27.05.91 20/1
13 Sebastiano Luperto 06.09.96 12/0
19 Nikola Maksimovic (SER) 25.11.91 17/0
21 Vlad Chiriches (RUM) 14.11.89  3/0
22 Giovanni Di Lorenzo 04.08.93 37/5
23 Elseid Hysaj (ALB) 02.02.94 27/0
26 Kalidou Koulibaly (SEN) 20.06.91 35/2
31 Faouzi Ghoulam (ALG) 01.02.91  16/1
44 Konstantinos Manolas (GRE) 14.06.91 27/1
62 Lorenzo Tonelli 17.01.90 19/1
 5 ALLAN (BRA) 08.01.91 33/1
 8 Fabián Ruiz (ESP) 03.04.96 27/5
11 Adam Ounas (ALG) 11.11.96 18/3
12 Eljif Elmas (MKD) 24.09.99 0/0
20 Piotr Zielinski (POL) 20.05.94 36/6
70 Gianluca Gaetano 05.05.00 2/0
  Zinédine Machach (FRA) 05.01.96 25/0
  Amato Ciciretti 31.12.93 6/0
  7 José M. Callejón (ESP) 11.02.87  34/3
 9 Simone Verdi 12.07.92 22/3
14 Dries Mertens (BEL) 06.05.87 35/16
24 Lorenzo Insigne 04.06.91 28/10
34 Amin Younes (GER) 06.08.93 12/3
99 Arkadiusz Milik (POL) 28.02.94 35/17
  Hirving Lozano (MEX) 30.07.95 0/0

Rekordspieler in der Serie A: 
Marek Hamsik, 408 Spiele (2007-19)
Rekordtorschütze in der Serie A: 
Antonio Vojak, 102 Tore (1929-35)
Topscorer in einer Serie-A-Saison: 
Gonzalo Higuain (36 Tore, 2015/16)
Höchster Heimsieg: 
8:1 gegen Pro Patria 1919 (1955/56)
Höchste Heimniederlage: 
1:6 gegen FC Bologna (1938/39)
Höchster Auswärtssieg:
7:1 gegen FC Bologna (2016/17)
Höchste Auswärtsniederlage: 
1:11 gegen Alessandria (1927/28)

Zugänge: H. Lozano (PSV Eindhoven; 38 
Mio.), Manolas (Roma; 36 Mio.), Elmas 
(Fenerbahce; 16 Mio.), Di Lorenzo (Empoli; 
8 Mio.), Tonelli (zurück von Sampdoria), 
Ciciretti (zurück von Ascoli), Machach 
(zurück von Crotone)
Abgänge: Albiol (20/1; Villarreal, 5 Mio.), A. 
Diawara (13/0; Roma, 21 Mio.); während 
der Saison: Hamsik (13/0; Dalian Yifang, 20 
Mio.), Rog (9/1; FC Sevilla/jetzt Cagliari, 
Leihe, 2 Mio.)

SSC NAPOLI

SPORTZEITUNG-TIPP: 2.

Gründungsjahr: 1926 Trainer: Carlo Ancelotti Erfolge: Meister 1987 und 1990; Cupsieger 
1962, 1976, 1987, 2012, 2014; Supercup 1990, 2014; UEFA-Cup-Sieger 1989 
Stadion: San Paolo, 60.240  Internet: www.sscnapoli.it Klubdress: hellblau-weiß 
Adresse: Strada Statale Domitiana Km 35.300, 81030 Castel Volturno (CE)

Matthijs De Ligt 
läutet den Genera-

tionswechsel in der 
Juve-Abwehr ein



Rollen bleiben 
klar verteilt
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Mit einem überraschenden 3. 
Platz hat sich Atalanta erstmals in 
die Champions League geschos-
sen. Ein Verdienst von Trainer Gian 
Piero Gasperini, der die Berga-
masken in seinen drei Jahren noch 
jedesmal nach Europa geführt hat. 
Das ist ihm trotz Doppelbelastung 
für den (für ein Top-Team) kleinen 
Kader wieder zuzutrauen. Dass 
er Inter, Milan, Roma & Co noch 
einmal ein Schnippchen schlagen 
kann, ist angesichts der relativ be-
scheidenen Neuzugänge nicht an-
zunehmen.

Dafür ließ Inter Mailand nichts 
unversucht, um sich nach acht 

Die Nerazzurri 
wollen‘s wissen
ATALANTA & INTER. Mit Atalanta standen in der 
Vorsaison die falschen Nerazzurri auf Platz 3. Während 
sie sich erstmals in der CL beweisen wollen, haben 
Inters Nerazzurri noch viel mehr vor…

Jahren ohne Titel wieder in die Po-
sition für Silberware zu bringen. 
Antonio Conte, der Luciano Spa-
letti abgelöst hat, ist fast ein Ga-
rant dafür. In seinen letzten fünf 
Jahren als Klub-Trainer hat er bei 
Juventus und Chelsea jede Saison 
mindestens einen Titel gewon-
nen. Damit das auch mit Inter 
klappt, hat er um 65 Millionen 
Euro Romelu Lukaku von Man-
chester United losgeeist. So eine 
Power hat den Nerazzurri in den 
letzten Jahren gefehlt. Dass Conte 
für sein Unterfangen auch Valenti-
no Lazaro holte, spricht für den 
ÖFB-Teamspieler.    
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Valentino Lazaro und 
Inter wollen in den 
Titelkampf eingreifen
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  1 Samir Handanovic (SLO) 14.07.84 38/0
27 Daniele Padelli 25.10.85 0/0
46 Tommaso Berni 06.03.83 0/0
  2 Diego Godín (URU) 16.02.86 0/0
  6 Stefan de Vrij (NED) 05.02.92 28/2
11 Federico Dimarco 10.11.97 13/1
13 Andrea Ranocchia 16.02.88 4/0
18 Kwadwo Asamoah (GHA) 08.12.88 32/0
29 DALBERT (BRA) 08.09.93 11/0
33 Danilo D‘Ambrosio 09.09.88 30/2
37 Milan Škriniar (SLO) 11.02.95 35/0
95 Alessandro Bastoni 13.04.99 24/1
  5 Roberto Gagliardini 07.04.94 19/5
  8 Matías Vecino (URG) 24.08.91 30/3
12 Stefano Sensi 05.08.94 28/2
15 JOÃO MÁRIO (POR) 19.01.93 20/1
19 Valentino Lazaro (Ö) 24.03.96 0/0
20 Borja Valero (ESP) 12.01.85 27/0
23 Nicolò Barella 07.02.97 35/1
32 Lucien Agoumé (FRA) 09.02.02 0/0
77 Marcelo Brozovic (KRO) 16.11.92 32/2
  7 Mauro Icardi (ARG) 19.02.93 29/11
  9 Romelu Lukaku (BEL) 13.05.93 0/0
10 Lautaro Martínez (ARG) 22.08.97 27/6
16 Matteo Politano 03.08.93 36/5
87 Antonio Candreva 28.02.87 18/1
 Eddie Salcedo 01.10.01 0/0

Rekordspieler in der Serie A: 
Javier Zanetti, 615 Spiele (1995-2014)
Rekordtorschütze in der Serie A: 
Giuseppe Meazza, 216 Tore (1929-47)
Topscorer in einer Serie-A-Saison: 
Angelillo, 33 Tore (1958/59)
Höchster Heimsieg: 9:0 Casale (1933/34)
Höchste Heimniederlage: 0:6 Milan (2000/01)
Höchster Auswärtssieg: 7:0 Sassuolo (2013/14)
Höchste Auswärtsniederlage: 1:9 Juventus 
(1960/61)

Zugänge: Lukaku (Man United; 65 Mio.) La-
zaro (Hertha; 22 Mio.), Agoume (Sochaux; 
4 Mio.), Godin (Atl. Madrid; 0), Barella 
(Cagliari; Leihe, 12 Mio.), Sensi (Sassuolo; 
Leihe, 5 Mio.), Bastoni, Dimarco (beide 
zurück von Parma)
Abgänge: Perisic (34/4; Bayern, Leihe, 5 
Mio.), Nainggolan (29/6; Cagliari, Leihe), 
Baldé (24/5; zurück zu Monaco), Miranda 
(14/0; Jiangsu Suning, 0), Vrsaljko (10/0; zu-
rück zu Atl. Madrid), Cédric (4/0; zurück zu 
Southampton); während der Saison: Karamoh 
(1/0; Bordeaux/jetzt Parma, Leihe)

FC INTERNAZIONALE

SPORTZEITUNG-TIPP: 3.

Gründungsjahr: 1908 Trainer: Antonio Conte Erfolge: Meister 18 (1910, 20, 30, 38, 40, 53, 54, 63, 65, 66, 71, 
80, 89, 06, 07, 08, 09, 10), Cupsiege 7 (1939, 78, 82, 05, 06, 10, 11), Supercup 5 (1989, 05, 06, 08, 10), Mei-
stercup + CL 3 (1964, 65, 2010), UEFA-Cup 3 (1991, 94, 98) Stadion: Giuseppe Meazza (San Siro), 80.018 
Klubdress: schwarz-blau Internet: www.inter.it Adresse: Via Durini 24, 20122 Milano
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31 Francesco Rossi 27.04.91 1/0
 57 Marco Sportiello 10.05.92 35/0
95 Pierluigi Gollini 18.03.95  20/0
 2 Rafael Tolói (BRA) 10.10.90 21/1
 5 Andrea Masiello 05.02.86 24/0
  6 José Luis Palomino (ARG) 05.01.90 30/1
 7 Arkadiusz Reca (POL) 07.06.95 3/0
 8 Robin Gosens (GER) 05.07.94 28/3
19 Berat Djimsiti (ALB) 19.02.93 24/1
 21 Timothy Castagne (BEL) 05.12.95 28/4
30 Marco Varnier 08.06.98 0/0
33 Hans Hateboer (NED) 09.01.94 35/5
37 Martin Skrtel (SVK) 15.12.84 0/0
 41 Roger Ibañez (BRA) 23.11.98 1/0
 4 Luca Valzania 05.03.96 15/2
10 Alejandro Gómez (ARG) 15.02.88  35/7
11 Remo Freuler (SUI) 15.04.92  35/2
 15 Marten de Roon (NED) 29.03.91 35/2
18 Ruslan Malinovskyi (UKR) 04.05.93 0/0
22 Matteo Pessina 21.04.97 12/0
72 Josip Ilicic (SLO) 29.01.88  31/12
88 Mario Pasalic (KRO) 09.02.95 33/5
 9 Luis Muriel (KOL) 16.04.91 19/6
 17 Roberto Piccoli 27.01.01 2/0 
91 Duván Zapata (KOL) 01.04.91 37/23
 99 Musa Barrow (GAM) 14.11.98 22/1

Rekordspieler in der Serie A: 
Stefano Angeleri, 280 Spiele (1949 – 1960)
Rekordtorschütze in der Serie A: 
Cristiano Doni, 69 Tore (2000 – 2010)
Topscorer in einer Serie-A-Saison: 
Filippo Inzaghi, 24 Tore (1996/97)
Höchster Heimsieg: 7:1 Triestina (1951/52)
Höchste Heimniederlage: 
1:7 Fiorentina (1963/64)
Höchster Auswärtssieg: 5:0 FC Genoa (2016/17), 
5:0 Hellas Verona (2017/18), 5:0 Frosinone 
(2018/19)
Höchste Auswärtsniederlage: 
1:9 Torino (1941/42)

Zugänge: Muriel (FC Sevilla/zuletzt Fiorentina; 
15 Mio.), Malinovskyi (Genk; 13,7 Mio.), Skrtel 
(Fenerbahce; 0), Sportiello, Valzania (beide 
zurück von Frosinone)
Abgänge: Mancini (30/5; Roma, Leihe, 2 Mio.), 
E. Berisha (18/0; SPAL, Leihe), Kulusevski 
(3/0; Parma, Leihe); während der Saison: Rigoni 
(12/3; zurück zu Zenit), Adnan (3/0; zurück 
zu Udinese/jetzt Vancouver W.), Tumminello 
(2/0; Lecce/jetzt Pescara)

ATALANTA BERGAMO

SPORTZEITUNG-TIPP: 7.

Gegründet: 1907 Trainer: Gian Piero Gasperini 
Erfolge: 3. Platz in der Serie A 2018/19; Cupsieger 1963 
Stadion: Atleti Azzurri d‘Italia, 24.758 Plätze Klubdress: schwarz-blau 
Internet: www.atalanta.it Adresse: Via A. Pitentino 14/A, 24124 Bergamo



Endlich wieder 
in die Top 4!

Die Enttäuschung war groß, als 
der AC Milan zum sechsten Mal 
in Serie die Champions League 
verpasste. Damit hatte Gennaro 
Gattusos letztes Stündchen auf 
der Trainerbank geschlagen. Die 
Rossoneri holten sich Marco Gi-
ampaolo von Sampdoria, der sie 
mit seinem 4-3-1-2-Angriffsfuß-
ball wieder in die Königsklasse 
hieven soll. Aber ob 80 Trans-
fer-Millionen (für Supertalent 
Rafael Leão, Theo Hernandez, 
Bennacer und Krujic) reichen, 
um wieder in die Top 4 vorzu-
dringen?

Die AS Roma hat genauso viel 

ausgegeben – und nach dem 
enttäuschenden 6. Platz ebenso-
viel gutzumachen. Auch bei den 
Römern sitzt mit Paulo Fonseca 
ein neuer Mann auf der Kom-
mandobrücke. Der Uruguayer 
arbeitete höchst erfolgreich bei 
Shakhtor Donezk und will die 
Serie A mit seinem 4-3-3 im 
Sturm erobern. Er überzeugte 
Edin Dzeko, der von Inter um-
garnt wurde, zu bleiben und will 
ihn von den schnellen Flügeln 
Justin Kluivert und Cengiz Ün-
der füttern lassen. Die beiden 
ließen allerdings schon im Vor-
jahr zu wünschen übrig… 

MILAN & ROMA. Diesmal muss es die Champions 
League sein. Dafür haben der AC Milan und die AS 
Roma neue Trainer geholt und je 80 Millionen auf 
dem Transfermarkt investiert.
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Pau Lopez soll die 
neue Nummer 1 bei der 
AS Roma werden
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25 Pepe Reina (ESP) 31.08.82 4/0
90 Antonio Donnarumma 07.07.90 0/0
99 Gianluigi Donnarumma 25.02.99 36/0
  2 Davide Calabria 06.12.96 26/1
12 Andrea Conti 02.03.94 12/0
13 Alessio Romagnoli 12.01.95 32/2
19 Theo Hernández (FRA) 06.10.97 0/0
22 Mateo Musacchio (ARG) 26.08.90 29/1
31 Mattia Caldara 05.05.94 0/0
43 Léo Duarte (BRA) 17.07.96 0/0
46 Matteo Gabbia 21.10.99 0/0
68 Ricardo Rodríguez (SUI) 25.08.92 35/0
  4 Ismaël Bennacer (ALG) 01.12.97 37/0
  5 Giacomo Bonaventura 22.08.89 8/3
10 Hakan Calhanoglu (TUR) 08.02.94 36/3
20 Lucas Biglia (ARG) 30.01.86 16/1
33 Rade Krunic (BiH) 07.10.93 33/5
39 Lucas Paquetá (BRA) 27.08.97 13/1
79 Franck Kessié (CIV) 19.12.96 34/7
93 Diego Laxalt (URU) 07.02.93 20/0
  7 Samu Castillejo (ESP) 18.01.95 31/4
  8 SUSO (ESP) 19.11.93 35/7
  9 Krzysztof Piatek (POL) 01.07.95 37/22
11 Fabio Borini 29.03.91 20/2
17 RAFAEL LEÃO (POR) 10.06.99 0/0
27 André Silva (POR) 06.11.95 0/0

Rekordspieler in der Serie A: 
Paolo Maldini, 647 Spiele (1985-2009)
Rekordtorschütze in der Serie A: 
Gunnar Nordahl, 210 Tore (1949-56)
Topscorer in einer Serie-A-Saison: 
Nordahl, 35 Tore (1949/50)
Höchster Heimsieg: 9:0 Palermo (1950/51)
Höchste Heimniederlage: 1:6 Juventus (1996/97)
Höchster Auswärtssieg: 8:0 FC Genoa (1954/55)
Höchste Auswärtsniederlage: 
1:6 Alessandria (1935/36)

Zugänge: R. Leão (Lille; 25 Mio.), Th. Hernan-
dez (Real Madrid/zuletzt Sociedad, 20 
Mio.), Bennacer (Empoli; 16 Mio.), L. Duar-
te (Flamengo; 11 Mio.), Krunic (Empoli; 8 
Mio.), A. Silva (zurück von FC Sevilla), Gab-
bia (zurück von Lucchese)
Abgänge: Cutrone (34/3; Wolverhampton, 18 
Mio.), Bakayoko (31/1; zurück zu Chelsea), 
Abate (19/0), C. Zapata (13/0; Genoa, 0), 
Mauri (5/0); während der Saison: Higuain 
(15/6; Chelsea/jetzt zurück zu Juventus)
 * ... Spiele/Tore Serie B

AC MILAN

SPORTZEITUNG-TIPP: 5.

Gegr.: 1899 Trainer: Marco Giampaolo Erfolge: Meister 18 (1901, 06, 07, 51, 55, 57, 59, 62, 68, 79, 88, 92, 93, 94, 96, 
99, 04, 11), Cup 5 (1967, 72, 73, 77, 03), Supercup 6 (1988, 92, 93, 94, 04), CL 7 (1963, 69, 89, 90, 94, 03, 07, 11), 
Cup d. Cupsieger 2 (1968, 73), Europ. SC 4 (1989, 90, 94, 03), Weltpokal 3 (1969, 89, 90), Klub-WM 2007 
Stadion: Giuseppe Meazza, 80.018 Klubdress: Rot-Schwarz Internet: acmilan.it Adresse: Via Turati 3, 20121 Milano
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  1 Robin Olsen (SWE) 08.01.90 27/0
13 Pau López (ESP) 13.12.94 0/0
63 Daniel Fuzato (BRA) 04.07.97 0/0
83 Antonio Mirante 08.07.83 11/0
  2 Davide Zappacosta 11.06.92 0/0
  5 JUAN JESUS (BRA) 10.06.91 20/1
11 Aleksandar Kolarov (SER) 10.11.85 33/8
15 Mert Cetin (TUR) 01.01.97  0/0
18 Davide Santon 02.01.91 17/0
20 Federico Fazio (ARG) 17.03.87 34/5
23 Gianluca Mancini 17.04.96 0/0
24 Alessandro Florenzi 11.03.91 29/3
37 Leonardo Spinazzola 25.03.93 10/0
  4 Bryan Cristante 03.03.95 35/4
  7 Lorenzo Pellegrini 19.06.96 25/3
19 Ante Coric (KRO) 14.04.97 2/0
21 Jordan Veretout (FRA) 01.03.93 33/5
22 Nicolò Zaniolo 02.07.97 27/4
27 Javier Pastore (ARG) 20.06.89 14/3
42 Amadou Diawara (GUI) 17.07.97 13/0
 Maxime Gonalons (FRA) 10.03.89 0/0
  8 Diego Perotti (ARG) 26.07.88 13/5  
  9 Edin Dzeko (BiH) 17.03.86 33/9
14 Patrik Schick (TCH) 24.01.96 24/3
17 Cengiz Ünder (TUR) 17.07.97 26/3
48 Mirko Antonucci 11.03.99 *18/0 
92 Grégoire Defrel (MTQ) 17.06.91 36/11 
99 Justin Kluivert (NED) 05.05.99 29/1

Rekordspieler in der Serie A: 
Francesco Totti, 618 Spiele (1993-2017)
Rekordtorschütze in der Serie A: 
Francesco Totti, 250 Tore (1993-2017)
Topscorer in einer Serie-A-Saison: 
Volk, 29 Tore (1930/31), 
Edin Dzeko, 29 Tore (2016/17)
Höchster Heimsieg: 
9:0 Cremonese (1929/30)
Höchste Heimniederlage: 
1:7 Torino (1947/48)
Höchster Auswärtssieg: 
6:1 Alessandria (1934/35)
Höchste Auswärtsniederlage: 
1:7 Juventus (1931/32)

Zugänge: Spinazzola (Juventus; 29,5 Mio.), P. 
Lopez (Betis; 23,5 Mio.), A. Diawara (Napoli; 
21 Mio.), Cetin (Genclerbirligi; 3 Mio.), 
Mancini (Atalanta; Leihe, 2 Mio.), Veretout 
(Fiorentina; Leihe, 1 Mio.), Zappacosta 
(Chelsea; Leihe), Defrel (zurück von Samp-
doria), Gonalons (zurück von FC Sevilla), 
Antonucci (zurück von Pescara)
Abgänge: Nzonzi (30/1; Galatasaray, Leihe), 
El Shaarawy (28/11; Shenhua; 16 Mio.), 
Manolas (27/1; Napoli, 36 Mio.), De Rossi 
(18/1; Boca Juniors, 0), Karsdorp (11/0; Fey-
enoord, Leihe), Marcano (10/0; FC Porto, 3 
Mio.), Celar (1/0; Cittadella, Leihe); während 
der Saison: Lu. Pellegrini (4/0; Cagliari), Stro-
otman (1/0; Marseille, 25 Mio.) 
    * ... Spiele/Tore Serie B

AS ROMA

SPORTZEITUNG-TIPP: 4.

Gründungsjahr: 1927 Trainer: Paulo Fonseca Erfolge: Meister 3 (1942, 83, 01), Cupsie-
ge 9 (1964, 69, 80, 81, 84, 86, 91, 07, 08), Supercup 2 (2001, 07), UEFA-Cup 1 (1961) 
Stadion: Olimpico, 73.261 Klubdress: gelb-rot Internet: www.asroma.it 
Adresse: Via di Trigoria km 3.6, 00128 Roma



Keine ganz 
großen Sprünge

Nach fünf Jahren konnte sich der 
FC Torino endlich wieder für Eu-
ropa qualifizieren, wo man aber 
gegen Wolverhampton die ange-
peilte EL-Gruppenphase zu ver-
passen droht. Der nächste An-
lauf wird nicht einfacher. Zwar 
konnte Walter Mazzarri beinahe 
alle Stammspieler halten, nach 
den Fixverpflichtungen einiger 
Leihspieler war aber keine Geld 
mehr für Neuerwerbungen üb-
rig. Also wird er auf alte, defensi-
ve Tugenden setzen. Damit sind 
die Granata schwer zu schlagen, 
aber noch vorne fehlt ein wenig 
die Durchschlagskraft.

Lazio konnte eine enttäu-
schende Saison mit dem Cup-
sieg retten. Diesmal will man in 
der Liga wieder ein Wörtchen 
mitreden. Der von Juventus um-
worbene Simone Inzaghi ver-
längerte nach 20 Jahren bei den 
Laziali seinen Vertrag und rief 
die neue Saison als „Jahr null“ 
aus. Zwar hat er nicht das Geld 
der Konkurrenz zur Verfügung, 
mit einigen klugen Verstärkun-
gen (Lazzari, Vavro, Jony) sollte 
aber zumindest eine Rangver-
besserung möglich sein … wenn 
Ciro Immobile sein Torkonto 
wieder etwas aufpoliert.  

TORINO & LAZIO. Torino scheint mit Platz 7 am Ende 
der Fahnenstange angekommen, Lazio will nach dem 
Cupsieg in der Liga wieder angreifen. Für den ganz gro-
ßen Sprung fehlt aber auch den Römern das Kleingeld.
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  1 Thomas Strakosha (ALB) 19.03.95 35/0
23 Guido Guerrieri 25.02.96 1/0
24 Silvio Proto (BEL) 23.05.83 2/0
 Ivan Vargic (KRO) 15.03.87 0/0
  2 WALLACE (BRA) 14.10.94 16/0
  3 LUIZ FELIPE (BRA) 22.03.97 17/1
  4 PATRIC (ESP) 17.04.93 15/0
  5 Jordan Lukaku (BEL) 25.07.94 7/0
14 Riza Durmisi (DEN) 08.01.94 10/0
15 BASTOS (ANG) 23.11.91 18/1
26 Stefan Radu (RUM) 22.10.86 28/0
33 Francesco Acerbi 10.02.88 37/3
49 JORGE SILVA (POR) 04.02.99 0/0
58 Nicolò Armini 07.03.01 1/0
93 Denis Vavro (SVK) 10.04.96 0/0
 Tiago Casasola (ARG) 11.08.95 *31/6
  6 Lucas Leiva (BRA) 09.01.87 27/0
  7 Valon Berisha (KOS) 07.02.93 8/0
10 LUIS ALBERTO (ESP) 28.09.92 27/4 
16 Marco Parolo 25.01.85 34/4
19 Senad Lulic (BiH) 18.01.86 35/4
21 S. Milinkovic-Savic (SRB) 27.02.95 31/5
28 André Anderson 23.09.99 *17/2
29 Manuel Lazzari 29.11.93 33/0
32 Danilo Cataldi 06.08.94 12/2
77 Adam Marusic (MNE) 17.10.92 26/1
 Joseph M. Minala (KAM) 24.08.96 *12/2
 Djavan Anderson (NED) 21.04.95 *18/1
 Patryk Dziczek (POL) 25.03.98 0/0
11 Joaquín Correa (ARG) 13.08.94 34/5
17 Ciro Immobile 20.02.90 36/15
20 Felipe Caicedo (ECU) 05.09.88 28/8
22 JONY (ESP) 09.07.91 0/0
34 Bobby Adekanye (NED) 14.02.99 0/0
  Ricardo Kishna (NED) 04.01.95 0/0

Rekordspieler: 
Aldo Puccinelli, 339 Spiele (1940-55)
Rekordtorschütze: 
Silvio Piola, 143 Tore (1934-1943)
Topscorer in einer Serie-A-Saison: 
Ciro Immobile, 29 Tore (2017/18)
Höchster Heimsieg: 9:1 Modena (1931/32)
Höchste Heimniederlage: 0:5 Fiorentina 
(1959/60)
Höchster Auswärtssieg: 6:2 Palermo (1956/57),
6:2 Pescara (2016/17)
Höchste Auswärtsniederlage: 1:8 Inter (1933/34)

Zugänge: Lazzari (SPAL; 11 Mio.), Vavro (FC 
Kopenhagen; 10,5 Mio.), Jony (Malaga; 2 
Mio.), Dziczek (Piast Gliwice; 2 Mio.), Ade-
kanje (Liverpool; 0), Kishna (zurück von 
ADO Den Haag), Casasola, A. u. D. Ander-
son, Minala (alle zurück von Salernitana), 
Vargic (zurück von A. Famagusta)
Abgänge: Badelj (23/1; Fiorentina, Leihe, 
700.000), Romulo (10/0; zurück zu Genoa), 
P. Neto (4/0; Wolverhampton, 18,3 Mio.), 
R. Jordão (3/0; Wolverhampton, 9,2 Mio.), 
Capanni (1/0; Milan, 0); während der Saison: 
Caceres (4/0; Juventus, jetzt vereinslos), 
Murgia (1/0; SPAL, 3,5 Mio.)      
 * ... Spiele/Tore Serie B

SS LAZIO ROM

SPORTZEITUNG-TIPP: 6.

Gründungsjahr: 1900 Trainer: Simone Inzaghi Erfolge: Meister 2 (1974, 2000), Cupsiege 
6 (1958, 98, 00, 04, 09, 13, 19), Supercup 4 (1998, 2000, 09, 17), Cup der Cupsieger 1 
(1999), europ. Supercup 1 (1999) Stadion: Olimpico, 73.261 Klubdress: himmelblau-weiß 
Internet: www.sslazio.it Adresse: Via di Santa Cornelia 1000, 00060 Formello, Roma

Manuel Lazzari gilt als 
Königstransfer Lazios
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25 Antonio Rosati 26.06.83 0/0
39 Salvatore Sirigu 12.01.87 36/0
 4 LYANCO (BRA) 01.02.97 2/0
 5 Armando Izzo 02.03.92 37/4
14 Kevin Bonifazi 19.05.96 27/2
15 Cristian Ansaldi (ARG) 11.06.92 24/3
 17 Wilfried Singo (CIV) 25.12.00 0/0
29 Lorenzo De Silvestri 23.05.88 32/2
30 Koffi Djidji (CIV) 30.11.92 17/0
33 Nicolas N‘Koulou (KAM) 27.03.90 36/2
34 Ola Aina (NIG) 08.10.96 30/1
36 BREMER (BRA) 18.03.97 5/0
 99 Alessandro Buongiorno 06.06.99 *18/0
 7 Sasa Lukic (SRB) 13.08.96 24/2
 8 Daniele Baselli 12.03.92 34/4
23 Soualiho Meïté (FRA) 17.03.94 35/2
27 Vittorio Parigini 25.03.96 17/0
 88 Tomás Rincón (VEN) 13.01.88 34/3
  Samuel Gustafson (SWE) 11.01.95 *26/1
 9 Andrea Belotti 20.12.93 37/15
10 Iago Falque (ESP) 04.01.90 26/6
 11 Simone Zaza 25.06.91 29/4 
20 Simone Edera 09.01.97 7/0
21 Alejandro Berenguer (ESP)  04.07.95 31/2
 22 Vincenzo Millico 12.08.00 1/0

Rekordspieler in der Serie A:
Giorgio Ferrini, 405 Spiele (1960-1975)
Rekordtorschütze in der Serie A:
Paolo Pulici, 134 Tore (1968-1982)
Höchster Heimsieg: 
10:0 gegen Alessandria (1947/48) 
Höchste Heimniederlage: 
0:6 gegen Fiorentina (1958/59)
Höchster Auswärtssieg: 7:1 gegen Roma 
(1947/48)
Höchste Auswärtsniederlage: 0:7 Milan 
(1949/50)

Zugänge: Edera (zurück von Bologna), Boni-
fazi (zurück von SPAL), Gustafson (zurück 
von H. Verona), Buongiorno (zurück von 
Carpi) 
Abgänge:  Moretti (24/0; Karriereende), Icha-
zo (3/0), Damascan (1/0; F. Sittard, Leihe); 
während der Saison: R. Soriano (11/0; zurück 
zu Villarreal/jetzt Bologna), Ljajic (1/0; Be-
siktas, 7,75 Mio.)  
* ... Spiele/Tore Serie B

TORINO FC

SPORTZEITUNG-TIPP: 8.

Gegründet: 1906 Trainer: Walter Mazzarri Erfolge: Meister (7): 1927/28, 1942/43, 1945/46, 
1946/47, 1947/48, 1948/49, 1975/76, Cupsieger (5): 1935/36, 1942/43, 1967/68, 1970/71, 
1992/93, UEFA-Cup-Finalist 1991/92 Stadion: Stadio Grande Torino, 27.994 Plätze 
Klubdress: rot-weiß Internet: www.torinofc.it Adresse: Via Filadelfia 88, 10136 Torino 



Erschwerte 
Bedingungen

Bei der Roma hat es nicht ge-
klappt, jetzt versucht Eusebio Di 
Francesco als Sampdoria-Trainer 
an seine Sassuolo-Erfolge anzu-
schließen. Die Voraussetzungen, 
die Samp in die Europa League 
zu führen, sind aber nicht die be-
sten. Es herrscht Unruhe in Ge-
nua: Die amerikanische Hedge-
fonds-Gesellschaft York Capital 
Management will den Klub kau-
fen und Klub-Legende Gianluca 
Vialli als Präsidenten installieren. 
Doch der alte Eigentümer wei-
gert sich. Ob Oldie-Torjäger Fa-
bio Quagliarella da kühlen Kopf 
bewahrt? 

Innerhalb von 17 Runden hatte 
Sinisa Mihajlovic Bologna von 18 
auf 10 katapultiert. Daran woll-
ten die Rossoblu mit dem 19-jäh-
rigen dänischen Senkrechtstarter 
Andreas Skov Olsen, der in der 
Vorsaison für Nordsjælland 19 
Tore schoss, anknüpfen. Doch 
im Juli kam die Hiobsbotschaft: 
Sinisa Mihajlovic leidet an Leuk-
ämie! „Der Krebs ist aggressiv, 
aber schlagbar. Das habe ich 
auch meinen Spielern erklärt“, 
kämpft der Serbe nicht nur um 
Punkte. Nach sechswöchiger 
Chemotherapie saß er zu Saison-
beginn auf der Trainerbank…  

SAMPDORIA & BOLOGNA. Ein Übernahmekrieg 
überschattet den Saisonstart von Sampdoria Genua. In 
Bologna kämpft Trainer Sinisa Mihajlovic nicht nur um 
Punkte…
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Brügges Stefano 
Denswil kam mit 
CL-Erfahrung nach 
Bologna
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Rekordspieler in der Serie A:
Roberto Mancini, 424 Spiele (1982-1997)
Rekordtorschütze in der Serie A:
Roberto Mancini, 132 Tore (1982-1997)
Höchster Heimsieg: 7:0 Pro Patria (1955/56)
Höchste Heimniederlage: 
0:5 gegen Inter Mailand (1965/66, 1969/70, 
2017/18), 0:5 gegen AC Milan (2007/08)
Höchster Auswärtssieg: 
5:0 gegen Frosinone (2018/19)
Höchste Auswärtsniederlage: 
1:7 gegen Inter Mailand (1955/56), 
1:7 gegen Udinese (1960/61)

Zugänge: Depaoli (Chievo; 4,5 Mio.), Chabot 
(Groningen; 3,7 Mio.), Léris (Chievo; 2,5 
Mio.), Thorsby (Heerenveen; 0), Murillo (Va-
lencia/zuletzt Barcelona; Leihe, 2 Mio.), Ma-
roni (Boca Juniors; Leihe), Pompetti (Inter M.; 
Leihe), Augello (Spezia; Leihe), Regini (zurück 
von SPAL), Capezzi (zurück von Empoli), Bo-
nazzoli (zurück von Padova), Falcone (zurück 
von Lucchese)
Abgänge: Defrel (36/11, zurück zu Roma), 
Praet (34/2; Leicester, 21 Mio.), Andersen 
(32/0; Lyon, 24 Mio.), Saponara (22/2; zurück 
zu Fiorentina/jetzt Genoa), Tonelli (19/1; 
zurück zu Napoli), Sau (5/0; Benevento), 
Tavares (3/0; zurück zu São Paulo FC), Rafael 
(2/0; Reading, 0); während der Saison: Kownacki 
(13/1; Düsseldorf, Leihe, 500.000)
* ... Spiele/Tore in der Serie B

UC SAMPDORIA

SPORTZEITUNG-TIPP: 10.

Gegründet: 1946 Trainer: Eusebio Di Francesco Erfolge: Meister: 1990/91; Coppa Italia 
(4): 1985, 1988, 1988/89, 1993/94; Supercup: 1991; Europapokal der Pokalsieger: 
1989/90 Stadion: Luigi Ferraris, 36.348 Plätze Klubdress: blau-weiß
Internet: www.sampdoria.it Adresse: Piazza Borgo Pila 39, 16129 Genova  

 1 Emil Audero 18.01.97 36/0
 30 Wladimiro Falcone 12.04.95 0/0
 3 Tommaso Augello 30.08.94 *31/1
 5 Julian Chabot (GER) 12.02.98 0/0
12 Fabio Depaoli 24.04.97 33/0
15 Omar Colley (GAM) 24.10.92 21/0
19 Vasco Regini  09.09.90 4/0
21 Jeison Murillo (KOL) 27.05.92 0/0
24 Bartosz Bereszynski (POL) 12.07.92 27/0
25 Alex Ferrari 01.07.94 6/0
29 Nicola Murru 16.12.94 35/0
  Jacopo Sala 05.12.91 21/0
 4 Ronaldo Vieira (ENG) 19.07.98 14/0
 6 Albin Ekdal (SWE) 28.07.89 32/0
 7 Karol Linetty (POL) 02.02.95 32/3
  8 Édgar Barreto (PAR) 15.07.84 12/0
11 Gastón Ramírez (URU) 02.12.90 27/4
14 Jakub Jankto (TCH) 19.01.96 25/0
18 Morten Thorsby (NOR) 05.05.96 0/0
20 Gonzalo Maroni (ARG) 18.03.99 0/0
26 Mehdi Léris (FRA) 23.05.98 23/0
  Leonardo Capezzi 29.03.95 12/0
  Marco Pompetti 22.05.00 0/0
 9 Federico Bonazzoli 21.05.97 *35/8 
17 Gianluca Caprari 30.07.93 21/6
23 Manolo Gabbiadini 26.11.91 18/4
27 Fabio Quagliarella 31.01.83 37/26
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 1 Angelo da Costa (BRA) 12.11.83 0/0
12 Marco Molla 19.06.02 0/0
28 Lukasz Skorupski (POL) 05.05.91 38/0
 97 Mouhamadou Sarr (SEN) 05.01.97 0/0
  Caio Vinicius Pirana (BRA) 08.05.99 0/0
 4 Stefano Denswil (NED) 07.95.93 0/0
 6 Nehuén Paz (ARG) 28.04.93 2/0
13 Mattia Bani 10.02.93 30/0
14 Takehiro Tomiyasu (JPN) 05.11.98 0/0
15 Ibrahima Mbaye (SEN)  19.11.94 23/2
23 DANILO (BRA) 10.05.84 35/1
25 Gabriele Corbo 11.01.00 1/0
33 Arturo Calabresi 17.03.96 18/1
35 Mitchell Dijks (NED) 09.02.93 25/1
 7 Riccardo Orsolini 24.01.97 35/8
10 Nicola Sansone 10.09.91 15/2
11 Ladislav Krejci (TCH) 05.07.92 18/0
16 Andrea Poli 29.09.89 30/4
17 Andreas Skov Olsen (DEN) 29.12.99 0/0
 20 César Falletti (URU) 02.12.92 *32/4
21 Roberto Soriano 08.02.91 28/2
30 Jerdy Schouten (NED) 12.01.97 0/0
31 Blerim Dzemaili (SUI) 12.04.86 28/1
32 Mattias Svanberg (SWE) 05.01.99 23/0
 99 Kingsley Michael (NIG) 26.08.99 *25/1
  Lorenzo Crisetig 20.01.93 8/0
 9 Federico Santander (PAR) 04.06.91 32/8
22 Mattia Destro 20.03.91 17/4
 24 Rodrigo Palacio (ARG) 05.02.82 28/3
91 Diego Falcinelli 29.06.91 16/0

Rekordspieler in der Serie A: 
Giacomo Bulgarelli, 391 Spiele (1959-75)
Rekordtorschütze in der Serie A: 
Carlo Reguzzoni, 143 Tore (1930-46)
Topscorer in einer Serie-A-Saison: 
Gino Pivatelli, 29 Tore (1955/56)
Höchster Heimsieg: 8:0 Triestina (1931/32)
Höchste Heimniederlage: 0:6 Inter (1988/89)
Höchster Auswärtssieg: 7:1 Liguria (1942/43)
Höchste Auswärtsniederlage: 
2:8 Lazio (1948/49)

Zugänge: Tomiyasu (St. Truiden; 9 Mio.), 
Denswil (FC Brügge; 6 Mio.), Skov Olsen 
(Nordsjælland; 6 Mio.), Schouten (Excelsior 
R.; 3 Mio.), Bani (Chievo; 2,5 Mio.), Crisetig 
(zurück von Benevento), Michael (zurück 
von Perugia), Falletti (zurück von Palermo), 
M. Sarr (zurück von Alma Juventus)
Abgänge: Pulgar (28/6; Fiorentina, 10 Mio.), 
Helander (20/0; Gl. Rangers, 3,9 Mio.), 
Mattiello (17/1; zurück zu Atalanta/jetzt 
Cagliari), A. Nagy (14/0; Bristol C., 2,5 Mio.), 
Lyanco (13/1; zurück zu Torino), G. Gonza-
lez (12/0; LA Galaxy), Donsah (6/0; Cercle 
Brügge, Leihe), Edera (4/0; zurück zu Tori-
no), J. M. Valencia (1/0; Cesena, Leihe); wäh-
rend der Saison: Okwonkwo (8/0; Montreal I., 
Leihe), De Maio (6/0; Udinese, 1,2 Mio.)        
* ... Spiele/Tore Serie B

BOLOGNA FC

SPORTZEITUNG-TIPP: 14.

Gegründet: 1909 Trainer: Sinisa Mihajlovic Erfolge: Meister 7 (1925, 29, 36, 37, 39, 41, 64); 
Cupsiege 2 (1970, 74); Mitropacupsieger 3 (1932, 34, 61) 
Stadion: Renato Dall’Ara, 36.462 Plätze Klubdress: rot-blau 
Internet: www.bolognafc.it Adresse: Via Casteldebole 10, 40132  Bologna 
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mals von Saisonbeginn an in 
eine Udine-Saison. Sowohl 
17/18 als auch 18/19 musste der 
Kroate die Friuli vor dem Abstieg 
retten. Spektakuläre Transfers 
hat es im Sommer nicht gege-
ben. Ilja Nestorovski kam von 
Palermo, wo er letztes Jahr regel-
mäßig das Leder in die Maschen 
befördern konnte. Wichtiger als 
jeder Neuzugang ist, dass man 
Schlüsselspieler Rodrigo de Paul 
halten konnte. Um mit dem Ab-
stieg nichts zu tun zu haben, 
wird es darauf ankommen, 
gleich da zu sein und nicht wie-
der aufs Frühjahr zu warten! 

Alle Zahnräder 
müssen greifen
SASSUOLO & UDINESE. Sassuolo kann nach vorne 
echt viel, muss aber auch hinten absichern können, 
um oben mitzumischen. Die Friuli sollten vom Saison-
start Vollgas geben, um nicht wieder zu zittern.

Die letzte Saison war schon gut 
– 16 Unentschieden aber zu viel! 
Während es bei Sassuolo nach 
vorne bestens lief, entpuppte 
sich die Defensive als Achilles-
ferse. Deshalb verstärkte Trainer 
Roberto De Zerbi seine Abwehr 
mit dem Rapidler Mert Müldür, 
Andrew Gravillon (Inter) und Je-
remy Toljan (BVB). Aber auch im 
Angriff wurde mit Francesco Ca-
puto (16 Tore für Empoli!) noch 
einmal nachmagaziniert. Geht 
sich nach 2016/17 gar die zweite 
Europacup-Saison für die Nero-
verdi aus?

Retter Igor Tudor geht erst-

Italien 29Sportzeitung
35/2019

Für West Hams Pedro 
Obiang machte Sassuolo 

8 Millionen locker
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47 Andrea Consigli  27.01.87 36/0
56 Gianluca Pegolo 25.03.81 3/0
 2 MARLON (BRA) 07.09.95 18/1
 3 Edoardo Goldaniga 02.11.93 29/1
 5 Andrew Gravillon (GDE) 08.02.98 *29/2
 6 ROGÉRIO (BRA) 13.01.98 33/1
13 Federico Peluso 20.01.84 16/1
 17 Mert Müldür (TUR) 03.04.99 0/0
22 Jeremy Toljan (GER) 08.08.94 0/0
31 Gian Marco Ferrari 15.05.92 31/4
 33 Alessandro Tripaldelli 09.02.99 *3/0
 4 Francesco Magnanelli  12.11.84 26/0
 7 Jeremie Boga (CIV) 03.01.97 25/3
 8 Alfred Duncan (GHA) 10.03.93 26/4
10 Filip Djuricic (SRB)  30.01.92 23/2
14 Pedro Obiang (ÄGU) 27.03.92 0/0
23 Hamed Junior Traorè (CIV) 16.02.00 32/2
36 Luca Mazzitelli 15.11.95 10/0
68 Mehdi Bourabia (MAR) 07.08.91 32/1
 73 Manuel Locatelli 08.01.98 29/2
  Andrea Ghion 23.02.00 0/0
 9 Francesco Caputo 06.08.87 38/16
18 Giacomo Raspadori 18.02.00 1/0
25 Domenico Berardi  01.08.94 35/8
30 Khouma Babacar (SEN) 17.03.93 29/7
32 Alessandro Matri 19.08.84 19/2 
72 Aristidi Kolaj (ALB) 09.04.99 0/0
99 Enrico Brignola 08.07.99 7/1

Rekordspieler: 
Andrea Consigli, 182 Spiele (2014-2019)
Rekordtorschütze:
Domenico Berardi, 55 Tore (2012-2019)
Topscorer in einer Serie-A-Saison: 
Domenico Berardi, 16 Tore (2013/14)
Höchster Heimsieg in der Serie A: 
6:2 gegen Cagliari (2016/17)
Höchste Heimniederlage in der Serie A: 
0:7 gegen Inter Mailand (2013/14)
Höchster Auswärtssieg in der Serie A: u. a. 3:1 gegen 
Empoli (2016/17), Pescara (2016/17)
Höchste Auswärtsniederlage in der Serie A:
0:7 gegen Inter (2014/15), Juventus (2017/18)

Zugänge: Obiang (West Ham; 8 Mio.), Caputo 
(Empoli; 7,5 Mio.), Müldür (Rapid; 5 Mio.),  Tol-
jan (Dortmund/zuletzt Celtic; Leihe, 2,5 Mio.), 
Gravillon (Inter M./zuletzt Pescara; Leihe, 1 
Mio.), H. J. Traoré (Empoli; Leihe), Mazzitelli 
(zurück von Genoa), Goldaniga (zurück von 
Frosinone), Tripaldelli (zurück von Crotone)
Abgänge: Lirola (35/2; Fiorentina, Leihe, 1 
Mio.), Sensi (28/2; Inter M., Leihe, 5 Mio.), Di 
Francesco (19/2; SPAL, Leihe), Magnani (19/0; 
Brescia, Leihe), Demiral (14/2; Juventus, 18 
Mio.), Adjapong (5/1; H. Verona, Leihe), Lemos 
(3/0; zurück zu Las Palmas), Sernicola (1/0; V. 
Entella, Leihe), Odgaard (1/0; Heerenveen); wäh-
rend der Saison: Boateng (13/4; Barcelona/jetzt 
Fiorentina, 1 Mio.), Dell‘Orco (3/0; Empoli/jetzt 
Lecce, Leihe), Trotta (1/0; Frosinone, 1,1 Mio.)   
* ... Spiele/Tore Serie B

US SASSUOLO

SPORTZEITUNG-TIPP: 11.

Gegründet: 1922 Trainer: Roberto De Zerbi 
Erfolge: Meister der Serie B (2012/13) 
Stadion:  MAPEI Stadion – Città del Tricolore,   21.584 Plätze Klubdress: grün-schwarz 
Internet:  www.sassuolocalcio.it Adresse: Piazza Risorgimento 47, 41049 Sassuolo
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  1 Juan Musso (ARG) 06.05.94 29/0
27 Samuele Perisan 21.08.97 0/0
88 NÍCOLAS (BRA) 12.04.88 0/0
  2 Francisco Sierralta (CHI) 06.05.97 6/0
  3  SAMIR (BRA) 05.12.94  21/2
  4 Nicholas Opoku (GHA) 08.11.97 12/0
  5 William Troost-Ekong (NIG) 01.09.93 35/0
17 Bram Nuytinck (NED) 04.05.90 27/0
18 Hidde ter Avest (NED) 20.05.97 13/0
19 Jens Stryger Larsen (DEN) 21.02.91 36/1
50 Rodrigo Becão (BRA) 19.01.96 0/0
87 Sebastien De Maio (FRA) 05.03.87 22/1
97 Giuseppe Pezzella 29.11.97 9/0
  6 Seko Fofana (FRA) 07.05.95 31/2
  8 Mato Jajalo (BiH) 25.05.88 *33/3
11 WALACE (BRA) 04.04.95 0/0
12 Ken Sema (SWE) 20.09.93 0/0
38 Rolando Mandragora 29.06.97 35/3
45 Mamadou Coulibaly (SEN) 03.02.99 *16/2
72 Antonín Barák (TCH) 03.12.94 8/0
99 Andrija Balic (KRO) 11.08.97 4/0
10 Rodrigo de Paul (ARG) 24.05.94 36/9
13 Svante Ingelsson (SWE) 14.06.98 3/0
14 Petar Micin (SER) 29.09.98 1/0
15 Kevin Lasagna 10.08.92 36/6
20 Aly Mallé (MLI) 03.04.98 0/0 
23 Ignacio Pussetto (ARG) 21.12.95 35/4
30 Ilija Nestorovski (MKD) 12.03.90 *26/14
70 Ryder Matos (BRA) 27.02.93 *24/3
91 Lukasz Teodorczyk (POL) 03.06.91 16/1

Rekordspieler:
Antonio di Natale, 385 Spiele (2004-2016)
Rekordtorschütze: 
Antonio di Natale, 191 Tore (2004-2016)
Topscorer in einer Serie-A-Saison: 
Antonio di Natale, 29 Tore (2009/10)
Höchster Heimsieg: 7:0 Napoli (1957/58) 
Höchste Heimniederlage: 0:6 Inter (1960/61)
Höchster Auswärtssieg: 
7:0 US Palermo (2010/11)
Höchste Auswärtsniederlage: 
0:7 Fiorentina und Milan (1958/59)
Zugänge: Walace (Hannover; 6 Mio.), R. 
Becão (EC Bahia; 1,6 Mio.), Jajalo, Nesto-
rovski (beide Palermo; 0), Sema (Watford; 
Leihe), Sierralta (zurück von Parma), Balic 
(zurück von F. Sittard), Mallé (zurück von 
Grasshoppers), Matos (zurück von H. Vero-
na), Coulibaly (zurück von Carpi)
Abgänge: D‘Alessandro (24/0; zurück zu 
Atalanta/jetzt SPAL), Behrami (19/1; Sion), 
Okaka (16/6; zurück zu Watford), Zeegelaar 
(12/0; zurück zu Watford), Sandro (12/0; 
zurück zu Genoa), Badu (4/0; H. Verona, 
Leihe, 400.000), Hallfredsson (3/1); während 
der Saison: Machis (13/0; Cadiz/jetzt Grana-
da, 3 Mio.), Scuffet (9/0; Kasimpasa/jetzt 
Spezia, Leihe), Perica (7/0; Kasimpasa/jetzt 
R. Mouscron, Leihe), Vizeu (5/0; Gremio, 
Leihe, 1 Mio.), M. Wagué (2/0; Nottingham 
F./jetzt Nantes, 1,5 Mio.) 
* ... Spiele/Tore Serie B

UDINESE CALCIO

SPORTZEITUNG-TIPP: 13.

Gegründet: 1896 Trainer: Igor Tudor
Erfolge: Vizemeister 1955, Meister Serie B (1956, 1979), Mitropacup 1980  
Stadion: Dacia Arena, 25.144 Plätze Klubdress: schwarz-weiß 
Internet: www.udinese.it Adresse: Via Candolini 2, 33100 Udine



Aufwärtstrend 
fortsetzen!

Nach Platz 17 in der ersten Sai-
son verbesserte sich SPAL in der 
zweiten auf Platz 13. Diesmal 
wird‘s schwer mit einer Rang-
verbesserung. Zwar blieb der 
exzellten Trainer Leonardo Sem-
plici an Bord, musste mit Manu-
el Lazzari aber seinen Taktgeber 
im Mittelfeld ziehen lassen. Da 
wird wohl Andrea Petagna seine 
Rekordsaison mit 16 Toren wie-
derholen müssen… 

Parma hat sich nach seinem 
Durchmarsch aus der vierten in 
Liga gleich wieder in der Serie 
A etabliert. Jetzt wollen die Gi-
alloblu sogar schon wieder um 

ein Europacup-Ticket mitreden. 
Mit Hernani und Inter-Talent 
Karamoh sollte zumindest eine 
Rangverbesserung möglich sein. 

Cagliari hat eine sorgenfreie 
Saison hinter sich und orientiert 
sich weiter nach oben. Auf dem 
Transfermarkt gelang mit der 
Verpflichtung von Radja Naing-
golan ein Volltreffer. Er kehrte in 
die Heimat seiner krebskranken 
Frau zurück, wo er sich zwischen 
2010 und 2014 für die Großklubs 
empfahl. Der Belgier hat eine 
große Motivation: „Ich werde 
versuchen zu beweisen, dass In-
ter sich irrt!“  

SPAL, PARMA & CAGLIARI. Vieles ist neu bei die-
sen drei Teams, die in den letzten Jahren im unteren 
Mittelfeld der Liga herumkrebsten. Geht die Rechnung 
auf, ist einiges möglich. Doch wehe, wenn nicht...

30 Serie ASportzeitung
35/2019

      Nr.  Spieler                                   Alter      Sp./T.

To
r

 V
er

te
id

ig
un

g
M

itt
el

fe
ld

St
ur

m

 22 Demba Thiam (SEN) 09.03.98 0/0
 25 Karlo Letica (KRO) 11.02.97 0/0
99 Etrit Berisha (ALB) 10.03.89 18/0
 3 IGOR (BRA) 07.02.98 0/0
  4 Thiago Cionek (POL) 21.04.86 31/0
23 Francesco Vicari 03.08.94 28/2
24 Lorenzo Dickmann 24.09.96 6/0
 27 FELIPE Dal Bello (BRA) 31.07.84 30/3
40 Nenad Tomovic (SRB) 30.08.87 10/1
 66 Bartosz Salamon (POL) 01.05.91 20/0
 6 Mirko Valdifiori 21.04.86 15/0
 7 Simone Missiroli 23.05.86 34/0
 8 Mattia Valoti 06.09.93 24/2
11 Alessandro Murgia 09.08.96 16/0
19 Jasmin Kurtic (SLO) 10.01.89 30/6
 21 Gabriel Strefezza (BRA) 18.04.97 *23/1
77 Marco D‘Alessandro 17.02.91 24/0
92 Federico Viviani 24.03.92 5/0
93 Mohamed Fares (ALG) 15.02.96 35/3
 9 Gabriele Moncini 26.04.96 1/0
 10 Sergio Floccari 12.11.81 20/3
31 Federico Di Francesco 14.06.94 19/2
37 Andrea Petagna 30.06.95 36/16
 43 Alberto Paloschi 04.01.90 23/2
45 Lazar Nikolic (SRB) 01.08.99 0/0
95 Marko Jankovic (MNE) 09.07.95 4/0

Rekordspieler in der Serie A: 
Aulo Lucchi, 210 Spiele (1951-59)
Rekordtorschütze:
Oscar Massei, 48 Tore (1959-68)
Höchster Heimsieg in der Serie A: 
5:0 Vicenza (1955/56)
Höchste Heimniederlage: 1:5 FC Genoa 
(1958/59),
1:5 AC Milan (1957/58)
Höchster Auswärtssieg in der Serie A: 
4:0 Chievo (2018/19)
Höchste Auswärtsniederlage: 0:8 Inter (1958/59)

Zugänge: Igor (RB Salzburg/zuletzt Austria; 
3 Mio.), E. Berisha (Atalanta; Leihe), Letica 
(FC Brügge; Leihe), D‘Alessandro (Atalanta/
zuletzt Udinese; Leihe), Tomovic (Chievo; 
Leihe), Di Francesco (Sassuolo; Leihe), 
Strefezza (zurück von Cremonese), Moncini 
(zurück von Cittadella)
Abgänge: Antenucci (35/5; Bari), Lazzari 
(33/0; Lazio, 11 Mio.), Schiattarella (28/0; 
Benevento, 0), Bonifazi (27/2; zurück zu 
Torino), Gomis (20/0; Dijon, 1 Mio.), Viviano 
(17/0; zurück zu Sporting L.), F. Costa (9/0; 
Napoli/jetzt Bari), L. Simic (8/0; zurück zu 
Sampdoria/jetzt Rijeka), Regini (4/0; zurück 
zu Sampdoria), Poluzzi (1/0); während der Sai-
son: E. Luiz (10/0; Real Salz Lake), Djourou 
(5/0), V. Milinkovic-Savic (2/0; Ascoli/jetzt 
St. Lüttich)
* ... Spiele/Tore Serie B

S.P.A.L. 2013

SPORTZEITUNG-TIPP: 18.

Gegründet: 1907 bzw. Neugründung 2013 Trainer: Leonardo Semplici
Erfolge: Meister der Serie B 1951, 2017; Finalist Coppa Italia 1962 
Stadion: Paolo Mazza,  16.134 Plätze Klubdress: weiß-azurblau 
Internet:  www.spalferrara.it Adresse: Corso Piave 28, 44121 Ferrara 
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  1 RAFAEL de Andrade (BRA) 03.03.82 0/0
20 Simone Aresti 15.03.86 0/0
28 Alessio Cragno 28.06.94 38/0
  2 Simone Pinna 17.10.97 0/0
  3 Federico Mattiello 14.07.95 17/1
12 Fabrizio Cacciatore 08.10.86 14/0
15 Ragnar Klavan (EST) 30.10.85 15/0
19 Fabio Pisacane 28.01.86 27/1
22 Charalampos Lykogiannis 22.10.93 11/0
23 Luca Ceppitelli 08.11.89 24/1
33  Luca Pellegrini 07.03.99 16/0
40 Sebastian Walukiewicz (PL) 05.04.00 0/0
56 Filippo Romagna 26.05.97 18/0
  4 Radja Nainggolan (BEL) 04.05.88 29/6
  6 Marko Rog (KRO) 19.07.95 9/1
  8 Luca Cigarini 20.06.86 25/0
10 JOÃO PEDRO (BRA) 09.03.92 34/7
14 Valter Birsa (SLO) 07.08.86 29/2
16 Filip Bradaric (KRO) 11.01.92 27/0
17 Christian Oliva (URU) 01.06.96 0/0
18 Nahitan Nández (URU) 28.12.95 0/0
21 Artur Ionita (RUM) 16.05.86 37/3
24 Paolo Faragò 12.02.03 26/1
27 Alessandro Deiola 01.08.95 10/0
29 Lucas Castro (ARG) 09.04.89 12/1
31 Santiago Colombatto (ARG) 17.01.97 21/1
  9 Alberto Cerri 16.04.96 15/0
25 Kwang-song Han (PRK) 11.09.98 *19/4
26 Daniele Ragatzu 21.09.91 0/0 
30 Leonardo Pavoletti 26.11.88 32/16
32 Kiril Despodov (BUL) 11.11.96 4/0

Rekordspieler in der Serie A: 
Daniele Conti, 333 Spiele (1999-2015)
Rekordtorschütze in der Serie A: 
Luigi Riva, 156 Tore (1964-76)
Topscorer in einer Serie-A-Saison: 
David Suazo, 22 Tore (2005/06)
Höchster Heimsieg in der Serie A: 
5:0 gegen Sampdoria (98/99)
Höchste Heimniederlage in der Serie A: 
0:5 gegen Napoli (2016/17, 2017/18)
Höchster Auswärtssieg in der Serie A: 
6:1 gegen Varese (68/69)
Höchste Auswärtsniederlage in der Serie A: 
u.a. 0:5 gegen Sampdoria (1994/95),
0:5 gegen Palermo (2014/15)
Zugänge: Nández (Boca Juniors; 18 Mio.), Oliva 
(Nacional Montevideo; 5 Mio.), Rog (Napoli/
zuletzt FC Sevilla; Leihe, 2 Mio.), Mattiello (Ata-
lanta/zuletzt Bologna; Leihe, 600.000), Nainggo-
lan (Inter M.; Leihe), Walukiewicz (zurück von 
Pogon Stettin), Colombatto (zurück von H. Ve-
rona), Han (zurück von Perugia), Pinna, Ragatzu 
(beide zurück von Olbia)
Abgänge: Barella (35/1; Inter M., Leihe, 12 Mio.), 
Padoin (30/0), Srna (26/0; Karriereende), Deiola 
(13/0; Parma, Leihe), Théréau (5/0; zurück zu 
Fiorentina), Doratiotto (1/0; Olbia), F. Verde 
(1/0; Olbia); während der Saison: D. Farias (16/3; 
Empoli/jetzt Lecce, Leihe, 1,5 Mio.), Sau (14/1; 
Sampdoria, 100.000/jetzt Benevento), Dessena 
(11/0; Brescia, 600.000), M. Pajac (3/0; Empoli/
jetzt Genoa, Leihe), Andreolli (3/0; Chievo/jetzt 
vereinslos)      * ... Spiele/Tore Serie B

CAGLIARI CALCIO

SPORTZEITUNG-TIPP: 15.

Gründungsjahr: 1920 Trainer: Rolando Maran 
Erfolge: Meister 1970; UEFA-Cup-Semifinale 1994 
Stadion: Sardegna Arena, 16.416 Plätze Klubdress: blau-rot 
Internet: www.cagliaricalcio.net Adresse: Viale la Playa 15, 09123 Cagliari
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  1 Luigi Sepe 08.05.91 37/0
34 Simone Colombi 01.07.91 *19/0
53 Fabrizio Alastra 01.10.97 0/0
  2 Simone Iacoponi 30.04.87 38/0
  3 Kastriot Dermaku (ALB) 15.01.92 *32/1
16 Vincent Laurini (FRA) 10.06.89 15/0
 22 Bruno Alves (POR) 27.11.81 33/4
23 Marcello Gazzola 03.04.85 20/1
 28 Riccardo Gagliolo 28.04.90 34/0
36 Alessandro Minelli 23.07.99 0/0
64 Giacomo Ricci 02.09.96 0/0
 5 José Machín (ÄGU) 14.08.96 2/0
  8 Alberto Grassi 07.03.95 7/0
10 HERNANI (BRA) 27.03.94 0/0
15 Gastón Brugman (URU) 07.09.92 *31/4
17 Antonino Barillà 01.04.88 32/3
21 Matteo Scozzarella 05.06.88 22/0
29 Gianni Munari 24.06.83 1/0
32 Luca Rigoni 07.12.84 24/2
33 Juraj Kucka (SVK) 26.02.87 18/4
44 Dejan Kulusevski (SWE) 25.04.00 3/0
  Luigi Scaglia 23.11.86 0/0
  Lorenzo Simonetti 28.08.96 0/0
  7 Yann Karamoh (FRA) 08.07.98 1/0
  9 Roberto Inglese 12.11.91 25/9
11 Andreas Cornelius (DEN) 16.03.93 0/0
26 Luca Siligardi 26.01.88 29/1
27 GERVINHO (CIV) 27.05.87 30/11
30 Fabio Ceravolo 05.03.87 25/2
 93 Mattia Sprocati 28.04.93 16/1
  Yves Baraye (SEN) 22.06.92 *14/2
  Andrea Adorante 05.02.00 0/0

Rekordspieler in der Serie A:
Antonio Benarrivo, 258 Spiele (1991-2004) 
Rekordtorschütze in der Serie A:
Hernán Crespo, 72 Tore (1996-2012)
Höchster Heimsieg in der Serie A: 
5:0 gegen Perugia (2000/01)
Höchste Heimniederlage in der Serie A: 
0:4 gegen SSC Napoli (2018/19), AS Roma 
(2006/07),  AC Fiorentina (1999/00)
Höchster Auswärtssieg in der Serie A: 
u.a. 4:0 gegen Chievo Verona (2002/03),
4:0 gegen Atalanta Bergamo (2013/14)
Höchste Auswärtsniederlage in der Serie A: 
0:7 gegen Juventus (2014/15)
Zugänge: Brugman (Pescara; 2,5 Mio.), Colombi 
(Carpi; 750.000), Dermaku (Cosenza; 0), Alastra 
(Palermo; 0), Laurini (Fiorentina), Hernani 
(Zenit St. P; Leihe), Karamoh (Inter; Leihe), Ku-
lusevski, Cornelius (beide Atalanta; Leihe), Ricci, 
Scaglia (beide zurück von Carrarese), Minelli 
(zurück von Rende), Munari (zurück von Hellas 
Verona), Simonetti (zurück von Renate)
Abgänge: Stulac (26/0; Empoli, 2,5 Mio.), Bastoni 
(24/1; zurück zu Inter), Biabiany (18/0), Gobbi 
(16/0; Karriereende), Dimarco (13/1; zurück zu 
Inter), Deiola (10/0; zurück zu Cagliari); Sierralta 
(6/0, zurück zu Udinese), Schiappacasse (3/0; 
zurück zu Atl. Madrid B), Frattali (1/0; Bari, 0), 
Diakhate (1/0; Lokeren, Leihe) Dezi (1/0; Empo-
li, Leihe); während der Saison: Calaiò (12/2, Saler-
nitana), Gaudio (12/0; Hellas Verona, 1,5 Mio.), 
Ciciretti (6/0; zurück zu Napoli/jetzt Ascoli), Da 
Cruz (3/0; Spezia, Leihe/jetzt Ascoli, Leihe)
* ... Spiele/Tore Serie B

PARMA CALCIO 1913

SPORTZEITUNG-TIPP: 12.

Gegründet: 1913 (Neugründung 2015) Trainer: Roberto D‘Aversa Erfolge: Cup der Cupsieger 
1993, 2x UEFA-Cupsieger (1995, 1999), UEFA Supercup 1994, 3x Coppa Italia (1992, 1999, 
2002), Ital. Supercoppa 1999/00 Stadion: Ennio Tardini, 22.352 Klubdress: gelb-blau 
Internet: parmacalcio1913.com Adresse: Viale Partigiani d‘Italia, 1, 43123 Parma
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Was hat Franck Ribery sich auf 
seine alten Tage da angetan? Die 
Fiorentina hat ihren letzten Sieg 
am 17. Feburar gefeiert, blieb da-
nach 14 Spiele ohne Dreier und 
rutschte fast noch in den Ab-
stiegsstrudel. Die von der Europa 
League träumende Viola zusam-
men mit Kevin-Prince Boateng, 
dem zweiten prominenten Neu-
zugang, wieder nach oben zu 
führen, wird ein hartes Stück Ar-
beit. Auf viel Geduld darf Vincen-
zo Montella  wohl nicht hoffen. 
Der Trainer kam im April, konnte 
also noch keinen einzigen Sieg 
feiern…

Auch Genoa hat letzte Saison 
mehr als nur Glück gehabt. Ein 
Remis gegen Fiorentina und Em-
polis Niederlage in der letzten 
Runde besiegelten den Klasse-
nerhalt – um ein (!) Tor. In der 
neuen Saison wollen die Grifone 
unter Ex-Empoli-Coach Aurelio 
Andreazzoli nichts mit dem Ab-
stieg zu tun haben. Cristián Zapa-
ta (AC Milan) und Lasse Schöne 
(Ajax) bringen viel Erfahrung und 
sollen hinten und im Mittelfeld 
für die nötige Stabilität sorgen. 
Aber ein Stürmer, der in Krzysztof 
Piateks Fußstapfen tritt, ist weit 
und breit nicht zu sehen….   

Aufzug nach 
oben, bitte!
FIORENTINA & GENOA. Sowohl die Lilien als auch 
die Grifone sind im letzten Jahr nur sehr knapp dem 
Abstieg entgangen. Beide Teams wollen mit attrakti-
ven Neuzugängen ein neues Gesicht zeigen.

Italien 31Sportzeitung
35/2019

Der „hungrige“ Franck Ribéry 
möchte der Fiorentina 

bessere Zeiten bescheren
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 1 Pietro Terracciano 08.03.90 2/0
 69 Bartłomiej Dragowski (POL) 19.08.97 3/0
 3 Cristiano Biraghi 01.09.92 36/1
 4 Nikola Milenkovic (SRB) 12.10.97 34/3
 6 Luca Ranieri 23.04.99 *29/0
17 Federico Ceccherini 11.05.92 15/0
 20 Germán Pezzella (ARG) 27.06.91 32/2
21 Pol Lirola (ESP) 13.08.97 0/0
 23 Lorenzo Venuti 12.04.95 *32/3
 32 Jacob Rasmussen (DEN) 28.05.96 14/0
93 Aleksa Terzic (SRB) 17.08.99 0/0
   5  Milan Badelj (KRO) 25.02.89 23/1
 7 Franck Ribéry (FRA) 07.04.83 0/0
 8  Gaetano Castrovilli 17.02.97 *26/4
14 Bryan Dabo (BFA) 18.02.92 23/1
15  Sebastián Cristóforo (URU) 23.08.93 0/0
 16 Valentin Eysseric (FRA) 25.03.92 8/0
19  Tòfol Montiel (ESP) 11.04.00 1/0
24   Marco Benassi 08.09.94 32/7
 27 Szymon Zurkowski (POL) 25.09.97 0/0
 30 Andrés Schetino (URU) 26.05.94 *4/0
77 Cyril Théréau (FRA) 24.04.83 7/0
 78 Erick Pulgar (CHI) 05.07.94 28/6
 9 Giovanni Simeone (ARG) 05.07.95 36/6
10 Kevin-Prince Boateng (GHA) 06.03.87 0/0
11 Riccardo Sottil 03.06.99 *10/1
25 Federico Chiesa 25.10.97 37/6
28 Dusan Vlahovic (SER) 28.01.00 10/0
35  Gabriele Gori 13.02.99 *15/3

Rekordspieler in der Serie A: 
Giancarlo Antognoni, 341 Spiele (1972 – 87)
Rekordtorschütze in der Serie A: 
Gabriel Batistuta, 152 Tore (1991 – 2000)
Topscorer in einer Serie-A-Saison: 
Luca Toni, 31 Tore (2005/06)
Höchster Heimsieg: 8:0 Modena (1941/42)
Höchste Heimniederlage: 0:5 Juventus (2011/12)
Höchster Auswärtssieg: 7:1 Atalanta (1963/64)
Höchste Auswärtsniederlage: 0:8 Juventus (1952/53) 
Zugänge: Pulgar (Bologna; 10 Mio.), Terzic (Roter 
Stern Belgrad; 1,7 Mio.), Boateng (Sassuolo/zu-
letzt Barcelona; 1 Mio.), Ribery (Bayern M.; 0), 
Lirola (Sassuolo; Leihe, 1 Mio.), Badelj (Lazio; 
Leihe, 700.000), Eysseric (zurück von Nantes), 
Cristóforo (zurück von Getafe), Théréau (zurück 
von Cagliari), Rasmussen (zurück von Empoli), 
Venuti (zurück von Lecce), Castrovilli (zurück 
von Cremonese), Sottil (zurück von Pescara), 
Schetino (zurück von Cosenza), Gori (zurück 
von Livorno), Ranieri (zurück von Foggia), Zur-
kowski (zurück von G. Zabrze)
Abgänge: Gerson (36/3; zurück zu Roma/jetzt 
Flamengo), Lafont (34/0; Nantes, Leihe), Vere-
tout (33/5; Roma, Leihe, 1 Mio.), V. Hugo (30/0; 
Palmeiras, 5,5 Mio.), E. Fernandes (29/2; zurück 
zu West Ham/jetzt Mainz), Muriel (19/6; zurück 
zu Sevilla/jetzt Atalanta), Pjaca (19/1; zurück zu 
Juventus), Laurini (15/0; Parma), Nørgaard (6/0; 
Brentford, 3,5 Mio.), Hancko (5/0; Sparta Prag, 
Leihe), Beloko (1/0; Gent, Leihe)
 * ... Spiele/Tore Serie B

ACF FIORENTINA

SPORTZEITUNG-TIPP: 9.

Gegründet: 2002 (Nachfolger von AC Fiorentina/1926) Trainer: Vincenzo Montella
Erfolge: Meister 1956, 1969; Cup sieger 1940, 61, 66, 75, 96, 2001; Cup der Cup-
sieger 1961 Stadion: Artemio Franchi, 47.282 Klubdress: violett 
Internet: acffiorentina.it Adresse: Viale Manfdredo Fanti 14, 50137 Firenze
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22 Federico Marchetti 07.02.83 4/0
25  Rok Vodisek (SLO) 05.12.98 0/0
 93 JANDREI (BRA) 01.03.93 1/0
97 Andrei Radu (RUM) 28.05.97 33/0
 2 Cristián Zapata (KOL) 02.09.86 13/0
 3 Antonio Barreca 18.03.95 0/0
 4 Domenico Criscito 30.12.86 35/2
 13 Jawad El Yamiq (MAR) 29.02.92 *22/1
14 Davide Biraschi 02.07.94 34/0
17 Cristian Romero (ARG) 27.04.98 27/2
18 Paolo Ghiglione 22.02.97 9/1
33 Marko Pajac (KRO) 11.05.93 13/2
98 Nicholas Rizzo 11.03.00 0/0
 5 RÔMULO 22.05.87 17/1
 8 Lukas Lerager (DEN) 12.07.93 14/1
 15 Filip Jagiello (POL) 08.08.97 0/0
20 Lasse Schöne (DEN) 27.05.86 0/0
21 Ivan Radovanovic (SRB) 29.08.88 35/0
 27 Stefano Sturaro 09.03.93 5/1
28 Kevin Agudelo (KOL) 14.11.98 0/0
29 Francesco Cassata 16.07.97 19/2
 88 Oscar Hiljemark (SWE) 28.06.94 17/1
91 Riccardo Saponara 21.12.91 22/2
  Mattia Zennaro 03.08.00 *10/0
  SANDRO (BRA) 15.03.89 25/0
 9 Antonio Sanabria (PAR) 04.03.96 15/3
10 Sinan Gümüs (GER) 15.01.94 0/0
11 Christian Kouamé (CIV) 06.12.97 38/4
19  Goran Pandev (MKD) 27.07.83 26/4
30 Andrea Favilli 17.05.97 6/0
99 Andrea Pinamonti 19.05.99 27/5

Rekordspieler in der Serie A: 
Fosco Becattini, 337 Spiele (1945-61)
Rekordtorschütze in der Serie A: 
Tomas Skuhravy, 57 Tore (1990-95)
Topscorer in einer Serie-A-Saison:
Diego Milito (24 Tore, 2008/09)
Höchster Heimsieg in der Serie A: 
8:0 AS Bari (1938/39), AC Padova (1928/29)
Höchste Heimniederlage in der Serie A: 0:8 Milan (1954/55)
Höchster Auswärtssieg in der Serie A: 6:2 Venezia (1939/40)
Höchste Auswärtsniederlage in der Serie A: 
0:7 Juventus (1964/65)
Zugänge: Rizzo (Inter M.; 2,5 Mio.), Agudelo (Atl. Huila; 
2,5 Mio.), Schöne (Ajax; 1,5 Mio.), C. Zapata (Milan; 
0), Gümüs (Galatasaray; 0), M. Pajac (Cagliari/zuletzt 
Empoli; Leihe), Pinamonti (Inter M./zuletzt Frosino-
ne; Leihe), Saponara (Fiorentina/zuletzt Sampdoria; 
Leihe), Cassata (Sassuolo/zuletzt Frosinone; Leihe), 
Barreca (zurück von Monaco), Sandro (zurück von 
Udinese), Ghiglione (zurück von Frosinone), El Yamiq 
(zurück von Perugia), Zennaro (zurück von Venezia), 
Jagiello (zurück von Z. Lubin)
Abgänge: Bessa (34/1; zurück zu H. Verona), Lazovic 
(33/3; H. Verona, 0), P. Pereira (26/0; zurück zu 
Benfica/jetzt Bristol C.), Zukanovic (25/0; Al-Ahli), M. 
Veloso (21/0; H. Verona, 0), Rolón (19/0; zurück zu 
Malaga), Günter (14/0; H. Verona, Leihe), Mazzitelli 
(10/0; zurück zu Sassuolo), Lapadula (8/1; Lecce, Lei-
he), Pezzella (5/0; zurück zu Udinese), Dalmonte (3/0; 
Lugano, Leihe); während der Saison: Piatek (19/13; Mi-
lan, 35 Mio.), Spolli (7/0; Crotone, 400.000), Omeonga 
(3/0; Hibernians/jetzt Cerlce Brügge, Leihe), Medeiros 
(2/0; zurück zu Sporting L./jetzt Nürnberg)
* ... Spiele/Tore Serie B      

GENOA CFC 1893

SPORTZEITUNG-TIPP: 16.

Gründungsjahr: 1893 Trainer: Aurelio Andreazzoli
Erfolge: 9x Meister (1898, 99, 1900, 02, 03, 04, 15, 23, 24); Cupsieger 1937 
Stadion: Luigi Ferraris, 36.599 Plätze Internet: www.genoacfc.it 
Klubdress: rot-blau Adresse: Via Ronchi 67, 16155 Genoa



Zurück mit 
einem Knall!

Nach acht Jahren ist Brescia zu-
rück in der Serie A – und das mit 
einem Knall. Denn die Biancaz-
zurri haben Mario Balotelli, das 
enfant terrible des italienischen 
Fußballs, in die Liga zurückge-
holt. Mit großen Namen ist Bres-
cia schon in der Vergangenheit 
gut gefahren, so haben schon 
Pep Guardiola und Roberto Bag-
gio hier für glorreiche Zeiten ge-
sorgt. Diesmal würde es schon 
genügen, wenn Balotellis Tore 
für den Klassenerhalt reichen.

Mit 17.000 Saison-Abos ho-
norierten die Lecce-Fans den 
Durchmarsch ihrer Lupi. Der 

frühere Nationalspieler Fabio Li-
verani hat einen in Apulien einen 
sensationellen Job gemacht und 
ordentlich in die Kader-Tiefe in-
vestiert, um das nächste Wunder 
möglich zu machen. 

Mühsam war der Aufstieg von 
Hellas Verona, das sich erst in 
den Playoffs gegen Cittadella 
durchgesetzt hat. Aber nach dem 
Abstieg von Chievo ist der Sensa-
tions-Meister von 1985 wieder 
die Nummer 1 in der Stadt. Da-
mit das so bleibt, hat Ivan Juric 
jede Menge Serie-A-Routine in 
den Kader geholt. Ob man dies-
mal länger als ein Jahr bleibt? 

BRESCIA, LECCE & HELLAS. Drei alte Bekannte 
melden sich zurück in der Serie A. Lecce und Hellas 
Verona mischten den Kader kräftig durch, bei Brescia 
soll Mario Balotelli zum Klassenerhalt reichen.

32 Serie ASportzeitung
35/2019
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Rekordspieler in der Serie A: 
Guillermo Giacomazzi (196 Spiele; 2001-2009)
Rekordtorschütze in der Serie A: 
Javier Chevantón (32 Tore; 2001-2011)
Höchster Heimsieg in der Serie A: 
5:1 gegen Atalanta (1993/94)
Höchste Heimniederlage in der Serie A: 
1:5 gegen Inter Mailand (1997/98)
Höchster Auswärtssieg in der Serie A: 
4:1 gegen Messina Peloro (2004/05)
Höchste Auswärtsniederlage in der Serie A: 
0:6 Inter (1999/2000), Udinese (1997/98)
Zugänge: Benzar (FCS Bukarest; 2 Mio.), Vera 
(Leones; 800.000), Rossettini (Genoa), Shakhov 
(PAOK; 0), Rispoli, Lo Faso, Gallo (beide Pa-
lermo; 0), Gabriel (Perugia; 0), Farias (Cagliari; 
Leihe), Lapadula (Genoa; Leihe), Dell‘Orco 
(Sassuolo; Leihe), Chironi (zurück von V. Vero-
na), Tsonev (zurück von Viterbese), Dumancic 
(zurück von Juve Stabia), Pettinari (zurück von 
Crotone), Dubickas (zurück von Leonzio)
Abgänge: Venuti (32/3; zurück zu Fiorentina), 
Palombi (29/8; zurück zu Lazio/jetzt Cremo-
nese), Scavone (19/2; zurück zu Parma/jetzt 
Bari), Arrigoni (16/1; Teramo, 0), Marino (15/0; 
Venezia, 0), Bovo (9/0; Karriereende), Tummi-
nello (6/1; zurück zu Atalanta/jetzt Pescara), 
Lepore (4/0; Monza, 0), Cosenza (4/0), Chiricò 
(1/0; Monza, 200.000), Torromino (1/0; Juve 
Stabia, 0), Felici (1/0; Palermo, Leihe); während 
der Saison: Armellino (8/1; Monza, 500.000)  
* ... Spiele/Tore Serie A

US LECCE

SPORTZEITUNG-TIPP: 20.

Gegründet: 1908 Trainer: Fabio Liverani 
Erfolge: Meister Serie B 2010 Stadion: Via del Mare, 33.876 Plätze 
Klubdress: gelb-rot-ultramarinblau Internet: www.uslecce.it
Adresse: Colonello Archimede Costadura 3, 73100 Lecce

21 GABRIEL (BRA) 27.09.92 
22 Mauro Vigorito 22.05.90 33/0
95 Marco Bleve 18.10.95 5/0
97 Gianmarco Chironi 07.09.97 0/0
  2 Davide Riccardi 09.04.96 2/0
  3 Brayan Vera (KOL) 15.01.99 0/0
  5 Fabio Lucioni 25.09.87 25/2
  6 Romario Benzar (RUM) 26.03.92 0/0
13 Luca Rossettini 09.05.85 *21/0
14 Luka Dumancic (KRO) 27.10.98 0/0
16 Biagio Meccariello 27.03.91 33/0
25 Antonino Gallo 05.01.00 0/0
27 Marco Calderoni 18.02.89 30/0
28 Riccardo Fiamozzi 18.05.93 11/1
29 Andrea Rispoli 29.09.88 22/0
39 Cristian Dell‘Orco 10.02.94 *15/1
  4 Jacopo Petriccione 22.02.95 33/2
   7 Thom Haye (NED) 09.02.95 13/0
  8 Marco Mancosu 22.08.88 34/13
11 Yevhen Shakhov (UKR) 30.11.90 0/0
23 Andrea Tabanelli 02.02.90 26/8
37 Zan Majer (SLO) 25.07.92 11/0
77 Panagiotis Tachtsidis (GR) 15.02.91 17/0
  Radoslav Tsonev (BUL) 29.04.95 0/0
  9 Gianluca Lapadula 07.02.90 *8/1
10 Filippo Falco 11.02.92 31/7
17 Diego Farias (BRA) 10.05.90 *32/7
19 Andrea La Mantia 06.05.91 32/17
20 Edgaras Dubickas (LIT) 09.07.98 2/0
32 Simone Lo Faso 18.02.98 2/0
  Stefano Pettinari 27.01.92 12/0
  Andrea Saraniti 23.07.88 3/0
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Rekordspieler in der Serie A:
Giuseppe Peruchetti (163, 1928-1936) 
Rekordtorschütze in der Serie A:
Roberto Baggio (28, 2000-2004)
Höchster Heimsieg in der Serie A: 
7:3 gegen Alessandria US (1930/31)
Höchster Auswärtssieg in der Serie A: 
4:0 gegen US Triestina (1930/31) 
Höchste Heimniederlage in der Serie A: 
0:5 gegen AC Milan (1994/95), AC Turin 
(1967/68), 
Höchste Auswärtsniederlage in der Serie A: 
0:7 gegen Inter Mailand (1965/66)

Zugänge: Joronen (FC Kopenhagen; 5 Mio.), 
Zmrhal (Slavia Prag; 3,75 Mio.), Ayé (Cler-
mont Foot; 2 Mio.), Chancellor (Al Ahli; 
1,6 Mio.), Balotelli (Marseille; 0), Magnani 
(Sassuolo; Leihe), Mangraviti (zurück von 
Gozzano)
Abgänge: Romagnoli (35/2; zurück zu Em-
poli), Dall‘Oglio (17/1; Catania), Martinelli 
(14/0; Palermo, 0), A. Rodríguez (6/0; zurück 
zu Chievo) Lancini (3/0; Palermo, 0), Cortesi 
(3/0; Giana Erminio, Leihe); während der Sai-
son:  Ferrari (4/0; zurück zu Genoa/jetzt Bari)
* ... Spiele/Tore Serie A  

BRESCIA CALCIO

SPORTZEITUNG-TIPP: 17.

Gegründet: 1911 Trainer: Eugenio Corini 
Erfolge: Meister Serie B 1965, 1992, 1997, 2019
Stadion: Mario Rigamonti,  23.072 Plätze Klubdress: blau-weiß 
Internet: www.bresciacalcio.it Adresse: Via Solferino 32, 25151 Brescia

  1 Jesse Joronen (FIN) 21.03.93 0/0
12 Lorenzo Andrenacci 02.01.95 7/0
 22 Enrico Alfonso 04.05.88 30/0
  2 Stefano Sabelli 13.01.93 29/0
  3 Ales Mateju (TCH) 03.06.96 22/0
  5 Daniele Gastaldello 25.06.83 19/1
14 Jhon Chancellor (KOL) 02.01.92 0/0
15 Andrea Cistana 01.04.97 30/0
16 Felipe Curcio (BRA) 06.08.93 15/0
 19 Massimiliano Mangraviti 04.01.98 0/0
20 Giangiacomo Magnani 04.10.95 *19/0 
26 Bruno Martella 14.08.92 10/2
29  Alessandro Semprini 24.02.98 6/0
  4 Sandro Tonali 08.05.00 34/3
  6 Emanuele Ndoj (ALB) 20.11.96 28/3
  7 Nikolas Spalek (SVK) 12.02.97 28/2
  8 Jaromir Zmrhal (TCH) 02.05.93 0/0
23 Leonardo Morosini 13.10.95 25/4
24 Mattia Viviani 04.09.00 6/0
25 Dimitri Bisoli 25.03.94 35/6
27 Daniele Dessena 10.05.87 11/1
32 Luca Tremolada 25.11.91 18/4
  9 Alfredo Donnarumma 30.11.90 32/25
11 Ernesto Torregrossa 28.06.92 29/12
21 Florian Ayé (FRA) 19.01.97 0/0
45 Mario Balotelli 12.08.90 0/0
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 1 Marco Silvestri 02.03.91 35/0
26 Alessandro Berardi 16.01.91 0/0
96 Boris Radunovic (SRB) 26.05.96 9/0
  Nicola Borghetto 25.11.99 0/0
 3 Luigi Vitale 05.10.87 25/2
 5 Davide Faraoni 25.10.91 32/4
 6 Luca Marrone 28.03.90 23/0
13 Amir Rrahmani (KOS) 14.02.94 0/0
15 Salvatore Bocchetti 30.11.86 0/0
17 Alessandro Crescenzi 25.09.91 12/0
2 1 Koray Günter (GER) 16.08.94 0/0
24 Marash Kumbulla (ALB) 08.02.00 1/0
 27 Pawel Dawidowicz (POL) 20.05.95 28/1
33 Alan Empereur (BRA) 10.03.94 18/0
 98 Claud Adjapong 06.05.98 *5/1
 4 Miguel Veloso (POR) 11.05.86 *21/0
 7 Emmanuel Badu (GHA) 02.12.90 *4/0
 8 Liam Henderson (SCO) 25.04.96 23/3
14 Valerio Verre 11.01.94 35/12
 18 LUCAS FELIPPE (BRA) 03.05.00 0/0
20 Mattia Zaccagni 16.06.95 29/3
 24 Daniel Bessa 14.01.93 *34/1
25 Andrea Danzi 25.02.99 12/1
 34 Sofyan Amrabat (MAR) 21.08.96 0/0
88 Darko Lazovic (SRB) 15.09.90 *33/3
  Simone Calvano 11.07.93 15/0
 9 Seung-woo Lee (KOR) 06.01.98 23/1
 10 Samuel Di Carmine 29.09.88 22/8
11 Giampaolo Pazzini 02.08.84 24/10
 16 Abdoulaye Traoré (CIV) 30.04.00 2/0 
19 Lubomir Tupta (SVK) 27.03.98 17/2
 23 Antonio Di Gaudio 16.08.89 14/1
66 Gennaro Tutino 20.08.96 33/10
 90 Antonino Ragusa 27.03.90 11/0

Rekordspieler in der Serie A: 
Emiliano Mascetti, 232 Spiele (1968-1979)
Rekordtorschütze in der Serie A: 
Luca Toni, 48 Tore (2013-2016) 
Höchster Heimsieg in der Serie A: 
5:1 gegen Bologna (1968/69)
Höchste Heimniederlage in der Serie A: 
0:5 Fiorentina (2017/18), Atalanta (2017/18)
Höchster Auswärtssieg in der Serie A: 
4:1 Bologna (2013/14), Fiorentina (2017/18)
Höchste Auswärtsniederlage in der Serie A: 
0:6 gegen SSC Napoli (1957/58)
Zugänge: Rrahmani (D. Zagreb; 2,1 Mio.), M. 
Veloso, Lazovic (beide Genoa; 0), Bocchetti 
(Spartak Moskau; 0), Badu (Udinese; Leihe, 
400.000), Amrabat (FC Brügge; Leihe), Adja-
pong (Sassuolo; Leihe), Günter (Genoa; Leihe), 
Radunovic (Atalanta/zuletzt Cremonese; Lei-
he), Tutino (Napoli/zuletzt Cosenza; Leihe), 
Verre (Sampdoria/zuletzt Perugia; Leihe), Bes-
sa (zurück von Genoa), Calvano (zurück von 
Padova), Borghetto (zurück von Mantova)
Abgänge: Laribi (27/3; Empoli, Leihe), Gustaf-
son (26/1; zurück zu Torino), Matos (24/3; 
zurück zu Udinese), Colombatto (21/1; zurück 
zu Cagliari), Bianchetti (18/1; Cremonese, 0), 
Balkovec (16/0; Empoli, Leihe), Almici (11/1; 
Pordenone, Leihe), Munari (2/0; zurück zu 
Parma); während der Saison: Caracciolo (14/2; 
Cremonese, 400.000), K. Cissé (6/0; Carpi/jetzt 
Juve Stabia, Leihe), Eguelfi (1/0; Livorno/jetzt 
Frosinone)
* ... Spiele/Tore Serie A 

HELLAS VERONA

SPORTZEITUNG-TIPP: 19.

Gegründet: 1903 Trainer: Ivan Juric
Erfolge: Meister 1984/85
Stadion: Marc‘Antonio Bentegodi, 42.160 Plätze Klubdress: gelb-blau 
Internet: www.hellasverona.it Adresse: Via Torricelli 37, 37136 Verona



Spielplan 2019-2020
Parma – Juventus 0 : 1 __ : __
Fiorentina – Napoli 3 : 4 __ : __
Udinese – AC Milan 1 : 0 __ : __
Cagliari – Brescia 0 : 1 __ : __
H. Verona – Bologna 1 : 1 __ : __
AS Roma – Genoa 3 : 3 __ : __
Sampdoria – Lazio 0 : 3 __ : __
SPAL – Atalanta 3 : 3 __ : __
Torino – Sassuolo 2 : 1 __ : __
Inter Mailand – Lecce __ : __ __ : __

 1. + 20. RD.	 24.–26.8.	+	19.1.
Bologna – SPAL __ : __ __ : __
AC Milan – Brescia __ : __ __ : __
Juventus – Napoli __ : __ __ : __
Lazio – AS Roma __ : __ __ : __
Atalanta – Torino __ : __ __ : __
Cagliari – Inter Mailand __ : __ __ : __
Genoa – Fiorentina __ : __ __ : __
Lecce – H. Verona __ : __ __ : __
Sassuolo – Sampdoria __ : __ __ : __
Udinese – Parma __ : __ __ : __

 2. + 21. RD.	 			30.8-1.9.	+	26.1.
Brescia – Bologna __ : __ __ : __
Fiorentina – Juventus __ : __ __ : __
Genoa – Atalanta __ : __ __ : __
H. Verona – AC Milan __ : __ __ : __
Inter Mailand – Udinese __ : __ __ : __
Napoli – Sampdoria __ : __ __ : __
Parma – Cagliari __ : __ __ : __
AS Roma – Sassuolo __ : __ __ : __
SPAL – Lazio __ : __ __ : __
Torino – Lecce __ : __ __ : __

 3. + 22. RD.	 15.9.	+	2.2.

Atalanta – AC Milan __ : __ __ : __
Fiorentina – AS Roma __ : __ __ : __
Inter Mailand – Genoa __ : __ __ : __
Lazio – H. Verona __ : __ __ : __
Lecce – Bologna __ : __ __ : __
Parma – Brescia __ : __ __ : __
Sampdoria – Juventus __ : __ __ : __
Sassuolo – Napoli __ : __ __ : __
Torino – SPAL __ : __ __ : __
Udinese – Cagliari __ : __ __ : __

 17. + 36. RD.	 22.12.	+	10.5.
Bologna – Atalanta __ : __ __ : __
Brescia – Lecce __ : __ __ : __
Cagliari – Lazio __ : __ __ : __
Fiorentina – Inter Mailand __ : __ __ : __
Genoa – Sampdoria __ : __ __ : __
H. Verona – Torino __ : __ __ : __
Juventus – Udinese __ : __ __ : __
Milan – Sassuolo __ : __ __ : __
Napoli – Parma __ : __ __ : __
AS Roma – SPAL __ : __ __ : __

 16. + 35. RD.   	 15.12.+	3.5.
Atalanta – Parma __ : __ __ : __
Bologna – Fiorentina __ : __ __ : __
Brescia – Lazio __ : __ __ : __
Genoa – Sassuolo __ : __ __ : __
Juventus – Cagliari __ : __ __ : __
Lecce – Udinese __ : __ __ : __
AC Milan – Sampdoria __ : __ __ : __
Napoli – Inter Mailand __ : __ __ : __
AS Roma – Torino __ : __ __ : __
SPAL – H. Verona __ : __ __ : __

 18. + 37. RD.	 5.1.	+	17.5.
Cagliari – AC Milan __ : __ __ : __
Fiorentina – SPAL __ : __ __ : __
H. Verona – Genoa __ : __ __ : __
Inter Mailand – Atalanta __ : __ __ : __
Lazio – Napoli __ : __ __ : __
Parma – Lecce __ : __ __ : __
AS Roma – Juventus __ : __ __ : __
Sampdoria – Brescia __ : __ __ : __
Torino – Bologna __ : __ __ : __
Udinese – Sassuolo __ : __ __ : __

 19. + 38. RD.	 12.1.	+	24.5.

Atalanta – Juventus __ : __ __ : __
Bologna – Parma __ : __ __ : __
H. Verona – Fiorentina __ : __ __ : __
Lecce – Cagliari __ : __ __ : __
AC Milan – Napoli __ : __ __ : __
AS Roma – Brescia __ : __ __ : __
Sampdoria – Udinese __ : __ __ : __
Sassuolo – Lazio __ : __ __ : __
SPAL – Genoa __ : __ __ : __
Torino – Inter Mailand __ : __ __ : __

 13. + 32. RD.	 	24.11.	+	19.4.
Brescia – Torino __ : __ __ : __
Cagliari – Fiorentina __ : __ __ : __
Inter Mailand – H. Verona __ : __ __ : __
Juventus – AC Milan __ : __ __ : __
Lazio – Lecce __ : __ __ : __
Napoli – Genoa __ : __ __ : __
Parma – Roma __ : __ __ : __
Sampdoria – Atalanta __ : __ __ : __
Sassuolo – Bologna __ : __ __ : __
Udinese – SPAL __ : __ __ : __

 12. + 31. RD.	 10.11.	+	11.4.
Brescia – Atalanta __ : __ __ : __
Cagliari – Sampdoria __ : __ __ : __
Fiorentina – Lecce __ : __ __ : __
Genoa – Torino __ : __ __ : __
H. Verona – AS Roma __ : __ __ : __
Inter Mailand – SPAL __ : __ __ : __
Juventus – Sassuolo __ : __ __ : __
Lazio – Udinese __ : __ __ : __
Napoli – Bologna __ : __ __ : __
Parma – AC Milan __ : __ __ : __

 14. + 33. RD.	 1.12.	+	22.4.
Atalanta – H. Verona __ : __ __ : __
Bologna – AC Milan __ : __ __ : __
Inter Mailand – AS Roma __ : __ __ : __
Lazio – Juventus __ : __ __ : __
Lecce – Genoa __ : __ __ : __
Sampdoria – Parma __ : __ __ : __
Sassuolo – Cagliari __ : __ __ : __
SPAL – Brescia __ : __ __ : __
Torino – Fiorentina __ : __ __ : __
Udinese – Napoli __ : __ __ : __

 15. + 34. RD.	 8.12.	+	26.4.

Atalanta – Udinese __ : __ __ : __
Bologna – Samdporia __ : __ __ : __
Fiorentina – Lazio __ : __ __ : __
Genoa – Brescia __ : __ __ : __
H. Verona – Sassuolo __ : __ __ : __
Inter Mailand – Parma __ : __ __ : __
Lecce – Juventus __ : __ __ : __
AS Roma – AC Milan __ : __ __ : __
SPAL – Napoli __ : __ __ : __
Torino – Cagliari  __ : __ __ : __

 9. + 28. RD.	 27.10.	+	15.3.
Brescia – Fiorentina __ : __ __ : __
Cagliari – SPAL __ : __ __ : __
Juventus – Bologna __ : __ __ : __
Lazio  – Atalanta __ : __ __ : __
AC Milan – Lecc __ : __ __ : __
Napoli – H. Verona __ : __ __ : __
Parma – Genoa __ : __ __ : __
Sampdoria – AS Roma __ : __ __ : __
Sassuolo – Inter Mailand __ : __ __ : __
Udinese – Torino __ : __ __ : __

 8. + 27. RD.	 20.10.	+	8.3.
Brescia – Inter Mailand __ : __ __ : __
Cagliari – Bologna __ : __ __ : __
Juventus – Genoa __ : __ __ : __
Lazio – Torino __ : __ __ : __
AC Milan – SPAL __ : __ __ : __
Napoli – Atalanta __ : __ __ : __
Parma – H. Verona __ : __ __ : __
Sampdoria – Lecce __ : __ __ : __
Sassuolo – Fiorentina __ : __ __ : __
Udinese – AS Roma __ : __ __ : __

 10. + 29. RD.	 	30.10.	+	22.3.
Atalanta – Cagliari __ : __ __ : __
Bologna – Inter Mailand __ : __ __ : __
Fiorentina – Parma __ : __ __ : __
Genoa – Udinese __ : __ __ : __
H. Verona – Brescia __ : __ __ : __
Lecce – Sassuolo __ : __ __ : __
AC Milan – Lazio __ : __ __ : __
AS Roma – Napoli __ : __ __ : __
SPAL – Sampdoria __ : __ __ : __
Torino – Juventus __ : __ __ : __

 11. + 30. RD.	 3.11.	+	5.4.

Brescia – Juventus __ : __ __ : __
Fiorentina – Sampdoria __ : __ __ : __
Genoa – Bologna __ : __ __ : __
H. Verona – Udinese __ : __ __ : __
Inter Mailand – Lazio __ : __ __ : __
Napoli – Cagliari __ : __ __ : __
Parma  – Sassuolo __ : __ __ : __
AS Roma – Atalanta __ : __ __ : __
SPAL – Lecce __ : __ __ : __
Torino – AC Milan __ : __ __ : __

 5. + 24. RD.	 25.9.	+	16.2.
AC Milan – Inter Mailand __ : __ __ : __
Atalanta – Fiorentina __ : __ __ : __
Bologna – AS Roma __ : __ __ : __
Cagliari – Genoa __ : __ __ : __
Juventus – H. Verona __ : __ __ : __
Lazio – Parma __ : __ __ : __
Lecce – Napoli __ : __ __ : __
Sampdoria – Torino __ : __ __ : __
Sassuolo – SPAL __ : __ __ : __
Udinese – Brescia __ : __ __ : __

 4. + 23. RD.	 21.-22.9.	+	9.2.
Cagliari – H. Verona __ : __ __ : __
Juventus – SPAL __ : __ __ : __
Lazio – Genoa __ : __ __ : __
Lecce – AS Roma __ : __ __ : __
AC Milan – Fiorentina __ : __ __ : __
Napoli – Brescia __ : __ __ : __
Parma – Torino __ : __ __ : __
Sampdoria – Inter Mailand __ : __ __ : __
Sassuolo – Atalanta __ : __ __ : __
Udinese – Bologna __ : __ __ : __

 6. + 25. RD.	 29.9.	+	23.2.
Atalanta – Lecce __ : __ __ : __
Bologna – Lazio __ : __ __ : __
Brescia – Sassuolo __ : __ __ : __
Fiorentina – Udinese __ : __ __ : __
Genoa – AC Milan __ : __ __ : __
H. Verona – Sampdoria __ : __ __ : __
AS Roma – Cagliari __ : __ __ : __
SPAL – Parma __ : __ __ : __
Torino – Napoli __ : __ __ : __
Inter Mailand – Juventus __ : __ __ : __

 7. + 26. RD.	 6.10.	+	1.3.

Alle Spiele der 
italienischen 
Serie A für Sie 
zum Mit-
schreiben.
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Lange musste 
die Dortmun-
der Borussia  
um den per-

fekten Saisonstart zittern, 
doch am Ende durfte die 
Favre-Truppe auch nach 
den zweiten 90 Saisonmi-
nuten jubeln: Beim durch-
aus couragiert auftretenden 
Aufsteiger in Köln lief der 
BVB lange einem Rück-
stand nach, bäumte sich 
dann aber nach der Pause 
auf und drehte die Partie 
mit einem furiosen Schluss-
spurt. Erst traf Jadon San-
cho – der 19-Jährige ist jetzt 

der jüngste Spieler, der die 
15-Tore-Marke in der Bun-
desliga knackte – zum wich-
tigen Ausgleich, dann stach 
Joker Achraf Hakimi. Und 
last but not least setzte Paco 
Alcacer mit seinem dritten 
Saisontor den Schlusspunkt 
in der Nachspielzeit. Nach 
der Partie war vor allem Lu-
cien Favres Goldhändchen 
Hauptgesprächsthema. So 
war zum Beispiel Ju-
lian Brandt über-
glücklich, dass er 
seinem Team in 
der Schlusspha-
se helfen durfte. 

Und konnte. „Einwechs-
lungen sind nun mal dafür 
da, um am Ende nochmal 
Impulse zu setzen“, so der 
DFB-Teamspieler, der auch 
ins Detail ging: „Achraf 
macht das Tor, und ich habe 
auch mein Bestes gegeben, 
um Geschwindigkeit rein-
zubringen. Wir haben gese-
hen, wie wichtig es ist, noch 
jemanden von der Bank 

bringen zu können. 
Das spricht für die 

Breite in unserem 
Kader.“

Aber nicht nur 
die Dortmunder 
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Live und 
hautnah

GLASNER SO GUT WIE VEH. Nicht weniger als fünf Teams haben ihre 
ersten beiden Liga-Spiele in dieser Saison gewonnen. Für den einen oder 
anderen kam das durchaus überraschend …

Fünf Teams mit 
perfektem Start

Timo Werner verlängerte 
seinen Vertrag in Leipzig 

vorzeitig – und schoss sein 
Team dann zum besten Saison-

start der Vereinsgeschichte

2. Runde; 23./24./25.8.2019:
1. FC Köln – Borussia Dortmund 1:3 (1:0)
Tore: Drexler (29.); Sancho (70.), Hakimi (86.), P. Alcacer (90.+4) – 
23.8.; 50.000
Köln: Kainz ab 74. Min., Schaub auf der Bank
1. FSV Mainz 05 – Borussia Mönchengladbach 1:3 (1:1)
Tore: Quaison (18.); Lainer (31.), Plea (77.), Embolo (79.)
– 24.8.; 28.005
Mainz: Onisiwo (Gelb) spielte durch, Mwene rekonvaleszent
Gladbach: Lainer (Tor zum 1:1) spielte durch
FC Augsburg – 1. FC Union Berlin 1:1 (0:0)
Tore: R. Vargas (59.); S. Andersson (80.) – Rot: K. Schlotterbeck (83./
Union); 24.8.; 27.703
Augsburg: Gregoritsch spielte durch, Teigl auf der Bank
Union: Kapitän Trimmel spielte durch, Flecker nicht im Kader
Fortuna Düsseldorf – Bayer Leverkusen 1:3 (0:3)
Tore: Morales (82.); Baker (6./ET), Aranguiz (33.), Bellarabi (39.)
– 24.8.; 44.538
Düsseldorf: Suttner bis zur Pause, Stöger fehlte verletzt
Leverkusen: Özcan, Baumgartlinger, Dragovic auf der Bank
SC Paderborn – SC Freiburg 1:3 (1:2)
Tore: Mamba (3.); Waldschmidt (21./Elfmeter), Petersen (40.), Kwon 
Chang-Hoon (90.) – 24.8.; 14.322
Freiburg: Lienhart (Assist zum 1:2) spielte durch
TSG Hoffenheim – Werder Bremen 3:2 (0:1)
Tore: Bicakcic (54.), Bebou (59.), Kaderabek (87.); Füllkrug (42.), Osako 
(81.) – Gelb-Rot: J. Eggestein (77./Werder); 24.8.; 27.333
Hoffenheim: Posch spielte durch, Ch. Baumgartner bis 63. Min., Gril-
litsch ab 69. Min., R. Zulj nicht im Kader
Bremen: Friedl spielte durch, Harnik ab 86. Min., sah Gelb
Schalke 04 – Bayern München 0:3 (0:1)
Tore: Lewandowski (20./Elfmeter, 50., 75.) – 24.8.; 62.271
Schalke: Burgstaller spielte durch, Langer, Schöpf nicht im Kader
Bayern: Alaba spielte durch
RB Leipzig – Eintracht Frankfurt 2:1 (1:0)
Tore: Werner (10.), Poulsen (80.); Paciencia (89.) – 25.8.; 40.108
Leipzig: Sabitzer spielte durch, Laimer ab 46., Ilsanker auf der Bank, 
Wolf fehlte verletzt
Frankfurt: Hinteregger auf der Bank
Hertha BSC – VfL Wolfsburg 0:3 (0:1)
Tore: Weghorst (9./Elfmeter), Brekalo (82.), Roussillon (90.) – 25.8.; 42.738
Wolfsburg: Schlager bis 83. Min., Pervan auf der Bank

3. Runde; 30./31.8./1.9.2019: Borussia Mönchengladbach – RB Leip-
zig; Bayer Leverkusen – TSG Hoffenheim, Bayern München – 1. FSV 
Mainz 05, Schalke 04 – Hertha BSC, SC Freiburg – 1. FC Köln, VfL 
Wolfsburg – SC Paderborn, Union Berlin – Borussia Dortmund; Werder 
Bremen – FC Augsburg, Eintracht Frankfurt – Fortuna Düsseldorf 

Bor. Dortmund (CL) 2 2 0 0 8:2 6 1 0 0 1 0 0
SC Freiburg 2 2 0 0 6:1 6 1 0 0 1 0 0
RB Leipzig (CL) 2 2 0 0 6:1 6 1 0 0 1 0 0
VfL Wolfsburg (E) 2 2 0 0 5:1 6 1 0 0 1 0 0
Bayer Leverkusen (CL)  2 2 0 0 6:3 6 1 0 0 1 0 0
Bayern München (M,C) 2 1 1 0 5:2 4 0 1 0 1 0 0
Mönchengladbach (E)  2 1 1 0 3:1 4 0 1 0 1 0 0
Fortuna Düsseldorf 2 1 0 1 4:4 3 0 0 1 1 0 0
TSG Hoffenheim 2 1 0 1 3:3 3 1 0 0 0 0 1
Eintracht Frankfurt (E) 2 1 0 1 2:2 3 1 0 0 0 0 1
Hertha BSC Berlin 2 0 1 1 2:5 1 0 0 1 0 1 0
FC Schalke 04 2 0 1 1 0:3 1 0 0 1 0 1 0
FC Augsburg  2 0 1 1 2:6 1 0 1 0 0 0 1
FC Union Berlin (A) 2 0 1 1 1:5 1 0 0 1 0 1 0
SC Paderborn (A) 2 0 0 2 3:6 0 0 0 1 0 0 1
Werder Bremen  2 0 0 2 3:6 0 0 0 1 0 0 1
1. FC Köln (A) 2 0 0 2 2:5 0 0 0 1 0 0 1
1. FSV Mainz 05  2 0 0 2 1:6 0 0 0 1 0 0 1

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.

DEUTSCHLAND 1 4 CL, 2 EL, 2-3 AB
HEIM AUSWÄRTS

5 Tore: Robert Lewandowski (Bayern München)
3 Tore: Paco Alcacer (Borussia Dortmund)
2 Tore: Streli Mamba (SC Paderborn)
 Jadon Sancho (Borussia Dortmund)
 Luca Waldschmidt (SC Freiburg)

BUNDESLIGA TORSCHÜTZEN

TRANSFERS DER WOCHE
Renato Sanches Bayern München Lille OSC 20,0
Franck Ribéry Bayern München ACF Fiorentina 0
Tobias Schwede Paderborn W. Wiesbaden 0
Robert Bauer  Werder Bremen Arsenal Tula 0
Hamza Mendyl Schalke 04 FCO Dijon Leihe 0,5
Tin Jedvaj  B. Leverkusen Augsburg Leihe
Salih Özcan  1. FC Köln Holstein Kiel Leihe 
Yann Aurel Bisseck 1. FC Köln Roda JC Leihe 
Paul-Georges Ntep Wolfsburg Kayserispor Leihe
Pablo Insua Schalke 04 Huesca Leihe
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haben einen Traumstart in die 
neue Saison hingelegt. Auch vier 
weitere Teams stehen noch mit 
„Weißer Weste“ da:
l Selbst dem sonst eher zu-

rückhaltenden Freiburg-Coach 
Christian Streich huschte nach 
dem 3:1-Erfolg in Paderborn 
beim Blick auf die Tabelle ein 
Lächeln über das Gesicht: Die 
Breisgauer sind nämlich erster 
„Verfolger“ des BVB. Weil sie 
nämlich den besten Saisonstart 
in 19 Bundesliga-Jahren hinge-
legt haben. Erstmals überhaupt 
haben die Freiburger die ersten 
beiden Saisonspiele gewonnen. 
Für Streich sind das aber nur 
die ersten sechs Punkte auf dem 
Weg zum angestrebten Klas-
senerhalt…
l  Auch RB Leipzig, das sich 

gegen Frankfurt mit 2:1 durch-
setzte, gewann erstmals die ers-
ten beiden Punktespiele. Das 
war den Sachsen, bei denen 
Timo Werner seinen Vertrag bis 
2023 verlängerte, zuvor weder 
in der Bundesliga noch in der 
2. Bundesliga, 3. Liga, Regional- 
oder Oberliga gelungen!
l Ex-LASK-Coach Oliver Glas-

ner blieb mit seinen Wölfen in 

NUR MÜLLER BESSER. Bayern-Goalgetter Robert 
Lewandowski ist nicht zu stoppen – nach zwei Partien 
hält er schon bei fünf Treffern!

N eo-Bayern-Kicker Philippe 
Coutinho kam nach dem 

3:0-Sieg des Titelverteidigers  
AufSchalke gar nicht mehr aus 
dem Schwärmen heraus: „Er ist 
eine Legende, ein großartiger 
Spieler und ein super Typ! Ihn 
aus nächster Nähe zu sehen, ist 
so viel besser als im TV…“ 

Gemeint war Goalgetter 
Robert Lewandowski, der die 
Schalker wieder einmal im 
Alleingang erledigte. Keinen 
Stürmer fürchten die Königs-
blauen mehr. Schon 16 Bun-
desliga-Treffer erzielte der pol-
nische Nationalspieler gegen 
die Gelsenkirchener. Nur Gerd 
Müller netzte gegen Schalke 
häufiger, nämlich 18 Mal. Zum 
neunten Mal in Folge schoss 
der Pole gegen den Revier-Klub 
ein Tor. Diesmal waren es gleich 
drei. Damit hält Lewandowski 
jetzt bei neun Bundesliga-Drei-
erpacks. So viele hat auch sein 
„Chef“ Karl-Heinz Rummenig-
ge auf der Visitenkarte stehen. 
Historisch trafen nur fünf Spie-
ler öfter mindestens dreifach in 
einer Partie. Und der 31-Jährige 
scheint nicht müde zu werden, 
neue (Lijga-)Rekorde aufzustel-
len: Erstmals erzielte Robert 
Lewandowski in den ersten bei-

den Saisonpartien fünf Treffer. 
Mehr Tore nach zwei Runden 
hatte erst einmal ein Spieler auf 
dem Konto – und natürlich war 
das Gerd Müller, der 1977/78 
sogar schon sechs Tore auf dem 
Konto hatte.  

„Ich kann immer besser spie-
len und habe Potenzial nach 
oben. In jeder Saison kann ich 
alleine etwas Besonderes ma-
chen, aber ich versuche, der 
Mannschaft zu helfen. Alleine 
kann man ein Spiel gewinnen, 
aber mit der Mannschaft ge-
winnst du Titel“, ließ Lewan-
dowski die Konkurrenz nach 
dem Schlusspfiff wissen. Und er 
ist überzeugt, dass die Bayern 
auch in dieser Saison am Ende 
wieder ganz oben stehen wer-
den. „Weil wir jetzt mit Coutin-
ho und Peric zwei tolle Spieler 
dazubekommen haben, die uns 
stärker machen, die mich stär-
ker machen!“ 

LewanTORski

Berlin gegen die Hertha mit 3:0 
erfolgreich. Zweites Spiel, zwei-
ter Sieg – einen solchen Trau-
meinstand als neuer Wolfsbur-
ger Trainer hatte zuletzt Armin 
Veh vor zehn Jahren hingelegt. 
„Wir sind heute sehr kompakt 
gestanden – das war ein Schlüs-
sel zum Erfolg“, lobte Glasner 
seine Schützlinge.
l Und last but not least hat 

auch Bayer Leverkusen die ers-

ten beiden Partien gewonnen. 
Und sich weiter als Offensiv-
Maschine präsentiert. Die 
Werkself (diesmal ohne die Ös-
terreicher) hat jetzt in den letz-
ten 18 Bundesliga-Spielen im-
mer getroffen, unter Peter Bosz 
blieb Bayer nur bei dessen De-
büt Anfang Jänner gegen Mön-
chengladbach ohne eigenes 
Tor…  

Gegen Schalke erzielte Bayern-Goalgetter Robert Lewandowski bereits 
seinen neunten Liga-Hattrick

„Er ist eine Legende – 
ihn aus nächster Nähe 

zu sehen, ist so viel 
besser als im TV“

Philippe Coutinho über 
Robert Lewandwoski

„Wir haben gesehen, 
wie wichtig es ist, noch 
jemanden von der Bank 

bringen zu können“
BVB-Joker

Julian Brandt



Der Hambur-
ger SV lacht 
auch nach dem 
schweren Aus-

wärtsspiel beim Überra-
schungsaufsteiger Karlsruhe 
von der Tabellenspitze! Das 
Team von Dieter Hecking 
setzte sich mit 4:2 durch und 
holte damit den dritten Sieg 
in Serie. Den Torreigen eröff-

ne hat ÖFB-Legionär Lukas 
Hinterseer vom Elfmeter-
punkt. Danach präsentierte 
sich der 28-Jährige als Vor-
bereiter, legte die nächsten 
beiden Treffer auf. Vom Start 
weg wieder mit dabei war 
auch Stürmer Bakery Jatta. 
Und das, obwohl Nürnberg 
und Bochum schon Ein-
spruch gegen die Spielwer-
tung ihrer Partien – beide 

haben ja verloren – einge-
legt haben, weil es immer 
noch Zweifel an der Identi-
tät des 2015 nach Deutsch-
land geflüchteten Gambiers 
gibt. Und der Sportrechtler 
Christof Wieschemann dem 
HSV den Rat gab, Jatta vor-
erst nicht einzusetzen. Für 
HSV-Trainer Dieter Hecking 
alles kein Thema, er vertei-

digte seinen Spieler nach der 
Partie erneut und forderte 
die Behörden auf, die Sache 
schnell zu klären: „Bakka hat 
alle Dokumente vorgelegt, 
und sie sind rechtsgültig. 
Wenn wir dem Staat und den 
deutschen Behörden nicht 
mehr vertrauen können, 
dann können wir nach Hau-
se gehen.“

Gehen möchte auch Bo-

chum-Trainer Robin Dutt. 
Obwohl sein Team gegen We-
hen Wiesbaden nach einem 
0:3-Pausenrückstand noch 
ein 3:3 und damit einen 
Punkt holte, stellte er seinen 
Job mehr oder weniger zur 
Verfügung. „Ich bin bereit, 
mich dieser Verantwortung 
zu stellen. Dieser Verein kann 
nicht mit einem angezählten 
Trainer in die nächsten Wo-
chen gehen“, so der 54-Jähri-
ge, der sich vor allem für die 
erste Halbzeit entschuldigte: 
„Für diese Fehlentwicklung 
bin ich verantwortlich.“  Es 
wäre der zweite Trainer-
wechsel in dieser noch jun-
gen Saison. Vor einer Woche 
hatte schon Erzgebirge Aue 
Daniel Meyer freigestellt. Mit 
Interimstrainer Marc Hensel 
gelang den Sachsen zwar ein 
0:0 gegen den VfB Stuttgart, 
die Suche nach einem Nach-
folger für Meyer läuft aber 
weiter. Heißester Kandidat: 
Dirk Schuster.  

HSV STEHT HINTER JATTA. Die Diskussionen um HSV-Stürmer Bakery 
Jatta, bei dem es Zweifel an seiner Identität gibt, gehen munter weiter. 
Jene um Bochum-Coach Robin Dutt will dieser selbst ein Ende setzen …

VFL BOCHUM mit Katastrophenstart

Der Trainer wirft hin
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Live und 
hautnah

„Für diese Fehlentwicklung hier bin ich 
verantwortlich“
                     Noch-Bochum-Tainer Robin Dutt

HSV-Stürmer 
Bakery Jatta sorgt weiter 

für Schlagzeilen …

5. Runde; 19.8.2019:  Hallerscher FC – Bayern München II 1:2 (1:1)
6. Runde; 23./24./25./26.8.2019: Ingolstadt – Rostock 2:2 (1:0); Mag-
deburg – 1860 München 5:1 (4:0), Braunschweig – Würzburger Kickers 
5:2 (2:2), Bayern München II – Chemnitz 2:2 (0:0), Preußen Münster – 
Uerdingen 1:1 (0:0), Sonnenhof-Großaspach – Viktoria Köln 0:3 (0:2), 
Meppen – Jena 3:0 (0:0); Waldhof Mannheim – Duisburg 4:3 (2:2), 
Unterhaching – Hallerscher FC 0:3 (0:1); Zwickau – Kaiserslautern 
am 26.8.
7. Runde; 30./31.8./1./2.9.2019: Chemnitz – 1860 München; Bayern 
München II – Unterhaching, Hansa Rostock – Preußen Münster, Vik-
toria Köln – Ingolstadt, Würzburger Kickers – Zwickau, Hallerscher FC 
–  Sonnhof Großaspach, Duisburg – Meppen; Kaiserslautern – Waldhof 
Mannheim, Uerdingen – Eintracht Braunschweig; Jena – Magdeburg 

E. Braunschweig 6 5 0 1 16:8 15 2 0 1 3 0 0
FC Ingolstadt (Ab) 6 4 2 0 13:5 14 2 1 0 2 1 0
MSV Duisburg (Ab) 6 4 0 2 17:9 12 3 0 0 1 0 2
Waldhof Manheim (A) 6 3 3 0 12:6 12 2 1 0 1 2 0
Hallerscher FC  6 4 0 2 10:4 12 2 0 1 2 0 1
SpVgg Unterhaching 6 3 2 1 11:10 11 2 0 1 1 2 0
Viktoria Köln (A) 6 3 1 2 14:11 10 1 0 2 2 1 0
1. FC Magdeburg (Ab) 6 2 3 1 11:7 9 1 1 1 1 2 0
SV Meppen 6 2 2 2 8:7 8 1 0 2 1 2 0
Preußen Münster  6 2 2 2 9:9 7 2 1 0 0 1 2
FSV Zwickau 5 2 1 2 5:6 7 1 1 0 1 0 2
Bayern München II (A) 6 2 1 3 10:14 7 1 1 1 1 0 2
Sonn.-Großaspach 6 2 1 3 8:12 7 0 1 2 2 0 1
KFC Uerdingen   6 1 3 2 7:10 6 1 1 1 0 2 1
Würzburger Kickers 6 2 0 4 12:19 6 2 0 1 0 0 3
Hansa Rostock  6 1 2 3 7:9 5 1 1 1 0 1 2
1. FC Kaiserslautern   5 1 2 2 6:8 5 0 2 1 1 0 1
TSV 1860 München  6 1 2 3 6:12 5 1 2 0 0 0 3
Chemnitzer FC (A) 6 0 3 3 8:13 3 0 2 1 0 1 2
Carl Zeiss Jena 6 0 0 6 2:13 0 0 0 3 0 0 3
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DEUTSCHLAND 3 2-3 AUF, 3 AB
HEIM AUSWÄRTS

3. Runde; 19.8.2019: VfL Osnabrück – SV Darmstadt 4:0 (1:0) Osna-
brück: Gugganig (Gelb) spielte durch; Friesenbichler auf der Bank; 
Darmstadt: Honsak verletzt
4. Runde; 23./24./25./26.8.2019: Erzgebirge Aue – VfB Stuttgart 
0:0 Aue: Zulechner bis 74., Wydra auf der Bank; Stuttgart: Kalajdzic 
verletzt, SV Darmstadt 98 – Dynamo Dresden 0:0 Darmstadt: Honsak 
verletzt; Dresden: Horvath bis 76., Möschl und Taferner auf der Bank; 
Hannover 96 – Greuther Fürth 1:1 (0:1), Jahn Regensburg – Arminia 
Bielefeld 1:3 (0:1) Bielefeld: Prietl (Tor zum 1:2) spielte durch, VfL 
Bochum – Wehen Wiesbaden 3:3 (0:3) Bochum: D. Baumgartner auf 
der Bank; 1. FC Heidenheim – SV Sandhausen 0:2 (0:0) Sandhausen: 
Fraisl spielte durch, Kulovits verletzt, 1. FC Nürnberg – VfL Osnabrück 
1:0 (0:0) Nürnberg: Dovedan (Assist) und Jäger spielten durch, Lukse 
auf der Bank, Margreitter nicht im Kader; Osnabrück: Gugganig bis zur 
Pause, Friesenbichler auf der Bank, Karlsruher SC – Hamburger SV 
2:4 (x:x) KSC: Grozurek bis 58., Djuricin ab 82., Kobald auf der Bank, 
Schragl nicht im Kader, HSV: Hinterseer (Elfer zum 0:1, 2 Assists, Gelb) 
bis 80. Min.; FC St. Pauli – Holstein Kiel am 26.8.

5. Runde; 30./31.8./1./2.9.2019: Nürnberg – Heidenheim, Sandhausen 
– Darmstadt; Bielefeld – Greuther Fürth, Dynamo Dresden – St. Pauli, 
Wehen Wiesbaden – Regensburg; HSV – Hannover, Holstein Kiel – Erz-
gebirge Aue, Osnabrück – Karlsruhe; VfB Stuttgart – Bochum

Hamburger SV  4 3 1 0 11:6 10 1 1 0 2 0 1
Arminia Bielefeld 4 2 2 0 10:6 8 1 1 0 1 1 0
VfB Stuttgart (Ab) 4 2 2 0 6:4 8 2 0 0 0 2 0
SV Sandhausen 4 2 1 1 6:4 7 1 0 1 1 1 0
Erzgebirge Aue 4 2 1 1 6:5 7 1 1 0 1 0 1
Greuther Fürth   4 2 1 1 5:4 7 1 0 1 1 1 0
VfL Osnabrück (A) 4 2 0 2 6:4 6 1 0 1 1 0 1
Karlsruher SC (A)  4 2 0 2 9:9 6 1 0 1 1 0 1
1. FC Nürnberg (Ab)  4 2 0 2 4:7 6 1 0 1 1 0 1
Hannover 96 (Ab) 4 1 2 1 6:4 5 0 2 0 1 0 1
SV Darmstadt 98   4 1 2 1 3:5 5 1 1 0 0 1 1
1. FC Heidenheim  4 1 1 2 6:7 4 0 1 1 1 0 1
Jahn Regensburg 4 1 1 2 5:6 4 1 0 1 0 1 1
1. Holstein Kiel   3 1 1 1 3:4 4 1 1 0 0 0 1
Dynamo Dresden 4 1 1 2 4:6 4 1 0 1 0 1 1
VfL Bochum  4 0 2 2 7:10 2 0 2 0 0 0 2
FC St. Pauli  3 0 1 2 3:6 1 0 0 1 0 1 1
W. Wiesbaden (A)  4 0 1 3 6:11 1 0 0 2 0 1 1
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DEUTSCHLAND 2 2-3 AUF, 2-3 AB
HEIM AUSWÄRTS

4 Tore: Philipp Hofmann (Karlsruher SC)
3 Tore: Kevin Behrens (SV Sandhausen)
 Sonny Kittel (Hamburger SV)
2 Tore: Lukas Hinterseer (Hamburger SV)

DEUTSCHLAND 2 TORSCHÜTZEN

8 Tore: Moritz Stoppelkamp (MSV Duisburg)
7 Tore: Albert Bunjaku (Viktoria Köln)
6 Tore: Stefan Kutschke (FC Ingolstadt) 
5 Tore: Martin Kobylanski (Eintracht Braunschweig)
 Kwasi Okyere Wriedt (Bayern München II)

DEUTSCHLAND 3 TORSCHÜTZEN



Stade Rennes  
ist  und bleibt 
derzeit das Maß 
der Dinge in der 
Ligue 1. Nach 

dem Sieg gegen Titelverteidi-
ger Paris SG in der Vorwoche  
ließ man sich auch von Stras-
bourg nicht stoppen. Drei 
Spiele, drei Siege – das gelang 
zuletzt 1950/51!

Der Erfolg am Wochenen-
de hatte viele Väter. Zum ei-
nen Keeper Edouard Mendy, 
der kurz vor der Pause einen 
Elfmeter parieren konn-
te.  Seinen ersten in Frank-
reichs Top-Liga! Zum andern 
M’Baye Niang, der nach dem 
Wechsel zum 2:0 traf. Das war 
übrigens der 3000. Treffer von 
Stade Rennes in der Ligue 1. 

Für Niang  sein zwölftes Liga-
Tor in diesem Kalenderjahr. 
Nur PSG-Star Kylian Mbap-
pé (21) und Lyons Moussa 
Dembélé (14) haben öfter 
getroffen. „Er ist momentan 
ein ganz wichtiger Baustein 
für unsere Erfolge“, gab‘s 
natürlich Lob von Trainer Ju-
lien Stéphan, der bislang 44 
Prozent seiner Liga-Partien 

mit Stade Rennes gewonnen 
hat. Damit ist der 38-Jährige, 
der vorher „nur“ die zweite 
Mannschaft des Klubs be-
treut hatte, ehe er im De-
zember 2018 Sabri Lamouchi 
ablöste, der bislang erfolg-
reichste Coach der Bretonen. 
Und er ist überzeugt, dass 
das Ende der Fahnenstange 
noch nicht erreicht ist: „Ich 

denke, dass das Ganze jetzt 
eine Eigendynamik bekom-
men kann, die uns länger da 
oben halten wird. Denn die 
Burschen haben das Zeug für 
einen ganz großen Coup.“

Eine überraschende 
Kampfansage an die Star-
truppe aus Paris, die gegen 
Toulouse auf die Siegerstarße 
zurückgekehrt ist, den 4:0-Er-
folg aber teuer bezahlte. 
Denn Edinson Cavani und 
Jungstar Kylian Mbappé 
mussten verletzt ausge-
tauscht werden. In seinem 
100. Ligaspiel war der 20-Jäh-
rige – Jérémy Ménez war 2007 
noch um einen Monat jünger, 
als er diese Marke knackte – 
in Halbzeit eins der beinahe 
einzige Aktivposten im ide-
enlosen Tuchel-Team. Der 
noch immer abwanderungs-
willige Neymar durfte nicht 
helfen, obwohl der Coach ihn 
einsetzen wollte. PSG-Sport-
direktor Leonardo hatte ab-
gelehnt…  

NEYMAR WILL WEG. Nicht Titelverteidiger Paris SG sorgt derzeit für die 
großen Schlagzeilen in der Ligue 1, sondern Cup-Sieger Stade Rennes. 
Die Bretonen träumen plötzlich vom ganz großen Coup! 

STADE RENNES – die Mannschaft der Stunde

Traum vom Coup

Frankreich 37Sportzeitung
35/2019

TRANSFERS DER WOCHE
Renato Sanches Bayern M. Lille OSC 20,0
Guillermo Maripán Dep. Alavés AS Monaco 18,0
Lamine Fomba AJ Auxerre Nîmes Olympique 4,0
Valentín Vada  Bordeaux Almeria 0,75
Santy Ngom FC Nantes SM Caen 0,5
Jérémie Porsan-Clemente HSC Montpellier St. Etienne 0
Pierrick Valdivia Nîmes Olympique EA Guingamp 0
Nicolas Janvier Stade Rennes V. Guimarães 0
Panagiotis Vlachodimos Nîmes Olympique Sonnenhof-Gr. 0
Alfred Gomis SPAL FCO Dijon ?
Lucas Deaux EA Guingamp Nîmes Olympique ?
Grejohn Kyei  Reims Servette ?
Hamza Mendyl Schalke 04 FCO Dijon Leihe 0,5
Islam Slimani Leicester AS Monaco Leihe
Nicolas Isimat-Mirin Besiktas FC Toulouse Leihe
Randal Kolo Muani FC Nantes US Boulogne Leihe
Lucas Evangelista  FC Nantes V. Guimarães Leihe
Lassana Coulibaly SCO Angers Cercle Brügge Leihe
Adam Jakubech Lille OSC KV Kortrijk Leihe

„Ich denke, dass das Ganze jetzt eine
Eigendynamik bekommen kann, die uns 
länger da oben halten wird“
                        Rennes-Trainer Julien Stéphan

M’Baye Niang erzielte das 
3000. Liga-Tor von Tabellen-

führer Stade Rennes

AUSWÄRTS

3. Runde; 24./25./27./28.8.2019:
Angers SCO – FC Metz 3:0 (2:0)
Tore: El Melali (4.), Santamaria (43.), Alioui (67.) – 24.8., 9.001
Dijon FCO – Girondins Bordeaux 0:2 (0:1)
Tore: Hwang Ui-Jo (11.), Benito (47.) – 24.8., 12.471
SC Amiens – FC Nantes 1:2 (0:0)
Tore: Zungu (71.); K. Coulibaly (53.), M. Simon (84.) – Rot: Dibassy 
(31./Amiens); 24.8., 11.393
Stade Brest – Stade Reims 1:0 (0:0)
Tor: Charbonnier (86.) – 24.8., 13.958 
AS Monaco – Nîmes Olympique 2:2 (2:0)
Tore: Slimani (39.), Ben Yedder (45.); Philippoteaux (70.), Denkey (82.) 
– Rot: Jermerson (55./Monaco); 25.8., 7.438 
RC Strasbourg – Stade Rennes 0:2 (0:1)
Tore: Grenier (16.), Niang (54.) – Gelb-Rot: Ndour (83./Strasbourg); 
25.8., 24.951 
Jonas Martin scheiterte mit einem Elfer an Rennes-Keeper Mendy (40.)
Paris SG – FC Toulouse 4:0 (0:0)
Tore: Choupo-Moting (50., 75.), M. Goncalves (55./Eigentor), Marquin-
hos (83.) – 25.8., 47.325
HSC Montpellier – Olympique Lyon am 27.8.;
Lille OSC – AS St. Etienne, OGC Nizza – Olympique Marseille am 28.8.

4. Runde; 30.8./1.9.2019: FC Metz – Paris SG; Olympique Lyon – Gi-
rondins Bordeaux, Angers SCO – Dijon FCO, FC Nantes – HSC Montpel-
lier,  Nîmes Olympique – Stade Brest, FC Toulouse – SC Amiens; Stade 
Reims – Lille OSC, Stade Rennes – OGC Nizza, RC Strasbourg – AS 
Monaco, Olympique Marseille – AS St. Etienne

Stade Rennes (C) 3 3 0 0 5:1 9 1 0 0 2 0 0
Olympique Lyon (CL) 2 2 0 0 9:0 6 1 0 0 1 0 0
Paris SG (M)  3 2 0 1 8:2 6 2 0 0 0 0 1
OGC Nizza  2 2 0 0 4:2 6 1 0 0 1 0 0
Angers SCO 3 2 0 1 6:7 6 2 0 0 0 0 1
Stade Brest (A)  3 1 2 0 3:2 5 1 1 0 0 1 0
AS St. Etienne (E)  2 1 1 0 3:2 4 0 1 0 1 0 0
Stade Reims 3 1 1 1 2:1 4 0 1 0 1 0 1
FC Metz (A)  3 1 1 1 4:4 4 1 0 0 0 1 1
Girondins Bordeaux 3 1 1 1 4:4 4 0 1 0 1 0 1
FC Nantes  3 1 1 1 3:3 4 0 1 0 1 0 1
FC Toulouse  3 1 1 1 2:5 4 1 0 0 0 1 1
OSC Lille (CL)  2 1 0 1 2:2 3 1 0 0 0 0 1
SC Amiens 3 1 0 2 3:4 3 1 0 1 0 0 1
RC Strasbourg (LC) 3 0 2 1 1:3 2 0 1 1 0 1 0
HSC Montpellier  2 0 1 1 1:2 1 0 0 1 0 1 0
Ol. Marseille 2 0 1 1 0:2 1 0 0 1 0 1 0
Nîmes Olympique 3 0 1 2 3:7 1 0 0 1 0 1 1
AS Monaco 3 0 1 2 2:8 1 0 1 1 0 0 1
Dijon FCO 3 0 0 3 1:5 0 0 0 2 0 0 1
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FRANKREICH 1 2+1 CL,  2 EL, 2-3 AB
HEIM AUSWÄRTS

3 Tore: Moussa Dembélé (Olympique Lyon)
 Memphis Depay (Olympique Lyon)
 Habibou Diallo (FC Metz)
2 Tore: Victor Osimhen (Lille OSC)
 Edinson Cavani (Paris SG)
 Eric Maxim Choupo-Moting (Paris SG)
 M‘Baye Niang (Stade Rennes)
1 Tor: Jeff Reine-Adelaide (Angers SCO)
 Jean Aholou (AS St. Etienne)
 Chadrac Akolo (Amiens SC)
 Houssem Aouar (Olympique Lyon)

FRANKREICH 1 TORSCHÜTZEN
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4. Runde; 20.8.2019: Cambridge – Scunthorpe 3:2 (0:1), Cheltenham 
– Carlisle 2:0 (2:0), Crawley – Crewe 1:2 (1:1), Grimsby – Colchester 
2:2 (0:2), Macclesfield– Morecambe 0:1 (0:0), Mansfield – Leyton 
Orient 2:3 (2:0), Oldham – Exeter 0:0, Plymouth – Salford 2:2 (1:1), 
Port Vale – Forest Green Rovers 2:1 (2:1), Stevenage – Bradford City 
0:1 (0:1), Swindon Town – Northampton 0:1 (0:0), Walsall – Newport 
County 0:0

5. Runde; 24.8.2019: Bradford – Forest Green Rovers 0:1 (0:0), 
Cambridge – Oldham 1:2 (1:1), Carlisle United – Salford 2:2 (2:2), 
Cheltenham – Swindon 2:2 (2:2), Colchester – Northampton 1:0 
(0:0), Grimsby – Port Vale 5:2 (1:1), Leyton Orient – Crawley 2:3 (1:1), 
Macclesfield – Scunthorpe 1:0 (0:0), Mansfield – Stevenage 0:0, 
Morecambe – Exeter 2:3 (1:2), Newport – Crewe 1:0 (0:0), Plymouth 
–Wallsall 3:0 (1:0)

6. Runde; 31.8.2019: Crawley – Cheltenham, Crewe – Bradford, Exeter 
– Mansfield, Forest Green Rovers – Newport, Northampton – Ply-
mouth, Oldham – Colchester, Port Vale – Cambridge, Salford – Leyton 
Orient, Scunthorpe – Carlisle United, Stevenage – Macclesfield, Swin-
don – Morecambe, Wallsall – Grimsby 

Exeter City  5 3 2 0 6:3 11 1 1 0 2 1 0
Plymouth Argyle (Ab) 5 3 1 1 9:3 10 2 1 0 1 0 1
Forest Green R. 5 3 1 1 5:3 10 2 0 0 1 1 1
Macclesfield Town 5 3 0 2 6:3 9 2 0 1 1 0 1
Newport County 5 2 3 0 4:2 9 2 1 0 0 2 0
Crewe Alexandra 5 3 0 2 5:6 9 1 0 1 2 0 1
Grimsby Town  5 2 2 1 10:6 8 1 2 0 1 0 1
Cheltenham Town  5 2 2 1 8:4 8 2 2 0 0 1 1
Bradford City (Ab) 5 2 2 1 5:2 8 1 1 1 1 1 0
Swindon Town  5 2 2 1 8:6 8 1 0 1 1 2 0
Cambridge United  5 2 2 1 6:5 8 1 1 1 1 1 0
Crawley Town 5 2 1 2 9:8 7 1 0 1 1 1 1
Leyton Orient (A) 5 2 1 2 6:8 7 1 1 1 1 0 1
Mansfield Town  5 1 3 1 8:7 6 0 2 1 1 1 0
Salford City (A) 5 1 3 1 7:7 6 1 1 0 0 2 1
Port Vale 5 1 3 1 7:9 6 1 2 0 0 1 1
Morecambe FC 5 1 2 2 5:7 5 0 1 2 1 1 0
Walsall FC (Ab)  5 1 2 2 2:5 5 1 1 0 1 0 2
Colchester United  5 1 2 2 5:6 4 1 1 1 0 1 1
Northampton Town 5 1 1 3 3:5 4 0 0 2 1 1 1
Carlisle United  5 1 1 3 6:10 4 1 1 1 0 0 2
Oldham Athletic 5 1 1 3 3:7 4 0 1 1 1 0 2
Stevenage FC   5 0 2 3 0:4 2 0 0 2 0 2 1
Scunthorpe U. (Ab) 5 0 1 4 5:12 1 0 1 1 0 0 3
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LEAGUE 2 3+1 AUF-, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

4. Runde; 20.8.2019: Accrington – Shrewsbury 2:3 (0:0), Bristol Rovers 
– Tranmere 2:0 (1:0), Fleetwood – Wycombe 1:1 (0:0), Gillingham – 
Blackpool 2:2 (2:2), Ipswich – Wimbledon 2:1 (0:1), MK Dons – Lincoln 
2:1 (2:1), Oxford – Burton 2:4 (0:1), Portsmouth – Coventry 3:3 (2:1), 
Rochdale – Sunderland 1:2 (1:1), Southend – Peterborough 0:2 (0:0); 
Bolton – Doncaster, Rotherham – Bury abgesagt
5. Runde; 24.8.2019: Doncaster – Lincoln 2:1 (1:0), Bolton – Ipswich 
0:5 (0:1), Bristol Rovers – Oxford 3:1 (2:1), Coventry – Gillingham 1:0 
(1:0), Fleetwood – Accrington 2:0 (1:0), MK Dons – Peterborough 0:4 
(0:3), Rochdale – Blackpool 0:0, Shrewsbury – Burton 0:0, Sunderland 
– Wimbledon 3:1 (1:1), Wycombe – Southend 4:3 (1:2); Tranmere – 
Bury, Portsmouth – Rotherham abgesagt
6. Runde; 31.8.2019: Wimbledon – Wycombe, Accrington – MK Dons, 
Blackpool – Portsmouth, Burton – Bristol Rovers, Bury – Doncaster, 
Gillingham – Bolton, Ipswich –  Shrewsbury, Lincoln – Fleetwood, Ox-
ford – Coventry, Peterborough – Sunderland, Rotherham – Tranmere, 
Southend – Rochdale 

Ipswich Town (Ab) 5 3 2 0 11:4 11 1 1 0 2 1 0
FC Blackpool 5 3 2 0 9:4 11 2 0 0 1 2 0
Wycombe Wanderers 5 3 2 0 10:6 11 3 0 0 0 2 0
AFC Sunderland 5 3 2 0 9:5 11 2 1 0 1 1 0
Coventry City 5 3 2 0 7:3 11 3 0 0 0 2 0
Fleetwood Town 5 3 1 1 10:6 10 2 1 0 1 0 1
Lincoln City (A) 5 3 0 2 10:4 9 2 0 0 1 0 1
Doncaster Rovers 4 2 2 0 7:5 8 2 1 0 0 1 0
Shrewsbury Town 5 2 2 1 4:3 8 1 2 0 1 0 1
Peterborough United 5 2 1 2 9:6 7 0 1 1 2 0 1
Burton Albion 5 2 1 2 6:5 7 0 0 2 2 1 0
Bristol Rovers 5 2 1 2 5:5 7 2 1 0 0 0 2
Rochdale FC 5 1 3 1 5:5 6 0 2 1 1 1 0
Rotherham U. (Ab) 3 2 0 1 3:3 6 0 0 1 2 0 0
Milton Keynes Dons (A) 4 2 0 2 5:8 6 2 0 1 0 0 2
Portsmouth FC 4 1 1 2 6:6 4 1 1 0 0 0 2
Oxford United  5 1 1 3 6:10 4 1 0 1 0 1 2
Tranmere Rovers (A) 3 1 0 2 7:5 3 1 0 1 0 0 1
Gillingham FC 4 0 2 2 4:6 2 0 1 1 0 1 1
AFC Wimbledon 5 0 1 4 5:10 1 0 1 1 0 0 3
Accrington Stanley 4 0 1 3 3:8 1 0 0 1 0 1 2
Southend United  5 0 0 5 4:14 0 0 0 2 0 0 3
Bolton W. (-12) (Ab)  4 0 1 3 0:12 -11 0 1 1 0 0 2
Bury FC (-12) (A)   0 0 0 0 0:0 -12 0 0 0 0 0 0

LEAGUE 1 2+1 AUF-, 4 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS
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6. Runde; 24.8.2019: FC Bromley – Boreham Wood 1:0 (1:0), Che-
sterfield FC –  AFC Barrow 2:2 (1:2), Chorley FC – Hartlepool United 
0:0, Eastleigh FC – Dagenham & Red 1:1 (0:1), Ebbsfleet United – 
Notts County 2:2 (1:1), Halifax Town – AFC Fylde 4:1 (2:1), Harrogate 
Town – Stockport County 2:1 (0:0), Sutton United – Dover Athletic 1:2 
(1:1), Woking FC – Solihull Moors 2:0 (2:0), Wrexham – FC Barnet 1:1 
(1:1), Yeovil Town – Maidenhead United 1:2 (0:0), Torquay United – 
Aldershot Town 2:0 (1:0)

7. Runde; 26.8.2019: AFC Fylde – Harrogate Town, Aldershot Town 
– Sutton United, FC Barnet – Torquay United, AFC Barrow – Halifax 
Town, Boreham Wood – Ebbsfleet United, Dagenham & Red – Yeovil 
Town, Dover Athletic – Woking FC, Hartlepool United – Wrexham, Mai-
denhead United – FC Bromley, Notts County – Chorley FC,  Stockport 
County – Chesterfield FC, Solihull Moors – Eastleigh FC  
8. Runde; 31.8.2019: FC Bromley – AFC Fylde, Chesterfield FC – Dage-
nham & Red, Eastleigh FC – FC Barnet, Ebbsfleet United – Aldershot 
Town, Halifax Town – Solihull Moors, Harrogate Town – Dover Athle-
tic, Sutton United – Maidenhead United, Torquay United – Hartlepool 
United, Woking FC – AFC Barrow, Wrexham – Stockport County, Yeovil 
Town – Notts County, Chorley FC – Boreham Wood

Woking FC (A)  6 5 0 1 11:3 15 2 0 1 3 0 0
Bromley FC  6 4 2 0 11:6 14 2 1 0 2 1 0
Solihull Moors 6 4 1 1 15:7 13 3 0 0 1 1 1
Halifax Town  6 4 1 1 12:4 13 3 0 0 1 1 1
Maidenhead United 6 4 1 1 10:4 13 1 1 1 3 0 0
Dover Athletic  6 4 0 2 9:7 12 1 0 2 3 0 0
Torquay United (A) 6 3 1 2 9:10 10 2 0 1 1 1 1
Sutton United 6 2 3 1 9:7 9 0 2 1 2 1 0
Wrexham AFC  6 2 3 1 8:7 9 2 1 0 0 2 1
Barnet FC  6 2 3 1 7:6 9 1 1 1 1 2 0
Stockport C. (Ab) 6 2 2 2 8:7 8 2 0 1 0 2 1
AFC Fylde 6 2 2 2 7:11 8 1 1 1 1 1 1
Yeovil Town (Ab) 6 2 1 3 6:6 7 1 1 1 1 0 2
Harrogate Town 6 2 1 3 9:10 7 1 1 0 1 0 3
Barrow AFC  6 2 1 3 8:10 7 2 0 1 0 1 2
Dagenham & R.  6 2 1 3 7:10 7 1 0 2 1 1 1
Notts County (Ab) 6 1 3 2 7:7 6 0 2 1 1 1 1
Boreham Wood  6 1 2 3 8:8 5 0 2 1 1 0 2
Hartlepool United   6 1 2 3 6:10 5 0 1 2 1 1 1
Eastleigh FC 6 1 2 3 3:7 5 1 2 0 0 0 3
Chesterfield FC 6 0 4 2 9:11 4 0 0 2 0 4 0
Aldershot Town  6 1 1 4 4:8 4 0 1 2 1 0 2
Chorley FC (A) 6 0 4 2 4:12 4 0 2 1 0 2 1
Ebbsfleet United  6 0 1 5 6:15 1 0 1 2 0 0 3

NATIONAL L. 1+1 AUF-, 4 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS
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Liverpool FC (CL) 3 3 0 0 9:3 9 2 0 0 1 0 0
Manchester City (M,C) 3 2 1 0 10:3 7 0 1 0 2 0 0
Arsenal FC (E) 3 2 0 1 4:4 6 1 0 0 1 0 1
Leicester City  3 1 2 0 3:2 5 0 1 0 1 1 0
Manchester U. (E)  3 1 1 1 6:3 4 1 0 1 0 1 0
Brighton & Hove A. 3 1 1 1 4:3 4 0 1 1 1 0 0
Tottenham H. (CL)  2 1 1 0 5:3 4 1 0 0 0 1 0
Sheffield United (A) 3 1 1 1 3:3 4 1 0 1 0 1 0
Crystal Palace 3 1 1 1 2:2 4 0 1 0 1 0 1
Bournemouth AFC 3 1 1 1 4:5 4 0 1 1 1 0 0
Everton FC  3 1 1 1 1:2 4 1 0 0 0 1 1
Chelsea FC (CL) 3 1 1 1 4:7 4 0 1 0 1 0 1
West Ham United  3 1 1 1 4:7 4 0 0 1 1 1 0
Burnley FC 2 1 0 1 4:2 3 1 0 0 0 0 1
Aston Villa (A) 3 1 0 2 4:5 3 1 0 1 0 0 1
Norwich City (A) 3 1 0 2 6:8 3 1 0 1 0 0 1
Southampton FC  3 1 0 2 3:5 3 0 0 1 1 0 1
Wolverhampton W. 2 0 2 0 1:1 2 0 1 0 0 1 0
Newcastle United 2 0 0 2 1:4 0 0 0 1 0 0 1
Watford FC  3 0 0 3 1:7 0 0 0 2 0 0 1
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PREMIER LEAGUE 4 CL, 2 EL, 3 AB
HEIM AUSWÄRTS

2. Runde; 19.8.2019:
Wolverhampton Wanderers – Manchester United 1:1 (0:1)
Tore: Neves (55.); Martial (27.) – 18.8., 31.314
Pogba vergab in Minute 68 einen Elfmeter für Manchester United

3. Runde; 23./24./25.8.2019:
Aston Villa – Everton FC 2:0 (1:0)
Tore: Wesley (22.), El Ghazi (90.+5) – 2.8., 41.922
Norwich City – Chelsea FC 2:3 (2:2)
Tore: Cantwell (6.), Pukki (31.); T. Abraham (3., 68.), Mount (17.)
– 23.8., 27.032
Brighton & Hove Albion – Southampton FC 0:2 (0:0)
Tore: Djenepo (55.), Redmond (90.+1) – Rot: Andone (30./Brighton); 
24.8., 30.019
Southampton: Danso spielte durch, Klarer nicht im Kader
Manchester United – Crystal Palace 1:2 (0:1)
Tore: D. James (89.); Ayew (32.), Van Aanholt (90.+3) – 24.8., 73.454
ManUs Rashford trifft in Minute 70 vom Elfmeterpunkt nur die Stange
Sheffield United – Leicester City 1:2 (0:1)
Tore: McBurnie (62.); Vardy (38.), H. Barnes (70.) – 24.8., 30.079
Leicester: Fuchs spielte durch
Watford FC – West Ham United 1:3 (1:1)
Tore: Gray (17.); Noble (3./Elfmeter), Haller (64., 73.) – 24.8., 20.035
Watford: Bachmann, Prödl nicht im Kader
Liverpool FC – Arsenal FC 3:1 (1:0)
Tore: Matip (41.), Salah (49./Elfmeter, 58.); Torreira (85.) – 24.8., 
53.298
AFC Bournemouth – Manchester City 1:3 (1:2)
Tore: Wilson (45.); Aguero (15., 64.), Sterling (43.) – 25.8., 10.486 
Tottenham Hotspur – Newcastle United 0:1 (0:1)
Tor: Joelinton (27.) – 25.8., 59.245
Wolverhampton Wanderers – Burnley FC 1:1 (0:1)
Tore: R. Jimenez (90.+6/Elfmeter); Barnes (13.) – 25.8., 30.522

4. Runde; 31.8./1.9.2019: Southampton – Manchester United, Chelsea 
– Sheffield United, Crystal Palace – Aston Villa, Leicester City – Bour-
nemouth, Manchester City – Brighton & Hove, Newcastle United – Wat-
ford, West Ham United – Norwich City, Burnley – Liverpool; Everton 
– Wolverhampton Wanderers, Arsenal – Tottenham Hotspur

  5 Tore: Teemu Pukki (Norwich City)  
 Raheem Sterling (Manchester City)
  4 Tore: Sergio Agüero (Manchester City)
  Ashley Barnes (Burnley FC )
  3 Tore: Mohamed Salah (Liverpool FC)

PREMIER LEAGUE TORSCHÜTZEN

4. Runde; 20./21.8.2019: Birmingham City – Barnsley 2:0 (0:0) Bar-
nsley: Sahin-Radlinger spielte durch, P. Schmidt Debüt ab 73., Derby 
County – Bristol City 1:2 (0:2) Bristol: Weimann (traf zum 0:1) spielte 
durch, Hull City – Blackburn 0:1 (0:0), Middlesbrough – Wigan Ath-
letic 1:0 (1:0), Sheffield Wednesday – Luton 1:0 (0:0); Cardiff City 
– Huddersfield 2:1 (1:0), Charlton – Nottingham Forest 1:1 (1:0), Ful-
ham – Millwall 4:0 (2:0), Leeds – Brentford 1:0 (0:0), Preston – Stoke 
City 3:1 (2:0) Stoke: Wimmer, Bauer nicht im Kader, Queens Park – 
Swansea City 1:3 (0:1), Westbromwich Albion – Reading 1:1 (0:0)

5. Runde; 24./25.8.2019: Derby County – Westbromwich 1:0 (1:0), 
Barnsley – Luton 1:3 (0:1) Barnsley: Sahin-Radlinger spielte durch, P. 
Schmidt auf der Bank, Blackburn Rovers – Cardiff City 0:0, Charlton 
Atheltic – Brentford 1:0 (1:0), Fulham – Nottingham Forest 1:2 (0:1), 
Huddersfield Town – Reading 0:2 (0:0), Hull City – Bristol City 1:3 
(1:1) Bristol: Weimann (Gelb) spielte durch, Middlesbrough – Millwall 
1:1 (0:0), Preston – Sheffield Wednesday 2:1 (1:0), Queens Park – 
Wigan Athletic 3:1 (0:1), Stoke City – Leeds 0:3 (0:1) Stoke: Wimmer, 
Bauer nicht im Kader; Swansea City – Birmingham City 3:0 (0:0)

6. Runde; 30./31.8.2019: Cardiff – Fulham; Bristol City – Middles-
brough, Birmingham City – Stoke, Brentford – Derby County, Leeds 
– Swansea, Luton – Huddersfield, Millwall – Hull, Nottingham Forest 
– Preston, Reading – Charlton,  Sheffield Wednesday – Queens Park 
Rangers, Westbromwich – Blackburn Rovers, Wigan – Barnsley 

Leeds United  5 4 1 0 10:2 13 1 1 0 3 0 0
Swansea City 5 4 1 0 11:4 13 3 0 0 1 1 0
Charlton Athletic (A)  5 3 2 0 9:5 11 2 1 0 1 1 0
Bristol City  5 3 1 1 9:6 10 1 0 1 2 1 0
Fulham FC (Ab) 5 3 0 2 9:4 9 2 0 1 1 0 1
Preston North End 5 3 0 2 10:6 9 3 0 0 0 0 2
Sheffield Wednesday  5 3 0 2 7:4 9 2 0 0 1 0 2
Westbromwich Albion 5 2 3 0 7:5 9 0 2 0 2 1 0
Nottingham Forest  5 2 2 1 8:5 8 1 0 1 1 2 0
Millwall FC  5 2 2 1 4:6 8 2 0 0 0 2 1
Reading FC  5 2 1 2 8:6 7 1 0 1 1 1 1
Queens Park Rangers 5 2 1 2 7:8 7 1 1 1 1 0 1
Blackburn Rovers 5 2 1 2 3:4 7 1 1 1 1 0 1
Cardiff City (Ab)  5 2 1 2 6:8 7 2 0 0 0 1 2
Birmingham City  5 2 1 2 4:7 7 1 1 0 1 0 2
Derby County  5 1 3 1 6:6 6 0 2 1 1 1 0
Middlesbrough FC 5 1 2 2 5:6 5 1 1 1 0 1 1
Luton Town (A) 5 1 1 3 8:9 4 0 1 1 1 0 2
Brentford FC 5 1 1 3 2:4 4 0 1 1 1 0 2
Hull City 5 1 1 3 5:8 4 1 0 2 0 1 1
Barnsley FC (A) 5 1 1 3 4:9 4 1 1 1 0 0 2
Wigan Athletic 5 1 0 4 4:11 3 1 0 1 0 0 3
Huddersfield T. (Ab) 5 0 1 4 4:9 1 0 0 3 0 1 1
Stoke City 5 0 1 4 5:13 1 0 1 2 0 0 2

CHAMPIONSHIP 2+1 AUF-, 3 AB
HEIM AUSWÄRTS
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TRANSFERS DER WOCHE
Georges-Kevin N‘Koudou Tottenham/Monaco Besiktas 4,0
Ashley Williams Everton Bristol C. 0
Tomer Hemed Brighton/QPR Charlton 0
Glenn Whelan Aston Villa Heart of M. 0
Daniel Sturridge Liverpool Trabzonspor 0
Stephan Lichtsteiner Arsenal  Augsburg 0
Denis Suárez FC Barcelona Arsenal Leihe
Ben Heneghan Sheffield U. Blackpool Leihe
Fraser Forster Southampton Celtic Leihe
Andy King Leicester/Derby Gl. Rangers Leihe
Joel Pereira Man U/Kortrijk Heart of M. Leihe
Davide Zappacosta Chelsea AS Roma Leihe
Ken Sema  Watford Udinese Leihe
Islam Slimani Leicester/Fener  AS Monaco Leihe
Anders Dreyer Brighton Heerenveen Leihe



„Wir wissen sehr 
gut, dass Titelver-
teidiger Manche-
ster City und der 
FC Liverpool wie-

der bereit sind, um den Titel 
zu kämpfen – aber wir sind 
es auch und werden alles 
geben, um mit ihnen mitzu-
halten“, hatte Arsenals Pier-
re-Emerick Aubameyang 
nach den beiden Auftaktsie-

gen und vor dem Duell mit 
derm FC Liverpool getönt. 
Doch 90 Minuten später wa-
ren die Fronten auch schon 
wieder zurchtgerückt. Denn 
für die Gunners war gegen 
die Klopp-Elf wieder einmal 
nichts zu holen. Zum neun-
ten Mal in Serie (fünf Nieder-
lagen, vier Unentschieden. 
3:1 hieß es am Ende für die 

Reds, die damit als einziges 
Team noch mit blütenwei-
ßer West dastehen und von 
der Tabellenspitze lachen. 
Für Trainer Jürgen Klopp 
war es übrigens ein histori-
scher Erfolg. Er knackte mit 
dem saisonübergreifend 
zwölften Premier-League-
Sieg in Folge den Klubrekord 
seines Vorgängers Brendan 
Rodgers. „Es war so früh 

in der Saison ein brillantes 
Spiel. Es war hervorragend. 
Eine Leistung voller Kraft, 
Energie und Leidenschaft“, 
war der 52-Jährige nach dem 
Schlusspfiff natürlich begei-
stert. Einen Mann musste 
er dabei noch hervorheben 
– Goalgetter Mohamed Sa-
lah, der einen Doppelpack 
schnürte. Und das gegen 

seinen „Liebelingsgegner“! 
Der Ägypter hält gegen Ar-
senal nun schon bei sechs 
Toren und zwei Assists – ge-
gen kein anderes Team war 
er an mehr Treffern beteiligt. 
Zudem traf er in allen vier 
Heimspielen gegen die Lon-
doner.

Nicht dabei war übrigens 
einmal mehr Ex-DFB-
Teamspieler Mesut Özil, der 
nach einem Raubüberfall 
auf ihn auch schon in den 
ersten beiden Runden fehl-
te. Es könnte sogar sein, 
dass er das Arsenal-Trikot 
gar nicht mehr überstreift. 
Denn laut der Washington 
Post war sein Berater bereits 
zu Gesprächen beim MLS-
Klub DC United in Washing-
ton. Möglich, dass sich Özil 
in London nicht mehr si-
cher fühlt. Ein Verkauf des 
Top-Verdieners wäre laut 
englischen Medien auch 
der Wunsch der Arsenal-
Bosse.    
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Premieren-Sieg
Was für ein Triumph für 
Crystal Palace in Old Traf-
ford! Die Eagles haben im 
21. Duell erstmals in der 
Premier League gegen Man-
chester United gewonnen. 
Im „Theatre of Dreams“ erstmals seit 1989! 
Mann des Tages war  Patrick Van Aanholt (Bild), 
der in der Nachspielzeit zum 2:1 traf. Damit 
ist der Niederländer erst der zweite Premier-
League-Spieler nach Thierry Henry (für Arse-
nal im Jänner 2007) der den Red Devils nach 
der 90. Minute eine Niederlage bescherte. 
Die United-Coach Ole Gunnar Solskjær 
enorm ärgerte: „Wir haben das Spiel domi-
niert, aber nicht kontrolliert und vor allem 
das Tor nicht getroffen. Zudem haben wir 
zwei sehr einfache Tore zugelassen.“

Tor-Premiere
Sowohl für Watford als auch 
für West Ham hat die Sai-
son alles andere als nach 
Wunsch begonnen – die 
Hammers sind aber just im 
kleinen Londoner Derby 

an der Vicarage Road auf die Siegerstraße 
zurückgekehrt. Dank Neo-Stürmer Sebastian 
Haller (Bild). Der Ex-Frankfurter traf erstmals 
für seinen neuen Klub und schoss sein Team 
nach der Pause mit einem Doppelpack zu 
einem mehr als verdienten 3:1-Erfolg. Da-
mit hat West Ham jetzt nicht weniger als 150 
verschiedene Torschützen in seiner Premier-
League-Geschichte. Diese stolze Zahl hat 
noch kein anderer Verein erreicht.

Dead and buried?
Zwölf Punkte hat man den 
Bolton Wanderers und Auf-
steiger (!) FC Bury schon ab-
gezogen. Am kommenden 
Dienstag könnten die bei-
den Klubs sogar endgültig 
von der Bildfläche der League 1 verschwin-
den. Dann nämlich, wenn sie bis dahin nicht 
„glaubwürdige Pläne“ vorlegen, wie sie die 
laufende Saison wirtschaftlich überleben kön-
nen. Die Trotters spielen derzeit mehr recht als 
schlecht mit, kassierten am Wochenende eine 
0:5-Niederlage gegen Ipswich. Bury hat über-
haupt noch keine Partie absolviert, derzeit ge-
rade einmal sieben Spieler im Kader. Eigentü-
mer Steve Dale (Bild) will auch verkaufen. Aber 
es spießt sich. Dabei ist der Klub historisch gut 
aufgestellt: 1900 und 1903 FA-Cup-Sieger, 2005 
avancierte man zum ersten Klub Englands, der 
in allen vier Profiligen 1.000 Tore erzielte.

KICK & RASCH

FC LIVERPOOL – noch ohne Punkteverlust

ÖZIL NACH WASHINGTON? Vizemeister Liverpool hat einen perfekten 
Saisonstart hingelegt, lacht als einziges Team mit „Weißer Weste“ von der 
Tabellenspitze. Auch Herausforderer Arsenal biss sich die Zähne aus.

Nur Reds in Weiß

„Es war so früh in der Saison ein brillantes 
Spiel – es war hervorragend!“        

Liverpool-Trainer Jürgen Klopp

Mo Salah war gegen seinen Lieblingsgegner 
Arsenal wieder einmal in Torlaune



Perfekter Saison-
start für den FC 
Sevilla – nach 
dem (mühevol-

len) 1:0-Erfolg  in Grana-
da lacht die Mannschaft 
von Julen Lopetegui ohne 
Punktverlust und ohne Ge-
gentor von der Tabellenspit-
ze. Damit wurde der 167. 
Sieg von Routinier Jesús Na-
vas im Dress der Andalusier, 

die übrigens Ex-Salzburg-
Goalgetter Munas Dabbur 
schon wieder abgeben wol-
len, ohne dass er eine Minu-
te gespielt hat, gleich noch 
ein wenig mehr versüßt: Der 
33-Jährige ist jetzt Sevillas 
Nummer 2 – auf Rekord-
mann Juan Arza fehlen nur 
mehr vier Erfolge …

Für den Lokalrivalen Be-
tis Sevilla klappte es hinge-
gen so gar nicht. Nach der 
2:5-Pleite bei Titelverteidiger 
FC Barcelona trägt er die 
Rote Laterne. Barça hinge-
gen hat – ohne Lionel Mes-
si, Luis Suárez & Ousmane 
Dembélé – den totalen Fehl-
start nach 0:1-Rückstand 
abwenden können. Auffäl-
ligster Spieler im Dress der 

Katalanen war Neuzugang 
Antoine Griezmann, dem 
als ersten Spieler in diesem 
Jahrtausend bei seinem 
Heim-Debüt ein Doppelpack 
gelang. Wobei  es für Griez-
mann eine doppelte Pre-
miere war: Noch nie zuvor 
hatte er in einem Pflichtspiel 
einen Treffer im Camp Nou 

erzielt! Seinen ersten feierte 
er übrigens mit glitzerndem 
Konfetti. „Nach der Nieder-
lage im San Mamés vergan-
gene Woche gab es viel Kritik 
… ich habe versucht, alle 
Fehler heute zu korrigieren 
– ich denke, das ist mir, das 
ist uns, ganz gut leungen“, so 
der französische Weltmei-
ster nach dem Schlusspfiff. 
Sein Teamkollege Clément 
Lenglet streute ihm Rosen:  
„Wie er jubelt, ist mir egal, 
aber Ziele und Präsenz nicht 
– wir brauchen das Talent, 
das er hat.“

Apropos Talent: In der 
Schlussphase kam mit Ans-
sumane Fati ein großes Ta-
lent zu seinem Ligadebüt für 
Barça. Mit 16 Jahren und 298 
Tagen ist er der zweitjüngste 
Spieler, der je für Barcelona 
in der Primera División zum 
Einsatz kam. Vicenç Martí-
nez war bei seinem ersten 
Einsatz noch 18 Tage jünger. 
Das war im Oktober 1941.  

FC SEVILLA – NUMMER 1. Zwar muss Titelverteidiger Barcelona weiter 
auf Lionel Messi verzichten. Aber weil Neuzugang Antoine Griezmann in 
die Bresche sprang, konnte der totale Fehlstart verhindert werden.

FC BARCELONA zurück auf der Siegerstraße

Griezmann-Show!

„Wie er jubelt, ist mir egal, aber Ziele 
und Präsenz nicht – wir brauchen das 
Talent, das er hat“        
    Clément Lenglet über Antoine Griezmann

Antoine Griezmann kam,  
streifte den Barça-Dress über 

… und traf in seinem elften 
Spiel im Camp Nou erstmals
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TRANSFERS DER WOCHE
Guillermo Maripán  Alaves AS Monaco 18,0
Javier Ontiveros FC Málaga FC Villarreal 7,5
Álex Moreno R. Vallecano Real Betis Sevilla 7,0
Yannis Salibur EA Guingamp RCD Mallorca 2,0
Juan Miranda Barcelona Schalke 04 ?
Nemanja Radoja Celta de Vigo UD Levante 0
David Rodríguez CA Osasuna R. Santander 0
José Carlos Lazo FC Getafe UD Almería Leihe 0,25
Jordi Calavera SD Eibar FC Girona Leihe
Sébastien Corchia FC Sevilla Espanyol Leihe
Rubén Yáñez FC Getafe SD Huesca Leihe
Owusu CD Leganés FC Córdoba Leihe
Takefusa Kubo Real Madrid RCD Mallorca Leihe

2. Runde; 23./24./25.8.2019: 
Granada CF – FC Sevilla 0:1 (0:0)
Tor: Jordan (52.) – 23.8., 15.849
UD Levante – CF Villarreal 2:1 (0:1)
Tore: R. Marti (68., 73./beide Elfer); G. Moreno (3.) – 23.8., 20.240
CA Osasuna – SD Eibar 0:0
24.8., 13.978
Real Madrid – Real Valladolid 1:1 (0:0)
Tore: Benzema (82.); S. Guardiola (88.) – 24.8., 63.037
FC Getafe – Athletic Bilbao 1:1 (1:1)
Tore: Jaime Mata (12.); R. Garcia (6.) – 24.8., 10.103
Celta de Vigo – Valencia CF 1:0 (1:0)
Tor: G. Fernandez (15.) – 24.8., 20.034
Deportivo Alavés – Espanyol Barcelona 0:0
25.8., 14.567
RCD Mallorca – Real Sociedad 0:1 (0:0)
Tor: Ødegaard (83.) – 25.8., 18.028
CD Leganés – Atlético Madrid 0:1 (0:0)
Tor: Vitolo (71.) – 25.8., 11.742
FC Barcelona – Real Betis Sevilla 5:2 (1:1)
Tore: Griezmann (41., 50.), C. Perez (56.), J. Alba (60.), Vidal (77.); 
Fekir (15.), Moron (79.) – 25.8., 79.159

3. Runde; 30./31.8./1.9.2019: FC Sevilla – Celta de Vigo, Athletic 
Bilbao –  Real Sociedad; CA Osasuna – FC Barcelona, FC Getafe – 
Deportivo Alavés, UD Levante – Real Valladolid, Real Betis Sevilla – 
CD Leganés; Valencia CF – RCD Mallorca, Atlético Madrid – SD Eibar, 
Espanyol Barcelona – Granada CF, CF Villarreal – Real Madrid 

FC Sevilla (E)  2 2 0 0 3:0 6 0 0 0 2 0 0
Atlético Madrid (CL)  2 2 0 0 2:0 6 1 0 0 1 0 0
Real Madrid (CL) 2 1 1 0 4:2 4 0 1 0 1 0 0
Real Valladolid 2 1 1 0 3:2 4 0 0 0 1 1 0
Real Sociedad 2 1 1 0 2:1 4 0 0 0 1 1 0
Athletic Bilbao 2 1 1 0 2:1 4 1 0 0 0 1 0
CA Osasuna (A) 2 1 1 0 1:0 4 0 1 0 1 0 0
Deportivo Alavés  2 1 1 0 1:0 4 1 1 0 0 0 0
FC Barcelona (M) 2 1 0 1 5:3 3 1 0 0 0 0 1
Levante UD 2 1 0 1 2:2 3 1 0 0 0 0 1
RCD Mallorca (A)  2 1 0 1 2:2 3 1 0 1 0 0 0
Celta de Vigo  2 1 0 1 2:3 3 1 0 1 0 0 0
Villarreal CF 2 0 1 1 5:6 1 0 1 0 0 0 1
Granada CF (A) 2 0 1 1 4:5 1 0 0 1 0 1 0
SD Eibar  2 0 1 1 1:2 1 0 0 0 0 1 1
FC Getafe (E) 2 0 1 1 1:2 1 0 1 0 0 0 1
Valencia CF (C,CL) 2 0 1 1 1:2 1 0 1 0 0 0 1
RCD Espanyol (E) 2 0 1 1 0:2 1 0 0 1 0 1 0
CD Leganés 2 0 0 2 0:2 0 0 0 2 0 0 0
Real Betis Sevilla 2 0 0 2 3:7 0 0 0 1 0 0 1

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.

SPANIEN 1 4 CL, 3 EL, 3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

2 Tore: Karim Benzema (Real Madrid)
 Antoine Griezmann (FC Barcelona)
 Sergi Guardiola (Real Valladolid)
 Roger Marti (Levante UD)
 Loren Moren (Betis Sevilla)
 Gerard Moreno (Villarreal CF)
1 Tor: Aritz Aduriz (Athletic Bilbao)
 Ezequiel Ávila (CA Osasuna)
 Santi Cazorla (Villarreal CF)
 Samuel Chukwueze (Villarreal CF)
 Gabriel Fernández (Celta de Vigo)
 Kevin Gameiro (CF Valencia)
 Raúl García (Athletic Bilbao)
 Moi Gómez (Villarreal CF)
 Joan Jordán (FC Sevilla)
 Toni Kroos (Real Madrid)
 Nolito (FC Sevilla)

LA LIGA TORSCHÜTZEN



BURGER TRIFFT WIEDER. Die SKN Frauen haben den besten Saisonstart 
der Vereinsgeschichte hingelegt … und sind drauf und dran, die Konkur-
renz schon jetzt abzuhängen.

Meisterlicher Start
Frauenfußball 41Sportzeitung
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„Wir werden uns 
mit allem, was 
wir haben, dage-
genstemmen und 

unsere Kämpferqualitäten 
auspacken“, hatte Südbur-
genland-Coach René Mahl-
knecht vor dem Duell mit 
Serienmeister SKN St.Pölten 
gemeint. Aber schon nach 
zwei Minuten zappelte der 
Ball im Netz – Neuzugang 
Isabelle Meyer hatte die 

Wölfinnen in Führung ge-
schossen. Am Ende gab‘s 
einen 8:0-Kantersieg. Mit ei-
nem Torverhältnis von 14:0 
hat man jetzt den besten Li-
gastart seit dem Aufstieg in 
die höchste Spielklasse hin-
gelegt! Saisonübergreifend 
hat man jetzt zum fünften 
Mal in Serie zu Null gewon-
nen, ist seit  516 Liga-Minu-

ten ohne Gegentreffer. Inns-
brucks Andrea Glibo war 
die Letzte, die gegen die St. 
Pöltnerinnen getroffen hat. 
Die Konkurrenz läuft nach 
zwei Partien schon wieder 
hinterher …

Denn die beiden großen 
Herausforderinnen ließen 
im direkten Duell beide 
Punkte liegen. Vor allem die 
Sturm-Girls, die mit einem 
überraschend hohen 4:0-

Sieg gegen Neulengbach in 
die Saison gestartet waren, 
zeigten sich nach dem torlo-
sen Remis gegen Landhaus/
Austria ziemlich enttäuscht. 
„Wir haben sicher öfter aufs 
Tor geschossen, aber letzt-
endlich keine zwingende 
Chancen herausgespielt“, 
so Trainer Christian Lang, 
der versuchte das Positive 

herauszustreichen. „Wir wa-
ren in beiden Partien spiel-
bestimmend, haben zwei 
Mal die Null gehalten. Jetzt 
müssen wir allerdings noch 
mehr für den Endzweck ma-
chen und Tore schießen!“

So wie es Nina Burger ge-
tan hat. Die ÖFB-Rekord-
torjägerin tarf erstmals seit 
ihrem Comeback im Neu-
lengbach-Dress und schoss 
ihr Team mit einem Dop-
pelpack zu einem 2:0-Sieg in 
Innsbruck.

Erstmals in der neuen Sai-
son getroffen hat auch Al-
tenmarkt im NÖ-Derby ge-
gen Aufsteiger Horn. Sophie 
Grafl sorgte mit ihrem Gold-
tor für einen gelungenen 
Einstand von Neo-Trainer 
Tito Spindler, der natürlich 
happy war: „Auch über ein 
1:1 hätten wir uns nicht be-
schweren dürfen – aber ich 
denke, aufgrund der höhe-
ren Spielanteile war der 
knappe Sieg letztlich doch 
verdient.“  

Sophie Grafl schoss 
Altenmarkt zum Derby-

Sieg gegen Horn

„Es ist schwierig, wenn Landhaus – 
eigentlich eine gute Mannschaft – so wenig 
fürs Spiel tut“     Sturm-Trainer Christian Lang

LUV Graz  3 3 0 0 15:2 9 2 0 0 1 0 1
Vienna  3 3 0 0 5:0 9 2 0 0 1 0 0
Carinthians Spittal 2 2 0 0 9:1 6 2 0 0 0 0 0
RW Rankweil 2 1 1 0 5:2 4 1 0 0 0 1 0
Altera Porta 3 1 1 1 4:2 4 1 0 0 0 1 1
SC Neusiedl (A) 4 1 1 2 5:17 4 0 1 1 1 0 1
Wildcats Krottendorf 4 1 0 3 5:8 3 1 0 1 0 0 2
U. Kleinmünchen (Ab) 3 0 2 1 1:3 2 0 1 0 0 1 1
Union Geretsberg  1 0 1 0 0:0 1 0 1 0 0 0 0
Wr. Sportclub (A) 2 0 0 2 1:6 0 0 0 0 0 0 2
ASK Eggendorf 3 0 0 3 4:13 0 0 0 2 0 0 1
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2. LIGA HEIM AUSWÄRTS

4. Runde; 24./25.8.2019: Union Geretsberg – Union Kleinmünchen 0:0, 
SC Neusiedl – LUV Graz 0:10 (0:4), Vienna – Altera Porta 1:0 (0:0); RW 
Rankweil – Wildcats Krottendorf 4:1 (2:0), Carinthians Spittal/Drau – 
ASK Eggendorf 7:0 (3:0); spielfrei Wr. Sportclub
5. Runde; 7./8.9.2019: Wildcats Krottendorf – Union Geretsberg, ASK 
Eggendorf – Vienna, Wr. Sportclub – SC Neusiedl, Altera Porta – RW 
Rankweil, LUV Graz – Carinthians Spittal/Drau; spielfrei Union Klein-
münchen

SKN St. Pölten (M) 2 2 0 0 14:0 6 1 0 0 1 0 0
Austria Wien/Landhaus 2 1 1 0 5:1 4 1 0 0 0 1 0
Sturm Graz 2 1 1 0 4:0 4 0 1 0 1 0 0
FFC Vorderland 2 1 1 0 2:0 4 1 0 0 0 1 0
FC Bergheim 2 1 1 0 2:1 4 0 1 0 1 0 0
SV Neulengbach 2 1 0 1 2:4 3 0 0 1 1 0 0
SKV Altenmarkt 2 1 0 1 1:6 3 1 0 1 0 0 0
SV Horn (A) 2 0 0 2 1:3 0 0 0 1 0 0 1
Wacker Innsbruck  2 0 0 2 0:4 0 0 0 1 0 0 1
FC Südburgenland 2 0 0 2 1:13 0 0 0 0 0 0 2
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PLANET PURE BUNDESLIGA HEIM AUSWÄRTS

2. Runde; 24./25.8.2019:
SKV Altenmarkt – SV Horn 1:0 (0:0)
Tor: Grafl (71.) – 24.8., 50
Wacker Innsbruck – SV Neulengbach 0:2 (0:2)
Tore: Burger (71., 88.) – Gelb-Rot: Hasler (82./Innsbruck); 24.8., 75
Sturm Graz – Austria Wien/Landhau 0:0
– 24.8., 320
SKN St. Pölten – FC Südburgenland 8:0 (3:0)
Tore: Meyer (2., 52.), Zver (22.), Mikolajova (34.), Zagor (65.), Babicky 
(75.), Brunnthaler (79.), Sauer (89.) – 24.8., 200
FC Bergheim – FFC Vorderland 0:0
– 25.8., 100

3. Runde; 7./8.9.2019: Austria Wien/Landhaus – Wacker Innsbruck, 
FC Südburgenland – Sturm Graz, SV Neulengbach – FC Bergheim; FFC 
Vorderland – SKV Altenmarkt, SV Horn – SKN St. Pölten 

SKN St. Pölten II 2 2 0 0 28:0 6 1 0 0 1 0 0
Neulengbach Juniors 2 2 0 9 6:3 6 1 0 0 1 0 0
FFC Vorderland 1b 2 2 0 0 1:0 4 0 1 0 1 0 0
FC Bergheim 1b 2 1 0 1 6:1 3 0 0 1 1 0 0
AKA Sturm Graz 2 1 0 1 6:2 3 1 0 0 0 0 1
Austria /Landhaus 1b 2 1 0 1 3:5 3 1 0 0 0 0 1
Altenmarkt Juniors 2 1 0 1 4:16 3 1 0 0 0 0 0 
Wacker Innsbruck 1b  2 0 1 1 2:4 1 0 0 1 0 1 0
SV Horn II 2 0 0 2 3:10 0 0 0 1 0 0 1
Südburgenland 1b 2 0 0 2 0:18 0 0 0 0 0 0 2
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FUTURE LEAGUE HEIM AUSWÄRTS

2. Runde; 24./25.8.2019: AKA Sturm Graz – Austria Wien/Landhaus 
1b 5:0 (3:0), Wacker Innsbruck 1b – SV Neulengbach Juniors 2:4 (1:4), 
SKV Altenmarkt Juniors  – SV Horn II 4:3 (3:1), SKN St. Pölten II – FC 
Südburgenland 1b 15:0 (5:0); FC Bergheim 1b – FFC Vorderland 1b 
0:1 (0:1) 

3 Tore:  Mateja Zver (SKN St. Pölten)
 Isabella Meyer (SKN St. Pölten)
 Besijana Pireci (Austria/Landhaus)
2 Tore:  Maria Mikolajova (SKN St. Pölten)
 Nina Burger (Neulengbach)
 Sarah Schneider (FFC Vorderland)

BUNDESLIGA TORSCHÜTZINNEN

5 Tore:  Chiara Kautschitsch(LUV Graz)
3 Tore:  Michaela Traussnigg (LUV Graz)
 Lena Thalmann (Carinthians Spittal)
 Natalie Wagner (LUV Graz)
2 Tore:  Marlene Gartner (LUV Graz)
 Nicole Dominique Gatternig (Carinthians Spittal)
 Katrin Unger (Neusiedl)
 Selma Kajdic (Rankweil)

2.LIGA TORSCHÜTZINNEN



Ohne Trainer Zeljko Ris-
tic auf der Bank – der 

42-Jährige wurde nach sei-
ner Roten Karte gegen den 
Wiener Sportclub nicht nur 
zu einer Geldstrafe verdon-
nert, sondern auch für einen 
Monat gesperrt, will aber 
Einspruch einlegen – musste 
Titelverteidiger Ebreichsdorf 
bei Aufsteiger Stripfing seine 

„Weiße Weste“ verteidigen. 
Und tat das auch. „Mit viel 
Glück“, wie „Ersatzmann“ 
und Co-Trainer Ken Pokor-
ny zugab. Denn die Gäste 
mussten ihre 1:0-Führung 
nach der Pause mit nur zehn  
Mann verteidigen – Kapi-
tän Miodrag Vukajlovic zog 
kurz vor dem Wechsel die 
Notbremse und musste vom 

Platz. Der Startschuss für ei-
nen Stripfinger Sturmlauf. 
Doch die Hausherren bissen 
sich an der Ebreichsdorfer 
Defensive und vor allem an 
Keeper Florian Prögelhof im-
mer wieder die Zähne aus. 
„In der zweiten Hälfte haben 
wir eine richtige Abwehr-
schlacht geliefert. Unser 
Team hat sehr gut verteidigt 

und am Ende die drei Punk-
te über die Zeit gerettet“, so 
Pokorny.

Die ersten drei Punkte 
gab‘s diesmal auch für die 
Admira Juniors, die aller-
dings etwas kurios zu ihrem 
2:1-Erfolg gegen den FC 
Mauerwerk kamen. Denn 
das erste Tor bekamen die 
Youngsters aus der Südstadt 

vom Gegner „geschenkt“. 
Was war passiert? Nach ei-
nem Schiedsrichterball woll-
te Mauerkwerk-Spieler Bas-
siouny den Ball 
„zurückgeben“ – doch der 
flog in hohem Bogen über 
Juniors-Schlussmann Marcel 
Köstenbauer ins Tor.  Nach 
Diskussionen ließen die Gäs-
te Fatih Ekinci nach dem An-
stoß Richtung Tor laufen und 
griffen nicht ein. Es stand 
wieder Unenschieden. Da-
nach wurden die Hausher-
ren immer stärker, kamen 
letztendlich noch zum Sie-
gestor durch Dominik Pus-
ter. „Ich bin froh, dass heute 
der Fairplay-Gedanke ge-
siegt hat … und am Ende na-
türlich wir. Wir haben spiele-
risch noch Luft nach oben, es 
war aber ein ganz wichtiger 
Sieg für die Moral“, war Ad-
mira-Juniors-Trainer Csaba 
Szanto zufrieden, endlich 
angeschrieben zu haben. 

Fairplay hat gesiegt
REGIONALLIGA OST. Auch der starke Aufsteiger Stripfing konnte Titel-
verteidiger Ebreichsdorf nicht stoppen. Doch die Schlagzeilen gehörten in 
dieser Runde trotzdem einem kuriosen Admira-Sieg…

„Ich bin froh, dass heute der Fairplay-Ge-
danke gewonnen hat … und am Ende wir!“
                Admira-Juniors-Trainer Csaba Szanto
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Dominik Puster (r.) 
sorgte nach einem 

„geschenkten“ Treffer 
letztendlich für den 

ersten Saison-Dreier der 
Admira Juniors

RL MITTE 2019/20

5. Runde; 23./24./25.8.2019: FC Gleisdorf – Deutschlandsberger SC 
3:2 (1:2), FC Wels – Sturm Graz Am. 0:0, SC Weiz – WSC Hertha Wels 
4:1 (0:0), Union Vöcklamarkt – USV Allerheiligen 1:1 (0:0), TUS Bad 
Gleichenberg – USV St. Anna 0:3 (0:1); Junge Wikinger Ried – ATSV 
Wolfsberg 2:0 (1:0), ATSV Stadl-Paura – SC Kalsdorf 1:3 (0:2); WAC 
Amateure – Union Gurten 2:3 (1:1)  
6. Runde; 30./31.8.2019: Deutschlandsberger SC – TUS Bad Gleichen-
berg, Union Gurten – FC Wels, WSC Hertha Wels – Junge Wikinger Ried, 
ATSV Wolfsberg – FC Gleisdorf, USV Allerheiligen – WAC Amateure, SC 
Kalsdorf – Sturm Graz Am.; ATSV Stadl-Paura – SC Weiz, USV St. Anna 
– Union Vöcklamarkt

USV St. Anna (A) 5 5 0 0 11:1 15 2 0 0 3 0 0
Sturm Graz Am. 5 4 1 0 12:4 13 2 0 0 2 1 0
SC Weiz 5 4 0 1 11:7 12 3 0 0 1 0 1
SC Kalsdorf 5 3 1 1 8:4 10 2 0 0 1 1 1
Deutschlandsberger SC 5 3 0 2 14:10 9 2 0 0 1 0 2
FC Gleisdorf 09 5 3 0 2 8:9 9 2 0 1 1 0 1
WSC Hertha Wels 5 3 1 2 10:8 7 2 0 1 0 1 1
Union Gurten 5 2 1 2 10:9 7 1 0 1 1 1 1
Union Vöcklamarkt 5 2 1 2 9:12 7 1 1 1 1 0 1
TUS Bad Gleichenberg 5 2 0 3 9:11 6 1 0 2 1 0 1
ATSV Wolfsberg (A) 5 1 2 2 6:8 5 0 2 1 1 0 1
J. Wikinger Ried (A) 5 1 1 3 7:10 4 1 1 1 0 0 2
USV Allerheiligen 5 1 1 3 6:9 4 1 0 1 0 1 2
FC Wels 5 1 1 3 6:12 4 0 1 1 1 0 2
WAC Amateure 5 1 0 4 11:12 3 1 0 1 0 0 3
ATSV Stadl-Paura 5 0 0 5 3:14 0 0 0 3 0 0 2
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 HEIM AUSWÄRTS

RL OST 2019/20
ASK Ebreichsdorf 4 4 0 0 8:1 12 2 0 0 2 0 0
FC Marchfeld 4 4 0 0 6:1 12 2 0 0 2 0 0
Wr. Sportclub 4 3 0 1 11:6 9 2 0 0 1 0 1
SK Rapid II 3 2 1 0 6:2 7 2 0 0 0 1 0
SC Wr. Neustadt (Ab) 4 2 1 1 7:7 7 1 1 0 1 0 1
SC Neusiedl 4 2 0 2 6:4 6 2 0 1 0 0 1
SV Leobendorf 4 2 0 2 5:7 6 2 0 1 0 0 1
ASV Draßburg (A) 4 2 0 2 5:8 6 1 0 1 1 0 1
SG Stripfing/Angern (A) 4 1 2 1 7:3 5 0 1 1 1 1 0
FCM Traiskirchen 4 1 1 2 6:8 4 1 1 1 0 0 1
Admira Juniors 3 1 0 2 2:3 3 1 0 1 0 0 1
Mattersburg Am. 4 1 0 3 3:5 3 0 0 2 1 0 1
ASK-BSC Bruck/Leitha 4 1 0 3 6:9 3 0 0 1 1 0 2
Team Wr. Linien 4 1 0 3 4:8 3 0 0 1 1 0 2
Wr. Viktoria (A) 4 1 0 3 4:9 3 0 0 0 1 0 3
FC Mauerwerk 4 0 1 3 3:8 1 0 0 2 0 1 1
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4. Runde; 23./24.8.2019: FCM Traiskirchen –  ASV Draßburg 3:2 (0:1), 
Mattersburg Am. – SC Wr. Neustadt 1:2 (0:1), SC Neusiedl – FC March-
feld 1:3 (0:1), SK Rapid II – Wr. Viktoria 3:0 (1:0), Wr. Sportclub – ASK-
BSC Bruck/Leitha 3:1 (1:0), Admira Juniors – FC Mauerwerk 2:1 (0:0); 
TSG Stripfing/Angern – ASK Ebreichsdorf 0:1 (0:1), SV Leobendorf – 
Team Wr. Linien 1:0 (1:0)
Nachtragsspiel; 27.8.2019: SK Rapid II – Admira Juniors
5. Runde; 30./31.8.2019: SK Rapid II – SV Leobendorf, FC Marchfeld, 
– Wr. Viktoria, ASK-BSC Bruck/Leitha – TSG Stripfing/Angern, ASK 
Ebreichsdorf – Mattersburg Am., FC Mauerwerk – FCM Traiskirchen; 
SC Wr. Neustadt – Admira Juniors, ASV Draßburg – SC Neusiedl, Team 
Wr. Linien – Wr. Sportclub

 HEIM AUSWÄRTS

4 Tore:  Osman Bozkurt (SC Neusiedl)
 Marco Fuchshofer (Rapid II)
3 Tore:  Miroslav Beljan (Wr. Sportclub)
 Thomas Hirschhofer (Wr. Sportclub)
 Marjan Markic (FC Marchfeld)
 Coskun Kayhan (Leobendorf)
 Matus Paukner (SC Wr. Neustadt)
 Benjamin Sulimani (SG Stripfing/Angern)
2 Tore:  Alec Flögel (Wr. Neustadt)
 Alexander Frank (Ebreichsdorf)
 Thomas Horak (Bruck/Leitha)
 Jakov Josic (Wr. Sportclub)
 Robin Linhart (FCM Traiskirchen)

OSTLIGA TORSCHÜTZEN

5 Tore:  Mark Grosse (Bad Gleichenberg)
 Filip Matijasevic (Union Gurten)
4 Tore:  Elvir Huskic (FC Wels)
 Sebastian Zettl (Sturm Graz Am.)
3 Tore:  Daniel Johannes Bernsteiner (USV Allerheiligen)
 David Gräfischer (FC Gleisdorf)
 Amar Hodzic (WAC Amateure)
 Christoph Kobald (St. Anna/Aigen)
 Tobias Mencigar (St. Anna/Aigen)
 Semin Omerovic (SC Kalsdorf)
 Sally Preininger (SC Kalsdorf)
 Maximilian Stoni (ATSV Wolfsberg)
 Harun Sulimani (Hertha Wels)

RL-MITTE TORSCHÜTZEN



Der Dornbirner SV 
schwimmt im Ländle 

weiter auf einer Erfolgswel-
le. Und hat nach dem 2:1 
beim SC Röthis, dem sech-
sten Saisonsieg, jetzt den 
Vereinsrekord im Visier: In 
der 65-jährigen Vereinsge-
schichte gelang es nur ein-
mal – nämlich in der Meister-
saison 2014/15 – mit sieben 
Erfolgen in Folge in die Mei-
sterschaft zu starten. Gegen 

Wolfurth am kommenden 
Wochenende kann man die-
sen Rekord einstellen. Doch 
daran denkt Trainer Roman 
Ellensohn derzeit gar nicht. 
Der genießt viel lieber den 
Moment. „Die Mannschaft 
glaubt aktuell bis zur letzten 
Sekunde an den Sieg“, so der 
36-Jährige, der das Team im 
Sommer übernommen, aber 

auch umgebaut hat. So fand 
sich der eine oder andere 
Stammspieler der letzten 
Saison zuletzt auf der Bank 
wieder. Was allerdings kein 
Probelm ist. „Die Burschen 
ziehen alle an einem Strang, 
präsentieren sich als Team“, 
so der Dornbirn-Coach, der 
schon vor der Saison mit ei-
nem Platz in den Top 2 spe-
kuliert hat: „Man muss sich 
die Latte hochlegen!“

Das hat auch Hohenems-
Coach Peter Jakubec getan.  
Und sein Team vor Saison-
beginn gleich selbst in die 
Favoritenrolle geschoben. 
„Platz eins oder zwei soll es 
werden“, hatte er getönt, 
„wir wollen unsere Jungs be-
wusst mit einer klaren Ziel-
vorgabe ins Rennen schik-
ken und nicht immer nur 

schwammige Formulierun-
gen wie ,Entwicklung der 
Spieler‘ verwenden. Druck 
gehört zum Fußball dazu, 
und mit dem gilt es auch 
junge Spieler zu konfrontie-
ren!“ Langsam aber sicher 
können sie wohl auch damit 
umgehen. Denn nach zwei 
Auftaktniederlagen ist man 
jetzt schon seit vier Partien 
ungeschlagen. Mit dem 3:1 
in Bregenz schnuppern die 
Emser jetzt auch schon an 
den Top 2. Was Jakubec aber 
noch viel wichtiger ist – die 
Leistungen werden immer 
besser. „Das war diesmal 
eine Galavorstellung meiner 
Mannschaft. Vor allem in 
Hälfte eins. Da hatten wir 
den Gegner komplett im 
Griff und haben auch die 
Tore gemacht. In Hälfte zwei 
wurde das Ergebnis dann 
verwaltet. Das war ein abso-
lut verdienter Erfolg für mei-
ne Mannschaft, die jetzt 
mehr und mehr in die Gänge 
kommt.“  

ELITELIGA VORARLBERG. Ein Aufsteiger drückt derzeit der neuen Elite-
liga im Ländle den Stempel auf: Der Dornbirner SV steht mit dem Punk-
temaximum von der Tabellenspitze. Und hat noch lange nicht genug … 

Rekord im Visier
Regionalligen 43Sportzeitung
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„Die Mannschaft glaubt aktuell bis zur 
letzten Sekunde an den Sieg“     
            Dornbirner-SV-Trainer Roman Ellensohn

Kapitän Julian 
Birgfellner 
führt Aufsteiger 
Dornbirn an 
die Spitze der 
Eliteliga 
Vorarlberg

RL SALZBURG 2019/20
SAK 1914 (A) 6 5 1 0 24:10 16 2 1 0 3 0 0
FC Pinzgau Saalfelden 6 4 2 0 12:3 14 2 1 0 2 1 0
SV Seekirchen 6 4 0 2 11:7 12 2 0 2 2 0 0
SV Grödig 6 3 1 2 13:8 10 2 1 1 1 0 1
Austria Salzburg (A) 6 3 1 2 13:11 10 2 0 1 1 1 1
USK Anif 6 2 3 1 16:12 9 0 2 0 2 1 1
TSV St. Johann  6 2 1 3 9:14 7 1 0 1 1 1 2
SV Wals-Grünau 6 2 0 4 14:14 6 1 0 3 1 0 1
SV Kuchl (A) 6 0 1 5 6:17 1 0 0 2 0 1 3
SK Bischofshofen 6 0 0 6 4:26 0 0 0 3 0 0 3
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6. Runde; 23./24.8.2019: SK Bischofshofen – USK Anif 0:3 (0:2); SV 
Grödig – Austria Salzburg 3:0 (1:0), FC Pinzgau Saalfelden – SV Kuchl 
3:0 (1:0), SV Seekirchen – SAK 1914 1:2 (1:1), SV Wals-Grünau – TSV 
St. Johann 5:0 (3:0)

7. Runde; 30./31.8.2019: TSV St. Johann – SV Grödig; SAK 1914 – FC 
Pinzgau Saalfelden, Austria Salzburg – SV Seekirchen, USK Anif – SV 
Wals-Grünau, SV Kuchl – SK Bischofshofen

 HEIM AUSWÄRTS
2 RL WEST

RL TIROL 2019/20
SC Schwaz  7 6 0 1 21:14 18 3 0 0 3 0 1
SV Telfs (A) 7 4 2 1 21:18 14 4 0 0 0 2 1
FC Kitzbühel 7 4 1 2 16:10 13 2 1 0 2 0 2
SV Wörgl 7 3 3 1 17:9 12 2 2 0 1 1 1
SC Imst (A) 7 3 1 3 13:13 10 2 0 1 1 1 2
SVG Reichenau 7 2 3 2 19:13 9 2 1 1 0 2 1
SV Hall (A) 7 2 3 2 17:13 9 2 1 1 0 2 1
FC Zirl (A) * 7 1 2 4 10:16 5 1 2 1 0 0 3
W. Innsbruck II (Ab) 7 1 1 5 14:27 4 1 0 2 0 1 3
FC Kufstein 7 0 2 5 6:21 2 0 2 1 0 0 4
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Nachtragsspiel; 20.8.2019: SV Telfs – Wacker Innsbruck II 3:1 (0:0)
7. Runde; 23./24.8.2019: FC Kufstein – SV Telfs 2:2 (1:1), FC Zirl – 
SVG Reichenau 1:1 (0:0), SC Schwaz – FC Kitzbühel 4:0 (0:0); SC Imst 
– SV Wörgl 3:1 (1:0), SV Hall – Wacker Innsbruck II 6:1 (5:1) 

8. Runde; 30./31.8./1.9.2019: SV Hall – FC Zirl, SV Wörgl – SC Schwaz; 
SVG Reichenau – FC Kufstein, Wacker Innsbruck II – FC Kitzbühel, SV 
Telfs – SC Imst

 HEIM AUSWÄRTS
2 RL WEST

EL VORARLBERG 2019/20
Dornbirner SV (A) 6 6 0 0 15:4 18 2 0 0 4 0 0
SCR Altach Juniors 6 4 0 2 16:11 12 1 0 1 3 0 1
FC Wolfurt (A) 6 3 2 1 18:10 11 2 1 1 1 1 0
VfB Hohenems 6 3 1 2 14:7 10 1 1 1 2 0 1
SW Bregenz (A) 6 2 3 1 12:10 9 1 2 1 1 1 0
RW Rankweil (A) 6 2 1 3 13:14 7 1 1 2 1 0 1
FC Langenegg 6 2 1 3 9:16 7 0 1 1 2 0 2
FC Lauterach (A) 6 0 4 2 11:16 4 0 2 1 0 2 1
SC Röthis (A) 6 0 2 4 7:14 2 0 0 3 0 2 1
A. Lustenau II (A) 6 0 2 4 9:22 2 0 0 3 0 2 1
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6. Runde; 24./25.8.2019: SW Bregenz – VfB Hohenems 1:3 (0:3), FC 
Wolfurt – SCR Altach Juniors 5:1 (3:0); SC Röthis – Dornbirner SV 1:2 
(0:0), RW Rankweil – FC Lauterach 4:2 (3:2), Austria Lustenau II – FC 
Langenegg 2:3 (0:1)

7. Runde; 30./31.8.2019: FC Langenegg – SC Röthis, FC Lauterach 
– Austria Lustenau II; Dornbirner SV – FC Wolfurt, SCR Altach Juniors 
– SW Bregenz, VfB Hohenems – RW Rankweil 

 HEIM AUSWÄRTS
2 RL WEST

6 Tore: Fabian Koch (RW Rankweil)
5 Tore: Cordeiro Soares (Dornbirner SV)
4 Tore: Kevin Bentele (FC Langenegg)
 Julian Birgfellner (Dornbirner SV)
 Harun Erbek (FC Wolfurt)
 Abdül Kerim Kalkan (VfB Hohenems) 
 Dennis Kloser (SW Bregenz)

EL VORARLBERG TORSCHÜTZEN

8 Tore:  Bojan Margic (FC Kitzbühel)
 Alexander Schaber (SV Telfs)
6 Tore:  Michael Augustin (SV Telfs)
 Matteo Peternell (SC Imst)
5 Tore:  Julius Perstaller (FC Zirl)
 Philipp Thurnbichler (SVG Reichenau)
 Andreas Wörndl (SV Hall)

RL TIROL TORSCHÜTZEN

10 Tore:  Mersudin Jukic (SAK 1914)
 5 Tore:  Tamas Tandari (FC Pinzgau Saalfelden)
 4 Tore:  Manuel Krainz (SAK 1914)
 Pablo Enrique Ruiz (FC Pinzgau Saalfelden)
 3 Tore:  Michael Aigner (SV Seekirchen)

RL SALZBURG TORSCHÜTZEN
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20. Runde; 19.8.2019:  Lahti – Honka 3:2 (3:0), Seinäjoki – Rovaniemi 
0:0, Vaasa – Mariehamn 2:1 (1:0)
21. Runde; 23./24./25./26.8.2019: HIFK – Ilves 2:2 (1:1); Honka – HJK 
Helsinki 0:1 (0:0), Kuopio – Vaasa 5:0 (4:0); Mariehamn – Seinäjoki 
1:0 (0:0), Rovaniemi – Lahti 3:0 (3:0); Inter –  KPV Juniorit am 26.8.

Kuopio PS (E) 21 10 7 4 36:22 37 5 4 2 5 3 2
Tampere Ilves  20 10 7 3 26:16 37 3 5 1 7 2 2
Inter Turku (C)  20 11 3 6 36:24 36 7 1 2 4 2 4
HJK Helsinki (M) 21 9 8 4 26:20 33 4 5 1 4 4 3
FC Honka 21 9 4 8 30:27 31 4 2 5 5 2 3
IFK Mariehamn 21 8 4 9 28:23 28 4 1 5 4 3 4
SJK Seinäjoki  21 7 7 7 16:20 28 4 2 3 3 5 3
FC Lahti 21 7 7 7 21:28 28 4 5 1 3 2 6
HIFK Helsinki (A) 20 6 8 6 22:23 26 5 4 2 1 4 4
Rovaniemi PS (E) 21 6 5 10 17:23 23 3 2 6 3 3 4
KPV Juniorit 20 4 4 12 18:36 16 3 2 5 1 2 7
VPS Vaasa 21 1 9 11 19:33 12 1 4 5 0 5 6
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 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.

FINNLAND 1 CL, 2 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

18. Runde; 19.8.2019: Sarpsborg – Bodø/Glimt 1:1 (0:0)
19. Runde; 24./25./26.8.2019: Rosenborg – Stabaek 3:2 (1:1); Hauge-
sund – Lillestrøm 0:2 (0:0), Kristiansund – Mjøndalen 4:0 (2:0), Molde 
– Odd 2:2 (1:1), Brann – Tromsø 2:3 (1:1), Viking – Ranheim 2:2 (0:0), 
Strømsgodset – Sarpsborg 2:1 (0:0); Bodø/Glimt – Vålerenga am 26.8.

Molde FK (E)  19 12 4 3 44:20 40 7 2 0 5 2 3
FK Bodø/Glimt 18 12 3 3 41:27 39 7 1 1 5 2 2
Odds BK Skien  19 10 5 4 28:22 35 8 2 0 2 3 4
Rosenborg BK (M,C) 19 9 5 5 30:24 32 7 2 1 2 3 4
SK Brann Bergen (E) 19 8 5 6 25:21 29 4 3 3 4 2 3
Vålerenga Oslo 18 7 5 6 33:25 26 5 2 2 2 3 4
Kristiansund BK 19 7 5 7 24:21 26 5 2 2 2 3 5
Viking Stavanger (A) 19 7 5 7 29:30 26 5 3 2 2 2 5
Lillestrøm SK 19 7 4 8 25:29 25 5 1 3 2 3 5
FK Haugesund (E) 19 6 6 7 27:23 24 2 4 4 4 2 3
Tromsø IL  19 6 3 10 23:38 21 3 2 4 3 1 6
Stabaek IF 19 5 5 9 20:26 20 2 5 3 2 0 7
Mjøndalen IF (A) 19 4 8 7 26:34 20 3 4 2 1 4 4
Ranheim Fotball 19 5 4 10 22:34 19 2 1 6 3 3 4
Strømsgodset  19 4 4 11 21:37 16 4 1 4 0 3 7
Sarpsborg 08 FF 19 2 9 8 20:27 15 2 5 2 0 4 6
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NORWEGEN 1 CL, 2 EL, 2-3 ABSTEIGER

20. Runde; 19.8.2019: Djurgårdens IF – AFC Eskilstuna 3:0 (2:0), Hel-
singborgs IF – IFK Göteborg 1:2 (1:0), Elfsborg Boras – Östersunds 
FK 4:1 (3:0)
21. Runde; 24./25./26.8.2019: Sirius FK – Örebro SK 3:4 (0:3); AFC 
Eskilstuna – BK Häcken 0:2 (0:0), IFK Norrköping – Helsingborgs IF 5:0 
(2:0), Östersunds FK – AIK Solna 1:3 (0:0), Malmö FF – Djurgårdens 
IF 0:1 (0:0); Falkenbergs FF – Hammarby IF, GIF Sundsvall – Elfsborg 
Boras, IFK Göteborg – Kalmar FF am 26.8.

Djurgårdens IF 21 14 5 2 37:12 47 7 3 1 7 2 1
AIK Solna (M) 21 13 4 4 32:16 43 7 2 2 6 2 2
Malmö FF (E) 21 11 8 2 35:14 41 8 2 1 3 6 1
BK Häcken  21 12 4 5 33:17 40 7 1 2 5 3 3
Hammarby IF  20 11 5 4 47:28 38 8 2 0 3 3 4
IFK Norrköping (E) 21 10 7 4 35:19 37 6 2 2 4 5 2
IFK Göteborg 20 9 8 3 29:18 35 5 4 1 4 4 2
Örebro SK  21 7 4 10 32:35 25 2 2 6 5 2 4
Elfsborg Boras 20 6 6 8 26:33 24 5 4 1 1 2 7
Östersunds FK 21 4 9 8 20:33 21 3 5 3 1 4 5
Kalmar FF  20 3 9 8 17:25 18 1 6 3 2 3 5
IK Sirius FK 21 5 3 13 23:40 18 2 1 8 3 2 5
Helsingborgs IF (A) 21 4 6 11 19:36 18 3 3 4 1 3 7
Falkenbergs FF (A) 20 3 7 10 18:40 16 3 4 3 0 3 7
AFC Eskilstuna (A)  21 3 5 13 18:42 14 2 4 5 1 1 8
GIF Sundsvall 20 2 6 12 19:32 12 2 3 4 0 3 8
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SCHWEDEN 1 CL, 2 EL, 2-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

17. Runde; 19.8.2019: KR Reykjavik – Vikingur 1:0 (1:0), Breidablik –  
Valur 3:3 (2:2)
18. Runde; 24./25./26.8.2019: Akranes – Vestmannaeyar 2:1 (1:0); Aku-
reyri – KR Reykjavik 0:0, Vikingur –  Grindavik 1:0 (0:0); Hafnarfjördur 
– Breidablik, Fylkir – Kopavogs, Valur – Stjarnan am 26.8.

KR Reykjavik (E) 18 12 4 2 36:20 40 7 2 0 5 2 2
UMF Breidablik (E)  17 9 3 5 34:22 30 4 2 2 5 1 3
FH Hafnarfjördur 17 8 4 5 24:24 28 6 1 1 2 3 4
UMF Stjarnan (C) 17 67 6 4 29:25 27 5 2 2 2 4 2
HK Kopavogs (A) 17 7 4 6 24:19 25 4 3 2 3 1 4
IA Akranes (A)   18 7 4 7 24:23 25 5 0 4 2 4 3
Valur Reykjavik (M) 17 7 3 7 30:26 24 4 1 3 3 2 4
Vikingur Reykjavik   18 5 7 6 26:27 22 4 4 2 1 3 4
Fylkir Reykjavík 17 6 4 7 26:29 22 4 2 2 2 2 5
KA Akureyri 18 6 3 9 24:29 21 5 2 2 1 1 7
UMF Grindavik 18 3 9 6 14:20 18 3 5 1 0 4 5
IB Vestmannaeyjar 18 1 3 14 14:41 6 1 3 5 0 0 9
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ISLAND 1 CL, 2 EL, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

AUSWÄRTS

Nachtragsspiel; 21.8.2019: Klaksvik – B36 0:0 (0:1)
21. Runde; 25.8.2019: Argir – B36 1:2 (1:1), EB/Streymur – Klaksvik 
0:1 (0:1), HB Torshavn – Vikingur 3:1 (0:1), Fuglafjørdur – Tvøroyri 1:1 
(1:1), Skala – Runavik 1:2 (0:1)

B36 Torshavn (C) 20 15 2 3 35:16 47 8 1 1 7 1 2
NSI Runavik (E)  19 14 3 2 51:20 45 8 1 0 6 2 2
KI Klaksvik (E)  19 13 3 3 41:15 42 6 2 1 7 1 2
HB Torshavn (M)   20 12 5 3 51:19 41 8 2 1 4 3 2
Vikingur Gøta 20 12 2 6 41:28 38 6 2 1 6 0 5
Skála IF 20 8 1 11 23:25 25 3 0 8 5 1 3
TB Tvøroyri 20 5 4 11 17:37 19 4 1 5 1 3 6
AB Argir 20 3 2 15 21:54 11 2 2 7 1 0 8
EB/Streymur 20 2 3 15 18:46 9 1 1 8 1 2 7
ÍF Fuglafjørdur (A) 20 1 3 16 15:53 6 0 2 8 1 1 8

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.

FÄRÖER 1 CL, 2 EL, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

6. Runde; 19.8.2019: Aarhus – Horsens 2:0 (1:0)
7. Runde; 23./24./25.8.2019: Hobro – Odense 0:0; Lyngby – Randers 
2:0 (1:0), Esbjerg – Silkeborg 2:2 (1:1), SønderjyskE – Midtjylland O:2 
(0:1), Brøndby – Aarhus 0:3 (0:0), FC Kopenhagen – Nordsjaelland 3:1 
(1:1); Horsens – Aalborg am 26.8.

FC Kopenhagen (M)  7 7 0 0 15:5 21 3 0 0 4 0 0
FC Midtjylland (C)  7 6 6 0 10:2 19 3 1 0 3 0 0
Brøndby IF (E)  7 4 1 2 13:10 13 3 0 2 1 1 0
FC Nordsjaelland  7 3 1 3 12:10 10 2 1 0 1 0 3
Odense BK  7 3 1 3 10:9 10 2 0 1 1 1 2
SønderjyskE  7 2 3 2 9:8 9 1 1 2 1 2 0
Lyngby BK (A) 7 3 0 4 7:11 9 3 0 1 0 0 3
Aarhus GF  7 2 2 3 8:6 8 1 0 1 1 2 2
Hobro IK 7 1 5 1 8:9 8 0 3 1 1 2 0
Aalborg BK 6 2 1 3 9:7 7 2 1 0 0 0 3
AC Horsens 6 2 0 4 5:10 6 0 0 3 2 0 1
Randers FC  7 1 2 4 8:11 5 1 1 1 0 1 3
Esbjerg fB (E) 7 1 4 4 4:11 5 1 2 1 0 0 3
Silkeborg IF (A) 7 0 3 4 10:19 3 0 1 2 0 2 2
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DÄNEMARK 1 CL, 2 EL, 0-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

6. Runde; 23./24./25.8.2019: Ostrau – Slovácko 3:0 (2:0), Olmütz – 
Teplice 2:0 (1:0); Pribram – Jablonec 4:0 (2:0), Zlin – Karvina 1:4 (0:1), 
Slavia Prag – Bohemians 4:0 (1:0); Viktoria Pilsen – Opava 4:0 (2:0), 
M. Boleslav – Budejovice 4:2 (2:2), Liberec – Sparta Prag 3:1 (1:0)

TSCHECHIEN 2 CL, 2 EL, 1-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

Slavia Prag (M,C)  7 6 1 0 15:1 19 3 0 0 3 1 0
Viktoria Pilsen (CL) 7 4 2 1 11:7 14 3 0 1 1 2 0
FK Jablonec (E)  7 4 1 2 13:9 13 4 0 0 0 2 2
Banik Ostrau 7 4 0 3 12:8 12 2 0 2 2 0 1
Mladá Boleslav (E) 6 4 0 2 14:11 12 4 0 0 0 0 2
 FC Slovácko  7 4 0 3 7:11 12 2 0 1 2 0 2
Sparta Prag (E)   7 3 1 3 13:11 10 3 0 1 0 1 2
1. FK Pribram   7 3 1 3 10:9 10 3 1 0 0 0 3
Sigma Olmütz 7 3 1 3 8:8 10 2 1 0 1 0 3
Slovan Liberec   7 3 0 4 8:8 9 2 0 2 1 0 2
FC Zlín 7 3 0 4 7:8 9 2 0 2 1 0 2
Bohemians 1905  7 2 1 4 10:15 7 2 1 0 0 0 4
SFC Opava  7 2 0 5 4:15 6 2 0 2 0 0 3
MFK Karvina 7 1 2 4 8:9 5 0 1 2 1 1 2
Ceske Budejowice (A) 7 1 2 4 7:13 5 0 2 2 1 0 2
FK Teplice  6 1 2 3 4:10 5 0 1 1 1 1 2
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6. Runde; 23./24./25.8.2019: Senica – Zlate Moravce 1:3 (1:1); Pohronie 
– Trencín 0:4 (0:2), Ruzomberok – Spartak Trnava 0:1 (0:1), Zemplin – 
Sered 1:1 (1:1); Slovan Bratislava – Zilina 1:1 (1:0), Nitra – Dunajska 
Streda 1:2 (1:1)

Slovan Bratislava (M) 6 5 1 0 18:2 16 2 1 0 3 0 0
MSK Zilina 6 5 1 0 16:6 16 3 0 0 2 1 0
Dunajska Streda (E) 6 3 1 2 12:9 10 1 1 0 2 0 2
AS Trencín 6 3 1 2 11:8 10 1 1 0 2 0 2
Spartak Trnava (C)   6 3 1 2 10:8 10 2 0 1 1 1 1
FC Zlate Moravce  6 3 1 2 6:7 10 1 1 1 2 0 1
SKF Sered 6 2 1 3 8:12 7 2 0 1 0 1 2
MFK Ruzomberok 6 1 2 4 6:8 5 1 0 3 0 2 0
Zemplin Michalovce  6 1 2 3 5:9 5 1 1 1 0 1 2
FK Pohronie (A) 6 1 2 3 5:14 5 0 1 2 1 1 1
FK Senica  6 1 1 4 7:14 4 1 1 2 0 0 2
FC Nitra 6 1 0 5 4:11 3 1 0 2 0 0 3
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SLOWAKEI 1 CL, 2 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

Standard Lüttich (E)  5 4 0 1 13:4 12 3 0 0 1 0 1
Club Brügge (CL)  4 3 1 0 11:1 10 1 1 0 2 0 0
KV Mechelen (A,C) 5 3 1 1 9:4 10 2 0 0 1 1 1
Royal Mouscron 5 3 1 1 6:5 10 2 1 0 1 0 1
Royal Antwerpen (E) 4 3 0 1 11:4 9 2 0 0 1 0 1
Racing Genk (M)  5 3 0 2 8:6 9 2 0 1 1 0 1
KV Oostende   5 3 0 2 7:7 9 2 0 1 1 0 1
KAA Gent (E) 4 2 1 1 10:4 7 2 0 0 0 1 1
KV Kortrijk  5 2 1 2 10:8 7 1 1 0 1 0 2
SV Zulte-Waregem 5 2 1 2 5:7 7 1 0 1 1 1 1
SC Charleroi  4 1 2 1 5:6 5 1 1 0 0 1 1
St. Truiden VV 5 1 1 3 2:10 4 1 1 1 0 0 2
Cercle Brügge 5 1 0 4 4:11 3 1 0 2 0 0 2
RSC Anderlecht 5 0 2 3 3:7 2 0 1 1 0 1 2
KAS Eupen 5 0 2 3 3:13 2 0 1 1 0 1 2
Waasland-Beveren  5 0 1 4 3:13 1 0 0 2 0 1 2
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4. Runde; 19.8.2019: Zulte-Waregem – SC Charleroi 3:1 (1:0)
5. Runde; 23./24./25.8.2019: Racing Genk – RSC Anderlecht 1:0 (0:0); 
Cercle Brügge – Waasland-Beveren 1:0 (0:0), St. Truiden VV – Zulte-
Waregem 0:0, KV Oostende – KV Mechelen 2:1 (0:0); Standard Lüttich 
– KV Kortrijk 2:1 (0:1), Royal Mouscron – KAS Eupen 2:0 (1:0); SC Char-
leroi – Club Brügge, Royal Antwerpen – KAA Gent verschoben 

BELGIEN 1+1 CL, 2 EL, 1 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

4. Runde; 24./25.8.2019: Willem II – FC Emmen 2:1 (1:0), Heracles 
Almelo – Vitesse Arnheim 1:1 (0:0), Herrenveen – Twente Enchede 0:0; 
RKC Waalwijk – ADO Den Haag 0:3 (0:1), FC Utrecht – VVV-Venlo 1:2 
(0:2), PEC Zwolle – Sparta Rotterdam 2:2 (1:1); Ajax Amsterdam – For-
tuna Sittard, PSV Eindhoven – FC Groningen am 25.9.; Feyenoord – AZ 
Alkmaar am 26.9.

Willem II  4 3 0 1 8:6 9 1 0 1 2 0 0
Vitesse Arnheim 4 2 2 0 8:3 8 1 1 0 1 1 0
Sparta Rotterdam (A) 4 2 2 0 10:6 8 1 0 0 1 2 0
AFC Ajax (M,C) 3 2 1 0 11:3 7 1 0 0 1 1 0
AZ Alkmaar (E) 3 2 1 0 6:0 7 1 1 0 1 0 0
FC Utrecht (E) 4 2 1 1 9:6 7 1 0 1 1 1 0
PSV Eindhoven (CL)  3 2 1 0 6:2 7 1 0 0 1 1 0
Twente Enschede (A) 4 1 3 0 7:5 6 0 2 0 1 1 0
VVV-Venlo  4 2 0 2 7:10 6 1 0 1 1 0 1
SC Heerenveen  4 1 2 1 5:4 5 0 2 0 1 0 1
FC Groningen  3 1 1 1 2:3 4 0 0 1 1 1 0
Feyenoord (E) 3 0 3 0 4:4 3 0 2 0 0 1 0
ADO Den Haag  4 1 0 3 7:9 3 0 0 2 1 0 1
FC Emmen  4 1 0 3 3:8 3 1 0 1 0 0 2
Heracles Almelo  4 0 2 2 2:8 2 0 1 2 0 1 0
Fortuna Sittard 3 0 1 2 3:8 1 0 1 1 0 0 1
RKC Waalwijk (A) 4 0 1 3 4:11 1 0 0 2 0 1 1
PEC Zwolle  4 0 1 3 4:11 1 0 0 1 0 0 2
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NIEDERLANDE

4. Runde; 24./25.8.2019: Honved – Debrecen 2:3 (1:1), Diósgyör – Mezö-
kövesd 0:3 (0:0), Kaposvár – Zalaegerszeg 0:4 (0:2), Kisvarda – Ujpest 
2:0 (1:0), Paksi SE – Fehervar 0:2 (0.1); Puskas A. – Ferencvaros 4:1 (1:1)

Fehervar FC (C) 4 4 0 0 13:3 12 2 0 0 2 0 0
Mezökövesd-Zsory  4 4 0 0 7:1 12 2 0 0 2 0 0
VSC Debreceni (E) 3 3 0 0 10:5 9 2 0 0 1 0 0
Kisvarda SE (A) 4 3 0 1 7:5 9 2 0 0 1 0 1
Puskas Academy 4 3 0 1 7:5 6 1 0 1 1 0 1
Paksi SE  4 1 1 2 4:5 4 1 0 1 0 1 1
Ujpest Budapest 4 1 1 2 4:7 4 0 1 1 1 0 1
Zalaegerszegi TE (A) 3 1 0 2 6:4 3 0 0 0 1 0 2
Ferencvaros (M) 2 1 0 1 2:4 3 1 0 0 0 0 1
Diosgyör VTK  4 1 0 3 4:11 3 1 0 2 0 0 2
Honved Budapest (E)  4 0 0 4 5:11 0 0 0 2 0 0 2
Kaposvári Rákóczi (A) 4 0 0 4 3:11 0 0 0 2 0 0 2
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UNGARN 1 CL, 2 EL, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS



Internationale Tabellen 45Sportzeitung
35/2019

Nachtragsspiel; 19.8.2019: Waterford – Shamrock Rovers 1:5 (0:2)
Nachtragsspiele; 26./27.8.2019: Dundalk – UC Dublin; Shamrock 
Rovers – Waterford FC
30. Runde; 30.8.2019: Cork City – Sligo Rovers, UC Dublin – Dundalk, 
Waterford – Derry City, Finn Harps – St. Patrick‘s Athletic, Shamrock 
Rovers – Bohemian

Dundalk FC (M, C)  26 19 5 2 52:13 62 11 2 0 8 3 2
Shamrock Rovers (E)  28 8 4 6 50:17 58 8 3 2 10 1 4
Bohemian FC  29 14 7 8 41:21 49 8 3 3 6 4 5
Derry City 29 13 10 6 44:27 46 7 3 4 5 7 3
St. Patrick‘s Athletic 29 12 7 10 24:27 43 7 3 5 5 4 5
Sligo Rovers 28 7 11 10 27:36 32 4 7 3 3 4 7 
Cork City (E) 27 7 9 11 22:32 30 2 6 5 5 3 6
Waterford FC (E)  27 7 6 14 32:44 27 4 3 7 3 3 6
Finn Harps (A)   29 6 5 18 23:54 23 5 2 8 1 3 10
UC Dublin (A) 28 5 2 21 19:62 17 5 1 9 0 1 12

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.

IRLAND 1 CL, 2 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

2. Runde; 23.8.2019: Bala Town – The New Saints 3:1 (0:1), Barry 
Town – Aberystwyth 3:1 (2:0), Caernarfon – Connah‘s Quay 0:0, Cefn 
Druids – Airbus UK 3:1 (2:1), Penybont – Cardiff MU 1:3 (0:1), Carmar-
then – Newtown 1:2 (1:1)

Bala Town (E)  2 2 0 0 5:2 6 1 0 0 1 0 0
Barry Town United 2 2 0 0 5:2 6 1 0 0 1 0 0
Cardiff Met U. (E) 2 1 1 0 4:2 4 0 0 0 1 1 0
Cefn Druids  2 1 1 0 3:1 4 1 0 0 0 1 0
Newtown AFC 2 1 1 0 2:1 3 0 1 0 1 0 0
Aberystwyth Town  2 1 0 1 5:5 3 1 0 0 0 0 1
The New Saints (M,C)  2 1 0 1 2:3 3 1 0 0 0 0 1
Connah‘s Quay 2 0 2 0 1:1 2 0 1 0 0 1 0
Caernarfon Town 2 0 1 1 0:1 1 0 1 0 0 0 1
Carmarthen Town 2 0 0 2 3:5 0 0 0 1 0 0 1
Penybont (A) 2 0 0 2 2:5 0 0 0 2 0 0 0
Airbus UK (A) 2 0 0 2 2:5 0 0 0 1 0 0 1

 1.
 2.
 3.
 4.
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 6.
 7.
 8.
 9.
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WALES 1 CL, 2 EL, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

5. Runde; 19.8.2019: FK Sarajevo – Radnik Bijeljina 2:1 (1:0)
6. Runde; 24.8.2019: Radnik Bijeljina  – Mladost Doboj 3:0 (1:0), Celik 
– Tuzla City 0:0, FK Sarajevo – Velez Mostar 2:1 (0:1), Sloboda Tuzla 
– Zvijezda 1:0 (0:0), Zrinjski Mostar – Banja Luka 4:0 (0:0), Siroki 
Brijeg – Zeljeznicar 3:3 (3:1)

FK Sarajevo (M, C) 5 4 1 0 8:2 13 4 0 0 0 1 0
FK Željeznicar 6 3 3 0 10:5 12 1 2 0 2 1 0
Tuzla City 6 3 2 1 8:5 11 1 1 0 2 1 1
Celik Zenica 6 2 3 1 5:5 9 0 2 1 2 1 0
Sloboda Tuzla 6 2 3 1 7:8 9 2 2 0 0 1 1
Borac Banja Luka (A) 6 2 2 2 4:7 8 1 1 0 1 1 2
Zrinjski Mostar (E) 5 2 1 2 5:2 7 2 0 0 0 1 2
Radnik Bijeljina (E) 6 2 0 4 9:9 6 2 0 1 0 0 3
 Široki Brijeg (E) 5 1 2 2 8:7 5 1 1 1 0 1 1
Mladost Doboj 6 1 2 3 4:8 5 0 0 2 1 2 1
Velez Mostar (A) 6 1 1 4 4:8 4 1 0 2 0 1 2
Zvijezda 09 5 0 2 3 4:10 2 0 2 1 0 0 2

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.

BOSNIEN-H. 1 CL, 2 EL, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

22./23./24.8.2019: New York City FC – Columbus Crew 1:0 (1:0), DC 
United – New York RB 1:2 (0:1) Royer traf per Elfer zum 1:2, Los Angeles 
FC – San Jose Earthquakes 4:0 (3:0); Sporting Kansas – Minnesota 1:0 
(0:0); Orlando – Atlanta 0:1 (0:0), Portland – Seattle 1:2 (0:1)
25./26.8.2019: New York City FC – New York RB 2:1 (1:1), New England 
Revolution – Chicago Fire 2:1 (1:1), Philadelphia – DC United 3:1 (3:0), 
Toronto – Montreal 2:1 (0:0), Real Salt Lake – Colorado Rapids 2:0 
(0:0), San Jose Earthquakes – Vancouver Whitecaps 3:1 (2:1); Cincin-
nati – Columbus Crew 1:3 (0:3), FC Dallas – Houston Dynamo 5:1 (2:0), 
Los Angeles FC – LA Galaxy 3:3 (2:3)

Western Conference
Los Angeles FC 27 19 5 3 72:26 62 11 2 0 8 3 3
Real Salt Lake 27 13 4 10 40:34 43 10 0 3 3 4 6
Seattle Sounders 27 12 7 8 42:40 43 8 3 2 4 4 6
Minnesota United 27 12 6 9 44:37 42 8 5 1 4 1 8
L.A. Galaxy  27 13 3 11 36:39 42 9 1 4 4 2 7
San Jose Earthquakes 27 12 5 10 45:43 41 9 2 3 3 3 7
FC Dallas 28 11 7 10 44:36 40 8 5 1 3 2 9
Portland Timbers 26 11 4 11 42:40 37 5 2 3 6 2 8
Sporting Kansas (CL) 27 9 7 11 40:45 34 6 3 5 3 4 6
Houston Dynamo (CL) 27 9 4 14 38:47 31 7 4 3 2 0 11
Colorado Rapids 27 7 6 14 43:54 27 6 2 6 1 4 8
Vancouver Whitecaps 28 6 9 13 28:48 27 4 4 5 2 5 8
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Eastern Conference
Atlanta United (M) 27 15 3 9 46:30 48 10 3 1 5 0 8
Philadelphia Union 28 14 6 8 51:41 48 9 3 2 5 3 6
New York City FC 26 13 8 5 48:33 47 8 4 1 5 4 4
New York Red Bull (CL) 28 12 5 11 47:40 42 8 2 4 4 3 7
D.C. United  29 10 9 10 36:38 39 6 5 4 4 4 6
New England Rev. 27 10 8 9 40:46 38 7 2 5 3 6 4
Toronto FC (CL) 27 10 7 10 43:44 37 8 4 4 2 3 6
Orlando City 28 9 7 12 35:36 34 6 1 7 3 6 5
Montreal Impact 28 10 4 14 40:52 34 6 2 4 4 2 10
Chicago Fire 29 8 9 12 43:42 33 7 6 2 1 3 10
Columbus Crew 29 8 6 15 32:43 30 5 4 6 3 2 8
FC Cincinnati (N) 27 5 3 19 27:64 18 3 1 9 2 2 10
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 2.
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USA MLS 2 FIX IM PLAYOFF, 4 IN QUALI
HEIM AUSWÄRTS

Nachtragsspiel; 22.8.2019: Atl. Paranaense – São Paulo FC 0:1 (0:1)
16. Runde; 24./25./26./27.8.2019: Atlético Mineiro – EC Bahia 0:1 
(0:1), Gremio – Atl. Paranaense 2:1 (1:0); Vasco – São Paulo FC 2:0 
(0:0), Goiás – Internacional 2:1 (0:1), Santos – Fortaleza 3:3 (3:0); 
Avaí – Corinthians 1:1 (0:0), Alagoano – Cruzeiro 1:1 (0:1), Ceará – 
Flamengo 0:3 (0:2); Botafogo – Chapecoense am 27.8.

CR Flamengo (CL)  16 10 3 3 35:18 33 7 0 0 3 4 3
Santos FC (CS) 16 10 3 3 28:17 33 6 2 0 4 1 3
SE Palmeiras (M) 15 8 6 1 24:10 30 5 2 0 3 4 1
São Paulo FC (CL)  16 8 6 2 20:11 30 4 4 0 4 2 2
SC Corinthians (CS) 16 7 7 2 18:9 28 5 3 0 2 4 2
Atlético Mineiro (CL) 16 8 3 5 22:17 27 5 2 2 3 1 3
SC  Internacional (CL) 16 7 3 6 18:14 24 6 2 0 1 1 6
EC Bahia (CS)  16 6 6 4 18:15 24 5 2 1 1 4 3
Atl. Paranaense (CL)  16 7 1 8 23:17 22 5 0 2 2 1 6
Botafogo FR (CS) 15 7 1 7 14:15 22 3 0 3 3 1 4
Goiás EC (A)  16 6 3 7 16:25 21 5 1 2 1 2 5
Gremio FBPA (CL)  16 5 6 5 20:21 21 4 2 2 1 4 3
Ceará SC 16 6 2 8 19:17 20 5 1 3 1 1 5
Vasco da Gama 16 5 5 6 16:22 20 4 3 2 1 2 4
Fortaleza EC (A) 16 5 3 8 19:24 18 3 1 3 2 2 5
Cruzeiro EC (C, CL)  16 3 6 7 14:23 15 3 2 2 0 4 5
AF Chapecoense (CS) 15 3 4 8 16:27 13 2 3 3 1 1 5
Fluminense FC (CS)  15 3 3 9 19:25 12 2 2 4 1 1 5
CS Alagoano (A) 16 2 6 8 5:23 12 1 4 4 1 2 4
Avaí FC (A)  16 0 7 9 8:22 7 0 6 2 0 1 7
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BRASILIEN 4+2 CL, 6 CS, 4 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

Ol. Ljubljana (C) 7 4 2 1 14:6 14 2 1 0 2 1 1
Aluminij Kidricevo 6 4 2 0 7:2 14 3 1 0 1 1 0
NK Celje   7 3 3 1 7:9 12 1 3 0 2 0 1
NS Mura (E) 6 3 3 0 13:8 12 2 1 0 1 2 0
Tabor Sežana (A)  7 3 1 3 9:10 10 3 0 1 0 1 2
NK Maribor (M) 7 2 3 2 12:8 9 2 1 1 0 2 1
ND Triglav 7 2 0 5 9:20 6 1 0 2 1 0 3
Bravo Ljubljana (A) 7 1 2 4 6:13 5 1 1 2 0 1 2
Rudar Velenje 7 0 4 3 8:14 4 0 2 1 0 2 2
NK Domžale 5 0 2 3 8:13 2 0 1 1 0 1 2

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
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SLOWENIEN 1 CL, 2 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

7. Runde; 24./25.8.2019: Olimpija Ljubljana – NS Mura 1:1 (0:0); 
Triglav – Celje 0:6 (0:3), Rudar  Velenje – Tabor 2:2 (1:1), Maribor – NK 
Bravo 4:0 (1:0); Domzale – Aluminij abgesagt

6. Runde; 24./25.8.2019: Slaven Belupo – Varazdin 1:1 (0:0), Inter 
Zaprešic – Lok Zagreb 1:2 (0:1); HNK Gorica – Istra Pula 1:1 (0:1), NK 
Osijek – Hajduk Split 1:0 (1:0)

Dinamo Zagreb (M) 5 4 1 0 11:12 13 2 0 0 2 1 0
Hajduk Split (E) 6 4 0 2 12:3 12 3 0 0 1 0 2
NK Osijek (E)  6 3 2 1 8:5 11 3 1 0 0 1 1
HNK Rijeka (C)  5 3 1 1 7:5 10 2 1 0 2 0 0
HNK Gorica 6 2 2 2 8:9 8 2 2 0 0 0 2
Istra 1961 Pula  6 2 1 3 9:11 7 1 0 1 1 1 2
Lokomotiva Zagreb  6 2 1 3 7:10 7 1 0 1 1 1 2
NK Slaven Belupo  6 2 1 3 7:12 7 1 1 1 1 0 2
NK Varazdin (A) 6 0 3 3 6:12 3 0 1 1 0 2 2
Inter Zaprešic  6 0 2 4 6:12 2 0 1 3 0 1 1

 1.
 2.
 3.
 4.
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 9.
10.

KROATIEN 1 CL, 2 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

6. Runde; 24./25.8.2019: Javor – Napredak 2:2 (1:0), Proleter – Vojvodina 
0:1 (0:1), Rad Belgrad – Macva Šabac 2:0 (1:0), Voždovac – Mladost Lucani 
2:0 (1:0); Radnicki Niš – Spartak Subotica 2:1 (0:0), Backa Topola – Indija 
2:0 (2:0); Roter Stern – Cukaricki, Radnik Surdulica – Partizan verschoben

Vojvodina Novi Sad  6 5 1 0 17:13 16 2 1 0 3 0 0
Backa Topola (A) 6 5 1 0 14:5 16 3 0 0 2 1 0
Radnicki Niš (E)  6 4 1 1 10:6 13 4 0 0 0 1 1
Roter Stern Belgrad (M) 4 4 0 0 9:2 12 3 0 0 1 0 0
Partizan Belgrad (C) 4 3 1 0 10:2 10 2 0 0 1 1 0
FK Cukaricki (E) 4 3 0 1 4:2 9 3 0 0 0 0 1
Voždovac Belgrad  5 3 1 1 8:7 7 2 0 1 0 1 1
FK Indija (A) 6 2 1 3 5:7 7 2 0 1 0 1 2
Spartak Subotica 6 2 0 4 7:12 6 1 0 2 1 0 2
Rad Belgrad  5 2 0 3 4:10 6 2 0 0 0 0 3
Mladost Lucani  6 1 2 3 5:12 5 1 2 0 0 0 3
Napredak Kruševac 6 1 2 3 5:8 5 0 1 1 1 1 2
Javor Ivanjica (A) 5 1 1 3 7:9 4 1 1 0 0 0 3
Radnik Surdulica 5 1 0 4 6:9 3 1 0 1 0 0 3
Proleter Novi Sad 6 0 2 4 4:10 2 1 0 2 0 1 2
Macva Šabac  6 0 1 5 4:15 1 0 1 1 0 0 4
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SERBIEN 1 CL, 2 EL, 2-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

3. Runde; 24./25.8.2019: Hamilton Acadamical – Motherwell 1:3 
(1:2), Hibernian – St. Johnstone 2:2 (1:0), Kilmarnock – Aberdeen 0:0, 
Ross County – Livingston 1:4 (1:3); St. Mirren – Rangers 0:1 (0:0), 
Celtic – Heart of Midlothian 3:1 (1:0)

Celtic Glasgow (M, C)  3 3 0 0 15:3 9 2 0 0 1 0 0
Glasgow Rangers (E) 3 3 0 0 9:2 9 1 0 0 2 0 0
Livingston FC 3 1 2 0 6:3 5 0 1 0 1 1 0
Ross County (A) 3 1 1 1 4:4 4 1 0 1 0 1 0
Aberdeen FC (E) 3 1 1 1 3:3 4 1 0 0 0 1 1
Motherwell FC   3 1 1 1 5:6 4 0 0 1 1 1 0
Hibernian FC 3 1 1 1 4:8 4 1 1 0 0 0 1
St. Mirren FC 3 1 0 1 1:1 3 1 0 1 0 0 1
Hamilton Academical 3 1 0 2 3:6 3 1 0 1 0 0 1
St. Johnstone FC   3 0 2 1 4:11 2 0 1 0 0 1 1
Heart of Midlothian 3 0 1 2 3:6 1 0 1 0 0 0 2
Kilmarnock FC (E)  3 0 1 2 1:4 1 0 1 1 0 0 1
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SCHOTTLAND 1 CL, 2 EL, 1-2 AB
HEIM AUSWÄRTS

5. Runde; 24./25.8.2019: Iskra Danilovgrad – Rudar Pljevlja 2:0 (1:0), 
FK Grbalj – OFK Petrovac 1:2 (0:1), OFK Titograd – FK Kom 3:1 (2:1), 
Sutjeska Niksic – FK Podgorica 1:2 (0:1); Buducnost – FK Zeta 1:1 
(0:1)

FK Buducnost (C)  5 3 1 0 12:3 13 2 1 0 2 0 0
Iskra Danilovgrad  4 3 1 0 6:2 10 1 1 0 2 0 0
Sutjeska Nikšic (M) 4 2 1 1 6:2 7 0 0 1 2 1 0
FK Zeta (E) 5 1 3 1 3:2 6 0 1 1 1 2 0
FK Podgorica (A) 5 1 3 1 5:6 6 0 1 1 1 2 0
FK Grbalj  5 1 2 2 8:8 5 0 1 2 1 1 0
OFK Titograd (E)  5 1 2 2 3:3 5 1 0 2 0 2 0
FK Kom (A)  5 1 2 2 6:9 5 1 2 0 0 0 2
OFK Petrovac 5 1 1 3 5:10 4 0 1 2 1 0 1
Rudar Pljevlja 5 1 0 4 2:11 3 0 0 2 1 0 2
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MONTENEGRO1 CL, 2 EL, 1-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

3. Runde; 24./25.8.2019: Vardar Skopje – ZFK Rabotnicki 2:0 (0:0); 
FC Struga – FK Sileks 2:1 (1:0), KF Shkendija – Makedonija GjP 1:1 
(1:1), FC Shkupi – KF Renova 2:2 (1:1), Akademija Pandev – FK Borec 
Veles 2:0 (1:0)

Akademija Pandev (C) 3 2 1 0 3:0 7 2 0 0 0 1 0
KF Renova 3 2 1 0 5:3 7 2 0 0 0 1 0
 FC Struga (A) 3 2 0 1 5:4 6 2 0 0 0 0 1
Makedonija GjP (E)  3 1 2 0 3:1 5 1 1 0 0 1 0
FC Shkupi (E) 3 1 1 1 4:4 4 1 1 0 0 0 1
Vardar Skopje 3 1 1 1 2:2 4 1 0 1 0 1 0
ZFK Rabotnicki 3 1 0 2 3:4 3 1 0 0 0 0 2
FK  Sileks  3 1 0 2 2:3 3 1 0 0 0 0 2
KF Shkendija (M) 3 0 1 2 1:3 1 0 1 0 0 0 2
FK Borec Veles (A) 3 0 1 2 0:4 1 0 1 0 0 0 2
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N-MAZEDONIEN 1 CL, 2 EL, 2-3 AB
HEIM AUSWÄRTS

4. Runde; 24.8.2019: Ballymena United  – Glentoran Belfast 1:2 (0:0), 
Carrick Rangers – Cliftonville 0:1 (0:0), Coleraine – Institute FC 0:0, 
Crusaders – Larne FC 2:2 (1:1), Dungannon Swifts – Glenavon 2:1 
(2:0), Linfield – Warrenpoint Town abgesagt

Crusaders FC (C)  4 3 1 0 11:2 10 2 1 0 1 0 0
Dungannon Swifts  4 3 1 0 10:6 10 2 1 0 1 0 0
Larne FC (A) 4 2 1 1 12:7 7 1 0 1 1 1 0
 Cliftonville FC   4 2 1 1 5:4 7 1 0 1 1 1 0
Coleraine FC  4 1 3 0 7:5 6 0 2 0 1 1 0
Glentoran Belfast  4 1 2 1 6:7 5 0 1 0 1 1 1
Ballymena United  3 1 1 1 7:6 4 0 0 1 1 1 0
Glenavon FC 4 1 1 2 5:6 4 1 1 0 0 0 2
Linfield FC  (M) 2 1 0 1 5:5 3 1 0 1 0 0 0
Carrick Rangers (A) 4 1 0 3 3:6 3 0 0 2 1 0 1
Institute FC   4 0 1 3 3:8 1 0 0 2 0 1 1
Warrenpoint Town 3 0 0 3 0:12 0 0 0 0 0 0 3
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NORDIRLAND 1 CL, 2 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

2. Runde; 19.8.2019: CD Tondela – Portimonense SC 1:2 (0:2)
3. Runde; 23./24./25.8.2019: Vitoria Setúbal – Moreirense 0:0, Rio Ave 
– Aves 5:1 (2:0); Benfica – FC Porto 0:2 (0:1), Boavista – Paços de 
Ferreira 1:1 (1:1); Santa Clara – Belenenses 0:0, Marítimo – Tondela 
2:3 (0:1), Portimonense – Sporting CP 1:3 (1:2), Gil Vicente – Braga 1:1 
(0:1), Vitoria Guimarães – Famalicão 1:1 (0:0)  

Sporting CP (E, C)  3 2 1 0 6:3 7 1 0 0 1 1 0
FC Famalicao (A) 3 2 1 0 4:1 7 1 0 0 1 1 0
FC Porto (CL) 3 2 0 1 7:2 6 1 0 0 1 0 1
SL Benfica (CL) 3 2 0 1 7:2 6 1 0 1 1 0 0
Boavista Porto 3 1 2 0 4:3 5 1 1 0 0 1 0
Sporting Braga (E) 3 1 1 1 5:4 4 1 0 0 0 1 1
Moreirense FC  3 1 1 1 4:3 4 1 0 0 0 1 1
CD Tondela  3 1 1 1 4:4 4 0 0 1 1 1 0
Portimonense SC 3 1 1 1 3:4 4 0 1 1 1 0 0
Santa Clara 3 1 1 1 1:2 4 0 1 1 1 0 0
FC Gil Vicente (A)  3 1 1 1 3:5 4 1 1 0 0 0 1
FC Rio Ave 2 1 0 1 5:2 3 1 0 0 0 0 1
Desportivo Aves 3 1 0 1 5:8 3 1 0 0 0 0 2
itoria Guimarães (E) 2 0 2 0 2:2 2 0 2 0 0 0 0
Os Belenenses  3 0 2 1 0:2 2 0 0 1 0 2 0
Vitoria Setúbal  3 0 1 1 0:4 2 0 2 0 0 0 1
Marítimo Madeira 3 0 1 2 4:7 1 0 1 1 0 0 1
Pacos de Ferreira (A) 3 0 1 2 1:7 1 0 0 1 0 1 1
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PORTUGAL 1+1 CL, 3 EL, 3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS
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Dinamo Batumi (A) 25 15 4 6 43:22 49 8 3 1 7 1 5
Dinamo Tiflis (E) 24 15 3 6 48:25 48 9 1 2 6 2 4
FC Saburtalo (M) 23 13 5 5 41:26 44 9 2 1 4 3 4
Lokomotivi Tiflis  25 11 3 11 31:33 36 5 2 6 6 1 5
Torpedo Kutaisi (C) 24 10 5 9 44:37 35 6 2 5 4 3 4
Chikhura S. (E) 25 7 10 8 33:29 31 5 6 1 2 4 7
Metalurgi Rustavi 24 7 8 10 30:39 29 5 3 4 2 5 6
Dila Gori 25 7 6 12 26:32 27 6 3 4 1 3 8
Sioni Bolnisi  25 7 5 13 27:60 26 5 2 5 2 3 8
WIT Georgia (A) 25 4 5 16 12:32 17 2 3 7 2 2 9
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24. Runde; 20.8.2019: Torpedo Kutaisi – Dinamo Tiflis 0:1 (0:1) Sabur-
talo – Dila Gori 3:0 (1:0)
25. Runde; 23./24./25..8.2019: Sioni Bolnisi – Dinamo Batumi 0:4 
(0:0); Chikhura – Lok Tiflis 3:2 (1:1), Dila Gori – Torpedo Kutaisi 2:2 
(1:2); WIT Georgia – Saburtalo 0:0, Dinamo Tiflis – Metalurgi Rustavi 
2:2 (1:0)

GEORGIEN 1 CL, 2 EL, 1-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

5. Runde; 19.8.2019: Spartak Moskau – ZSKA Moskau 2:1 (0:0)
5. Runde; 24./25./26.8.2019: FC Tambov – Dinamo Moskau 0:2 (0:1), 
FK Ufa – Zenit St. Petersburg 1:0 (0:0), FK Krasnodar – Lokomotiv 
Moskau 1:1 (1.1); ZSKA Moskau – Akhmat Grozny 3:0 (1:0), Krylya 
Sovetov – Spartak Moskau 1:2 (1:0), FK Rostow – Rubin Kazan 2:1 
(1:1), Arsenal Tula – FK Orenburg 2:1 (1:0); FK Ural Ekaterinburg – PFC 
Sotschi  am 26.8.

FK Krasnodar (CL) 7 4 2 1 11:5 14 2 1 0 2 1 1
Z. St. Petersburg (M) 7 4 2 1 9:3 14 1 2 0 3 0 1
Lok Moskau (CL, C) 7 4 2 1 12:6 14 2 1 0 2 1 1
Spartak Moskau (L) 7 4 2 1 10:7 14 2 1 0 2 1 1
FK Rostow  7 5 2 1 12:10 14 3 1 0 1 1 1
ZSKA Moskau (E) 7 4 1 2 8:5 13 3 1 0 1 0 2
Arsenal Tula (E) 7 4 1 2 10:8 13 2 1 1 2 0 1
FK Ufa 7 3 1 3 9:8 10 3 0 1 0 1 2
Rubin Kazan  7 3 1 3 5:5 10 2 0 1 1 1 2
Dinamo Moskau 7 2 2 3 6:6 8 1 0 3 1 2 0
Akhmat Grozny  7 2 1 4 4:11 8 2 0 1 0 1 3
FK Ural Ekaterinburg  6 2 1 3 9:13 7 2 1 1 0 0 2
Krylya Sovetov 7 2 0 5 10:11 6 1 0 3 1 0 2
FC Tambov (A) 7 1 1 5 6:11 4 1 0 3 0 1 2
PFC Sotschi (A) 6 0 3 3 1:7 3 0 1 1 0 2 2
FK Orenburg 7 0 2 5 7:13 2 0 2 1 0 0 4
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RUSSLAND 2+1 CL, 3 EL, 2-4 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

24. Runde; 24./25.8.2019: FC Ordabasy – Shakhter Karagandy 3:2 
(1:0), Tobol Kostanay – FC Atyrau 2:0 (1:0); FC Astana – Taraz 5:0 
(1:0), FC Kaisar – Zhetysu 0:2 (0:1), FC Aktobe – Irtysh Pavlodar 1:1 
(0:0), Kairat Almaty – FC Okzhetpes 0:1 (0:1)

Tobol Kostanay (E) 24 15 4 5 34:20 49 7 2 3 8 2 2
FC Astana (M) 23 15 2 6 46:20 47 9 0 3 6 2 3
Kairat Almaty (C) 24 15 2 7 41:21 47 7 1 4 8 1 3
FC Ordabasy (E) 24 13 7 4 35:14 46 8 3 1 5 4 3
FC Zhetysu  24 12 5 7 33:15 41 7 3 2 5 2 5
FC Kaisar   24 11 4 9 30:29 37 3 4 5 8 0 4
Shakhter Karagandy 24 9 6 9 31:27 33 7 1 4 2 5 5
FC Okzhetpes (A)  24 8 3 13 33:37 30 4 3 5 5 0 7
FC Taraz (A) 24 5 4 15 19:44 19 4 2 6 1 2 9
Irtysh Pavlodar 24 5 4 15 12:37 19 3 2 7 2 2 8
FC Atyrau 23 4 6 13 14:36 18 3 3 5 1 3 8
FC Aktobe (-12) 24 4 5 15 21:49 5 2 2 8 2 3 7
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KASACHSTAN 1 CL, 2 EL, 2-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

25. Runde; 23./24./25.8.2019: FC Kuressaare – Tartu Tammeka 0:1 
(0:1); Nõmme Kalju – FCI Levadia 2:1 (2:1), Narva Trans – Flora Tallinn 
0:1 (0:0); Paide Linnameeskond – Maardu Linnameeskond 5:0 (3:0), 
Viijandi Tulevik – Tallinna Kalev 1:1 (1:1)

Flora Tallinn (E) 24 20 1 3 67:15 61 7 1 3 13 0 0
FCI Levadia Tallinn (E) 25 19 2 4 81:20 59 8 2 2 11 0 2
Paide Linnameeskond  25 16 4 5 56:20 52 9 1 3 7 3 2
Nõmme Kalju FC (M) 23 13 8 2 45:22 47 8 3 2 5 5 0
Tartu JK Tammeka  25 9 5 10 37:41 32 3 4 5 6 1 6
JK Narva Trans  25 6 8 11 35:38 26 2 4 7 4 4 4
Viljandi JK Tulevik  24 4 5 15 23:48 17 1 3 9 3 2 6
JK Tallinna Kalev 24 4 5 15 18:60 17 2 0 9 2 5 6
FC Kuressaare 25 4 5 16 15:57 17 3 3 7 1 2 9
Maardu L. (A) 24 4 3 17 18:74 15 3 2 7 1 1 10
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ESTLAND 1 CL, 2 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

27. Runde; 24./25.8.2019: FK Liepaja – FK Ventspils 1:2 (0:1); FK 
Jelgava – Daugavpils 2:2 (1:2), FC Spartaks – Riga FC 2:4 (1:3), FS 
Metta-LU Riga – Valmiera/BSS 0:0

Riga FC (M,C)  23 16 2 5 43:15 50 7 2 2 9 0 3
Rigas F. Skola (E) 24 12 5 7 31:24 41 7 2 3 5 3 4
FK Ventspils (E) 23 10 7 6 38:32 37 7 5 0 3 2 6
Spartaks Jürmala 24 11 4 9 38:41 37 7 0 5 4 4 4
Valmiera/BSS 24 9 7 8 23:23 34 5 3 3 4 4 5
FK Liepaja (E) 24 8 4 12 26:28 28 4 3 5 4 1 7
FK Jelgava 24 7 6 11 21:28 27 3 3 6 4 3 5
Daugavpils/Progr. (A) 24 7 4 13 21:38 25 4 1 7 3 3 6
FS Metta-LU Riga  24 5 5 14 24:36 20 3 3 7 2 2 7
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LETTLAND 1 CL, 2 EL, 0-1 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

21. Runde; 23./25.8.2019: FK Panevežys – Riteriai Trakai 4:2 (1:1), 
FK Palanga – Atlantas Klaipeda 0:2 (0:0); Zalgiris Vilnius – FK Sudu-
va  Marijampole verschoben; Stumbras Kaunas – Kauno Zalgiris 0:3 
gewertet

FK Zalgiris Vilnius (C)  20 16 1 3 47:16 49 9 1 0 7 0 3
FK Suduva M. (M) 18 15 0 3 40:10 45 10 0 1 5 0 2
FK Riteriai Trakai (E)  21 10 5 6 31:23 35 5 4 1 5 1 5
FK Kauno Zalgiris 21 10 3 8 37:30 33 7 1 2 3 2 6
FK Panevežys (A) 21 7 5 9 31:30 26 4 2 4 3 3 5
FK Atlantas Klaipeda 21 5 4 12 20:41 19 3 2 5 2 2 7
Stumbras Kaunas (E) 21 4 3 14 12:39 15 4 0 7 0 3 7
FK Palanga 21 4 1 16 22:51 13 3 1 6 1 0 10
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LITAUEN 1 CL, 2 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

19. Runde; 24./25.8.2019: Milsami Orhei – Zimbru Chisinau 1:1 (0:0), 
Sheriff Tiraspol – Sfântul Gheorghe 2:1 (2:0); Codru Lozova – Petro-
cub-Hincesti 0:1 (0:1), Dinamo-Auto – Speranta Nisporoni 3:4 (2:1)

Sheriff Tiraspol (M, C) 19 17 0 2 48:6 51 10 0 1 7 0 1
Sfântul Gheorghe  19 11 4 4 28:22 37 5 2 1 6 2 3
Petrocub-Hîncesti (E) 19 10 4 5 23:14 34 4 3 2 6 1 3
Milsami Orhei (E) 19 8 6 5 22:17 30 3 3 4 5 3 1
Speranta Nisporeni  19 7 4 8 23:27 25 3 2 4 4 2 4
Dinamo-Auto  19 6 4 9 25:31 22 3 2 5 3 3 4
Zimbru Chisinau 19 2 5 12 11:31 11 1 3 6 1 2 6
Codru Lozova (A) 19 0 3 16 8:39 3 0 0 9 0 3 7
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MOLDAWIEN 1 CL, 2 EL, 1 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

5. Runde; 24./25./26.8.2019: Kolos Kovalivka – Vorskla Poltava 0:3 
(0:1), PFK Oleksandria – Desna Chernihiv 0:3 (0:0), Dinamo Kiew – 
Olimpik Donetsk 1:1 (0:0); Karpaty Lviv – Zorya Luhansk 0:1 (0:0), 
Shakhtar Donetsk – FC Mariupol 5:1 (3:0); SK Dnipro-1 – FC Lviv am 
26.8.

Sh. Donezk (M,C) 5 5 0 0 15:3 15 2 0 0 3 0 0
Desna Chernihiv 5 3 1 1 7:2 10 1 1 1 2 0 0
Zorya Lugansk (E) 5 3 1 1 7:4 10 0 1 1 3 0 0
Dinamo Kiew (CL) 4 2 1 1 7:3 7 0 1 1 2 0 0
Vorskla Poltava 5 2 1 2 7:6 7 1 1 1 1 0 1
Kolos Kovalivka (A) 5 2 1 2 4:7 7 1 0 2 1 1 0
PFK Oleksandriya (E) 5 2 0 3 6:10 6 1 0 2 1 0 1
SK Dnipro-1 (A) 4 1 2 1 4:3 5 1 0 1 0 2 0
FC Mariupol (E) 4 1 1 2 5:9 4 1 0 0 0 1 2
Karpaty Lviv 5 1 1 3 4:8 4 0 1 2 1 0 1
FC Lviv  4 1 0 3 4:9 3 0 0 2 1 0 1
Olimpik Donezk 5 0 1 4 3:9 1 0 0 2 0 1 2

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.

UKRAINE 1+1 CL, 2 EL, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

18. Runde; 19.8.2019: FK Slutsk – Shaktyor Saligorsk 0:5 (0:3)
19. Runde; 23./24./25,.8.2019: ISLOCH Minsk – FK Slutsk 0:1 (0:0), 
Dnyapro Mogilev – FK Minsk 1:0 (0:0); FK Wizebsk – Njoman Hrodna 
0:0, Dinamo Brest – Energetyk-BDU 6:2 (5:1); Torpedo Schodsina – 
FK Gorodeya 1:1 (0:1), Shaktyor Saligorsk – FK Gomel 3:1 (2:1), BATE 
Borisov – Slavia Mozyr 4:0 (1:0); Dinamo Minsk – Tarpeda Minsk mit 
3:0 gewertet

Dinamo Brest 18 14 3 1 44:12 45 7 1 1 7 2 0
BATE Borisov (M)  17 14 1 2 36:7 43 8 0 2 5 1 1
Sh. Saligorsk (E) 17 13 1 3 36:12 40 8 1 1 5 0 2
Dinamo Minsk (E)  18 11 1 6 29:20 34 6 0 3 5 1 3
FK ISLOCH Minsk 19 10 3 6 27:21 33 8 1 1 2 2 5
Torpedo Schodsina 19 8 5 6 25:23 29 4 4 2 4 1 4
FK Gorodeya 18 7 6 5 17:16 27 4 2 2 3 4 3
Njoman Hrodna   19 6 5 8 20:29 23 1 4 4 5 1 4
FK Slutsk 19 6 5 8 17:32 23 3 2 4 3 3 4
Slavia Mozyr (A)  17 6 4 7 19:22 22 3 1 3 3 3 4
FK Wizebsk 18 5 6 7 14:21 21 3 4 3 1 2 4
FK Minsk  19 3 8 8 23:29 17 3 4 3 0 4 6
Energetyk-BDU (A) 19 3 6 10 26:50 15 1 3 4 2 2 6
FK Gomel  19 3 5 11 29:36 14 1 2 6 2 3 5
Dnyapro Mogilev 18 3 4 11 15:27 13 1 2 5 1 2 5
FK Tarpeda Minsk 18 1 3 14 4:27 6 1 1 6 0 2 8
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WEISSRUSSLAND 1 CL, 2 EL, 2 AB
HEIM AUSWÄRTS

 Ararat Jerewan 3 3 0 0 7:2 9 2 0 0 1 0 0
FC Shirak 4 3 0 1 9:5 9 3 0 0 0 0 1
Ararat-Armenia (M) 3 3 0 0 7:3 9 1 0 0 2 0 0
FC Lori 3 2 1 0 4:2 7 2 0 0 0 1 0
FC Noah Artsakh 4 1 1 2 4:4 4 0 0 1 1 1 1
FC Alashkert (C) 2 1 0 1 3:3 3 1 0 0 0 0 1
Gandzasar Kapan 4 0 3 1 4:6 3 0 2 0 0 1 1
Pyunik Jerewan (E)  3 1 0 2 5:7 3 0 0 1 1 0 1
FC Urartu (E)   4 0 1 3 3:9 1 0 1 1 0 0 2
FC Jerewan (A) 4 0 0 4 2:7 0 0 0 2 0 0 2

 1.
 2.
 3.
 4.
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 8.
 9.
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3. Runde; 26.8.2019: Pyunik Jerewan – Ararat Jerewan 1:4 (0:1)
4. Runde; 24./25./26.8.2019: FC Lori – FC Noah 1:0 (1:0), FC Urartu 
– Gandzasar Kapan 1:1 (0:0); FC Shirak – Pyunik Jerewan 3:1 (1:0), 
FC Jerewan – Ararat-Armenia 1:2 (0:2); Ararat Jerewan – Alashkert FC 
am 26.8.

ARMENIEN 1 CL, 2 EL, 1ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

4. Runde; 19.8.2019: Korona Kielce – Pogon Stettin 0:1 (0:1)
4. Runde; 23./24./25./26.8.2019: Jagiellonia Bialystok – Wisla Kra-
kau 3:2 (2:1); KS Cracovia – Arka Gdynia 3:1 (2:0), Lechia Gdansk 
– Slask Wrockaw 1:1 (0:1), Tschenstochau – Lech Posen 2:3 (0:2); 
Gornik Zabrze – Korona Kielce 3:0 (2:0), Zaglebie Lubin – Piast Gliwice 
0:3 (0:1), LKS Lodz – Legia Warschau 2:3 (1:0); Pogon Stettin – Wisła 
Plock am 26.8. 

Slask Wrocław   6 4 2 0 9:4 14 2 0 0 2 2 0
Pogon Stettin  5 4 1 0 6:1 13 2 0 0 2 1 0
Jag. Bialystok 6 3 2 1 12:7 11 2 0 1 1 2 0
Lech Posen (E) 6 3 2 1 11:7 11 1 0 1 2 2 0
Piast Gliwice (M)  6 3 2 1 7:3 11 1 1 0 2 1 1
KS Cracovia (E)  6 3 1 2 10:7 10 2 0 1 1 1 1
Gornik Zabrze 6 3 1 2 7:5 10 3 0 0 0 1 2
Legia Warschau (E) 5 3 1 1 7:5 10 1 1 1 2 0 0
Wisla Krakau  6 2 1 3 7:5 7 2 0 1 0 1 2
Lechia Gdansk (C) 6 1 4 1 5:5 7 0 3 0 1 1 1
R. Tschenstochau (A) 6 2 0 4 6:9 6 1 0 3 1 0 1
Zagłebie Lubin 6 1 2 3 5:8 5 1 2 1 0 0 2
Korona Kielce  6 1 1 4 3:8 4 0 0 2 1 1 2
LKS Lodz (N) 6 1 1 4 5:11 4 0 1 3 1 0 1
Arka Gdynia 6 0 2 4 2:11 2 0 2 1 0 0 3 
Wisła Plock 4 0 1 3 2:8 1 0 1 1 0 0 2
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POLEN 1 CL, 3 EL, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

6. Runde; 19.8.2019: FC Voluntari – Gaz Metan 0:3 (0:2), Astra Giurgiu 
– Viitorul 1:1 (1:1)
6. Runde; 23./24./25./26.8.2019: Politehnica Iasi – Chindia Târgovi-
ste 2:2 (2:1), Uni Craiova – Astra Giurgiu 1:0 (0:0); Acedmica Clinceni 
– Sepsi 1:1 (1:1), CFR Cluj – FC Botosani 4:1 (3:0); Viitorul – FC Volun-
tari 4:0 (1:0), Gaz Metan – FCS Bukarest 4:0 (1:0); Dinamo Bukarest 
– FC Hermannstadt am 26.8.
 

CFR Cluj (M) 7 5 2 0 18:5 17 3 1 0 2 1 0
Viitorul Constanta (C)  7 4 3 0 18:7 15 3 1 0 1 2 0
Gaz Metan Medias  7 4 3 0 14:4 15 2 2 0 2 1 0
Politehnica Iasi 7 4 3 0 10:4 15 3 1 0 1 2 0
Uni Craiova (E) 7 4 1 2 9:6 13 3 0 1 1 1 1
FC Botosani   7 2 4 1 13:11 10 1 2 0 1 2 1
Sepsi OSK 7 1 6 0 6:5 9 0 3 0 1 3 0
Astra Giurgiu 7 2 2 3 7:8 8 1 2 0 1 0 3
FC Hermannstadt 6 2 0 4 9:14 6 2 0 1 0 0 3
Chindia Târgoviste (A)  7 1 2 4 9:15 5 1 0 2 0 2 2
FC Voluntari 7 1 2 4 5:14 5 0 2 2 1 0 2
Academica Clinceni (A) 7 1 1 5 10:17 4 1 1 1 0 0 4
FCS Bukarest (E) 7 1 1 5 7:16 4 1 0 3 0 1 2
Dinamo Bukarest 6 1 0 5 6:15 3 1 0 1 0 0 4
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RUMÄNIEN 1 CL, 2 EL, 2-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

6. Runde; 19.8.2019: Lokomotiv Plovdiv – Dunav Ruse 3:1 (2:1)
7. Runde; 23./24./25./26.8.2019: FC Tsarsko Selo – Beroe Stara Za-
gora 2:1 (1:1), FC Arda – Cherno More Varna 0:0; Botev Plovdiv – Vi-
tosha Bistritsa 2:1 (1:1), Levski Sofia –  Lokomotiv Plovdiv 1:0 (0:0); 
Dunav Ruse – ZSKA Sofia 1:1 (1:0), Ludogorets Razgrad – Slavia 
Sofia 0:0; Botev Vratsa – Etar Tarnovo am 26.8.

Levski Sofia (E)  7 5 1 1 15:5 16 2 0 1 3 1 0
Ludogorets R. (M)  7 4 3 0 11:4 15 2 2 0 2 1 0
Lokomotiv Plovdiv (C)  7 4 1 2 17:11 13 2 1 0 2 0 2
Beroe Stara Zagora 7 4 0 3 14:11 12 2 0 1 2 0 2
ZSKA Sofia (E) 7 3 3 1 10:9 12 2 1 1 1 2 0
Cherno More Varna  7 2 4 1 10:7 10 1 2 1 1 2 0
FC Arda (A) 7 2 3 2 10:10 9 1 2 1 1 1 1
Slavia Sofia 7 2 3 2 10:10 9 2 1 1 0 2 1
FC Tsarsko Selo (A) 7 2 2 3 6:9 8 1 1 1 1 1 2
Botev Plovdiv 7 2 2 3 8:11 8 2 0 1 0 2 2
Dunav Ruse 7 2 1 4 9:14 7 2 1 1 0 0 3
Etar Tarnovo 6 0 5 1 7:8 5 0 3 0 0 2 1
Botev Vratsa 6 1 2 3 7:11 5 0 1 2 1 1 1
Vitosha Bistritsa 7 0 0 7 4:18 0 0 0 3 0 0 4
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BULGARIEN 1 CL, 2 EL, 0-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS



Internationale Tabellen 47Sportzeitung
35/2019

4. Runde; 19.8.2019: Auxerre – Guingamp 2:2 (0:2)
5. Runde; 23./24./26.8.2019: AC Ajaccio – Paris FC 1:0 (0:0), Le Havre 
– Grenoble 3:1 (2:1), Niort – Caen 1:1 (0:1), Clermont – Auxerre 1:1 
(1:0), Chambly – Châteauroux 0:0, Sochaux – Nancy 3:0 (1:0), Le Mans 
– Lorient 1:2 (0:2), Rodez – Orléans 3:3 (1:1); Troyes – Lens 2:0 (1:0); 
Guingamp – Valenciennes am 26.8.

FC Lorient 5 4 1 0 9:3 13 2 0 0 2 1 0
AC Le Havre  5 3 2 0 11:6 11 1 1 0 2 1 0
Clermont Foot  5 3 2 0 8:3 11 1 2 0 2 0 0
AC Ajaccio 5 3 1 1 6:4 10 1 1 1 2 0 0
FC Chambly (A) 5 2 3 0 2:0 9 1 2 0 1 1 0
FC Sochaux  5 2 2 1 5:2 8 2 1 0 0 1 1
Rodez AF (A) 5 2 2 1 7:5 8 2 1 0 0 1 1
Chamois Niortais  5 2 2 1 6:4 8 1 1 1 1 1 0
ES Troyes 5 2 1 2 7:5 7 1 0 2 1 1 0
Valenciennes FC  4 2 1 1 4:3 7 1 1 0 1 0 1
RC Lens  5 2 1 2 6:7 7 1 0 1 1 1 1
SM Caen (Ab) 5 1 3 1 4:4 6 0 1 1 1 2 0
 AS Nancy 5 1 3 1 4:6 6 1 2 0 0 1 1
EA Guingamp (Ab) 4 1 2 1 6:7 5 1 1 0 0 1 1
AJ Auxerre  5 1 2 2 5:6 5 1 1 0 0 1 2
Grenoble Foot 5 0 3 2 5:8 3 0 1 1 0 2 1
US Orléans 5 0 2 3 3:6 2 0 0 2 0 2 1
LB Chateauroux 5 0 2 3 0:7 2 0 1 1 0 1 2
FC Paris  5 0 1 4 2:8 1 0 1 1 0 0 3
Le Mans UC 72 (A) 5 0 0 5 4:10 0 0 0 3 0 0 2
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FRANKREICH 2 2-3 AUF-, 3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

1. Runde; 19.8.2019: Fenerbahce – Gazisehir 5:0 (3:0)
2. Runde; 23./24./25./26.8.2019: Besiktas – Göztepe 3:0 (1:0); Anka-
ragücü – Kayserispor 1:1 (0:0), Alanyaspor – Kasimpasa 4:1 (1:1), Ba-
saksehir – Fenerbahce 1:2 (1:0); Rizespor – Sivasspor 2:1 (0:0), Trab-
zonspor – Malatyaspor 2:1 (1:0), Antalyaspor – Denizlispor 0:2 (0:1), 
Galatasaray – Konyaspor 1:1 (0:0); Gazisehir – Genclerbirligi am 26.8.

Fenerbahce SK   2 2 0 0 7:1 6 1 0 0 1 0 0
Alanyaspor 2 2 0 0 5:1 6 1 0 0 1 0 0
Denizlispor (A) 2 2 0 0 4:0 6 1 0 0 1 0 0
Çaykur Rizespor 2 2 0 0 3:1 6 1 0 0 1 0 0
Trabzonspor (E) 2 1 1 0 3:2 4 1 0 0 0 1 0
Yeni Malatyaspor (E) 2 1 0 1 4:2 3 1 0 0 0 0 1
Sivasspor 2 1 0 1 4:2 3 1 0 0 0 0 1
Besiktas JK (E) 2 1 0 1 3:3 3 1 0 0 0 0 1
Antalyaspor 2 1 0 1 1:2 3 0 0 1 1 0 0
MKE Ankaragücü 2 0 2 0 1:1 2 0 1 0 0 1 0
Konyaspor 2 0 2 0 1:1 2 0 1 0 0 1 0
Kayserispor 2 0 1 1 1:2 1 0 0 1 0 1 0
Galatasaray (M, C) 2 0 1 1 1:3 1 0 1 0 0 0 1
Kasimpasa SK 2 0 1 1 2:5 1 0 1 0 0 0 1
Genclerbirligi (A) 1 0 0 1 0:1 0 0 0 1 0 0 0
Göztepe SK 2 0 0 2 0:4 0 0 0 1 0 0 1
Basaksehir FK (CL) 2 0 0 2 1:5 0 0 0 1 0 0 1
Gazisehir Gaziantep (A) 1 0 0 1 0:5 0 0 0 0 0 0 1
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TÜRKEI 1+1 CL, 2 EL, 3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

4. Runde; 24./25./26.8.2019: Pétange – Rodange 4:1 (1:0); Jeunesse – 
Victoria Rosport 2:1 (1:0), Mühlenbach – Fola Esch 3:2 (1:1), Hostert – Ra-
cing Letzebürg 0:3 (0:2), Ettelbrück –  Mondorf-les-Bains 1:3 (1:1), Stras-
sen – Differdingen 1:3 (0:1); Progres Niederkorn – Düdelingen am 26.8.

Differdingen 03 4 3 1 0 9:4 10 1 1 0 2 0 0
UT Pétange 3 3 0 0 9:4 9 1 0 0 2 0 0
Jeunesse d‘Esch 4 3 0 1 8:8 9 2 0 0 1 0 1
US Mondorf-les-Bains 4 2 2 0 5:2 8 0 1 0 2 1 0
Progrès Niederkorn (E) 3 3 0 0 10:4 7 1 0 0 1 1 0
FC Victoria Rosport 4 2 0 2 8:4 6 1 0 1 1 0 1
CS Fola Esch (E) 4 2 0 2 10:8 6 1 0 1 1 0 1
BB Mühlenbach (A)  4 2 0 2 7:9 6 1 0 1 1 0 1
Racing Letzebürg 4 1 1 2 8:7 4 0 1 1 1 0 1
FC UNA Strassen 4 1 1 2 5:8 4 0 0 2 1 1 0
F91 Düdelingen (M,C) 2 1 0 1 4:4 3 1 0 1 0 0 0
Etzella Ettelbrück 4 1 0 3 7:11 3 1 0 1 0 0 2
US Hostert  4 0 0 4 4:12 0 0 0 3 0 0 1
 FC Rodange (A) 4 0 0 4 5:14 0 0 0 2 0 0 2
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LUXEMBURG 1 CL, 2EL, 2-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

EINE FRAGE DES STILS.
Werde Mitglied!
w w w . a u s t r i a - m i t g l i e d . a t

1. Runde; 24./25.8.2019: Lamia – Panathinaikos 1:1 (1:1), Aris Saloni-
ki – OFI Kreta 1:1 (0:1), Olympiakos – Asteras Tripolis 1:0 (1:0); Atromi-
tos – Larisa 1:1 (1:1), Panionios – Volos 1:2 (0:1), PAOK – Panaitolikos 
2:1 (1:0), AEK Athen – Xanthi 1:2 (0:0)

GRIECHENLAND

Young Boys Bern (M)  5 4 1 0 11:3 13 2 1 0 1 0 1
FC Basel (CL,C) 5 4 0 1 14:6 12 1 0 1 3 0 0
FC Sion  5 3 1 1 7:6 10 2 0 1 1 1 0
Servette Genf (A) 5 2 2 1 7:4 8 1 1 0 1 1 1
FC St. Gallen 6 2 1 3 9:11 7 1 0 2 1 1 1
FC Thun (E) 5 1 2 2 6:9 5 0 1 2 1 1 0
FC Zürich 6 1 2 3 5:14 5 1 1 1 0 1 2
FC Lugano (E) 5 1 1 3 5:6 4 0 1 1 1 0 2
FC Luzern (E) 5 1 1 3 3:5 4 0 1 1 1 0 2
Neuchatel Xamax 5 0 3 2 5:9 3 0 1 2 0 2 0
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5. Runde; 24./25.8.2019: YB Bern – FC Zürich 4:0 (1:0), Xamax – Basel 
0:3 (0:0); St. Gallen – Lugano 3:2 (0:1), Sion – Luzern 2:1 (1:0), Thun 
– Servette 0:4 (0:2)

SCHWEIZ 2 CL, 3 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

2. Runde; 23./24./25.8.2019: Albacete – Girona 1:0 (0:0); Oviedo – Lugo 1:1 
(1:0), Santander – Almería 1:1 (1:0), Mirandes – Cadiz 1:2 (0:0), Alcorcón – 
Elche 1:2 (1:0), Málaga – Las Palmas 1:1 (0:0); Ponferradina – Saragossa 
1:1 (0:0), Gijón – Rayo Vallecano 1:1 (1:0), Huesca – La Coruña 3:1 (2:0), 
Teneriffa – Numancia 3:2 (1:0), Extremadura – Fuenlabrada 1:2 (0:1)
3. Runde; 30./31.8./1.9.2019: Saragossa – Elche; Numancia – Miran-
des, Fuenlabrada – Oviedo, Almería – Huesca, Las Palmas – Santan-
der; Lugo – Alcorcón, Rayo Vallecano – La Coruña, Gijón – Albacete, 
Girona – Málaga, Ponferradina – Teneriffa, Cadiz – Extremadura

FC Cadiz 2 2 0 0 5:2 6 1 0 0 1 0 0
CD Fuenlabrada (A) 2 2 0 0 4:1 6 0 0 0 2 0 0
SD Huesca (Ab)  2 2 0 0 4:1 6 1 0 0 1 0 0
UD Almería  2 1 1 0 4:1 4 1 0 0 0 1 0
Real Saragossa  2 1 1 0 3:1 4 1 1 0 0 0 0
Malaga CF 2 1 1 0 2:1 4 0 1 0 1 0 0
Albacete Balompié  2 1 0 1 1:3 3 1 0 0 0 0 1
AD Alcorcón 2 1 0 1 2:2 3 0 0 1 1 0 0
Dep. La Coruña 2 1 0 1 4:5 3 1 0 0 0 0 1
CD Teneriffa  2 1 0 1 3:4 3 1 0 0 0 0 1
FC Elche 2 1 0 1 2:3 3 0 0 1 1 0 0
Rayo Vallecano (Ab) 2 0 2 0 3:3 2 0 1 0 0 1 0
Sporting Gijón 2 0 2 0 2:2 2 0 1 0 0 1 0
CD Lugo  2 0 2 0 1:1 2 0 1 0 0 1 0
Real Oviedo 2 0 1 1 3:4 1 0 1 0 0 0 1
CD Mirandés (A)  2 0 1 1 3:4 1 0 0 1 0 1 0
Extremadura UD 2 0 1 1 1:2 1 0 0 1 0 1 0
FC Girona (Ab) 2 0 1 1 1:2 1 0 1 0 0 0 1
Racing Santander (A) 2 0 1 1 1:2 1 0 1 1 0 0 0
UD Las Palmas 2 0 1 1 1:2 1 0 0 1 0 1 0
SD Ponferradina (A) 2 0 1 1 2:4 1 0 1 0 0 0 1
CD Numancia  2 0 0 2 2:4 0 0 0 1 0 0 1 

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21. 
22.

SPANIEN 2 2+1 AUF-, 4 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

1. Runde; 23./24.25./26.8.2019: Nea Salamis – Pafos 1:2 (0:1); Doxa 
– Omonia Nikosia 0:2 (0:1); AEL Limassol – Anorthosis 0:0; Enosis – 
Ethnikos Achna am 26.8.; APOEL – Olympiakos, AEK Larnaca – Apollon 
Limassol verschoben 

ZYPERN

1. Runde; 24./25./26.8.2019: Maccabi Haifa – Ra‘anana 4:3 (2:2), 
Hadera – Ashdod 1:1 (0:1), Sektzia Nes Tziona – Maccabi Tel Aviv 0:2 
(0:2); Kfar Saba – Hapoel Haifa 0:1 (0:0), Bnei Yehuda – Ironi Kiryat 
2:1 (0:1), Beitar Jerusalem – Be‘er Sheva 0:0; Hapoel Tel Aviv – Ne-
tanya am 26.8.

ISRAEL
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Ein Harder
Ausrufezeichen

REKORD-SUPERCUP-SIEGER. Double-Gewinner UHK Krems musste sich zum 
Saisonstart Vizemeister Hard im Supercup geschlagen geben. Ein Weckruf für die 
am kommenden Wochenende beginnende Meisterschaft …

Bei Double-Gewinner UHK 
Krems ist Vorsicht angesagt. 
„In der letzten Saison ist 

alles aufgegangen, sind wir von 
Beginn an vorne wegmarschiert“, 
schaut der „Handballer des Jah-
res“ Fabian Posch kurz zurück, um 
dann warnend den Zeigefinger 
zu heben: „Es kann schnell nach 
unten gehen – die Fivers mussten 
zum Beispiel zuletzt in die Qua-
lifikationsrunde…“ Trainer Ibish 
Taqi geht sogar noch einen Schritt 
weiter: „Die Wiederholung des 
Doubles als großes Ziel auszuru-
fen, wäre vermessen.“

Dass ein Erfolgsrun auch ein-
mal enden kann, wurde den 
Niederösterreichern dann gleich 
zum Saisonstart beim Supercup 
vor Augen geführt. Vizemeister 
Hard sicherte sich mit einem 
22:17-Erfolg den ersten Titel in 
der neuen Saison. Völlig ver-
dient! Wie auch Hard-Coach 
Klaus Gärtner meint: „„Ich den-
ke, wir haben heute verdient 
gewonnen. Die Mannschaft hat 
einen guten Job, ein gutes Spiel 
gemacht.“ Allen voran Torhüter 
Golub Doknic, der die Kerm-
ser regelrecht zur Verzweiflung 

trieb. Mit über 37 Prozent gehal-
tenen Bällen avancierte er zum 
Vater des vierten Supercup-Sie-
ges – damit sind die Vorarlberger 

„Lieber wäre mir
gewesen, wir hätten 

vor 77 Tagen hier 
gewonnen und den 

Meistertitel mit nach 
Hause genommen“

Hard-Trainer
Klaus Gärtner

jetzt alleiniger Rekordsieger in 
diesem Bewerb. Überbewerten 
will er den Sieg allerdings nicht: 
„Wir haben schon im Vorjahr 
den ersten Pokal geholt, am 
Ende hat es in der Meisterschaft 
dennoch nicht zum Titel ge-
reicht. Ich hoffe, wir machen es 
diesmal besser.“

Richtig sauer war hingegen 
Meistermacher  Ibish Thaqi: „Wir 
müssen uns bei unseren Fans für 
dieses Blackout entschuldigen. 
Wir haben nach ein paar Minuten 
aufgehört Handball zu spielen. Es 
hat einfach nichts funktioniert, 
wir haben es nie geschafft, dass 
wir in unser Spiel kommen. Das 
war nicht der UHK. Wir müssen 
das analysieren. Der Hunger 
muss wieder her, sonst gibt es ein 
böses Erwachen!“  
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Dominik Schmid und 
die Harder Vizemeister 
waren im Supercup 
kaum zu haltenvom
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Nr. Spieler geb. am Pos.
	 1 Gregory	Musel 06.07.90 TW
	12 Lukas	Domevscek 10.06.99 TW
	23 Michal	Shejbal	(SVK) 23.01.85 TW
	61 Lukas	Schweiger 15.11.99 TW
	 3 Jakob	Jochmann 02.10.93 RM
	 5 Leonard	Schafler 11.10.96 RA
	10 Tobias	Auß 26.02.00 LA, RM
	14 Fabian	Posch 05.01.88 KM
	15 Kenan	Hasecic 15.05.96 KM
	17 David	Schopp 07.10.98 RL, RM
	18 Matthias	Bruckner 18.01.99 LA, RM
 21 Gabor	Hajdu	(HUN)	 20.10.89 RL
 25 Gunnar	Prokop	 16.07.97 RA, RR
 26 Lucijan	Fizuleto	(SLO)	23.02.94 RM
 30 David	Nigg	 18.03.90 LA
 32 Kevin	Wieninger	 19.09.96 RM
 33 Thomas	Kandolf	 01.12.93 RR
 40 Oliver	Nikic	 15.02.00 RL
 41 Johannes	Kral	 23.11.99 RR
 55 Aron	Tomann	 09.03.95 RL
 95 Marko	Simek	 30.06.95 RM
 Trainer: Ibish	Thaqi
Zugänge:	Wieninger, Kral (beide St. Pölten) 
Abgänge:	Deifl (Schwaz)

UHK KREMS
Nr. Spieler geb. am Pos.
	 1 Thomas	Hurich 06.04.92 TW
	32 Golub	Doknic	(MNE) 16.04.82 TW
 2 Maximilian	Hermann	 10.02.91 RR
 3 Konrad	Wurst	 30.01.98 RR
 5 Manuel	Maier	 17.05.98 RM
 6 Dominik	Schmid	 07.09.89 RL 
	 7 Luca	Raschle 06.11.90 LA
 8 Manuel	Schmid	 05.11.93 LA, RL 
	 9 Boris	Zivkovic 02.05.92 RR
	10 Tine	Poklar	(SLO) 05.10.90 RL, RM
	15 Nejc	Zmavc	(SLO) 06.09.90 KM
	18 Paul	Schwärzler 07.05.00 RR, RA
 21 Michael	Knautz	 07.01.83 RA
 23 Leonard	Fetz	 21.09.99 KM
 27 Thomas	Weber	 07.06.87 LA, RM
 28 Gerald	Zeiner	 28.06.88 RM
 29 Lukas	Schweighofer	 29.12.92 KM
 37 Ivan	Horvat	(KRO)	 17.02.93 RL
 Trainer: Klaus	Gärtner
Zugänge:	Pokla (Elverum/NOR) 
Abgänge:	Surblys (Nusslach/GER), Schiller 
(Goldach/SUI), Arnaudovski (Karrie-
reende)

HC HARD
Nr. Spieler geb. am Pos.
	 1 Sandro	Uvodic	(KRO) 13.07.81 TW
	 3 Constantin	Möstl 01.04.00 TW
	16 Florian	Kaiper 26.05.95 TW
	98 Leo	Nikolic 22.12.98 TW
	 2 Philipp	Seitz 18.03.97 RL
	 7 Matthias	Führer 19.03.94 RA
 8 Gudmundur	Helgason	(ISL)	05.08.92 RL 
	 9 Matthias	Wegerer 17.08.01 LA
	10 Elias	Kofler 09.08.00 RM
	11 Paul	Pfeifer 08.03.01 RM
	17 Carsten	Nickel 28.01.00 RR
	18 Christoph	Meleschnig 07.10.97 RL
 22 Julian	Schiffleitner	 27.12.94 RR
 24 Daniel	Forsthuber	 11.10.95 RM
 28 Wilhelm	Jelinek	 17.03.94 KM
 29 Julian	Pratschner 29.12.96 LA
 33 Moritz	Mittendorfer	 21.10.96 RL
 38 Philip	Schuster	 03.02.95 RM
 44 Julian	Ranftl	 17.02.96 RA
 50 Marko	Katic	 03.12.01 RL
 75 Felix	Fuchs	 02.01.99 RR
  97 Samuel	Kofler	 17.05.97 RM 
Trainer: Christian	Hackl
Zugänge:	Wegerer (HIB Graz), Forsthuber 
(Vöslau) 
Abgänge:	Kristjansson (Leipzig/GER), 

SG WESTWIEN
Nr. Spieler geb. am Pos.
	51 Wolfgang	Filzwieser 30.09.84 TW
	52 Boris	Tanic 22.06.96 TW
	56 Florian	Haag 01.08.97 TW
	 5 Tobias	Wagner 26.03.95 KM
	15 Mathias	Nikolic 02.02.91 RM
	25 Nikola	Stefanovic 17.04.98 RR
 35 Leander	Brenneis	 27.11.96 KM
 45 Lukas	Hutecek	 02.07.00 RM
	50 Vincent	Schweiger 07.10.96 KM
	53 Henry	Stummer 08.03.96 LA
	54 Vytautas	Ziura 11.05.79 RM
 55 Marin	Martinovic	 10.10.96 RL
 57 Herbert	Jonas	 12.12.88 LA
 58 Fabian	Glätzl	 06.06.99 RM
 59 Markus	Kolar	 12.10.84 RL
 65 Eric	Damböck	 06.09.99 RA, LA
 75 Maximilian	Riede	 15.07.96 RA
 85 David	Brandfellner	 20.11.92 RA
	95 Thomas	Seidl 08.08.92 RL
  Lukas	Gangel	 27.09.98 RA, LA
  Marin	Kopic	 18.06.98 KM
 Trainer: Peter	Eckl
Zugänge:	keine
Abgänge:	Pehlivan (Kielce/POL)

FIVERS MARGARETEN

Nr. Spieler geb. am Pos.
	12 Thomas	Eichberger 20.08.93 TW
	16 Thomas	Gollenz 12.05.98 TW
 92 David	Weinhappl	 14.06.92 TW
	 4 Nico	Grebien 30.10.01 RM
	 5 Christian	Hallmann 21.12.92 KM
 9 Jonas	Magelinskas	 28.08.02 RM
 13 Rok	Skol	(SLO)	 24.08.93 RM
 15 Otmar	Pusterhofer	 28.09.82 LA
	18 Emil	Freytag 16.02.02 
	19 Filip	Ivanjko 14.08.96 RA
	20 Stephan	Jandl 26.09.88 RA, RR
 23 Nemanja	Belos	(SRB) 08.06.94 RL
 25 Matjaz	Borovnik	(SLO)	31.01.92 RR
	30 Thomas	Scherr 19.03.93 RA
 34 Elias	Edegger	 16.02.02 
	39 Timo	Geßlbauer 03.01.95 LA
 43 Philipp	Moritz	 12.06.94 KM
 60 Jozsef	Albek	(HUN)	 30.06.99 RL
 66 Ramon	Raschid	 21.03.95 KM
 68 Fabian	Schartel	 03.10.96 LA
 Trainer: Damir	Djukic
Zugänge:	Hallmann, Jandl (beide Leoben), 
Schartel (Vöslau)
Abgänge:	Aljetic, Spendler (beide Bruck)

HSG GRAZ

Nr. Spieler geb. am Pos.
	 1 Goran	Aleksic 12.09.82 TW
	16 Ralf	Patrick	Häusle 30.12.94 TW
 32 Kevin	Radic	 20.04.98 TW
	 4 Christian	Jäger 25.08.97 RM
	 6 Lukas	Frühstück 26.06.91 RM
 7 Povilas	Babarskas	(LIT)	 12.12.88 RL
 10 Marko	Coric	(KRO)	 23.05.96 KM
 11 Matthias	Brombeis	 21.03.95 KM
 15 Marian	Klopcic	 14.01.92 RA
	17 Severin	Lampert 10.02.00 LA
	19 Nico	Schnabl	(GER) 17.04.96 RM
	20 Ante	Esegovic 12.04.96 RR
 22 Robin	Kritzinger	 18.12.01 RA
 23 Josip	Juric-Grgic	(KRO)	04.04.95 RL
 26 Florian	Mohr 30.01.98 KM
 28 Clemens	Gangl	 08.10.93 KM
	29 Alexander	Wassel 30.12.92 LA
 57 Dian	Ramic	 28.09.00 RL
	71 Vlatko	Mitkov 16.08.81 RR
 Trainer: Damir	Djukic
Zugänge:	Juric-Grgic (Dubrovnik/KRO)
Abgänge:	Kikanovic (Eisenach/GER)

BREGENZ HANDBALL

Nr. Spieler geb. am Pos.
	16 Florian	Deifl 29.11.90 TW
	76 Jost	Perovsek	(SLO) 29.04.90 TW
	 2 Alexander	Wanitschek 20.03.90 RA
	 6 Emanuel	Petrusic 26.06.01 KM
 8 Sebastian	Spendier	 17.12.96 RM
 11 Felix	Kristen	 09.09.00 
	12 Tobias	Alber 19.09.01 
 13 Alexander	Pyshkin	(RUS)	13.04.87 KM
	18 Richard	Wöss 10.10.86 RA
	19 Petar	Medic	(KRO) 12.06.96 RL
 20 Clemens	Wilfling	 31.03.95 RA
	21 Armin	Hochleitner 21.02.94 RR
 23 Thomas	Wörgötter	 24.03.00 KM
 26 Michael	Miskovez	 29.08.97 RL
 28 Sebastian	Feichtinger	 05.06.92 RM
	34 Philipp	Igbinoba 05.07.95 LA
 44 Dario	Lochner 29.10.95 KM
 57 Balthasar	Huber	 23.07.93 KM
 99 Johannes	Demmerer	 10.10.99 RL
 Trainer: Frank	Bergemann
Zugänge:	Deifl (Krems), Medic (Zagreb/
KRO), Wöss (München/GER)
Abgänge:	Semikov (Al Ahly/EGY), Rafnsson 
(Hafnarførdur/ISL), Walski (Karriereende)

HANDBALL TIROL
Nr. Spieler geb. am Pos.
	24 Thomas	Mischitz 24.09.00 TW
	33 Florian	Striessnig 10.09.99 TW
	  Gorazd	Skof	(SLO) 11.07.77 TW
	 5 Mario	Simic 28.10.97 KM
	 6 Leander	Krobath 2.10.95 KM
 7 Nikolaj	Markovic	(SRB)	 19.12.98 KM
 9 Mathias	Donesch	 18.11.99 LA, RR
	17 Izudin	Mujanovic	(SLO) 25.09.85 LA
 22 Dean	Pomorisac	 12.11.88 RM
 23 Rok	Golcar	(SLO)	 23.12.85 RR
 25 Florian	Ploner	 02.08.98 LA
 27 Blaz	Klec	(SLO)	 26.03.86 KM
 50 Adonis	Gonzalez	 17.07.94 RM
  Matic	Kotar	 04.05.97 
  Mladan	Jovanovic	 18.06.93 RM
  Lukas	Besser	 02.11.02 RL
  Luca	Urbani	 25.06.01 LA
  Rudolf	Bobas	 09.01.02 RR
  Denis	Hrastnig	 05.05.02 LA, RR
 Trainer: Sinisa	Markota
Zugänge:	Skof (Erlangen/GER), Jovanovic 
(Bruck), Kotar (Trebnje/SLO), Besser (HIB 
Graz), Bobas, Urbani (beide HC Kärnten)
Abgänge:	Oslovnik (Slovenje Gradec/SLO), 
Ratajec (Rapotnik/MKD)

SC FERLACH
Nr. Spieler geb. am Pos.
	 1 Markus	Bokesch 15.04.91 TW
 16 David	Zwicklhuber	 02.07.00 TW
 4 Moritz	Bachmann		 28.05.00 RM
	 5 Christian	Kislinger	 16.03.94 LA
 7 Florian	F.-Scheinecker	 24.04.01 
 8 Phillip	Preinfalk		 08.02.95 RM
 9 Antonio	Juric		 24.11.97 KM
	13 Matej	Sarajlic	(KRO) 01.06.95 RM
 14 Jakob	Kropf		 17.12.01 
	17 Dominik	Ascherbauer 29.08.89 LA
 20 Sandro	Jankovic	 20.07.02 
 22 Nikola	Kosteski	(MKD)	 22.08.92 RA
 23 Sinisa	Sironjic		 30.08.02 
	25 Goran	Krstevski	(MKD)	 29.03.96 RM
	29 Elias	Kropf	 21.03.00 
 33 Markus	Gschwandtner	 12.11.88 RM
 73 Artan	Selmani		 03.10.01 
 Trainer: Slavko	Krnjajac
Zugänge:	Krstevski, Kosteski (beide Tatran 
Presov/SVK), Sarajlic (Mielec/POL), 
Gschwandtner (Traun)
Abgänge:	Reisinger, Kainmüller (beide 
Karriereende), Predragovic (Göppingen/
GER), Grbavac (Dormagen/GER), Vucko-
vic, Bajgoric

HC LINZ
Nr. Spieler geb. am Pos.
	 1 Lukas	Albrecher 27.07.95 TW
	12 René	Baumann 02.10.00 TW
	16 Jovo	Budovic	(BiH) 27.04.91 TW
 99 Dominik	Gallaun	 20.05.01 TW
 3 Jakob	Mürzl	 14.10.96 RM
	 4 Deni Gasperov		 07.07.86 RL
 6 Goran	Kolar	 14.11.83 RL
 9 Filip	Bonic	(KRO)	 09.09.93 RR
 11 Christian	Bellina	 17.06.96 LA
 13 Sebastian	Hutecek	 04.04.98 RM
 17 Stephan	Wiesbauer	 17.04.00 RA
 20 Markus	Raffler	 21.04.01 
 22 Paul	Langmann	 25.12.97 RM
	33 Fabian	Glaser 03.06.96 RA
	35 Milos	Djurdjevic	(SLO) 30.05.89 RL
 92 Jedranko	Stojanovic	(KRO)	16.12.92 
 96 Bellina	Alexander	 17.06.96 LA
 Trainer: Milan	Vunjak
Zugänge:	Budovic (Sabac/SRB), Baumann 
(HIB Graz), Glaser (Bruck)
Abgänge:	Szabo

BÄRNBACH/KÖFLACH 

DIE EURO-SAISON IST EINGELÄUTET. 
Während die Top-Teams ihre Kader nur 

geringfügig nachbesserten, haben Linz und 
Ferlach auf dem Transfermarkt zugeschlagen.

So gehen sie 
in die Saison
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Der Circuit de Spa-Fran-
corchamps ist mit seinen 

sieben Kilometern Länge und 
21 Kurven auch heute noch eine 
der größten Herausforderun-
gen im Motorsport. Auch in der 
Formel 1 siegten nur die Besten 
der Besten auf der Berg- und Tal-
bahn in den belgischen Arden-
nen. In den letzten zehn Jahren 
gewannen mit Lewis Hamilton, 
Sebastian Vettel (je dreimal), 

Kimi Räikkönen, Jenson Button, 
Nico Rosberg und Daniel Ricci-
ardo bis auf den pfeilschnellen 
Aussie nur Weltmeister. Und 
auch heuer geht WM-Leader 
Hamilton als Favorit ins Rennen.

Hamilton vorsichtig
Doch der Brite ist trotz einer 

schier uneinholbaren Führung 
von 62 Punkten in der Gesamt-
wertung auf seinen Mercedes-
Teamkollegen Valtteri Bottas 
nicht wirklich überzeugt, dass 
die zweite Saisonhälfte auch so 
beinahe reibungslos verläuft 
wie die erste. Hamilton erkennt 
bei Red Bull Racing um Max 
Verstappen einen klaren Auf-
wärtstrend und erinnert an die 
Saison 2009, als der damalige 
„Bulle“ Vettel Brawn GP Sensati-
onsweltmeister Button fast noch 

Strecke: Spa-Francorchamps
Streckenlänge: 7,004 km
Distanz: 44 Runden, 308,052 km 
Sieger 2018: Sebastian Vettel 
(Ferrari)
Pole Position 2018: 
Lewis Hamilton (Mercedes)
1:58.179 Min.
Schnellste Runde 2018: 
Valtteri Bottas (Mercedes)
1:46.282 Min.
Rundenrekord:
1:46.282 (Bottas, 2018)
Start: 15:10 Uhr (MESZ)

GP VON BELGIEN

GP VON BELGIEN. Mit dem Grand Prix von Belgien kehrt die Formel 1 aus der 
Sommerpause zurück und viele Fans hoffen auf einen Angriff auf Silber.          
                                                                                              Von Harry Miltner

teidigen, aber ich erwarte, dass 
Red Bull weiterhin schneller 
werden wird. Wir müssen aber 
auf uns selbst schauen und hart 
arbeiten, denn wir haben alle 
Qualitäten im Team um Erste 
zu werden“, so Hamilton wei-
ter. Aber auch Verstappen weiß, 
was er seinen Fans, die wohl 
wieder in Scharen aus Holland 
ins benachbarte Spa strömen 
werden, schuldig ist: „Ich fahre 
nach Spa, um dort zu gewinnen, 
nicht nur für die Show“, ließ der 
Niederländer wissen. Dennoch 
ist man sich bei den Bullen be-
wusst, dass es wohl vielmehr da-
rum geht, noch Bottas von Rang 
2 zu verdrängen als den Titel zu 
holen. „Lewis müsste schon bei 
drei Rennen zu Hause bleiben 
oder sich eine Fußpilzinfekti-
on zuziehen. Mercedes müsste 
schon extrem viel Mist bauen, 
um diese Weltmeisterschaft 
nicht zu gewinnen und das wird 
nicht passieren“, sagt Red Bull 
Teamchef Christian Horner.

Rote schwer einschätzbar
Und Ferrari? Ja, die fahren 

auch noch mit. Außer Bahrain 
(durch Charles Leclerc) und in 
Kanada (durch Vettel) hatten die 
Roten heuer nichts mit dem 
Rennsieg zu tun. „Ich muss kri-
tisch mit mir selbst sein und ei-
nen besseren Job abliefern. Es 
war ein Auf und Ab. Manche 
Rennen waren besser, andere 
schlechter“, so der Deutsche. In 
der zweiten Saisonhälfte will 
Vettel es „Rennen für Rennen 
angehen. Das müssen wir in un-
serer Position. Der Fokus liegt 
auf der Entwicklung des Autos. 
Während der meisten Rennen 
fühlte ich mich im Auto über-
haupt nicht wohl und das hat 
sich geändert. Daher denke ich, 
dass ich mich in der zweiten Sai-
sonhälfte steigern kann.“ Spa 
wäre eine gute Gelegenheit, 
denn der Topspeed des Ferrari 
ist spitze.  
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abfangen konnte. „Ich denke, 
Verstappen und Red Bull haben 
einen großartigen Job gemacht 
und sie werden von Rennen zu 
Rennen stärker. Natürlich haben 
wir noch einen guten Vorsprung, 
aber wir müssen weiter konzen-
triert bleiben. Es hat schon ei-
nige Saisonen gegeben, wo ein 
Fahrer vorzeitig als Weltmeister 
gefeiert wurde und dann ging es 
sich am Ende gar nicht aus.“

Bullen im Aufwind
Verstappen ist sicherlich der 

Mann der Stunde. Der Nieder-
länder fuhr in den letzten vier 
Grands Prix nicht nur zwei Siege 
ein (Österreich und Deutsch-
land), sondern holte als einziger 
auch mehr Punkte als Hamilton 
(79:63). „Sicher ist es leichter 
aufzuholen als die Spitze zu ver-

Start in die 
zweite Hälfte

Bleibt Max Verstappen gegen Lewis Hamilton auf der Überholspur?



Dienstag, 20.8.: 26 16 17 46 73
Donnerstag, 22.8.: 75 57 87 51 47 
Samstag, 24.8.: 21 80 43 19 72

                 ERGEBNISSE

1/Bingo zu  j 12.722,70
1/Ring zu j 2.008,80
1/Box zu j 1.339,20
20/Ring 2. Chance zu je j 100,40
2.447/Box 2. Chance zu je j 3,60
3.131/Card zu je j 2,00 

 24.8.2019

20 22 23 24 37 *4*1
EUROPOT zu f 91.270.046,70
2/5+1 zu je f 494.469,70
4/5+0 zu je f 57.583,80
28/4+2 zu je f 4.023,70
659/4+1 zu je f 182,30
1.365/3+2 zu je f 122,80
1.504/4+0 zu je f 63,20
20.516/2+2 zu je f 21,30
29.238/3+1 zu je f 15,80
66.071/3+0 zu je f 13,20
112.268/1+2 zu je f 11,00
447.685/2+1 zu je f 8,30
1.034.232/2+0 zu je f 4,40

ZIEHUNG VOM DIENSTAG, 20. 8. 2019

4 17 35 42 45 *8*2
EUROPOT zu f 100.840.608,85
5/5+1 zu je   f 280.027,50
7/5+0 zu je f 46.586,80
50/4+2 zu je f 3.190,10
1.019/4+1 zu je f 166,90
2.644/3+2 zu je f 89,80
2.069/4+0 zu je f 65,10
40.271/2+2 zu je f 15,40
43.330/3+1 zu je f 15,10
93.335/3+0 zu je f 13,20
217.127/1+2 zu je f 8,00
641.364/2+1 zu je f 8,20
1.378.849/2+0 zu je f 4,60

ZIEHUNG VOM FREITAG, 23. 8. 2019

LOTTO STATISTIK 
Nach Zahlen
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 43 433 mal
 26 415 mal
  3 412 mal
 39 412 mal
 42 406 mal
 5 403 mal
 7 402 mal  
 44 401 mal
 17 399 mal
 27 397 mal
 37 397 mal
 24 393 mal
 16 391 mal
 10 389 mal
 30 388 mal
 29 387 mal
 32 384 mal
 40 383 mal
 4 381 mal
 12 381 mal
 38 381 mal
 28 380 mal
 36 379 mal
 45 379 mal
 23 378 mal
 6 377 mal
 18 377 mal
 20 377 mal
 34 376 mal
 8 375 mal
 31 375 mal
 25 374 mal
 22 373 mal
 9 370 mal
 41   370 mal
 35 368 mal
 13 367 mal
 11 362 mal
 19 362 mal
 14 361 mal
  1 359 mal
 15 355 mal
 21 355 mal
  2 352 mal
 33 352 mal

 23 28 mal
 27 28 mal
 34 23 mal
 11 21 mal  
 43 21 mal
 38 19 mal
 10 18 mal
 15 16 mal
 44 15 mal
 18 11 mal
 45 10 mal
 29 9 mal
 30 9 mal
 33 7 mal
 37 7 mal
 12 6 mal
 13 6 mal
 16 6 mal
 17 6 mal
 22 6 mal 
 3 5 mal
 4 5 mal
 9 5 mal
 25 5 mal
 14 4 mal
 21 4 mal
 42 4 mal
 20 3 mal
 28 3 mal
 1 2 mal
 7 2 mal
 8 2 mal
 19  2 mal
 39 2 mal
 5 1 mal
 6 1 mal
 26 1 mal
 35 1 mal
 36 1 mal
 2 – mal
 24 – mal
 31 – mal
 32  – mal
 40 – mal
 41 – mal
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9 1 144 mal 7 mal 23 mal 8 mal

 2 135 mal 8 mal 25 mal 2 mal
 3 171 mal 13 mal 27 mal 14 mal
 4 148 mal 14 mal 24 mal 1 mal
 5 162 mal 11 mal 43 mal 1 mal
 6 156 mal 9 mal 20 mal 50 mal
 7 142 mal 17 mal 35 mal 5 mal
 8 146 mal 11 mal 27 mal 2 mal
 9 144 mal 10 mal 35 mal 4 mal
 10 168 mal 4 mal 27 mal – mal
 11 153 mal 5 mal 21 mal 10 mal
 12 146 mal 14 mal 28 mal 7 mal
 13 131 mal 12 mal 29 mal – mal
 14 143 mal 5 mal 26 mal 7 mal
 15 136 mal 7 mal 26 mal 7 mal
 16 167 mal 10 mal 32 mal 3 mal
 17 166 mal 7 mal 29 mal 3 mal
 18 157 mal 6 mal 21 mal 3 mal
 19 146 mal 9 mal 28 mal 6 mal
 20 154 mal 11 mal 24 mal 2 mal
 21 135 mal 5 mal 26 mal – mal
 22 140 mal 10 mal 24 mal 12 mal
 23 166 mal 6 mal 21 mal 18 mal
 24 160 mal 12 mal 27 mal 11 mal
 25 152 mal 9 mal 27 mal 31 mal
 26 163 mal 11 mal 24 mal 4 mal
 27 162 mal 5 mal 29 mal 6 mal
 28 150 mal 16 mal 26 mal – mal
 29 157 mal 8 mal 26 mal 6 mal
 30 158 mal 9 mal 30 mal – mal
 31 149 mal 8 mal 32 mal 1 mal
 32 161 mal 10 mal 27 mal 9 mal
 33 135 mal 12 mal 23 mal 6 mal
 34 166 mal 7 mal 24 mal 2 mal
 35 144 mal 10 mal 19 mal 5 mal
 36 156 mal 7 mal 26 mal 1 mal
 37 132 mal 10 mal 24 mal 9 mal
 38 141 mal 7 mal 20 mal 24 mal
 39 174 mal 10 mal 27 mal 4 mal
 40 161 mal 8 mal 26 mal – mal
 41 152 mal 9 mal 30 mal 1 mal
 42 156 mal 10 mal 23 mal 12 mal
 43 181 mal 6 mal 32 mal 4 mal
 44    144 mal 8 mal 20 mal 7 mal
 45 162 mal 5 mal 24 mal 9 mal
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108 EuroMillionen warten!
Am Mittwoch wartet ein Lotto-Dreifach-
Jackpot mit 3,5 Millionen, bei EuroMillionen 
wartet heute Dienstag sogar 108 Millionen! 

Simultania Kunstpreis 2019            
In ganz Österreich haben wieder talentier-
te Künstlerinnen und Künstler mit Behin-
derung zu Farbe und Leinwand gegriffen. 
Das Motto: „Verbinden – Verbunden“. Aus 
den zwölf besten Bildern entsteht dann ein 
streng limitierter Wandkalender, der über 
die Simultania-Homepage erworben wer-
den kann. Das 12. Bild wird mittels eines 
Online-Votings durch das Publikum ermit-
telt. Unter www.kunstpreis-simultania.at/
online-voting/ kann man bis 13. Septem-

ber abstimmen und seinem Lieblingsbild 
die Stimme geben. Das Gewinnerbild wird 
als Dezember-Blatt mit einem Preisgeld in 
Höhe von 600 Euro prämiert. Die Österrei-
chischen Lotterien unterstützen den Simul-
tania Kunstpreis bereits seit 2013 aus voller 
Überzeugung.

Ziehung vom Sonntag, 25. 8. 2019
ZZ: 252 1024 1331 2132 2840 3041 40

                     DREIFACH-JP  2.446.262,00 
 2 Fünfer+ZZ   je 68.385,60 
  86  Fünfer je 1.734,90 
 240  Vierer+ZZ je 186,50 
 4.613 Vierer je 53,90 
 5.876   Dreier+ZZ je 19,00
 77.849 Dreier je 5,70 
   254.542 Zusatzzahl je 1,20

 2 Sechser je 142.849,50 
 74 Fünfer je 904,30
 3.112 Vierer je  19,20 
 50.236 Dreier je 2,00

2 3 4 8 7 7
                1 JOKER   434.283,60

  

Ziehung vom Mittwoch, 21. 8. 2019
ZZ: 25 46 524 1026 3135 3636 41

                     DOPPEL-JP 1.451.561,85 
 2  Fünfer+ZZ je 53.547,60 
 92  Fünfer je 1.269,90 
 243 Vierer+ZZ je 144,20 
 3.910 Vierer je 49,80 
 5.956  Dreier+ZZ je 14,70
 67.746 Dreier je 5,20 
 213.254   Zusatzzahl je 1,20

 1 Sechser 229.208,20 
 58 Fünfer je 925,60 
 2.006 Vierer je 23,90 
 36.361  Dreier je 2,00

1 9 7 0 7 4
               JOKER-JP   195.152,26

FO
TO

: S
IM

U
LT

A
N

IA
 L

IE
C

H
TE

N
ST

EI
N

Abstimmen beim Simultania Kunstpreis 2019!

GEWINNEN SIE TÄGLICH BIS ZU 250.000 EURO
Montag, 19. August: 21-09-21 (Sonne)
Dienstag, 20. August: 05-04-36 (Herz)
Mittwoch,  21. August: 12-12-49 (Schwein)
Donnerstag, 22. August: 17-12-13 (Schein)
Freitag,  23. August: 25-05-56 (Sack)
Samstag,  24. August: 26-02-51 (Käfer)
Sonntag,  25. August: 15-02-30 (Münze)

Tag    Monat    Jahr

Ziehung vom XX.XX.2019

Ziehung vom XX.XX.2019

Ziehung vom XX.XX.2019

GLÜCKSSYMBOL:

GLÜCKSSYMBOL „RAUCHFANGKEHRER”

GLÜCKSSYMBOL „RAUCHFANGKEHRER”

0 1 - 0 4 - 1 9

0 1 - 0 4 - 1 9

0 1 - 0 4 - 1 9

Tag    Monat    Jahr

Tag    Monat    Jahr

GEWINNZAHLEN VERGANGENE WOCHE

Lotterien 51Sportzeitung
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30.000 in der Torwette!
Der Sechsfach-Jackpot ist geknackt. 
Mit über 186.000 Euro brachte er 
den zweithöchsten Sologewinn des 
Jahres! Aber in der Torwette wartet 
in Runde 35A immer noch ein Me-
ga-Jackpot mit rund 30.000 Euro! 
Annahmeschluss ist heute Dienstag 
um 18.50 Uhr. Für Runde 35B ist 
der Annahmeschluss am Samstag 
um 15.20 Uhr! 

H A LASK gegen: 
+  Altach 2:0
 + Austria 3:0
 + Basel (CLQ) 2:1
 + Admira 1:0
+  Basel (CLQ) 3:1
o  WSG Tirol 1:1
–  C. Brügge (CLQ) 0:1
 + Rapid 2:1

H A Brügge gegen:
+  R. Antwerpen 3:2
 + Waasland-Beveren 3:1
+  St. Truiden 6:0
+  D. Kiew (CLQ) 1:0
 + Oostende 2:0
 o D. Kiew (CLQ) 3:3
o  Eupen 0:0
 + LASK (CLQ) 1:0

Zuhause musste der LASK unter Ismael seine erste (un-
glückliche) Niederlage hinnehmen. In Brügge müssen 
sich die Linzer aber nicht verstecken, weil die gebotene 
Leistung zumindest ebenbürtig war. Geht sich die CL noch 
aus? Verletzt: Mechele (Brügge); Ramsebner, Oh (LASK)

SPIEL 1: Tipp 1  Tendenz: 52 22 262 : 1

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 1:0

Club Brügge – LASK Mi 21.00

H A Dinamo gegen: 
 + Sl. Belupo 3:0
+  Saburtalo (CLQ) 3:0
+  Gorica 3:1
o  Ferencvaros (CLQ) 1:1
 o Osijek 0:0
 + Ferencvaros (CLQ) 4:0
 + Inter Zapresic 2:1
+  Rosenborg (CLQ) 2:0

H A Rosenborg gegen:
+  BATE (CLQ) 2:0
 o Sarpsborg 1:1
 + Maribor (CLQ) 3:1
+  Tromsø 5:2
+  Maribor (CLQ) 3:1
 o Odd 1:1
 – D. Zagreb (CLQ) 0:2
+  Stabæk 3:2

Zwei frühe Gegentore in Zagreb konnten die Norweger 
nicht mehr ausgleichen. Die Truppe von Nenad Bjelica 
sollte routiniert genug sein, um nichts mehr anbrennen zu 
lassen. Für Rosenborg gab's mit dem 3:2 gegen Stabæk 
noch einen Boost fürs Selbstvertrauen.

SPIEL 2: Tipp X  Tendenz: 39 33 281 : 1

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 0:2

Rosenborg BK – Dinamo ZagrebDi 21.00

H A Olympiakos gegen: 
 + Lamia 3:1
 + Larisa 3:0
 o V. Pilsen (CLQ) 0:0
+  V. Pilsen (CLQ) 4:0
 + Basaksehir (CLQ) 1:0
+  Basaksehir (CLQ) 2:0
+  Krasnodar (CLQ) 4:0
+  A. Tripolis 1:0

H A Krasnodar gegen: 
+  Sochi 3:0
 o Zenit 1:1
–  FC Porto (CLQ) 0:1
+  R. Kazan 1:0
 + FC Porto (CLQ) 3:2
 + Tambov 2:0
 – Olympiakos (CLQ) 0:4
o  Lok Moskau 1:1

Die EL scheint Gold, die CL Platin – für die Griechen 
geht's zu den Sternen! Nach dem 0:4 im Hinspiel ist für 
Krasnodar wohl nichts mehr zu holen. Verletzt: Gazinskiy, 
Cabella, Cleasson (Krasnodar); Fortounis, Papadopoulos 
(Olympiakos)

SPIEL 3: Tipp 1  Tendenz: 44 29 272 : 0

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 0:4

FC Krasnodar – Olympiakos P.Di 21.00

H A YB Bern gegen: 
+  Luzern 4:0
o  Servette Genf 1:1 
 + Xamax 1:0
+  Lugano 2:0
 + St. Gallen 3:2
 + Étoile Carouge (C) 1:0
o  Roter Stern (CLQ) 2:2
+  FC Zürich 4:0

H A Roter Stern gegen: 
+  HJK (CLQ) 2:0
+  Radnicki Nis 2:0
 – HJK (CLQ) 1:2
o  Kopenhagen (CLQ) 1:1
+  M. Lucani 2:0
 o Kopenhagen (CLQ) 1:1
 + Spartak Subotica 3:2
 o Young Boys (CLQ) 2:2

Das torreiche Unentschieden in Bern spielt den heimstar-
ken Serben in die Karten. Wird das Rückspiel für Roter 
Stern wieder zu einem hochspannenden Elferkrimi wie 
gegen Kopenhagen oder gibt's diesmal früher Klarheit? 
Verletzt: Jovicic (RSB); Camara, Lauper, Spielmann (YB)

SPIEL 4: Tipp 1  Tendenz: 39 34 271 : 0

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 2:2

Roter Stern Belgrad – YB BernDi 21.00

H A Cluj gegen: 
 o M. Tel Aviv (CLQ) 2:2
 + Chindia Târgoviste 4:1
o  Celtic (CLQ) 1:1
+  Hermannstadt 3:0
 + Celtic (CLQ) 4:3
 o Sepsi 1:1
–  Slavia Prag (CLQ) 0:1
+  Botosani 4:1

H A Slavia gegen: 
 + Zlín 1:0
 + Teplice 5:1
+  Olmütz 1:0
 o Karvina 0:0
+  Sl. Liberec 1:0
 + Budweis 3:0
 + Cluj (CLQ) 1:0
+  Bohemians 4:0

Nach dem relativ frühen Tor zum Auswärtssieg stehen die 
Weichen in Tschechien auf Champions League. Die Rumä-
nen brauchen einen Kraftakt, um ihre Weichen weg von 
der EL hin in die Königsklasse zu richten. Am Wochenende 
konnten beide vier Tore erzielen – wartet ein Fußballfest?

SPIEL 5: Tipp 1  Tendenz: 55 21 242 : 1

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 1:0

Slavia Prag – CFR ClujMi 21.00

H A PSV  gegen: 
 – Ajax (SC) 0:2
 – Basel (CLQ) 1:2
 o Twente 1:1
 + Haugesund (ELQ) 1:0
+  Den Haag 3:1
o  Haugesund (ELQ) 0:0
 + H. Almelo 2:0
 + Limassol (ELQ) 3:0

H A Apollon  gegen: 
 – Nea Salamina 1:2
 + Zalgiris (ELQ) 2:0
+  Zalgiris (ELQ) 4:0
 – Shamrock (ELQ) 1:2
+  Shamrock (ELQ) 2:1
 + Austria (ELQ) 2:1
+  Austria (ELQ) 3:1
 – PSV (ELQ) 0:3

Ein Dreierschlag kurz nach der Pause hat den Nieder-
ländern das gebracht, was sie wollten: eine komfortab-
le Ausgangslage für die Rückrunde. Austria-Eliminator 
Apollon steht wohl vor dem Aus. Verletzt: v. Osch, Pereiro, 
Lammers (PSV)

SPIEL 6: Tipp 1  Tendenz: 24 49 27

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 0:3

     Apollon L. – PSV EindhovenDo 19.00
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Kann der LASK das 0:1 aus dem 
Hinspiel in Brügge aufholen und 

noch in die Champions League 
einziehen?
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H A Celtic gegen:
+  Nõmme Kalju (CLQ) 5:0
 + Nõmme Kalju (CLQ) 2:0
+  St. Johnstone 7:0
 o CFR Cluj (CLQ) 1:1
 + Motherwell 5:2
–  CFR Cluj (CLQ) 3:4
+  Solna (ELQ) 2:0
+  Hearts 3:1

H A AIK gegen: 
 + Sirius 2:0
+  Maribor (CLQ) 2:1
 + Sheriff (ELQ) 2:1
 + Eskilstuna 4:2
o  Sheriff (ELQ) 1:1
–  Kalmar 1:2
 – Celtic (ELQ) 0:2
 + Östersund 3:1

Nach dem 2:0-Heimsieg sollte der Patzer gegen Cluj die 
einzige böse Überraschung für Celtic bleiben. Wenn man 
jetzt auswärts standhält, ist die EL-Gruppenphase gesi-
chert. Für Solna hingegen wäre es nach dem CL-Aus nun 
auch das EL-Aus. Verletzt: Nyholm (AIK)

SPIEL 7: Tipp 1  Tendenz: 29 44 27

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 0:2

 AIK Solna – Celtic Glasgow

H A Partizan gegen: 
 + Connahs Quay (ELQ) 1:0
+  Connahs Quay (ELQ) 3:0
+  M. Sabac 4:0
+  Malatyaspor (ELQ) 3:1
 o Napredak 2:2
 – Malatyaspor (ELQ) 0:1
+  Rad Belgrad 3:0
+  Molde (ELQ) 2:1

H A Molde gegen: 
o  Cukaricki (ELQ) 0:0
 + Cukaricki (ELQ) 3:1
 + Viking 2:0
+  Aris (ELQ) 3:0
 – Aris (ELQ) 0:3
 + Ranheim 3:2
 – Partizan (ELQ) 1:2
o  Odd 2:2

Partizan hat gegen Molde daheim die Segel auf Aufstiegs-
kurs gesetzt. Das eine aber feine Auswärtstor lässt die 
Norweger aber noch hoffen. In der Liga endete aber am 
Wochenende mit einem 2:2 gegen Odds BK die Siegesserie. 
Verletzt: Linde, Andersen (Molde)

SPIEL 8: Tipp 1  Tendenz: 39 34 27

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 1:2

Molde FK – Partizan Belgrad

H A Braga gegen: 
 – Boavista 2:4
+  Portimonense 2:0
 + Brøndby (ELQ) 4:2
+  Moreirense 3:1
+  Brøndby (ELQ) 3:1
 – Sporting L. 1:2
+  Spartak M. (ELQ) 1:0
 o Gil Vicente 1:1

H A Sp. Moskau gegen: 
 o Rostov 2:2
 – Tambov 0:2
o  D. Moskau 0:0
 + Thun (ELQ) 3:2
 + Akhmat Grozny 3:1
+  Thun (ELQ) 2:1
 – Braga (ELQ) 0:1
 + K. Sovetov 2:1

In Portugal war für André Schürrle und seine Moskauer 
kein Kraut gewachsen. 0:1 verlor man die Partie. Reicht 
das für die Braga? Spartak heuer noch keines seiner vier 
Heimspiele verloren. Verletzt: R. Silva (Braga)

SPIEL 9: Tipp 1  Tendenz: 39 33 28

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 0:1

 Spartak Moskau – SC Braga

H A AEK gegen: 
–  Larisa 0:1
 + Lamia (C) 4:0
 + Levadiakos 3:0
 - PAOK (C) 0:1
 + U. Craiova (ELQ) 2:0
o  U. Craiova (ELQ) 1:1
–  Trabzonspor (ELQ) 1:3
–  Xanthi 1:2

H A Trabzonspor gegen: 
 o Konyaspor 2:2
+  Besiktas 2:1
 + Rizespor 3:2
 o Sparta Prag (ELQ) 2:2
+  Sparta Prag (ELQ) 2:1
 o Kasimpasa 1:1
 + AEK Athen (ELQ) 3:1
+  Malatyaspor 2:1

Der Mann des ersten Spiels hieß Caleb Ekuban. Sein Hat-
trick hat den Türken auswärts die Tür zur EL gaaanz weit 
aufgemacht. Die Griechen müssen auf Herakles hoffen, 
wenn sich daran noch etwas ändern soll. Verletzt: Onazi,  
Cörekci (Trabzon); Tsintotas, Klonaridis (AEK)

SPIEL 10: Tipp 1  Tendenz: 48 25 27

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 3:1

   Trabzonspor – AEK Athen

H A Feyenoord gegen: 
–  Den Haag 0:2
 + F. Sittard 4:1
o  Sp. Rotterdam 2:2
+  D. Tiflis (ELQ) 4:0
 o Heerenveen 1:1
 o D. Tiflis (ELQ) 1:1
o  Utrecht 1:1
+  Be'er Sheva (ELQ) 3:0

H A Be'er gegen: 
 o Laçi (ELQ) 1:1
+  Laçi (ELQ) 1:0
+  Kairat (ELQ) 2:0
 o Kairat (ELQ) 1:1
 o Norrköping (ELQ) 1:1
+  Norrköping (ELQ) 3:1
 – Feyenoord (ELQ) 0:3
 o B. Jerusalem 0:0

Nach zuletzt drei 1:1 haben sich die Niederländer mit ei-
nem 3:0-Sieg wahrscheinlich in die EL schießen können. 
Die Israelis haben daheim allerdings jede ELQ-Partie ge-
wonnen – ein Hoffnungsfunke? Verletzt: Melikson (Be'er); 
van Beek, Nieuwkoop, Toornstra, Jörgensen (Feyenoord)

SPIEL 11: Tipp X  Tendenz: 29 44 27

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 0:3

Hapoel Be'er Sheva – Feyenoord

H A Gent gegen: 
 o Charleroi 1:1
 – Viitorul (ELQ) 1:2
+  Eupen 6:1
 o Larnaca (ELQ) 1:1
 – Mouscron 1:2
+  Larnaca (ELQ) 3:0
+  Oostende 2:0
+  Rijeka (ELQ) 2:1

H A Rijeka gegen: 
+  Varazdin 2:1
 + Lok. Zagreb 1:0
+  Sl. Belupo 3:1
+  Aberdeen (ELQ) 2:0
 – Gorica 0:2
 + Aberdeen (ELQ) 2:0
o  Osijek 1:1
 – Gent (ELQ) 1:2

Ein Doppelpack von Laurent Depoitre hat Gent den drit-
ten (Heim-)Sieg en suite gesichert. Gegen Rijeka soll der 
Deckel auswärts endgültig auf den europäischen Topf ge-
packt werden. Ein Auswärtstor gibt den Kroaten allerdings 
Hoffnung. Verletzt: van den Bergh, Chakvetadze (Gent)

SPIEL 12: Tipp 1  Tendenz: 36 36 28

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 1:2

     HNK Rijeka – KAA Gent

H A Alkmaar gegen: 
o  Häcken (ELQ) 0:0
 + Häcken (ELQ) 3:0
+  F. Sittard 4:0
 o Mariupol (ELQ) 0:0
 + Waalwijk 2:0
+  Mariupol (ELQ) 4:0
o  Groningen 0:0
o  Antwerpen (ELQ) 1:1

H A Antwerpen gegen: 
+  Charleroi (EL-P) 3:2
 + Eupen 4:1
+  Waasland-Beveren 4:1
+  V. Pilsen (ELQ) 1:0
 – Charleroi 1:2
 – V. Pilsen (ELQ) 1:2
+  St. Truiden 2:0
 o Alkmaar (ELQ) 1:1

Lange sah es nach einem belgischen Sieg in Den Haag 
aus – der Stadioneinsturz in Alkmaar wirkt nach. Im 
Finish konnte Alkmaar ein Unentschieden retten. Das 
Auswärtstor favorisiert aber Antwerpen. Verletzt: Oparé, 
Bolingi (Antw.); Wuytens (AZ); Gesperrt: Buta (RA)

SPIEL 13: Tipp X  Tendenz: 36 36 28

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 1:1

Royal Antwerpen – AZ Alkmaar

H A Ludogorets gegen: 
+  Valur (ELQ) 4:0
 o Lok Plovdiv 1:1
+  TNS (ELQ) 5:0
o  ZSKA Sofia 0:0
 + TNS (ELQ) 4:0
 + Cherno More 2:1
o  Maribor (ELQ) 0:0
o  Slavia Sofia 0:0

H A Maribor gegen: 
 – AIK Solna (CLQ) 2:3
 o Mura 1:1
–  Rosenborg (CLQ) 1:3
+  Tabor Sezana 4:2
 – Rosenborg (CLQ) 1:3
 – Celje 1:2
 o Rasgrad (ELQ) 0:0
+  NK Bravo 4:0

Nachdem Maribor in der CLQ den AIK Solna eliminiert hat 
und dann gegen Rosenborg selbst zum Opfer wurde, hat 
man nach dem 0:0 im Hinspiel nun zuhause alle Trümp-
fe selbst in der Hand. Verletzt: Stoyanov (Rasgrad); Ge-
sperrt: Hotic (Maribor)

SPIEL 14: Tipp X  Tendenz: 36 36 28

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 0:0

      Maribor – Ludogorets Rasgrad

H A Espanyol gegen: 
+  R. Sociedad 2:0
+  Stjarnan (ELQ) 4:0
 + Stjarnan (ELQ) 3:1
 + Luzern (ELQ) 3:0
+  Luzern (ELQ) 3:0
–  Sevilla FC 0:2
+  Lugansk (ELQ) 3:1
 o Alavés 0:0

H A Lugansk gegen: 
+  Buducnost (ELQ) 1:0
o  Dnipro-1 1:1
 o ZSKA Sofia (ELQ) 1:1
 + Kovalvika 3:1
+  ZSKA Sofia (ELQ) 1:0
–  Oeksandriya 1:2
 – Espanyol (ELQ) 1:3
 + Karpaty 1:0

Espanyol Barcelona ist auf europäischer Ebene nach 
wie vor fehlerfrei (16:2 Tore). Den Vorsprung wird man 
sich wohl nicht nehmen lassen. Gegen Karpaty hat sich 
Lugansk mit einem Sieg ein bisschen Selbstvertrauen für 
die Aufholjagd holen können. Verletzt: Kazakov (Zorya)

SPIEL 15: Tipp X  Tendenz: 24 49 27

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 1:3

        Zorya Lugansk – RCD Espanyol

H A Torino gegen: 
 – Empoli 1:4
+  Lazio 3:1
+  Debrecen (ELQ) 3:0
 + Debrecen (ELQ) 4:1
+  Soligorsk (ELQ) 5:0
 o Soligorsk (ELQ) 1:1
–  Wolves (ELQ) 2:3
 + Sassuolo 2:1

H A Wolves gegen: 
+  Crusaders (ELQ) 2:0
 + Crusaders (ELQ) 4:1
 + Pyunik (ELQ) 4:0
 o Leicester 0:0
+  Pyunik (ELQ) 4:0
o  Man United 1:1
 + Torino (ELQ) 3:2
o  Burnley 1:1

Für die Wolves läuft es! Der 3:2-Auswärtssieg gegen Torino 
war ein starkes Ausrufezeichen, das den Hunger auf mehr 
unterstreicht. Die Italiener müssen Vollgas geben, wenn 
der europäische Ausflug nicht enden soll. Verletzt: Lyan-
co, Falque, Parigini, Edera (Torino)

SPIEL 16: Tipp 1  Tendenz: 48 25 27

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 3:2

          Wolverhampton – FC Torino

H A Bukarest gegen: 
–  Alashkert (ELQ) 2:3
 – Astra Giurgiu 1:2
o  Boleslav (ELQ) 0:0
–  Voluntari 1:3
 + Boleslav (ELQ) 1:0
 – Politehnica 1:2
o  Guimarães 0:0
 – Gaz Metan 0:4

H A Guimarães gegen: 
 + J. Esch (ELQ) 1:0
+  J. Esch (ELQ) 4:0
 + Feirense 1:0
 + Ventspils (ELQ) 3:0
+  Ventspils (ELQ) 6:0
o  Boavista 1:1
 o FCS Bukarest (ELQ) 0:0
o  Famalição 1:1

Eine Nullnummer brachte das Hinspiel in Rumänien. Ein 
Unentschieden mit Toren würde Bukarest zum Aufstieg 
reichen. Die Portugiesen haben ihre zwei ELQ-Heimspiele 
aber mit 10:0-Gesamtscore gewonnen. Verletzt: Jhonatan, 
Aziz (Vitoria); Stan, Nedelcu, Morutan, Man, Hora (FCSB)

SPIEL 17: Tipp 1  Tendenz: 49 24 27

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 0:0

 V. Guimarães – FCS Bukarest

H A Legia gegen: 
 + Korona 2:1
 o Kuopio (ELQ) 0:0
o  Slask 0:0
o  Atromitos (ELQ) 0:0
 + Atromitos (ELQ) 2:0
+  Zagłebie Lubin 1:0
o  Rangers (ELQ) 0:0
 + LKS Lódz 3:2

H A Rangers gegen: 
 o Pr. Niedercorn (ELQ) 0:0
 + Kilmarnock 1:2
 + Midtjylland (ELQ) 4:2
+  Hibernians 6:1
+  Midtjylland (ELQ) 3:1
 + East Fife (LC) 3:0
 o Legia W. (ELQ) 0:0
 + St. Mirren 1:0

Nach fünf überzeugenden Siegen in Serie konnten Stevie 
G's Rangers in Warschau nicht gewinnen. Ein 0:0-Unent-
schieden wurde es in der polnischen Hauptstadt. Zuhau-
se wird das Ibrox-Stadium aber kochen! Verletzt: Sanogo 
(Legia)

SPIEL 18: Tipp 1  Tendenz: 61 15 24

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – 1:0 –
Auswärts – – – 1:1 0:0

           Gl. Rangers – Legia WarschauDo 20.45

Do 19.00

Do 19.30 Do 19.30 Do 20.00

Do 20.00 Do 19.00

Do 20.45 Do 21.00

Do 19.15Do 19.00

Do 20.15
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H A Hoffenheim gegen: 
 + Schalke 5:2
–  Wolfsburg 1:4
 o Gladbach 2:2
–  Bremen 0:1
 – Mainz 2:4
 o Würzburg (C) 3:3
 – E. Frankfurt 0:1
+  Bremen 3:2

Nach dem Unentschieden gegen Tirol hat sich der LASK 
in der Liga schnell wieder erfangen und Rapid auswärts 
besiegt. Der WAC hat nun zwei Mal hintereinander fünf 
Tore geschossen! Da wartet eine spannende Begegnung. 
Verletzt: Ramsebner, Oh (LASK); Soldo (WAC)

SPIEL 6: Tipp 1  Tendenz: 60 16 24

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim – – – 2:0/1:3 2:0/3:0
Auswärts – – – 0:0/3:0 1:1/3:0

	 LASK	–	WACSa 17.00

H A Sturm Graz gegen: 
 + USK Anif (C) 4:1
 – Haugesund (ECQ) 0:2
+  St. Pölten 3:0
+  Haugesund (ECQ) 2:1
 + WAC 1:0
 – Hartberg 0:1
–  Rapid 0:1
+  WSG Tirol 2:0

H A Admira gegen:
+  W. Innsbruck 3:2
 – Hartberg 1:3
 + Edelweiß Linz (C) 5:0
–  WAC 0:3
 – Hartberg 1:4
–  LASK 0:1
 o Austria 1:1
 – Salzburg 5:0

Für Schalke gab es bei weitem keinen Saisonstart nach 
Maß. Nach einer Nullnummer in Gladbach setzte es zudie 
erwartete Niederlage gegen die Bayern. Hertha hatte nach 
dem X in München gegen Wolfsburg nichts zu melden. 
Verletzt: Schubert, Kabak (S04) 

SPIEL 7: Tipp 1  Tendenz: 49 25 26

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 2:0 2:1 2:0 1:0 0:2
Auswärts 2:2 0:2 0:2 2:0 2:2

FC	Schalke	04	–	Hertha	BSCSa 15.30

H A St. Pölten gegen: 
–  LASK 0:1
 – RB Salzburg 0:7
 + SV Gloggnitz (C) 2:1
 – Sturm Graz 0:3
o  Rapid 2:2
 o WSG Tirol 1:1
–  Salzburg 0:6
 + Mattersburg 1:0

Nach einer mehr als souveränen ersten Halbzeit hat Lever-
kusen in Düsseldorf drei Gänge rausnehmen können, Hof-
fenheim fand nach der Frankfurt-Pleite erst in der zweiten 
Halbzeit gegen Bremen in die Spur. Verletzt: Hübner, Gril-
litsch, Bittencourt, Adamyan, Kramaric (TSG)

SPIEL 8: Tipp 1  Tendenz: 55 23 22

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 2:0 2:1 0:3 2:2 1:4
Auswärts 1:0 1:1 0:1 4:1 1:4

	 B.	Leverkusen	–	TSG	HoffenheimSa 15.30

  

Nach zwei Auftaktsiegen gegen machbare Gegner wurde 
Arsenal von Liverpool erstmals die Grenze aufgezeigt. Die 
Spurs leisteten sich nach guten Start gegen Newcastle 
einen Umfaller. Verletzt: Bellerín, Mavropanos, Tierney, 
Holding (Arsenal); Foyth, Sessegnon, N'Dombele (Spurs)

SPIEL 9: Tipp X  Tendenz: 37 37 26

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 1:1 1:1 1:1 2:0 0:2
Auswärts 1:2 2:2 0:2 0:1 1:1

	 FC	Arsenal	–	Tottenham	HotspurSo 17.30

H A Watford gegen: 
o  Southampton 1:1
–  Wolverhampton 1:2
 – Chelsea 0:3
–  West Ham 1:4
 – Man City (C) 0:6
–  Brighton 0:3
 – Everton 0:1
–  West Ham 1:3 

  

Ausgerechnet bei Tottenham konnte Newcastle erstmals 
anschreiben. Darauf wartet Watford noch. In Newcastle 
müssen Zähler her, sonst wird's für Trainer Javi Gracia 
eng. Verletzt: Yedlin, Colback, Lejeune, Gayle, Carroll 
(Newcastle); Penaranda, Deeney, Dele-Bashiru (Watford)

SPIEL 10: Tipp 1  Tendenz: 36 34 30

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim – 1:2 – 0:3 1:0
Auswärts – 1:2 – 1:2 1:1

                   Newcastle	United	–	FC	WatfordSa 16.00

H A Wolves gegen: 
+  Crusaders (ELQ) 2:0
 + Crusaders (ELQ) 4:1
 + Pyunik (ELQ) 4:0
 o Leicester 0:0
+  Pyunik (ELQ) 4:0
o  Man United 1:1
 + Torino (ELQ) 3:2
o  Burnley 1:1

H A Everton gegen: 
 – Fulham 0:2
+  Man United 4:0
 o C. Palace 0:0
+  Burnley 2:0
 o Tottenham 2:2
 o C. Palace 0:0
+  Watford 1:0
 – Aston Villa 0:2

Nach zwei guten Leistungen gegen Palace und Watford 
blieb Everton am Wochenende bei Aston Villa zum ersten 
Mal punktelos. Die Wolves lieferten im dritten Spiel das 
dritte Remis. Folgt bei Everton das vierte? Verletzt: Gba-
min (Everton)

SPIEL 12: Tipp X  Tendenz: 43 28 29

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim – – – – 1:3
Auswärts – – – – 2:2

 FC	Everton	–	Wolverhampton	W.So 15.00

H A Arsenal gegen:
+  Valencia (EL) 3:1
o  Brighton 1:1
 + Valencia (EL) 4:2
 + Burnley 3:1
–  Chelsea FC (EL) 1:4
 + Newcastle 1:0
+  Burnley 2:1
 – Liverpool 1:3

H A Mattersburg gegen: 
 – W. Innsbruck 0:4
 – Rapid Wien 0:2
 + SC Pinkafeld (C) 10:0
+  Hartberg 2:1
 – Salzburg 1:4
–  Austria 1:5
 – WAC 0:5
–  St. Pölten 0:1

Nach der Pleite gegen Aufsteiger Sheffield konnten die 
Eagles bei Man United einen Sieg in der Nachspielzeit 
feiern. Aston Villa hat gegen Everton den ersten Prem-
Sieg seit Februar '16 gefeiert. Beide wollen nachlegen. 
Verletzt: Tomkins, Sakho (Palace); Chester (Villa)

SPIEL 11: Tipp 1  Tendenz: 43 27 30

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 0:1 2:1 – – –
Auswärts 0:0 0:1 – – –

										Crystal	Palace	–	Aston	VillaSa 16.00

H A C. Palace gegen: 
–  Man City 1:3
 + Arsenal 3:2
o  Everton 0:0
 + Cardiff 3:2
+  Bournemouth 5:3
o  Everton 0:0
 – Sheffield U. 0:1
 + Man United 2:1

H A Aston Villa gegen: 
 o Leeds 1:1
–  Norwich 1:2
+  West Bromwich 2:1
 – West Bromwich 0:1
 + Derby County 2:1
 – Tottenham 1:3
–  Bournemouth 1:2
+  Everton 2:0

H A Schalke gegen: 
–  Hoffenheim 2:5
 + Dortmund 4:2
o  Augsburg 0:0
 o Leverkusen 1:1
o  Stuttgart 0:0
 + Drochtersen (C) 5:0
 o M'gladbach 0:0
–  Bayern 0:3

H A Hartberg gegen: 
 – Altach 1:3
+  Admira Wacker 3:1
 o Wr. Viktoria (C) 2:2
 – Mattersburg 1:2
+  Admira 4:1
+  Sturm 1:0
 o Altach 3:3
o  Austria 2:2

Nach der Packung gegen Salzburg hat sich der SKN gut 
erholt und ist gegen Mattersburg mit einem Sieg zurück-
gekommen. Hartberg hat in einem spannenden Spiel der 
Austria Punkte weggenommen. Eine knappe Angelegen-
heit! Verletzt: Pak, Drescher (SKN); Tschernegg (Hartberg)

SPIEL 2: Tipp 1  Tendenz: 35 37 282 : 1

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 1:0/5:3 – – – 3:0
Auswärts 0:1/3:2 – – – 1:1

SKN	St.	Pölten	–	TSV	HartbergSo 17.00

H A Leverkusen gegen: 
+  Nürnberg 2:0
 + Augsburg 4:1
+  Frankfurt 6:1
o  Schalke 1:1
 + Hertha 5:1
 + A. Aachen (C) 4:1
+  Paderborn 3:2
 + Düsseldorf 3:1

H A WAC gegen: 
 – Austria Wien 0:2
+  Sturm Graz 2:1
 + SAK Klagenfurt (C) 9:0
 + Admira 3:0
–  Sturm 0:1
 – Salzburg 2:5
+  Mattersburg 5:0
+  Altach 5:2

Nach einer guten Vorstellung gegen die Austria hat Salz-
burg den Südstädtern gezeigt, wer in Österreich das Sagen 
hat. Gegen die Mattersburger, die nun vier Niederlagen en 
suite zu Buche stehen haben, könnte aber etwas gehen. 
Verletzt: Thoelke, Aiwu (Admira); Höller, Pusic, Jano (SVM)

SPIEL 3: Tipp 1  Tendenz: 39 33 281 : 0

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim – 2:1/1:1 1:0/0:2 2:0/1:1 0:0/0:2
Auswärts – 4:0/3;0 1:0/0:2 5:0/2:3 2:2/1:1

Admira	Wacker	–	SV	MattersburgSa 17.00

H A Tottenham gegen:
–  Ajax (CL) 0:1
 – Bournemouth 0:1
 + Ajax (CL) 3:2
o  Everton 2:2
 – Liverpool (CL) 0:2
+  Aston Villa 3:1
 o Man City 2:2
–  Newcastle 0:1

H A Newcastle gegen: 
 + Leicester 1:0
+  Southampton 3:1
 o Brighton 1:1
–  Liverpool 2:3
 + Fulham 4:0
–  Arsenal 0:1
 – Norwich 1:3
 + Tottenham 1:0

Altach hat nach einigen guten Leistungen gegen den 
WAC nicht den Hauch einer Chance gehabt – zu löchrig 
war die Verteidigung. Sturm konnte nach zwei unglück-
lichen Pleiten gegen Tirol zurückschlagen und will weiter 
punkten. Verletzt: Meilinger (Altach); Röcher (Sturm)

SPIEL 4: Tipp X  Tendenz: 39 33 280 : 0

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 1:0/2:0 0:1/2:2 1:1/1:2 1:2/0:0 0:2
Auswärts 2:2/0:5 1:3/1:4 1:3/0:3 0:0/0:1 1:1

SCR	Altach	–	SK	Sturm	GrazSo 17.00

H A Köln gegen:
 – D. Dresden 0:3
–  Darmstadt 1:2
 + G. Fürth 4:0
–  Regensburg 3:5
 o Magdeburg 1:1
 o W. Wiesbaden (C) 3:3
 – Wolfsburg 1:2
–  Dortmund 1:3

H A Altach gegen: 
+  Hartberg 3:1
 + Rapid Wien 2:1
 + FC Kufstein (C) 6:1
 – LASK 0:2
+  WSG Tirol 3:2
 – Rapid 1:2
o  Hartberg 3:3
 – WAC 2:5

Der SC Freiburg ist heiß – gegen Paderborn gelang schon 
der zweite 3:1-Sieg der Saison, Juwel Waldschmidt hält 
bei zwei Toren. Köln ist noch nicht wirklich in der neuen 
Saison angekommen – gelingt in Freiburg der erste Punkt? 
Verletzt: Gulde, Itter, Haberer, Terrazzino, Kwon (Freiburg)

SPIEL 5: Tipp 1  Tendenz:  38 34 281 : 0

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 1:0 – 2:1 3:2 –
Auswärts 1:0 – 0:3 4:3 –

SC	Freiburg	–	1.	FC	KölnSa 15.30

H A Hertha gegen: 
o  Hannover 96 0:0
 o Frankfurt 0:0
+  Stuttgart 3:1
 + Augsburg 4:3
–  Leverkusen 1:5
 + Eichstätt (C) 5:1
 o Bayern 2:2
–  Wolfsburg 0:3

H A Freiburg gegen: 
–  Dortmund 0:4
 – Leipzig 1:2
o  Düsseldorf 1:1
 – Hannover 96 0:3
+  Nürnberg 5:1
 o Magdeburg (C) 0:0
+  Mainz 3:0
 + Paderborn 3:1

H A Austria gegen: 
 + Köttmannsdorf (C) 9:0
 – WSG Tirol 1:3
–  LASK 0:3
–  Apollon L. (ELQ) 1:2
 + Mattersburg 5:1
 – Apollon L. (ELQ) 1:3
o  Admira 1:1
 o Hartberg 2:2

H A Rapid gegen: 
–  Sturm Graz 1:2
 + Sturm Graz 1:0
 + Allerheiligen (C) 9:1
–  Salzburg 0:2
 o St. Pölten 2:2
+  Altach 2:1
 + Sturm Graz 1:0
–  LASK 1:2

Dieses Derby ist besonders heiß! Sowohl die Austria als 
auch Rapid brauchen Punkte. Für beide ist das Duell, 
sowohl sportlich als auch mental sehr wichtig. Verletzt: 
Schoissengeyr, Madl (FAK); Sonnleitner, Hofmann, Graho-
vac, Szántó, Schick (SCR); Gesperrt: Palmer-Brown (FAK)

SPIEL 1: Tipp X  Tendenz: 33 39 281 : 1

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 2:2/2:1 2:5/0:3 1:4/1:1 0:1/0:4 6:1
Auswärts 3:2/1:4 2:1/0:1 2:0/2:0 2:2/1:1 1:0

Austria	Wien	–	Rapid	WienSo 17.00

H A LASK gegen: 
+  Altach 2:0
 + Austria 3:0
 + Basel (CLQ) 2:1
 + Admira 1:0
+  Basel (CLQ) 3:1
o  WSG Tirol 1:1
–  C. Brügge (CLQ) 0:1
 + Rapid 2:1

H A Viking gegen: 
o  Valerenga 1:1
 o Strømsgodset 0:0
+  Stabæk 3:0
 – Molde 1:5
 + Lillestrøm 2:0
–  Bodø 3:4
 o Mjøndalen 1:1
o  Haugesund 0:0
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Ciro Immobile konnte seine Form halten, beim 3:0 Lazios 
gegen Sampdoria traf er gleich doppelt. Jetzt will er im 
Römer-Derby nachlegen. Und die AS Roma hat defensiv 
noch große Probleme, wie das 3:3 zum Auftakt gegen 
Genoa zeigt…

SPIEL 14: Tipp X  Tendenz: 36 33 31

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 1:2 1:4 0:2 0:0 3:0
Auswärts 2:2 0:2 3:1 1:2 1:3

            Lazio Rom – AS RomaSo 18.00

H A Parma gegen: 
o  AC Milan 1:1
 o Chievo 1:1
o  Sampdoria 3:3
 – Bologna 1:4
+  Fiorentina 1:0
 – Roma 1:2
+  Venezia (C) 3:1
–  Juventus 0:1

H A Genoa gegen: 
–  Torino 0:1
 o SPAL 1:1
o  Roma 1:1
 – Atalanta 1:2
o  Cagliari 1:1
 o Fiorentina 0:0
+  Imolese (C) 4:1
 o Roma 3:3

Eine trefferreiche Partie scheint hier garantiert. Genoa 
knöpfte Roma zum Saisonstart ein 3:3 ab. Fiorentina 
musste sich Napoli knapp 3:4 geschlagen geben. Gegen 
Genoa will Fiorentinas neuer Superstar Franck Ribery aber 
anschreiben!

SPIEL 15: Tipp X  Tendenz: 37 33 30

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 1:1 0:0 1:0 2:3 0:0
Auswärts 0:0 0:1 3:3 0:0 0:0

            CFC Genoa – ACF FiorentinaSo 20.45

Parma musste sich Meister Juventus nur 0:1 geschlagen 
geben und geht selbstbewusst in das Duell mit Udinese. 
Die Friuli konnten aber zum Saionstart sogar den AC Mi-
lan schlagen! Gelingt im zweiten Heimspiel der zweite 
Sieg? 

SPIEL 16: Tipp 1  Tendenz: 42 29 29

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 4:2 – – – 1:2
Auswärts 0:1 – – – 2:2

 Udinese Calcio – Parma CalcioSo 20.45
Cagliari hat sich seinen Auftakt anders vorgestellt. 
Gegen Aufsteiger Brescia mussten die Sarden eine 
0:1-Heimniederlage einstecken. Vor allem Nainggolan 
will sich gegen Ex-Klub Inter, der sich mit Romelu Lukaku 
verstärkt hat, aber beweisen. 

SPIEL 17: Tipp 2  Tendenz: 21 56 23

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 1:2 – 1:5 1:3 2:1
Auswärts 4:1 – 2:1 0:4 0:2

 Cagliari Calcio – Inter MailandSo 20.45

H A Fiorentina gegen: 
 – Atalanta (C) 1:2
–  Sassuolo 0:1
 – Empoli 0:1
–  AC Milan 0:1
 – Parma 0:1
–  Genoa 0:0
+  Monza (C) 3:1
–  Napoli 3:4

Mert Müldürs neuer Klub Sassuolo ging beim FC Torino 
noch leer aus, gegen Sampdoria sollen aber Punkte her. 
Die Genuesen haben einiges gutzumachen, sie gingen 
zum Auftakt gegen Lazio mit 0:3 unter und sind erstes 
Tabellenschlusslicht der neuen Saison.

SPIEL 18: Tipp 1  Tendenz: 39 31 30

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 0:0 0:0 2:1 1:0 3:5
Auswärts 1:1 3:1 2:3 1:0 0:0

 UD Sassuolo – Sampdoria GenuaSo 20.45

H A Roma gegen: 
+  Udinese 1:0
 o Inter 1:1
+  Cagliari 3:0
 o Genua 1:1
+  Juventus 2:0
 o Sassuolo 0:0
+  Parma 2:1
o  Genoa 3:3

H A Udinese gegen: 
o  Sassuolo 1:1
 – Atalanta 0:2
o  Inter 0:0
 + Frosinone 3:1
+  SPAL 3:2
 + Cagilari 2:1
+  FC Südtirol (C) 3:1
+  AC Milan 1:0

     1 x 13 Richtige zu EUR 186.333,60
             12 x 12 Richtige zu je EUR 837,40
           112 x 11 Richtige zu je EUR 19,90
           812 x 10 Richtige zu je EUR 5,50
           160 x 5er Bonus zu je EUR 11,60

       22-FACH-JP, 1. Rang zu EUR  € 28.623,12
     DREIFACH-JP, 2. Rang zu EUR 1.905,60
                   6 x 3 Richtige zu je EUR  133,10
 Hattrick (13+5) zu EUR  121.285,04

F i x s p i e l e  1 - 5

Spiel 1 Spiel 2 Spiel 3 Spiel 4 Spiel 5

W a h l s p i e l e  6 - 1 8

Runde 34B

Torwette

24./25. August 2019

2 X 2 2 1 1 1 2 2 X 2 2 2 2 2 1 2 X

1 : 2 2 : 2 0 : 1 0 : + + : 2

H A Inter gegen: 
o  Atalanta 0:0
 + Frosinone 3:1
o  Roma 1:1
o  Juventus 1:1
 o Udinese 0:0
+  Chievo 2:0
 – Napoli 1:4
+  Empoli 2:1

H A Juventus gegen: 
–  Ajax (CL) 1:2
+  Fiorentina 2:1
 o Inter 1:1
o  Torino 1:1
 – Roma 0:2
o  Atalanta 1:1
 – Sampdoria 0:2
 + Parma 1:0

Gleich ein Kracher in Runde 2! Die Alte Dame hat die Sai-
son ohne Maurizio Sarri (Lungenentzündung) mit einem 
Sieg eröffnet. Napoli hat mit der Fiorentina ein Fußballfest 
gefeiert – sieben Tore gab es! Aber erst zwei fragwürdige 
Elferentscheidungen verhalfen Napoli zum Sieg… 

SPIEL 13: Tipp 1  Tendenz: 52 22 26

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 3:1 1:0 2:1 0:1 3:1
Auswärts 3:1 1:2 1:1 1:0 2:1

       Juventus Turin – SSC NapoliSa 20.45

H A Napoli gegen: 
–  Arsenal (EL) 0:1
–  Atalanta 1:2
 + Frosinone 2:0
+  Cagliari 2:1
 + SPAL 2:1
+  Inter 4:1
 – Bologna 2:3
 + Fiorentina 4:3

H A Lazio gegen: 
 + AC Milan (C) 1:0
 + Sampdoria 2:1
–  Atalanta 1:3
 + Cagliari 2:1
 + Atalanta (C) 2:0
o  Bologna 3:3
 – Torino 1:3
 + Sampdoria 3:0

H A Cagliari gegen: 
+  Frosinone 1:0
 – Roma 0:3
 – Napoli 1:2
–  Lazio 1:2
 o Genua 1:1
–  Udinese 1:2
+  Chievo (C) 2:1
–  Brescia 0:1

H A Sassuolo gegen: 
 o Udinese 1:1
 + Fiorentina 1:0
o  Frosinone 2:2
 – Torino 2:3
o  Roma 0:0
 – Atalanta 1:3
+  Spezia (C) 1:0
 – Torino 1:2

H A Sampdoria gegen: 
 – Bologna 0:3
–  Lazio 1:2
 o Parma 3:3
–  Empoli 1:2
 o Chievo 0:0
+  Juventus 2:0
 + Crotone (C) 3:1
–  Lazio 0:3

FO
TO

: 
G

E
PA

 P
IC

T
U

R
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SECHSFACH-JACKPOT zu EUR  167.723,13
              4 x 12 Richtige zu je EUR 2.718,40
            49 x 11 Richtige zu je EUR 49,30
          388 x 10 Richtige zu je EUR 12,40
          184 x 5er Bonus zu je EUR 10,90

       21-FACH-JP, 1. Rang zu EUR  27.024,96
        DOPPEL-JP, 2. Rang zu EUR 1.266,33
                   9 x 3 Richtige zu je EUR 89,20
 Hattrick (13+5) zu EUR  121.125,23

F i x s p i e l e  1 - 5

Spiel 1 Spiel 2 Spiel 3 Spiel 4 Spiel 5

W a h l s p i e l e  6 - 1 8

Runde 34A

Torwette

20.-22. August 2019

2 2 1 X X 1 1 1 2 2 1 X 1 X 1 X 1 X

0 : 1 0 : 1 2 : 0 0 : 0 2 : 2

Wer führt sein Team 
zum Sieg im 329. 

Wiener Derby – Stefan 
Schwab oder Alex 

Grünwald?



Quotenänderungen möglich.
Alle Angaben ohne Gewähr.

8,00

8,00

6,00

3,25

2,50

Fivers Margareten

SG West Wien

Bregenz Handball

HC Hard

UHK Krems 

Wer wird Österreichischer Handball-Meister 2019/20?

20,00HSG Graz

20,00

30,00

50,00

100,00

SC Ferlach

Handball Tirol 

HC Linz AG

HSG Bärnbach/Köflach
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